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Kennzeichen für Kraftfahrzeuge im Deutſchen Reiche 


WH Wehrmacht Heer] WL = Wehrmacht Luft | WM Wehrmacht Marine 


POL — Polizei 


| RP = Reichgpoft 


| DR Reichsbahn 


Preußen 


IA für den Landkreis Berlin 

IB für die Grenzmark Poſen⸗Weſt⸗ 
preußen 

10 für Oſtpreußen 

E für Brandenburg 

IH für Pommern 

IK für Ober- und Niederſchleſien 

IL für Sigmaringen 

IM für Provinz Sachſen 


IP für Schleswig⸗Holſtein 

IS für Hannover 

IT für Heſſen⸗Naſſau 

IX für Weſtfalen 

IY für den Regierungsbezirk Düſſel⸗ 
dorf 

IZ für das Rheinland außer Düſſel⸗ 
dorf 


Bayern 


ПА für den Stadtbezirk München | 
IIB für das übrige Oberbayern 

IC für Niederbayern 

ПО für die Pfalz 

HE für die Oberpfalz 

UH für Oberfranken 


IN für den Stadtbezirk Nürnberg u. 
Fürth 

US für das übrige Mittelfranken 

HU für Unterfranken 

HZ für Schwaben und Neuburg 


Sachſen 


| für Bautzen | 


Il für Dresden 
III für Leipzig | 


IV für Chemnitz 
V für Zwickau 


Württemberg 


ША für Stuttgart 
Ill C, D, E für ben übrigen Neckarkreis 
Ill H, K, M für den Schwarzwaldkreis 


ШР, S, T für den Jagſtkreis 
Ill X, Y, Z für den Donaukreis 


IVB für Baden 


Heſſen 


VO für Oberheſſen | 


VR für Rheinheffen | 


VS für Starkenburg 


M für Mecklenburg 


Oldenburg 


O! für den Landesteil Oldenburg 
ON für den Landesteil Lübeck 


B für Braunſchweig 

Th für Thüringen 

A für Anhalt 

SL für Schaumburg⸗Lippe 
L für Lippe 


O Ill für den Landesteil Birkenfeld 


HL für Lübeck 

HB für Bremen 

HH für Hamburg 
Saar für das Saargebiet 


Kennzeichen der fremdländiſchen Kraftfahrzeuge 


FL 
GB 


Sſterreich 

Albanien 

Belgien 

Bulgarien 

Britiſch⸗Indien 

Braſilien 

Cuba 

Belgiſche Kolonien 

Schweiz 

Ceylon 

Tſchechoſlowakei 

Cypern 

Deutſchland 

Danzig 

Dänemark 

Spanien 

Brit.⸗Oſtafrika, Sanfibar, Nord: 
Rhodeſien 

Agypten 

Eſtland 

Frankreich einſchließlich Algier, 
Marokko, Tunis, Franz.⸗Indien 

Liechtenſtein 

England einſchl. Nord-Irland 


GBA England, Inſel Alderney 
GBV England, Inſel Malta 
GBZ England, Gibraltar 


GR 
H 


Griechenland 
Ungarn 


| Italien 

IN Niederländiſch-Indien 
IRQ Irak 

L Luremburg 

LR Lettland 

LSA Syrien und Libanon 
LT Litauen 

M ата 

MC Monaco 

ME Spaniſch⸗Marokko 

N Norwegen 

NL Niederlande 

Р Portugal 

PL Polen 

R Rumänien 

RSM San Marino 

RCH Chile 

S Schweden 

SAU Südafrikaniſche Union 


Freiſtaat Irland 

Finnland 

Siam 

Süd⸗Rhodeſien 

Rußland 

Vereinigte Staaten von Amerika 
Türkei 

Uruguay 

Vatikan 

Jugoſlawien 


Die Gliederung 
des Nationalſozialiſtiſchen Kraftfahr⸗Korps 
Das NSKK, fein Weſen und feine Aufgaben 


Neben der SA und Ss ſteht als ſelbſtändige 
Gliederung der NSDAP ihre motoriſierte Ein⸗ 
heit, das Nationalſozialiſtiſche Kraftfahr-Korps. 

Herangewachſen aus der Motor-SA unb dem 
NSKK der Kampfjahre, erzogen und bewährt im 
Geiſte der SA, feine Kraft ſchöpfend aus der freiz 
willigen Einſatzbereitſchaft und weltanſchaulichen 
Feſtigung feiner Männer, ift das Korps ber bez 
rufene Banner- und Willensträger des Motori⸗ 
ſierungsgedankens im neuen Deutſchland. 

Je höher der Stand der Motoriſierung, deſto 
ſtärker die Abwehrkraft der Nation! 

In der Vertiefung dieſer Erkenntnis und der 
ſyſtematiſchen Wegbereitung ihrer praktiſchen 
Auswirkung im nationalſozialiſtiſchen Gemein: 
ſchaftsgeiſte erblickt das NSKK eine feiner wich 
tigſten Aufgaben. 

So findet denn nicht allein der Parteigenoſſe, 
ſondern auch die in HJ und Arbeitsdienſt heran— 
wachſende motorſportbegeiſterte Jugend in ihm 
eine gleichwillkommene Aufnahme. 

Die über das ganze Reich verteilten Motor— 
ſportſchulen des NSKK ſorgen in ſechswöchigen 
Kurſen für eine planmäßige fahrtechniſche, fport- 
liche wie weltanſchauliche Nachwuchsſchulung. 

Der junge Fahrer, der aus ihnen hervorgeht, 
wird, wenn die Zeit ſeiner Wehrpflicht gekom⸗ 
men iſt, wohlvorbereitet an Körper und Geiſt mit 
Stolz das Kleid des Waffenträgers der Nation — 
der Wehrmacht — tragen und nach ihrer Ablegung 
als ganzer Mann wieder in die Reihen des Korps 
zurückkehren, um nunmehr in der großen Kamerad—⸗ 
ſchaft feiner Breitengliederung — die, heute untere 
teilt in 4 Inſpektionen, 3 Motorgruppen und 21 
Brigaden, annähernd eine halbe Million deutſcher 
Kraftfahrer in freiwilliger Dienſtleiſtung umfaßt — 
ſeine Aufnahme zu finden. 

Hier in dem feſten Zuſammenhalt weltanſchau— 
lich gleichgerichteter Männer, die fich nach harter 
Tagesarbeit zu Sturmabenden und ſonntäglichen 
Übungsfahrten in nationalſozialiſtiſchem Gemein⸗ 
ſchaftsgeiſte zuſammenfinden, wird er nicht nur 
ſeine Spannkraft bewahren, ſondern auch die er— 
worbenen Kenntniſſe feſthalten und vertiefen. 

Der vom NSKK getragene Kraftfahrgelände— 
ſport iſt dazu wie kein zweiter geſchaffen. 

An ihm teilzunehmen erfordert den ganzen 
Mann! Mut, Ausdauer, raſche Entſchlußfähigkeit, 
Orientierungsvermögen und körperliche Gewandt⸗ 
heit ſind neben der Beherrſchung der Maſchine 
ſeine wichtigſten Vorausſetzungen. 

So iſt das Nationalſozialiſtiſche Kraftfahr⸗ 
Korps der Jungbrunnen und Kraftſpeicher der 
motoriſierten Nation: 

Treu, opferwillig und einſatzbereit! 


Der Führer des NSKK: 


Adolf Hühnlein, Korpsführer, München, Widen⸗ 
mayerſtraße 28111, Fernruf: 23583. 


Dienſtſtelle München: 
Brienner Straße 41, Fernruf: 5574148, 


Dienſtſtelle Berlin: 
Berlin W 35, Graf⸗Spee⸗Straße 6, Fernruf: B 5 
Barbaroſſa 6242-43. 


Korpsführung des NSKK: 


Chef⸗Stabsführer: 
Adolf Ritter von Denk, Standartenführer, Mün- 
chen, Brienner Straße 41, Fernruf: 55 741—493, 


Adjutantur: 


a) Dienſtſtelle München: München, Brienner 
Straße 41, Fernruf: 55741-43, 55082, 55 788, 
Chef-Adjutant: Adolf Jäger, Oberführer. 

b) Dienſtſtelle Berlin: Berlin W 35, Graf-Spee⸗ 
Straße 6, Fernruf: B 5, Barbaroſſa 6242-43. 
Adjutant: Hans⸗Helmuth Krenzlin, Ober- 
führer. 


Der Inſpekteur für techniſche Aus⸗ 
bildung und Geräte: 

Erwin Kraus, Obergruppenführer, München, 

Staendlerſtraße 41, Fernruf: 45145, Privat⸗ 

anſchrift: Paſing b. München, Prinzregenten— 
ſtraße 34, Fernruf: 81255, 

Adj.: Oberſturmführer Karl Schöttle. 


Amter: 


a) Dienſtſtelle München: 
Organiſationsamt: 
Amtschef: Theodor Ruland, Staffelführer. 
Abteilungschet: Hans von Fraunberg, 
Oberſturmführer. 
Perſonalamt: 
Amtschef: Adolf Jäger, Oberführer. 
Stellv. Amtschef: Oberführer Hans Klug. 
Abteilungschef: Fritz Bruno Egger, Sturm— 
führer. t 
Verwaltungsamt: 
Amtschef: Auguſt Köbele, Staffelführer. 
Abteilungschef: Hellmuth Bauer, Oberſturm— 
führer. 
Abteilungschef: Sturmführer Hermann Pape. 
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Rechtsamt: 

Amtschef: Ludwig Trendel, Sturmführer. 
Sanitätsamt: 

Amtschef: Guſtav-Adolf Riedmeier, Can. 
Standartenführer. 

Abteilungschef: Anton Nigler, San.-Ober⸗ 
führer. 

Stabsabteilung: 

Abteilungschef: Michael Bernhard, Ober: 
ſtaffel führer. 


b) Dienſtſtelle Berlin: 

Inſpektion ber Motorſportſchulen: 

Inſpekteur: Brigabeführer Herbert Schnüll. 
Amt Sport: 


Amtschef: Leo 
Standartenführer. 


Abteilungschef: Martin Wagenitz, Sturm- 
führer. 

Amt Prejje: 

Amtschef: Hans-Helmut Krenzlin, Ober: 
führer. 

Amt Verkehr: 

Amtschef: Fritz Schifferer, Sturmführer. 
Stabs abteilung: 

Abteilungschef: Herbert Schnüll, Brigade— 
führer. 


von Bayer-Ehrenberg, 


Motorobergruppen: 


1. Motorobergruppe Süd: 

München, Friedrichſtraße 34,0, Fernruf: 
31022. 

Führer der Motorobergruppe: Friedrich von 
Staedtler, Brigadeführer. 

Stabs führer: Erhard Hille, Standarten— 
führer. 


Der Motorobergruppe Süd unterſtellt: 
Motorbrigade Bayeriſche Oſtmark, 
Motorbrigade Franken, 
Motorbrigade Hochland, 
Motorbrigade Kurpfalz⸗Saar, 
Motorbrigade Südweſt. 


. Motorobergruppe Dit: 
Berlin W 35, Graf-Spee-Straße 8, Fernruf: 
B 5 Barbaroſſa 6903-04. 
Führer der Motorobergruppe: Karl Offer— 
mann, Gruppenführer. 
Stabsführer: Georg Preuſchoft, Oberſtaffel⸗ 
führer. 
Adjutant: Rudolf Tſchech, Sturmhaupt⸗ 
führer. 


Der Motorobergruppe Oſt unterſtellt: 
Motorbrigade Berlin, 
Motorbrigade Leipzig, 
Motorbrigade Mitte, 
Motorbrigade Oſtmark, 
Motorbrigade Sachſen, 
Motorbrigade Thüringen. 


3. Motorobergruppe Weſt: 
Köln, Sachſenring 20, Fernruf: 99675. 
Kraftfahrinſpekteur: Joſef Seydel, Ober— 
gruppenführer. 
Stabsführer: Helmut Jelen, Standartenz 
führer. 
Adjutant: Walter Meichlbeckh, Oberſtaffel⸗ 
führer. 


Der Motorobergruppe Weſt unterſtellt: 


Motorgruppe Heſſen: 


Motorbrigade Frankfurt-Darmſtadt 
Motorbrigade Kurheſſen 
Motorbrigade Niederrhein, 
Motorbrigade Niederſachſen, 
Motorbrigade Weſtfalen, 
Motorbrigade Weſtmark. 


4. Motorobergruppe Nord: 


Hamburg 21, Fährſtraße 11, Fernruf: 224351. 
Kraftfahrinſpekteur: Heinrich Jürgenſen, 
Gruppenführer. 

Stabsführer: Joh. Schädtler, Oberſtaffel— 
führer. 

Adjutant: Eugen Steinbrück, Staffelführer. 


Der Motorobergruppe Nord unterſtellt: 
Motorbrigade Hanſa, 
Motorbrigade Nordmark, 
Motorbrigade Nordſee, 
Motorbrigade Pommern. 


Selbſtändige Motorgruppen: 


Motorgruppe Ditland: 


Königsberg i. Pr., Liſztſtraße 4, Fernruf: 21433, 
Führer: Georg von Walthauſen, Gruppen- 
führer. 
Stabsführer: Harry Kwalo, Standarten: 
führer. 


Motorgruppe Schleſien: 


Breslau 18, Ebereſchenallee 15, Fernruf: 
88089, 

Führer: Heinrich-Chriſtian Schäfer-Hanſen, 
Brigadeführer. 

Stabsführer: Joachim Wolff, Oberſtaffel⸗ 
führer. 


Motorgruppen und ⸗brigaden: 


Motorgruppe Heſſen: 


Frankfurt a. Main, Lindenſtraße 7, Fernruf: 
72 426. 


Führer: Prinz Richard von Heſſen, Brigade— 
führer. 
Der Motorgruppe Heſſen unterſtellt: 


Motorbrigade Frankfurt⸗Darmſtadt, 
Motorbrigade Kurheſſen. 


Motorbrigade Bayeriſche Oſtmark: 


Regensburg, Dr.⸗Martin⸗Luther⸗Straße 14, 
Fernruf: 2334. 
Führer: Wilhelm Müller, Brigadeführer, 


Motorbrigade Berlin: 
Berlin NW 40, Reichstagsufer 1, Fernruf: A 1 
Jäger 6776. 
Führer: Hubertus von Aulock, Oberſtaffel— 
führer. 

Motorbrigade Franken: 
Nürnberg⸗W., Fürther Straße 10/1, Fernruf: 
68 052-53, 
Führer: Ernſt Zynen, Brigadeführer. 


Motorbrigade Frankfurt⸗Darmſtadt: 
Frankfurt a. M., Lindenſtraße 7, Fernruf: 72420. 
Führer: Prinz Richard von Heſſen, Brigade— 
führer (in Perſonaleinheit). 


Motorbrigade Hanſa: 


Schwerin i. Mecklenburg, Marſtall-Gr. Moor 55, 
Fernruf: 2622. 
Führer: Günther Pröhl, Brigadeführer. 


Motorbrigade Hochland: 
München, Plinganſer Straße 72, 
72 922-23. 
Führer: Hellmut Oldenbourg, Gruppen— 
führer. 

Motorbrigade Kurheſſen: 
Kaſſel, Kaiſerſtraße 52, Fernruf: 31940. 
Führer: Hugo Maier, Oberführer. 


Fernruf: 


Motorbrigade Kurpfalz⸗Saar: 


Kaiſerslautern, Dr.-Martin-Luther⸗Straße 18, 
Fernruf: 240. 


Führer: Rudolf Rees, Brigadeführer. 


Motorbrigade Leipzig: 
Leipzig C 1, Wächterſtraße 30, Fernruf: 16410. 
Führer: Otto Schade, Oberführer. 


Motorbrigade Mitte: 
Magdeburg, Lenneeſtraße 1, Fernruf: 42297. 
Führer: Erich Scheibner, Brigadeführer. 


Motorbrigade Niederrhein: 
Düſſeldorf, Reichsſtraße 53, Fernruf: 12114. 
Führer: Hans Pöppl, Standartenführer. 
Motorbrigade Niederſachſen: 
Hannover-O., Kaiſerallee 10, Fernruf: 23704. 
Führer: Georg Wagener, Brigadeführer. 


Motorbrigade Nordmark: 
Kiel, Niemannsweg 121, Fernruf: 6783. 
Führer: Helmut Bode, Ctanbartenfübrer. 


Motorbrigade Nordſee: 
Bremen, Delbrückſtraße 18, Fernruf: 45813. 
Führer: Wilhelm Uhde, Brigadeführer. 


Motorbrigade Oſtmark: 
Frankfurt a. d. Oder, Sophienſtr. 5, Fernruf: 
2667. 
Führer: Martin Wiſch, Gruppenführer. 


© 


Motorbrigade Pommern: 
Stettin, Kronenhofſtraße 22, Fernruf: 30584, 
32333. 
Führer: Heinrich Sauer, Brigadeführer. 


Motorbrigade Sachſen: 
Dresden⸗N. 6, Glacisſtraße 2, Fernruf: 54203. 
Führer: Paul Lein, Brigadeführer. 


Motorbrigade Südweſt: 
Stuttgart⸗Oſt, Werfmershalde 15, Fernruf: 
4094849, 
Führer: Franz Emminger, Standartenführer. 


Motorbrigade Thüringen: 
Erfurt, Dalbergsweg 30, Fernruf: 28074-75, 
Führer: Eberhardt Ponndorf, Gruppenführer. 


Motorbrigade Weſtfalen: 


Dortmund, Kronprinzenſtraße 59, Fernruf: 
25041. 
Führer: Paul Nieder-Weſtermann, Ober: 
führer. 


Motorbrigade Weſtmark: 


Koblenz, Gerichtsſtraße 4, am Goebenplatz, 
Fernruf: 2391. 
Führer: Nikolaus Eiden, Brigadeführer. 


Schulen: 
a) Der Korpsführung unterſtellt: 


Reichs⸗Führerſchule des NSRR: 


Zeeſen b. ͤKönigswuſterhauſen, Fernruf: Königs- 
wuſterhauſen 2777. 
Leiter: Hermann Höfle, Brigadeführer. 


Reichs⸗Motorſportſchule des NS: 
Döberitz-Elsgrund, Fernruf: C7 1953, 2959, 
Apparat 58. 


Techniſche Führerſchule: 
München-Gieſing, Staendlerſtraße 41, Fernruf: 
43422 und 45145. 
Leiter: Julius Wedert, Staffelführer. 


Motorſportſchule der HF: 
Arnſtadt i. Thür., Fernruf: Arnſtadt 2731. 
Leiter: Wilh. Caſpar, Sturmhauptführer. 


b) Den Motorobergruppen und ſelb⸗ 
ſtändigen Motorgruppen unterſtellt: 


Motorſportſchule Regensburg⸗Oſtmark 
in Regensburg, Maxhüttenſtraße, Fernruf: 
2776. ‹ 
Motorſportſchule Bayreuth-Oſtmark 
in Bayreuth⸗Saas, Fernruf: 443. 


Motorſportſchule Brandenburg 
Wriezen a. d. Oder. 


Motorſportſchule Hanja 


in Schwerin in Mecklenburg, Marftall, Ferne 
ruf: 2709. 


Motorſportſchule Heſſen 
in Helſa b. Kaſſel, Fernruf: Oberkaufungen 230. 


Gebirgs⸗Motorſportſchule Hochland 
in Kochel a. See, Fernruf: 208. 


Motorſportſchule Kurpfalz⸗Saar 
in Achern (Baden). 
Motorſportſchule Leipzig 
in Rochlitz i. Sa., Fernruf: 277. 


Motorſportſchule Mitte 
in Schl.⸗Gaenſefurth b. Hecklingen i. Anhalt, 
Fernruf: Staßfurt 304. 


Motorſportſchule Ruhrland (Niederrhein) 
in Schwelm-Milfpe, Weſtfalen. 


Motorſportſchule Niederſachſen 
in Kreienſen a. Harz, Fernruf: 275. 


Motorſportſchule Nordmark 
in Itzehoe-Nordoe, Fernruf: 2651-52. 


Motorſportſchule Nordſee 
in Hülſen a. d. Aller, Fernruf: Weſten 38. 
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Motorſportſchule Oſtland I 
Schloß Romitten bei Pr.⸗Eylau, Fernruf: 
Schrombehnen 23. 
Motorſportſchule Oſtland II 
in Pr.⸗Holland (in Einrichtung begriffen). 
Motorſportſchule Oſtmark 
in Frankfurt a. d. Oder, Goepelſtraße 22, Sernz 
ruf: 3912. 
Motorſportſchule Pommern 
in Dramburg i. Po., Große Marktſtraße 55. 
Motorſportſchule Sachſen 
in Schloß Hof, Poſt Stauchitz i. Sa., Fernruf: 
Stauchitz 1. 
Motorſportſchule Schleſien 
in Schweidnitz-Kroiſchwitz, Fernruf 2009. 
Motorſportſchule Südweſt 
in Tübingen, Neue Kaſerne, Fernruf 3113. 
Motorſportſchule Thüringen 
in Greiz, Thüringen. 
Motorſportſchule Weſtfalen 


in Haßlinghauſen b. Gevelsberg, Fernruf: 
Gevelsberg 3804. 


Motorſportſchule Weſtmark 
in Diez a. d. Lahn, Fernruf: 546. 


Oberſte Nationale Sportbehörde 
für die deutſche Kraftfahrt (ON S) 


Berlin W 35, Graf⸗Spee⸗Straße 6. 


Die Oberſte Nationale Sportbehörde für die 
deutſche Kraftfahrt (ONS) arbeitet nach den 
Richtlinien des Führers des deutſchen Kraftfahr—⸗ 
ſports, der zugleich als Präſident an ihrer Spitze 
ſteht. 

Sie fett fich zuſammen aus Mitgliedern und Bei— 
räten, deren Auswahl, Berufung und Abberufung 


Fernruf: B 5 Barbaroſſa 6203-04 


durch den Führer des deutſchen Kraftfahrſports 
erfolgt. 

Die Tätigkeit der Beiräte iſt eine rein beratende 
und dient ausſchließlich der Herſtellung einer fans 
digen, engen Verbindung mit der Front ber Fah⸗ 
rer. Sie entſpricht der eines Vertrauensrates. Die 
Berufung der Beiräte erfolgt jeweils für ein Jahr. 


Präſident: 
Der Führer des deutſchen Kraftfahrſports: 
Adolf Hühnlein, Korpsführer 


Stabs führer: 


Leo v. Bayer-Ehrenberg 
Standartenführer 


Preſſechef: 
Hans⸗Helmuth Krenzlin 
Oberführer 


Bürovorſtand: 
Martin Wagenitz 


Zu den weſentlichen Aufgaben und Befugniſſen 
der ONS gehören: 

1, Die Geſamtführung des deutſchen Kraftfahr— 
ſports und ſeine Vertretung gegenüber dem 
In- und Ausland. 

2. Die Leitung und Durchführung der nationalen 
und internationalen Großveranſtaltungen. 

3. Die Überwachung des deutſchen Kraftfahr— 
ſports hinſichtlich der Beachtung und Einhal— 
tung der internationalen und nationalen Kraft⸗ 
fahrſportgeſetze ſowie die Anwendung der 
Strafbeſtimmungen dieſer Geſetze im Falle 
ihrer Übertretung. 

4. Die alljährliche Feſtſetzung und Veröffent⸗ 
lichung des deutſchen Kraftfahrſport-Termin⸗ 
kalenders ſowie die Vornahme von Anderun⸗ 
gen und ihre Bekanntgabe. 

5. Die Ausſtellung von nationalen Fahraus— 
weiſen und internationalen Fahrer- und Bez 
werberlizenzen. 

6. Die Prüfung und Anerkennung der vom Vers 
anſtalter einzureichenden Nennungsliſten. 

7. Die Prüfung und Genehmigung aller Aus— 
ſchreibungen vor ihrer Veröffentlichung. 

8. Die Prüfung und Beſtätigung der Ergebniſſe 
der Kraftfahrſport-Veranſtaltungen. 

9. Das Verbot von Veranſtaltungen, die in ihrer 
Durchführung den internationalen oder natio⸗ 
nalen Kraftfahrſportgeſetzen nicht entſprechen. 


10. Die Überwachung aller innerhalb Deutſchlands 
zur Durchführung gelangenden Rekordver— 
ſuche, die Prüfung der Ergebniſſe, ihre An— 
erkennung oder die Beantragung ihrer An— 
erkennung durch die AJ ACR oder FJ CM. 


11. Die Einſetzung und Entſendung von Sport⸗ 
kommiſſaren zur Überwachung von Veranſtal⸗ 
tungen ſowie die Beſtätigung oder Ablehnung 
von Sportwarten. 

12. Die Erteilung der Erlaubnis zur Beteiligung 
an kraftfahrſportlichen Veranſtaltungen im 
Auslande und die Betreuung der an ihnen 
teilnehmenden deutſchen Fahrer und Bewerber. 

13. Die Förderung des Baues und der Weiter⸗ 
entwicklung deutſcher Rennwagen, Renn-Mo⸗ 
torräder, Sportwagen und Sport⸗Motorräder. 

14. Die Obſorge für die Fahrer und gegebenen— 

alls ihre Unterſtützung im Sinne der für die 
Anwendung des Hilfsfonds „Deutſcher Kraft— 
fabrer-Dank” erlaſſenen Beſtimmungen. 

15. Die Entſcheidung über Proteſte, die nach Ka⸗ 
pitel 12 der internationalen Sportgeſetze von 
den Sportkommiſſaren nicht entſchieden wer: 
den können. 

16. Die Förderung der nationalen und inter- 
nationalen Kraftfahrtouriſtik. 

17. Der Verkehr mit den Dienſtſtellen des Staates 
und der Partei. 
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Auszug aus der Reichs⸗Straßenverkehrs-Ordnung 
vom 28. Mai 1934 


81 


(1) Zum Verkehr auf öffentlichen Straßen (Wee 
gen, Plätzen) ift jedermann zugelaſſen, ſoweit 
nicht für die Zulaſſung zu einzelnen Verkehrs: 
arten eine Erlaubnis vorgeſchrieben iſt. 


(2) Wer infolge körperlicher oder geiſtiger Mängel 
ſich nicht ſicher im Verkehr bewegen kann, darf 
am Verkehr nur teilnehmen, wenn in geeigneter 
Weiſe — für die Führung von Fahrzeugen nötigen 
falls durch Vorrichtungen an ihnen — Vorſorge 
getroffen iſt, daß er andere nicht gefährdet. 


(3) Erweift fid) jemand als ungeeignet zum 
Führen von Fahrzeugen oder Tieren, ſo hat die 
Verwaltungsbehörde ihm deren Führung zu unter— 
ſagen oder ihm die erforderlichen Bedingungen 
aufzuerlegen; ſie hat eine Fahrerlaubnis zu ent— 
ziehen und kann für deren Wiedererteilung Bez 
dingungen feſtſetzen. Zur Prüfung der körperlichen 
oder geiſtigen Eignung kann ſie die Beibringung 
eines amts- oder fachärztlichen Zeugniſſes oder 
eines Sachverſtändigengutachtens anordnen. 


82 
(1) Wer auf öffentlichen Straßen ein Kraftfahr⸗ 
zeug (maſchinell angetriebenes, nicht an Gleiſe 
gebundenes Landfahrzeug) führen will, bedarf 
der Erlaubnis der Verwaltungsbehörde (Fahr— 
erlaubnis); das gilt nicht für Kraftfahrzeuge bis 
20 Kilometer je Stunde Höchſtgeſchwindigkeit und 
ſolche bis 200 Kubikzentimeter Hubraum (führer: 
ſcheinfreie Kraftfahrzeuge). 


(2) Wer die Fahrerlaubnis noch nicht erhalten hat, 
darf führerſcheinpflichtige Kraftfahrzeuge auf 
öffentlichen Straßen führen, wenn er von einem 
Fahrlehrer (Inhaber der Ausbildungserlaubnis), 
der hierbei für die Führung des Fahrzeugs verz 
antwortlich iſt, beaufſichtigt wird. 


(8) Niemand darf vor Vollendung des ſechzehnten 
Lebensjahres Kraftfahrzeuge irgendwelcher Art, 
vor Vollendung des achtzehnten Lebensjahres 
führerſcheinpflichtige Kraftfahrzeuge führen; Aus⸗ 
nahmen kann die Verwaltungsbehörde mit Zu— 
ſtimmung des geſetzlichen Vertreters zulaſſen. 


83 
(1) Der Antrag auf Erteilung der Fahrerlaubnis 
ift durch die Ortspolizeibehörde an die höhere Berz 
waltungsbehörde einzureichen; beizufügen ſind 
ein amtlicher Nachweis über Ort und Tag der 
Geburt und ein Lichtbild. Werden der Verwal: 
tungsbehörde Tatſachen bekannt, die Bedenken 
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gegen die körperliche oder geiſtige Eignung des 
Bewerbers begründen, kann fie hierüber die Bei— 
bringung eines amts- oder fachärztlichen Zeug— 
niſſes oder eines Sachverſtändigengutachtens 
fordern. 


(2) Die Fahrerlaubnis iſt zu erteilen, wenn der 
Bewerber ſeine Befähigung durch eine Prüfung 
dargetan hat und nicht Tatſachen vorliegen, die 
ihn zum Führen von Kraftfahrzeugen ungeeignet 
erſcheinen laſſen. 


(3) Dem Inhaber einer ausländiſchen Fahrerlaub— 
nis kann die deutſche Fahrerlaubnis für die ents 
ſprechende Betriebsart und Klaſſe von Kraftfahr: 
zeugen erteilt werden, wenn er die Kenntnis der 
deutſchen Verkehrsvorſchriften in einer Prüfung 
durch einen amtlich anerkannten Sachverſtändigen 
oder einen Polizeibeamten nachweiſt unb im übri⸗ 
gen keine Zweifel an ſeiner Eignung beſtehen. 


84 
(1) Die Fahrerlaubnis wird für jede Antriebsart 
(Elektromotor, Verbrennungsmaſchine, Dampf: 
maſchine uſw.) in folgenden Klaſſen erteilt: 
Klaſſe 1: Zweiräder, auch mit Beiwagen; 
Klaſſe 2: Wagen über 3,5 Tonnen Eigengewicht 
und Züge mit mehr als drei Achſen und mehr als 
20 Kilometer je Stunde Höchſtgeſchwindigkeit; 
Klaſſe 3: alle übrigen Fahrzeuge. 
Die Erlaubnis der Klaſſe 2 ſchließt die Erlaubnis 
der Klaſſe 3 ein. é 


(2) Den Nachweis ber Erlaubnis bat ber Inhaber 
durch eine amtliche Beſcheinigung (Führerſchein) 
zu erbringen. Der Führerſchein, beim Führen eines 
führerſcheinfreien Kraftfahrzeugs ein amtlicher 
Perſonalausweis, find mitzuführen und auf Ver: 
langen den zuſtändigen Beamten vorzuzeigen. 


85 
(1) Zum Verkehr auf öffentlichen Straßen find 
alle Fahrzeuge zugelaſſen, ſoweit nicht für die Zus 
laffung einzelner Fahrzeugarten eine Erlaubnis 
vorgeſchrieben iſt. 


(2) Fahrzeuge müſſen leicht lenkbar und ſo gebaut 
und ausgerüſtet fein, daß ihr verkehrsüblicher Bez 
trieb niemanden ſchädigt oder mehr als unver 
meidlich behindert oder beläftigt. 


(3) Jedes Fahrzeug oder jeder Zug miteinander 
verbundener Fahrzeuge muß einen zur ſelbſtän⸗ 
digen Leitung geeigneten Führer haben. Der 
Führer hat dafür zu ſorgen, daß ſich das Fahrzeug 
(der Zug) in vorſchriftsmäßigem Zuſtand befindet. 


(J) Erweift fich ein Fahrzeug als nicht vorfchrifts: 
mäßig, fo hat die Verwaltungsbehörde dem 
Eigentümer oder Halter eine angemeſſene Friſt 
zur Behebung der Mängel zu ſetzen und nótigenz 
falls den Betrieb des Fahrzeugs im öffentlichen 
Verkehr zu unterſagen oder zu beſchränken; ſie 
kann die Beibringung eines Sachverſtändigen— 
gutachtens anordnen. Nach Unterſagung des Bez 
triebs von Fahrzeugen, die unter Ausſtellung eines 
Erlaubnisſcheins zugelaſſen waren, iſt der Schein 
abzuliefern. 
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(1) Ein Kraftfahrzeug darf auf öffentlichen 
Straßen nur in Betrieb geſetzt werden, wenn es 
durch Erteilung einer Betriebserlaubnis und durch 
Zuteilung eines amtlichen Kennzeichens von der 
Verwaltungsbehörde zum Verkehr zugelaſſen iſt. 
Die Betriebserlaubnis kann auch einzeln für Teile 
von Kraftfahrzeugen erteilt werden. 


(2) Die Betriebserlaubnis bleibt wirkſam, ſolange 
das Fahrzeug nicht in Teilen verändert wird, 
deren Betrieb eine Gefährdung anderer Verkehrs— 
teilnehmer verurſachen kann (Einbau einer in 
Bauart oder Überſetzung veränderten Bremſe oder 
Lenkung und dergleichen). Nach ſolchen Anderun— 
gen hat der Eigentümer eine erneute Betriebs— 
erlaubnis unter Beifügung des Gutachtens eines 
amtlich anerkannten Sachverſtändigen über den 
vorſchriftsmäßigen Zuſtand des Fahrzeugs zu be— 
antragen, wenn nicht für die eingebauten Teile 
einzeln eine beſondere Betriebserlaubnis erteilt iſt. 
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(1) Die Betriebserlaubnis (ft zu erteilen, wenn bas 
Kraftfahrzeug den Vorſchriften dieſer Ordnung 
und den zu ihrer Ausführung erlaſſenen An— 
weiſungen des Reichsverkehrsminiſters entſpricht. 


(2) Die Betriebserlaubnis kann für reihenweiſe 
gefertigte Kraftfahrzeuge oder Fahrzeugteile deren 
Herſteller nach einer auf ſeine Koſten vorgenom— 
menen Prüfung (Typprüfung) allgemein (durch 
Typſchein) erteilt werden; für im Ausland ber: 
geſtellte Kraftfahrzeuge oder Fahrzeugteile kann 
die allgemeine Betriebserlaubnis dem Händler 
erteilt werden, der ſeine Berechtigung zum alleini— 
gen Vertrieb der betreffenden Typen im Deutſchen 
Reich nachweiſt. ; 


(8) Der Inhaber des Typſcheins hat für jedes dem 
Typ entſprechende Kraftfahrzeug einen Kraftfahr— 
zeugbrief auszufüllen und darin die Richtigkeit 
ſeiner Angaben über die Beſchaffenheit des Fahr— 
zeugs und deffen Übereiniſtmmung mit dem gez 
nehmigten Typ zu beſcheinigen. Der Inhaber eines 
Typſcheins für Fahrzeugteile hat auf jedem dem 
Typ entſprechenden Teil durch Anbringung eines 
ihm von der Verwaltungsbehörde vorgeſchriebenen 
Typzeichens die Übereinſtimmung des Teils mit 
dem genehmigten Typ zu beſtätigen. 


(4) Gehört ein Kraftfahrzeug nicht zu einem дег 
nehmigten Typ, ſo hat der Eigentümer die Be— 
triebserlaubnis bei der Verwaltungsbehörde unter 
Ausfüllung des ihm von der Behörde zu über— 
gebenden Kraftfahrzeugbriefs zu beantragen; im 
Kraftfahrzeugbrief iſt von einem amtlich aner— 
kannten Sachverſtändigen zu beſcheinigen, daß das 


Fahrzeug in dem Brief richtig beſchrieben iſt und 
den geltenden Vorſchriften entſpricht, und daß 
keine techniſchen Bedenken gegen ſeine Zulaſſung 
zum Verkehr beſtehen. 
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(1) Die Zuteilung eines Kennzeichens hat der 
Eigentümer — wenn eine Betriebserlaubnis noch 
nicht erteilt ift, zugleich mit dieſer — unter Borz 
legung des Kraftfahrzeugbriefs bei der Verwal— 
tungsbehörde zu beantragen. Der Führer des 
Kraftfahrzeugs hat das Kennzeichen im Verkehr 
ſtets gut ſichtbar zu erhalten. 


(2) Auf Grund der Betriebserlaubnis und nach 
Zuteilung des Kennzeichens wird der Kraftfahr— 
zeugſchein ausgefertigt. Der Schein iſt mitzu— 
führen und zuſtändigen Beamten auf Verlangen 
vorzuzeigen. 


(3) Die Verwaltungsbehörde kann das zugeteilte 
Kennzeichen ändern und hierbei die Vorführung 
des Kraftfahrzeugs anordnen. Bei Außerbetrieb— 
ſetzung des Kraftfahrezeugs hat die Verwaltungs— 
behörde Vorkehrungen gegen mißbräuchliche 
Weiterverwendung des Kennzeichens zu treffen; 
jedenfalls iſt der Dienſtſtempel von dem Kenn— 
zeichen zu entfernen; zugleich find Kraftfahrzeugs 
brief und Kraftfahrzeugſchein abzuliefern, nötigen— 
falls einzuziehen. 


(4) Verlegt der Eigentümer eines Kraftfahrzeugs 
ſeinen Wohnſitz in den Bezirk einer anderen Ver— 
waltungsbehörde, ſo hat er bei dieſer unverzüglich 
die Zuteilung eines neuen Kennzeichens zu bean— 
tragen. Geht ein zugelaſſenes Kraftfahrzeug auf 
einen anderen Eigentümer über, ſo hat der bis— 
herige Eigentümer unverzüglich der für ſeinen 
Wohnort zuſtändigen Verwaltungsbehörde Na— 
men, Wohnort und Wohnung des neuen Eigen— 
tümers anzuzeigen; er hat dem neuen Eigentümer 
zur Weiterbenutzung des Fahrzeugs Kraftfahr— 
zeugſchein und Kraftfahrzeugbrief gegen Emp— 
fangsbeſtätigung auszuhändigen und dieſe ſeiner 
Anzeige beizufügen; der neue Eigentümer hat unz 
verzüglich bei der für ſeinen Wohnort zuſtändigen 
Verwaltungsbehörde die Ausfertigung eines neuen 
Kraftfahrzeugſcheins und, wenn dem Kraftfahr— 
zeug bisher ein Kennzeichen von einer anderen 
Verwaltungsbehörde zugeteilt war, auch die Zu— 
teilung eines neuen Kennzeichens zu beantragen. 
Dem Antrag (Satz 1 und Satz 2) iſt der bisherige 
Kraftfahrzeugſchein oder eine amtlich beglaubigte 
Abſchrift von ihm beizufügen; der bisherige Schein 
(ft jedenfalls vor Übergabe des neuen abzuliefern, 
das alte Kennzeichen vor Anbringung des neuen 
unkenntlich zu machen. 


Aus der Ausf.-Anw. zum $ 16 Abſ. 1: 


3. Anbringung des Kennzeichens 


(1) Das Kennzeichen iſt an der Vorderſeite und 
an der Rückſeite des Kraftfahrzeugs auf der 
Fahrzeugwand oder auf rechteckigen Tafeln 
anzubringen, die mit dem Fahrzeug feſt zu 
verbinden ſind. An ſchrägen Außenwänden 
können an Stelle jedes vorderen und hinteren 
Kennzeichens je zwei Kennzeichen beiderſeits 
an jedem Ende des Fahrzeugs angebracht ſein. 
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Der untere Rand des vorderen Kennzeichens 
darf nicht weniger als 20 Zentimeter, der des 
hinteren nicht weniger als 35 Zentimeter vom 
Erdboden entfernt ſein; die Entfernung darf 
keinesfalls geringer ſein als die vorgeſchriebene 
Bodenfreiheit des Fahrzeugs. 


(2) Das Kennzeichen iſt ſo anzubringen, daß 
es immer lesbar iſt; es darf daher nicht zum 
Umklappen eingerichtet ſein und nicht verdeckt 
werden. Bei Dunkelheit oder ſtarkem Nebel 
ſind hintere Kennzeichen ſo zu beleuchten, daß 
ſie für ein normalſichtiges Auge bei klarer 
Sicht auf eine Entfernung von mindeſtens 
15 Meter deutlich erkennbar ſind. Vorrichtun⸗ 
gen zum Abſtellen der Beleuchtung vom Fahr: 
zeug aus find nur zuläſſig, wenn alle Licht: 
quellen, die einen Lichtſchein nach vorn auf die 
Fahrbahn werfen können, gleichzeitig mit der 
Kennzeichenbeleuchtung oder vor dieſer ver— 
löſchen. 


(3) Außer dem amtlichen Kennzeichen darf das 
Nationalitätszeichen „D“ nach ben Bors 
ſchriften der Verordnung über internationalen 
Kraftfahrzeugverkehr angebracht werden; die 
Anbringung von Zeichen, die mit amtlichen 
Kennzeichen verwechſelt werden können, ift unz 
zuläſſig. 


4. Kennzeichnung einzelner Fahrzeug— 
arten 


(1) Bei Mitführen von Anhängern muß 
außer dem vorderen Kennzeichen am Kraftfahr⸗ 
zeug das gleiche Kennzeichen an der Rückſeite 
des letzten Anhängers angebracht ſein; bei 
Fahrten im Inland genügt es, wenn ſtatt deſſen 
das Kennzeichen auf beiden Seitenwänden des 
Kraftfahrzeugs angebracht ift; einer Beleuch⸗ 
tung der ſeitlichen Kennzeichen bedarf es nicht. 


(2) Bei Krafträdern iſt das vordere Kenn— 
zeichen beiderfeitig beſchrieben in der Fahrt- 
richtung anzubringen; es kann der Kotflügel: 
rundung entſprechend leicht gekrümmt ſein; 
ſeine Vorderecken ſind abzurunden. Bei aus⸗ 
ſchließlich im inländiſchen Verkehr benutzten 
Krafträdern mit einem Hubraum von nicht 
mehr als 75 Kubikzentimeter kann an Stelle 
des hinteren das vordere Kennzeichen beleuchtet 
ſein. 


(3) Kraftfahrzeuge der Feuerwehr und der 
öffentlichen Straßenreinigung dienende Kraft⸗ 
fahrzeuge ſowie Kraftfahrzeuge mit einer 
Höchſtgeſchwindigkeit bis zu 20 Kilometer je 
Stunde ſind von der Verpflichtung zur 
Führung amtlicher Kennzeichen befreit. 


5. Abſtempelung von Kennzeichen und 
Anbringung von Prüfzeichen 


(1) Kennzeichen müſſen mit dem Dienſtſtempel 
der Zulaſſungsſtelle oder einer von ihr beauf- 
tragten Behörde verſehen ſein; der Dienſt⸗ 
ſtempel kann mit einem Prüfzeichen verbunden 
werden. Zur Abſtempelung der Kennzeichen 
oder zur Anbringung eines Prüfzeichens iſt 
das Fahrzeug vorzuführen. Fahrten zur Ab⸗ 
ſtempelung der Kennzeichen und Rückfahrten 


nach Entfernung des Stempels wegen Wb- 
meldung des Fahrzeugs dürfen mit ungeſtem⸗ 
pelten Kennzeichen ausgeführt werden. 


(2) Das amtliche Kennzeichen des Fahrzeugs 
und die Perſonalien deſſen, für den das Fahr⸗ 
zeug zugelaſſen wird, hat die Zulaſſungsſtelle 
im Kraftfahrzeugbrief einzutragen. Die Zu⸗ 
laſſungsſtelle hat den Kraftfahrzeugbrief der 
Sammelſtelle für Nachrichten über Kraftfahr⸗ 
zeuge beim Statiſtiſchen Reichsamt in Berlin 
einzuſenden und ihn nach Rückgabe dem Inz 
haber des Kraftfahrzeugſcheins oder einem von 
dieſem ſchriftlich bezeichneten anderen Empfän⸗ 
ger zu übergeben. Das zugeteilte Kennzeichen, 
die Nummer des Kraftfahrzeugbriefs und die 
Perſonalien desjenigen, für den das Fahrzeug 
zugelaſſen iſt, hat die Zulaſſungsſtelle in einer 
Liſte oder Kartei einzutragen. 


Ausf.-Anw. zum § 16 Abſ. 4: 


(1) Die Verpflichtung des bisherigen Eigen: 
tümers, bei Wechſel des Eigentums am Kraft- 
fahrzeug dem neuen Eigentümer Kraftfahr⸗ 
zeugſchein und -brief auszuhändigen, iſt ge⸗ 
gebenenfalls als Folge des Kaufvertrags 
privatrechtlich (durch Antrag auf Erlaß einer 
einſtweiligen Verfügung bei Gericht) geltend 
zu machen. Öffentlicherechtliche Zwangsmittel 
ſind nur anzuwenden, ſoweit öffentlich-recht⸗ 
liche Gründe vorliegen. 


(2) Werden Anderungen der im Kraftfahrzeug⸗ 
brief eingetragenen Angaben über die Be— 
ſchaffenheit des Fahrzeugs und die Zulaſſung 
erforderlich, fo ift der Brief und der Kraft- 
fahrzeugſchein der Zulaſſungsſtelle unverzüg— 
lich vorzulegen. Im Brief ſind Anderungen 
der Angaben über die Zulaſſung auf den dafür 
vorgedruckten Seiten von der Zulaſſungsſtelle 
einzutragen, ſolche über die Beſchaffenheit des 
Fahrzeugs unter „Bemerkungen“ anzugeben 
oder, wenn ſie der Begutachtung durch einen 
amtlich anerkannten Sachverſtändigen (nach 
Š 14 Abſ. 2) bedürfen, von dieſem auf den für 
Ergänzungsgutachten beſtimmten Seiten zu 
beſcheinigen. Die Anderungen hat die Zur 
laſſungsſtelle der Sammelſtelle mitzuteilen. 
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(1) Die Räder von Kraftfahrzeugen und von Fahr⸗ 
zeugen, die nach ihrer Bauart zum Mitführen 
hinter Kraftfahrzeugen beſtimmt ſind (Anhänger), 
müſſen mit Luftreifen verſehen ſein; andere 
Reifen dürfen nur verwendet werden, ſoweit ſie 
vom Reichsverkehrsminiſterium für zuläffig er- 
klärt werden. 


(2) Die Vorſchriften über elaſtiſche Bereifung Gel 
ten nicht für Zugmaſchinen in land- und forſt⸗ 
wirtſchaftlichen Betrieben, deren Geſamtgewicht 
4 Tonnen und deren Höchſtgeſchwindigkeit 8 Kilos 
meter je Stunde nicht überſteigt, für Kraftfahr⸗ 
zeuge, die nach ihrer Bauart in der Hauptſache 
zur Verrichtung von Arbeiten beſtimmt find (Ars 
beitsmaſchinen) und deren Höchſtgeſchwindigkeit 
8 Kilometer je Stunde nicht überſteigt, und für 
Fahrzeuge, die von dieſen Kraftfahrzeugen mit⸗ 
geführt werden. 


Aus ber Ausf.-Anw. sum $ 18 Abſ. 1: 
Höchſtgeſchwindigkeiten 
(1) Im Hinblick auf die Beſchaffenheit der 
Laufflächen dürfen folgende Geſchwindigkeiten 
nicht überſchritten werden: 


a) von Kraftfahrzeugen und Zügen, deren 
Räder an Stelle von Luftreifen ſämtlich 
oder zum Teil mit den im Abſchnitt B für 
zuläſſig erklärten Gummireifen verſehen 
ſind, 25 Kilometer je Stunde; 


b) von Kraftfahrzeugen und Zügen, deren 
Räder nach Š 18 Abſ. 2 und Abſchnitt C 
ſämtlich oder zum Teil eiſenbereift ſind, 
8 Kilometer je Stunde; 


e) von Gleiskettenfahrzeugen und Zügen, die 
ein Gleiskettenfahrzeug mit ſich führen, 


1. allgemein 8 Kilometer je Stunde; 


2. wenn die Laufrollen der Gleisketten mit 
4 Zentimeter hohen Gummireifen vers 
feben find, oder wenn die Auflageflächen 
der Gleisketten ein Gummipolſter haben, 
16 Kilometer je Stunde. 


3. Sind bei Gleiskettenfahrzeugen die Lauf: 
rollen mit 4 Zentimeter hohen Gummireifen 
verſehen und die Laufflächen gummi⸗ 
gepolſtert, oder ſind ſtatt der Gummi⸗ 
polſterung die Laufrollen auch noch in 
anderer Weiſe genügend abgefedert, iſt die 
Höchſtgeſchwindigkeit nicht beſchränkt. Die 
Geſchwindigkeit darf jedoch über Brücken 
und innerhalb geſchloſſener Ortsteile 
25 Kilometer je Stunde nicht überſteigen. 


(2) Kraftfahrzeuge, die nicht an allen Rädern 
luftbereift ſind (mit Ausnahme der im vorigen 
Abſatz zu c3 bezeichneten Gleiskettenfahr— 
zeuge) und Anhänger mit den im Abſchnitt B*) 
für zuläſſig erklärten Gummireifen müſſen 
vom 1. Januar 1935 ab an beiden Seiten ein 
kreisrundes weißes Schild mit einem Durch— 
meſſer von 200 Millimeter führen, das nicht 
verdeckt ſein darf; auf dieſem Schild muß in 
Kilometern angegeben ſein, mit welcher Ge— 
ſchwindigkeit das Fahrzeug fahren darf (3. B.: 
25 km). 
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(1) Kraftfahrzeuge müſſen zwei voneinander unz 
abhängige Bremsanlagen haben ober eine Brems— 
anlage mit zwei voneinander unabhängigen Bez 
dienungsvorrichtungen, von denen jede auch dann 
wirken kann, wenn die andere verſagt. Mit jeder 
Bremsanlage und Bedienungsvorrichtung muß 
eine ausreichende Bremſung ausgelöſt werden 
können. Bei Kraftfahrzeugen mit mehr als 
350 Kilogramm Eigengewicht muß eine Bedie— 
nungsvorrichtung feſtſtellbar ſein. 


(2) Auf Anhängern muß ein Bremſer mitfahren, 
wenn fie nicht vom Führer des ziehenden Fahr— 
zeugs ausreichend gebremſt werden können oder 
eine ausreichende ſebſttätige Bremsanlage haben. 
Bei zwei- und mehrachſigen Anhängern muß die 
Bremſe feſtſtellbar ſein. 


) Hier nicht abgedruckt. 


(3) Für einachſige Anhänger iſt eine Bremsanlage 
nicht erforderlich, wenn ſie durch das ziehende 
Fahrzeug ausreichend gebremſt werden können. 


8 20 
(1) Kraftfahrzeuge mit einer Höchſtgeſchwindig— 
keit von mehr als 30 Kilometer je Stunde müſſen 
eine Beleuchtungsvorrichtung haben, die bei Dun⸗ 
kelheit die Fahrbahn auf mindeſtens 100 Meter 
ausreichend beleuchtet; bei Kraftfahrzeugen mit 
geringerer Höchſtgeſchwindigkeit genügt eine Bez 
leuchtung der Fahrbahn auf mindeſtens 25 Meter. 
Kann das Licht Entgegenkommende blenden, ſo 
muß vom Führerſitz die Blendung behoben werden 
können; die Fahrbahn muß dann aber noch auf 
mindeſtens 25 Meter ausreichend beleuchtet ſein. 


(2) Die Beleuchtung von Kraftfahrzeugen muß 
bei Dunkelheit oder ſtarkem Nebel nach vorn die 
ſeitliche Begrenzung des Fahrzeugs anzeigen. 


(3) Kraftfahrzeuge müſſen an der Rückſeite zwi⸗ 
ſchen Fahrzeugmitte und linker Außenkante ein 
Schlußlicht führen; Krafträder bis zu 200 Kubik⸗ 
zentimeter Hubraum können ſtatt deffen Rück 
ſtrahler verwenden. 
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(1) Kraftfahrzeuge müſſen eine Vorrichtung für 
Schallzeichen haben, deren Klang gefährdete Bers 
kehrsteilnehmer auf das Herannahen eines Kraft- 
fahrzeugs hinweiſt, ohne ſie zu erſchrecken und 
andere mehr als unvermeidbar zu beläſtigen; für 
Warnzeichen außerhalb geſchloſſener Ortsteile ſind 
auch Vorrichtungen mit größerer Tonſtärke zu⸗ 
läſſig. 

(2) Warnzeichen müſſen auch gegeben werden 
können, wenn die Antriebsmaſchine des Kraft— 
fahrzeugs nicht in Betrieb iſt. 


Aus ber Ausf.-Anw. zum $21 Abſ. 1 
erſter Halbſatz: 
Vorrichtungen für Schallzeichen 


(1) Vorrichtungen für Schallzeichen (3. B. 
Hupen, Hörner) ſind vorſchriftsmäßig, wenn 
ſie einen in ſeiner Tonhöhe gleichbleibenden 
Klang (auch harmoniſchen Akkord) erzeugen, 
der frei von Nebengeräuſchen iſt; ſeine Klang— 
farbe darf nicht zu Verwechſlungen mit Eiſen— 
bahn⸗Pfeifſignalen Anlaß geben können. Pfei— 
fen, die mit Auspuffgaſen, Dampf oder Drud- 
luft der Antriebsmaſchine betrieben werden, 
müſſen mit Ausnahme ſogenannter Kompreſ— 
fions- oder Zwitſcherpfeifen in einem Akkord 
anklingen, der keine hohen Grundtöne haben 
darf. Eine Folge verſchieden hoher Töne iſt nur 
für Kraftfahrzeuge der Reichswehr, Reichs— 
poſt, Polizei und Feuerwehr zuläſſig; für 
andere Fahrzeuge kann die Führung einer 
ſolchen Warnvorrichtung vom Reichsverkehrs⸗ 
miniſter geſtattet werden. 


(2) Die Feſtſtellung der Lautſtärke erfolgt vom 
1. Mai 1935 ab durch Meſſung. Die Meſſung 
muß in 7 Meter Entfernung von der Shall- 
quelle erfolgen. Die Lautſtärke darf in dieſer 
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Entfernung an keiner Stelle 100 Phon über- 
ſteigen. 


Ausf.⸗Anw. zum § 21 Abſ. 1, zweiter 
Halbſatz: 


Pfeifen, die mit Auspuffgaſen, Dampf oder 
Druckluft der Antriebsmaſchine betrieben wer— 
den, ſowie andere Vorrichtungen für Schall: 
zeichen, deren Lautſtärke nach dem vorſtehenden 
Meßverfahren 100 Phon überſteigen kann, 
dürfen nur neben den in der Ausführungs— 
anweiſung Abſ. 1 zum $ 21 Abſ. 1, erſter Halb- 
ſatz, beſchriebenen Warnvorrichtungen geführt 
und nur außerhalb geſchloſſener Ortsteile be— 
nutzt werden. 
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(J) Als Fahrtrichtungsanzeiger dürfen nur gelbrot 
leuchtende Arme angebracht werden, die auf der 
Seite des Kraftfahrzeugs erſcheinen, nach der ab— 
gebogen werden ſoll. Sie müſſen eingeſchaltet den 
Umriß des Fahrzeugs verändern und ausgeſchaltet 
unſichtbar ſein. Sind Fahrtrichtungsanzeiger nicht 
im Blickfeld des Führers angebracht, muß ihre 
Stellung dem Führer mittelbar ſinnfällig an: 
gezeigt werden. 


(2) Leuchtzeichen, die nach rückwärts eine Ge— 
ſchwindigkeitsverminderung oder ein bevorſtehen— 
des Anhalten anzeigen ſollen (Bremslichter), 
müſſen gelbrot ſein. 
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Kraftfahrzeuge mit einem Eigengewicht von mehr 
als 350 Kilogramm müſſen vom Führerſitz zum 
Rückwärtsfahren gebracht werden können. Kraft- 
fahrzeuge mit einem Geſamtgewicht von mehr als 
3,5 Tonnen müſſen einen Rückſpiegel haben. 


Verhalten im Verkehr 


§ 25 


Jeder Teilnehmer am öffentlichen Verkehr hat ſich 
fo zu verhalten, daß er keinen anderen ſchädigt oder 
mehr, als nach den Umſtänden unvermeidbar, be— 
hindert oder beläſtigt. 


Ausf.⸗Anw. zum §25: 


1. Verteilung des Verkehrs auf der 
Straße 


Iſt eine Straße für einzelne Arten des Ver— 
febre erkennbar beſtimmt (Fußweg, Radfabr- 
weg, Reitweg), ſo iſt dieſer Verkehr auf den 
ihm zugewieſenen Straßenteil beſchränkt, der 
übrige Verkehr hiervon ausgeſchloſſen. 


2. Fahrzeugverkehr im allgemeinen 

(1) Der Führer hat ſeinen Platz auf oder neben 
dem Fahrzeug ſo zu wählen, daß er aus— 
reichende Sicht hat. Fahrzeuge dürfen nur ge— 
ſchoben werden, wenn der Führer freie Sicht 
nach vorn hat. 

(2) Die Geſchwindigkeit iſt ſo einzurichten, daß 
nötigenfalls rechtzeitig angehalten werden 
kann. Das gilt beſonders an Eiſenbahnüber— 
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gängen in Schienenhöhe. An Halteſtellen von 
Straßenbahnen hat der Führer eines Fahr: 
zeugs, wenn die Fahrgäſte auf ſeiner Fahrbahn 
eine und ausſteigen müffen, langſam und in anz 
gemeſſenem Abſtande vorbeizufahren, nötigen⸗ 
falls anzuhalten. 


(3) Deutlich hörbare Warnzeichen find zu gez 
ben, wenn durch das Herannahen des Fahr— 
zeugs andere Verkehrsteilnehmer gefährdet 
werden können. Die Abſicht des Überholens 
darf durch Warnzeichen kundgegeben werden. 
Zu anderen Zwecken und mehr als nötig dürfen 
Warnvorrichtungen nicht benutzt werden. Die 
Warnzeichen ſind einzuſtellen, wenn Tiere baz 
durch beunruhigt werden. 


(4) Die Ein- und Ausfahrt von Fahrzeugen 
in ein Grundſtück oder aus einem Grundſtück 
darf nur ſo erfolgen, daß eine Gefährdung des 
Straßenverkehrs ausgeſchloſſen iſt. 


(5) Das Parken (Aufſtellen von Fahrzeugen 
zum Zwecke der vorübergehenden Aufbewah— 
rung, nicht nur zum Ein- ober Ausſteigen, Bee 
oder Entladen) iſt nicht zuläffig: 

an engen Straßenſtellen und in ſcharfen 
Straßenkrümmungen; 


auf Gleiſen von Schienenbahnen; 


in einer geringeren Entfernung als 10 Meter 
vor oder hinter Kreuzungen oder Einmündun⸗ 
gen von Straßen; die Entfernung wird von 
der Ecke an gerechnet, an der' die Fahrbahn⸗ 
kanten zuſammentreffen; 

in einer geringeren Entfernung als 5 Meter 
vor oder hinter den Halteſtellenſchildern öffent— 
licher Verkehrsmittel; 

an Verkehrsinſeln; 


vor Cine und Ausfahrten von Grundſtücken; 
auf der mittleren von drei getrennten Fahr— 
bahnen einer Straße. 


(6) Das Anfahren und Halten von Fahrzeugen 
ift, ſoweit nicht beſondere Umſtände entgegenz 
ſtehen, nur auf der rechten Seite der Fahrſtraße 
geſtattet. Auf Einbahnſtraßen darf links an: 
gehalten und gefahren werden. 


(7) Ständiges Nebeneinanderfahren von Sabre 
zeugen iſt verboten. 


(8) Fahrzeuge ſollen auf der Straße nur be— 
oder entladen werden, wenn es anderweit nicht 
möglich iſt; das Ladegeſchäft muß auf der 
Straße ohne Verzögerung durchgeführt wer— 
den. 


3. Kraftfahrzeuge 


(1) Scheinwerfer hat der Führer abzublenden, 
wenn die Sicherheit des Verkehrs, insbeſondere 
die Rückſicht auf Entgegenkommende es er— 
fordert. Dieſe Verpflichtung beſteht nicht 
gegenüber Fußgängern. 


(2) Beim Verlaſſen des Kraftfahrzeugs hat der 
Führer die nötigen Maßnahmen zu treffen, um 
Unfälle und Verkehrsſtörungen zu vermeiden. 
Zur Verhinderung unbefugter Benutzung des 
Kraftfahrzeugs hat er die üblicherweiſe hierfür 
beſtimmten Vorrichtungen am Fahrzeug in 
Wirkſamkeit zu ſetzen. i 


4, Fuhrwerk 


Beſpanntes Fuhrwerk darf ber Führer auf der 
Straße nicht für längere Zeit unbeauffichtigt 
ſtehenlaſſen; die Zugtiere find bei längerem 
Halten an der Deichſelſeite abzufträngen und 
anzubinden. Unbeſpanntes Fuhrwerk darf bei 
Dunkelheit oder ſtarkem Nebel nur auf der 
Straße ſtehen, wenn die Deichſel hochgeſchla— 
gen, abgenommen oder wenigſtens an der 
Spitze beleuchtet iſt. 


5. Radfahrer 


(1) Der Radfahrer darf die Lenkſtange nicht 
loslaſſen und die Füße beim Fahren nicht von 
den Tretkurbeln entfernen. 


(2) Das Anhängen an andere Fahrzeuge iſt 
verboten. 


(3) Radfahrer müſſen einzeln hintereinander 
fahren, wenn der Verkehr ſonſt behindert wer— 
den würde. 


(4) Außerhalb geſchloſſener Ortsteile dürfen 
Radfahrer auf nicht erhöhten Seitenſtreifen 
(Banketten) neben der Fahrbahn fahren, wenn 
fie den Fußgängerverkehr hierdurch nicht bez 
hindern; auch haben ſie beim Einbiegen von 
der Seite auf die Fahrbahn beſondere Rückſicht 
auf den übrigen Verkehr zu nehmen. 


(5) Das Anbinden von Handwagen an Fahr— 
rädern und das Führen von Pferden und Vieh 
von fahrenden Fahrrädern aus iſt verboten. 


6. Fußgänger 

(1) Die Fahrbahnen und Radfahrwege ſind 
auf dem kürzeſten Wege und ohne Aufenthalt 
zu überſchreiten. An Straßenkreuzungen mit 
bezeichneten Übergängen find ausſchließlich 
dieſe zu benutzen. 


(2) Straßenbahnwagen und Omnibuſſe dürfen 
nur an den dazu beſtimmten Stellen betreten 
und verlaſſen werden; das Auf- und Ab— 
ſpringen während der Fahrt iſt verboten. 


7. Verkehrs hinderniſſe 

(1) Gegenſtände dürfen nicht fo auf die Straße 
gebracht oder dort liegengelaſſen werden, daß 
der Verkehr mehr als nach ben Umſtänden unz 
vermeidbar behindert wird. Solche Gegen: 
ſtände hat der für die Verkehrsſtörung Ver: 
antwortliche unverzüglich zu entfernen und, 
wenn dies nicht ſogleich möglich ift, nötigen- 
falls, bei Dunkelheit oder ſtarkem Nebel durch 
rote Lampen, ausreichend zu kennzeichnen. 
(2) Leitern zum Obſtpflücken, die in die Fahr⸗ 
bahn hineinragen, ſind mit einer roten Fahne 
von mindeſtens 20 X 20 Zentimeter zu kenn: 
zeichnen. Die Leitern ſind bei Dunkelheit oder 
ſtarkem Nebel zu entfernen. 


§ 26 


(1) Es ift rechts auszuweichen und links zu über: 
holen. 


(2) Jeder für nur eine Verkehrsart beſtimmte Weg 
und jede unbefeſtigte Fahrbahn neben einer bez 
feſtigten (Sommerweg) gelten beim Ausweichen 
und Überholen als ſelbſtändige Straßen. Auf 


Ld 


Straßen mit zwei gleichartigen Fahrbahnen haben 
Fahrzeuge die in ihrer Fahrtrichtung rechts liez 
gende Fahrbahn zu benutzen. 


(3) Auf unüberſichtlichen Strecken iſt die äußerſte 
rechte Seite einzuhalten. Beim Einbiegen in eine 
andere Straße iſt nach rechts ein enger, nach links 
ein weiter Bogen auszuführen. 


(4) Sft bei Begegnungen ein Ausweichen unmög— 
lich, ſo hat der umzukehren, dem dies nach den 
Umſtänden am eheſten zuzumuten iſt. 


(5) Schienenfahrzeugen darf links ausgewichen 
werden, wenn aus Raummangel nicht rechts aus— 
gewichen werden kann. Schienenfahrzeuge ſind 
rechts zu überholen; wenn dies aus Raummangel 
nicht möglich ift, dürfen fie links und in Einbahn— 
ſtraßen rechts oder links überholt werden. 


(6) Dem ſchnelleren Verkehrsteilnehmer hat der 
Eingeholte das Überholen durch Einhalten der 
äußerſten rechten Seite zu ermöglichen und zu 
erkennen zu geben, daß er bereit iſt, ſich überholen 
zu laſſen. 


Aus der Ausf.-Anw.: 


Zum Abſ. 2 Satz 2. Radfahrer dürfen in der 
Fahrtrichtung links neben der Fahrbahn auf 
nicht erhöhten Seitenſtreifen (Banketten) 
fahren, wenn rechts ein Bankett fehlt und der 
Zuſtand der Fahrbahn deren Benutzung erheb— 
lich erſchwert. 


Zum Abſ. 3. Als äußerſte rechte Seite gilt für 
Fahrzeuge die Seite der Fahrbahn, nicht der 
aus mehreren Teilen (Radfahrweg, Fußweg 
u. dgl.) beſtehenden Straße. 


Zum Abſ. 4. Die Zumutbarkeit des Um— 
kehrens (Rückwärtsfahrens) iſt zunächſt nach 
der fahrtechniſchen Möglichkeit zu beurteilen, 
ferner nach der Verkehrsbedeutung der Be— 
gegnenden, ſo daß bevorrechtigt das Fahrzeug 
mit mehr Inſaſſen und regelmäßig ein Fahr: 
zeug im öffentlichen Linienverkehr iſt. 


Zum Abſ. 6. Der Eingeholte gibt am beſten 
durch ein ausdrückliches Zeichen zu erkennen, 
daß er bereit ift, fich überholen zu laſſen; das 
Zeichen kann mit der Hand oder mit einer 
mechaniſchen Vorrichtung gegeben werden; es 
genügt aber, wenn er durch deutliches Ein— 
halten der äußerten rechten Seite feine Bereit— 
ſchaft zu erkennen gibt. Aus der Vorſchrift 
folgt nicht, daß der Überholende verpflichtet 
iſt, das Zeichen des Eingeholten abzuwarten. 
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(1) An Kreuzungen und Einmündungen von 
Straßen iſt bevorrechtigt, wer von rechts kommt; 
jedoch haben Kraftfahrzeuge und durch Maſchinen— 
kraft angetriebene Schienenfahrzeuge die Vorfahrt 
vor anderen Verkehrsteilnehmern; dieſe Regeln 
gelten nicht, wenn durch amtliche Verkehrszeichen 
eine andere Regelung getroffen wird. 


(2) Will jemand die Richtung eines ihm auf derz 
ſelben Straße Begegnenden kreuzen, ſo iſt letzterer 
bevorrechtigt. 
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(8) Wer feine Richtung ändern ober anhalten will, 
hat dies anderen Verkehrsteilnehmern anzuzeigen; 
das gilt nicht für Fußgänger auf Fußwegen. 


Ausf.⸗Anw. zum §27: 


(1) Grundſätzlich hat die Vorfahrt, wer von 
rechts kommt. Die zur ſchnelleren Abwicklung 
des Verkehrs den Kraftfahrzeugen und durch 
Maſchinenkraft angetriebenen Schienenfabr- 
zeugen eingeräumte Bevorrechtigung darf nicht 
durch Mißbrauch zur Behinderung langſameren 
Verkehrs führen. Ein Vorfahrsrecht beſteht 
nicht, wenn der ſonſt Bevorrechtigte erſt an der 
Kreuzung eintrifft, während ein langſam bez 
weglicher Verkehrsteilnehmer ſich ſchon in der 
Kreuzung befindet und zur Gewährung der 
Vorfahrt im Bereich der Kreuzung halten 
müßte. 


(2) Kraftfahrzeuge und Schienen fahrzeuge find 
untereinander gleichberechtigt. Eine ausdrück⸗ 
liche Beſtimmung über ein Vorrecht von öffent: 
lichen Verkehrsmitteln im Linienverkehr oder 
von vollbeſetzten Maſſenverkehrsmitteln iſt in 
der Straßenverkehrsordnung nicht aufgenom— 
men worden. Auf dieſe Verkehrsmittel iſt ſchon 
auf Grund von $ 25 nach den Umſtänden bez 
ſondere Rückſicht zu nehmen, ihre Behinderung 
insbeſondere zu vermeiden. Das auf der Eiſen⸗ 
bahn⸗Bau- und Betriebsordnung (Š 79) bez 
ruhende Vorrecht der Eiſenbahn an Eiſenbahn— 
übergängen bleibt unberührt; § 27 Abſ. 1 der 
Reichs⸗Straßenverkehrs-Ordnung findet auf 
Kreuzungen von Straßen mit Eiſenbahn⸗ 
ſtrecken keine Anwendung. 


(3) Ausnahmen von der Vorfahrtsregel milfs 
ſen durch amtliche Verkehrszeichen kenntlich 
gemacht werden. Solche Zeichen ſind „Vor— 
fahrtrecht achten!“ (ein auf die Spitze ge— 
ſtelltes gleichſeitiges Dreieck mit rotem Rand), 
„Hauptverkehrsſtraße“ (ein auf die Spitze gez 
ſtelltes weißes Quadrat mit rotem Rand) und 
„Straße erſter Ordnung“ (zwei auf die Spitze 
geſtellte weiße Quadrate mit rotem Rand). 


§ 28 


(1) Den Weiſungen und Zeichen der Polizei⸗ 
beamten ift Folge zu leiſten; fie gehen allgemeinen 
Verkehrsregeln und durch amtliche Verkehrszeichen 
angezeigten örtlichen Sonderregeln vor. 


(2) Die Zeichen der Polizeibeamten zur Regelung 

des Verkehrs bedeuten: 

1. Winken in der Verkehrs richtung „Straße frei“. 

2. Hochheben eines Armes: für Verkehrsteil— 
nehmer in der vorher geſperrten Richtung 
„Achtung“, in der vorher freien Richtung „Un: 
halten“, für in der Kreuzung Befindliche 
„Kreuzung frei“. 

3. Seitliches Ausſtrecken eines Armes oder beider 
Arme quer zur Verkehrsrichtung „Halt“, in der 
Verkehrsrichtung „Straße frei“. 


(8) Werden Farbzeichen verwendet, fo bedeutet 
grün: „Straße frei“, gelb: für Verkehrsteilnehmer 
in der vorher geſperrten Richtung „Achtung“, in 
der vorher freien Richtung „Anhalten“, für in der 
Kreuzung Befindliche „Kreuzung frei“, rot: 
Halt“ 
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(5) Durch die in ber Ausführungsanweiſung vorz 
geſchriebenen und abgebildeten Verkehrszeichen 
kenntlich gemachte Anordnungen ſind zu befolgen; 
fehlen Hinweiſe auf behördliche Anordnungen 
durch dieſe Zeichen, ſo bleiben Zuwiderhandlungen 
ſtraffrei, wenn der Zuwiderhandelnde die Anord— 
nungen weder kannte noch kennen mußte. 


(6) Einrichtungen aller Art, die zu Verwechſlungen 
mit Verkehrszeichen Anlaß geben oder die Wirkung 
von Verkehrszeichen beeinträchtigen können, dür⸗ 
fen an öffentlichen Straßen nicht angebracht 
werden. 
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(1) Bei Dunkelheit oder ſtarkem Nebel müſſen an 
Fahrzeugen, Zügen und geſchloſſenen Abteilungen 
nach vorn ihre ſeitliche Begrenzung und nach 
hinten ihr Ende durch Laternen oder Rückſtrahler 
(nach vorn weiß oder ſchwach gelb, nach hinten 
rot) erkennbar gemacht werden, wenn ſie nicht 
durch andere Lichtquellen ausreichend beleuchtet 
ſind. 


(2) In Bewegung befindliche Fahrzeuge müſſen 
bei Dunkelheit oder ſtarkem Nebel Lampen führen, 
die ihre Fahrbahn ausreichend beleuchten. 


(3) Die Vorſchriften über die Beleuchtung nach 
vorn gelten nicht für Fahrzeuge, die von Zug: 
gängern mitgeführt werden und nicht breiter als 
1 Meter find, die Vorſchriften über die Kenntliche 
machung nach hinten nicht für die im § 12 Abſ. 1 
ausgenommenen Fahrzeuge. 


Aus ber Ausf.-Anw. zum § 29 Abſ. 1: 


1. Beleuchtung von Fahrzeugen und 
Zügen 

Die ſeitliche Begrenzung eines Fahrzeugs wird 
ausreichend angezeigt, wenn die zur Fahrbahn⸗ 
beleuchtung beſtimmten Lampen von ber Fahre 
zeugaußenkante nicht weiter als 40 Zentimeter 
zur Fahrzeugmitte hin entfernt ſind; zur 
Kennzeichnung des Endes und der ſeitlichen 
Begrenzung genügen Lampen nicht, die unter 
dem Fahrzeug angebracht ſind. Bei einem Zuge 
muß ſtets die ſeitliche Begrenzung des erſten 
Fahrzeugs angezeigt werden, die eines anderen 
nur dann, wenn es breiter iſt als jenes. Bei 
land- und forſtwirtſchaftlichen Fuhrwerken gez 
nügt es, wenn die ſeitliche Begrenzung nach 
links angezeigt wird. 


2. Beleuchtung gefchloffener Abtei— 
lungen 

Bei Kennzeichnung der ſeitlichen Begrenzung 
oder des Endes geſchloſſener Abteilungen 
durch Laternen müſſen der linke Flügelmann 
des erſten und des letzten Gliedes je eine Laz 
terne tragen; die Kennzeichnung kann auch 
durch voran oder hinterher marſchierende 
Laternenträger erfolgen. Bei der Kennzeichnung 
durch Rückſtrahler müffen im erſten und letzten 
Glied mindeſtens je zwei Leute damit aus⸗ 
gerüſtet ſein; Rückſtrahler dürfen nicht höher 
als in Kniehöhe über dem Erdboden befeſtigt 
und getragen werden. Die Kennzeichnung des 
Endes kann auch durch hinterher fahrende 
Fahrzeuge erfolgen, die nach $ 29 Abſ. 1 kennt⸗ 
lich gemacht ſind; die Kennzeichnung durch 


voranfahrende Fahrzeuge (ft nur zuläffig, 
wenn das Nachfolgen einer geſchloſſenen Wb- 
teilung entgegenkommenden Kraftfahrzeug- 
führern erkennbar gemacht wird. Gliedert ſich 
eine zu beleuchtende Abteilung in mehrere vonz 
einander geſchiedene Einheiten, ſo iſt jede in 
der angegebenen Weiſe kenntlich zu machen. 


8.30 

(1) Die Ladung eines Fahrzeugs muß ſo verſtaut 
ſein, daß ſie niemanden ſchädigt, behindert oder 
beläſtigt. Die Betriebsſicherheit des Fahrzeugs 
darf durch die Ladung nicht leiden; das gilt auch 
bei Beförderung von Perfonen für deren Unter: 
bringung und für ihr Verhalten während der 
Fahrt. 


(2) Die Breite der Ladung darf — außer bei land» 
und forſtwirtſchaftlichen Erzeugniſſen — die zu— 
läſſige Breite des Fahrzeugs nicht überſteigen. 

(3) Ragt die Ladung nach hinten hinaus, ſo iſt ſie 
nach hinten und nach der Seite in geeigneter Weiſe, 
bei Dunkelheit oder ſtarkem Nebel durch rote Laz 
ternen oder Rückſtrahler kenntlich zu machen. 


Ausf.⸗Anw. zum $ 30 Abſ. 1: 

Perſonenbeförderung 

(1) Perſonen dürfen auf Kraftfahrzeugen und 
Anhängern nur ſitzend befördert werden; das 
gilt nicht bei Omnibuſſen und Omnibus— 
anhängern. Sitze müſſen feſt angebracht ſein. 
Die Perſonenbeförderung auf einachſigen Anz 
hängern ift nur zuläſſig, wenn fie auf Kraft- 
fahrzeugen aufgeſattelt ſind. 


(2) Beförderungen von mehr als acht Per— 
ſonen auf der Ladefläche von Laſtkraftwagen 
oder von Anhängern darf nur ausführen, wem 
dies von der Verwaltungsbehörde geſtattet iſt; 
dieſe Erlaubnis kann einem Beſitzer für be— 
ſtimmte Fahrzeuge und Führer allgemein, jez 
doch längſtens für ein Jahr, erteilt werden. 
Sie darf nur verſagt werden, wenn die Bauart 
oder der Zuſtand des Fahrzeugs oder die Perz 
ſönlichkeit des Führers keine ausreichende Gez 
währ für die Sicherheit der Fahrgäſte bieten. 
Bei Beförderung von Perſonen auf der Lade— 
fläche von Anhängern iſt die Erlaubnis davon 
abhängig zu machen, daß eine Verſtändigung 
der Fahrgäſte mit dem Führer unmittelbar oder 
durch beſondere Einrichtungen möglich iſt. Erz 
laubnisſcheine find mitzuführen und auf Ver: 
langen zuſtändigen Beamten vorzuzeigen. 
Wird die Erlaubnis für Fahrzeuge allgemein 
erteilt, ſo iſt an ihnen die Anzahl der Perſonen 
anzugeben, die im Höchſtfalle befördert werden 
dürfen. 


(3) Mit Fahrrädern dürfen Perſonen nur auf 
beſonderen Sitzplätzen befördert werden, die ſo 
angebracht ſein müſſen, daß der Radfahrer 
nicht behindert wird. 
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(1) Wehrmacht, Polizei und Feuerwehr ſind von 
den Vorſchriften dieſer Ordnung befreit, ſoweit die 
Erfüllung ihrer hoheitlichen Aufgaben es erfordert 


(2) Geſchloſſene Verbände der Wehrmacht, Polizei 
und NSDAP. und ihrer Untergliederungen, 
Leichenzüge und Prozeſſionen dürfen nur durch 
Fahrzeuge im Feuerwehrdienſt unterbrochen oder 
ſonſt in ihrer Bewegung gehemmt werden. 


(8) Fahrzeugen, die zur Erfüllung ihrer öffent: 
lichen oder dem gemeinen Wohl dienenden Auf— 
gaben freie Bahn brauchen und als ſolche kenntlich 
find (Wegerechts fahrzeuge), Ut Platz zu machen. 


Ausf.⸗Anw. zum $32: 

(1) „Geſchloſſene Verbände“ find nur georbz 
nete größere Abteilungen. Sie unterſtehen den 
übrigen Vorſchriften, insbeſondere $ 25, ber 
Reichsſtraßenverkehrsordnung und haben durch 
das ihnen gegebene Vorrecht eine um ſo ſtärkere 
Verpflichtung, ihrerſeits den Verkehr nicht 
mehr, als nach den Umſtänden unvermeidbar, 
zu behindern. Dazu müſſen längere Kolonnen 
in angemeſſenen Abſtänden Zwiſchenräume 
zum Durchlaſſen des übrigen Straßenverkehrs 
freigeben. 


(2) Als Wegerechtsfahrzeuge unmittelbar 
kenntlich ſind nur ſolche Fahrzeuge, deren Ver— 
wendungszweck nach ihrem Ausſehen un— 
zweifelhaft ift, wie rote Feuerwehrwagen, feld- 
graue oder buntfarbige Fahrzeuge der Wehr— 
macht, Mannſchaftswagen der Polizei, 
Straßenreinigungsmaſchinen und dergleichen; 
alle übrigen Fahrzeuge gelten nur als Wege— 
rechtsfahrzeuge, wenn fie durch amtlich aus: 
gegebene oder zugelaſſene Schilder und Schall— 
zeichen (Glocke oder Hupe mit einer Folge vers 
ſchieden hoher Töne — vgl. zum $ 21) als 
ſolche kenntlich gemacht ſind. Die amtliche 
Kennzeichnung darf nur geführt und das Borz 
recht nur in Anſpruch genommen werden, ſo— 
weit und ſolange eine öffentliche oder dem gez 
meinen Wohl dienende Aufgabe es erfordert. 
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Wer Vorſchriften dieſer Ordnung oder zu ihrer 
Ausführung erlaſſenen Anweiſungen des Reichs— 
verkehrsminiſters zuwiderhandelt, wird mit Geld— 
ſtrafe bis zu 150 Reichsmark oder mit Haft be— 
ſtraft. 
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Autofahren 


(ohne Gewähr) 


Saßnitz Trelleborg (Ditiee) * 
Saßnitz ab e, 10 an f 198,90 
Trelleborg an | 0? 209 | ab | 88 2258 


Warnemünde-Gjedſer (Oſtſee)“ 
Warnemünde ab 2320 109 1285 am + 


Gjedſer an | 15 g 125 14% | ab | 


1 130 16% 629 
900 1 4⁰⁰ 405 


Konſtanz (Staad)-Meersburg (Bodenfee) ** 
Fahrzeit etwa 30 Min, 


Konftanz (Staad) ab 700 800 900 1000 1100 1200 1300 1400 1500 16% 17% 18% 19% 2000 21% 


Meersburg ab 730 880 930 1030 1130 1230 1330 1430 1530 1630 1780 1830 1930 2030 2130 
vom 15. März bis 31. Oktober ab Konftanz (Staad) von 6-22 Uhr ſtündlich 
j^ „ ab Meersburg von 65—220 Uhr „ 


Während der Hauptreiſezeit (Juni— Sept.) wird der Verkehr mit zwei Schiffen 
halbſtündlich durchgeführt 


Friedrichshafen - Romanshorn (Bodenfee) ** 


Friedrichshafen ab | 89 12% ` 14% 17 186 an ^ 810 11% | 1495 161 208 
Romanshorn an | 8% 138 151 179 195 | ab | 70 10% | 18% 15% 19% 


nur an Sonntagen vom April bis einſchl. Oktober, ausgenommen am 1. Mat. 


Gerſau- Beckenried (Vierwaldſtätter See) ** 
Fahrzeit 25 Min. 


Fährbetrieb je nach Bedarf in der Zeit vom 1. April bis 31. Oktober. 


Meilen-Horgen (Züricher See) ** - 
Fahrzeit 10 Min. 


Horgen ab 6 aller 30 Minuten bis 21% 
Meilen ab 60 „ 30 „ „ 219 ſowie 2215 
Außerhalb dieſer Zeiten Extrafahrten nach Vereinbarung. 


* Siehe Karte Nr. 4. ** Siehe Karte Nr. 49. 
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Verzeichnis der Fernſtraßen 


Nr. Streckenführung 

1 Reichsgrenze — Aachen — Jülich — Düſſeldorf = Effen = Dortmund — Paderborn — 
Hameln — Hannover — Braunſchweig = Magdeburg — Brandenburg — Berlin — 
Küſtrin — Landsberg Deutſch-Krone = Schlochau Marienburg = Elbing - Königs- 
berg — Snfterburg — Gumbinnen — Reichsgrenze. 

2 Reichsgrenze Lauenburg i. Фот. – Stolp — Köslin — Gollnow — Stettin — Unger- 
münde — Eberswalde — Berlin — Potsdam — Wittenberg — Leipzig = Borna — tens 
burg-Zwickau-Plauen Hof = Nürnberg - Donauwörth - Augsburg — München — 
Weilheim — Oberau — Partenkirchen — Mittenwald — Reichsgrenze. 

3 Travemünde — Lübeck — Hamburg — Soltau — Celle — Hannover — Alfeld — Göt- 
tingen — Raffel — Marburg — Gießen — Frankfurt a. M. — Darmſtadt — Heidel- 
berg — Karlsruhe — Freiburg i. Breisgau — Reichsgrenze bei Baſel. 

4 Kiel — Neumünfter — Hamburg — Lüneburg — Braunſchweig — Bad Harzburg — 
Nordhauſen — Erfurt — Ilmenau — Eisfeld — Coburg — Bamberg — Nürnberg — 
(München). 

5 Reichsgrenze bei Tondern – Hufum Itzehoe — Hamburg - Bergedorf - Ludwigs: 
luſt-Wuſterhauſen – Eberswalde Müncheberg — Frankfurt a. d. Oder — Croffen = 
üben — Neumarkt — Breslau — Oppeln — Beuthen — Reichsgrenze. 

6 Bremerhaven — Weſermünde — Bremen — Nienburg — Hannover — Hildesheim — 
Goslar — Halberſtadt — Könnern — Halle — Leipzig — Dresden — Görlitz — Hirſch— 
berg — Schweidnitz — Breslau — Oels — Groß-Wartenberg — Reichsgrenze. 

7 Reichsgrenze — Kaldenkirchen — Vierfen — Neuf — Düffelborf = Barmen-Elberfeld 
(Wuppertal) - Hagen Iſerlohn Wickede - Warburg = Raffel —Eiſenach - Erfurt- 
Weimar- Jena — Gera – Gößnitz — Meerane — Glauchau — Chemnitz — Dresden. 

8 Reichsgrenze — Emmerich — Wefel — Düffeldorf — Köln — Siegburg — Limburg = 
Frankfurt a. M. - Offenbach — Seligenftadt — Aſchaffenburg — Würzburg — Kigin- 
gen — Nürnberg — Regensburg — Paſſau. 

9 Reichsgrenze — Cleve — Geldern — Krefeld — Neuß — Köln — Bonn — Koblenz = 
Bingen — Mainz — Worms — Ludwigshafen — Speyer — Germersheim — Reichs: 
grenze bei Lauterburg. 

10 Zweibrücken — Landau — Karlsruhe — Stuttgart — Ulm — Augsburg — München — 
Traunſtein — Reichsgrenze bei Salzburg. 

11 Mittenwald Kochel München Landshut -PlattlingDeggendorf-Reichsgrenze. 

12 Lindau - Iſny — Kempten = Kaufbeuren Buchloe = Landsberg = Pafing - München 
- Feldkirchen — Mühldorf — Altötting — Simbach - Paffau. 

13 Würzburg – Ansbach — Weißenburg — Ingolftadt = München = Peif Feldkirchen — 
Oberaudorf — Reichsgrenze. 

14 Stuttgart — Waiblingen — Hall — Crailsheim — Feuchtwangen — Ansbach — Nürn— 
berg — Sulzbach — Wernberg — Vohenſtrauß — Reichsgrenze. 

15 Gera - Schleiz — Hof = Wunfiedel = Weiden — Wernberg — Regensburg Lands— 
but (München). 

16 Günzburg — Dillingen — Donauwörth — Ingolftadt — Regensburg. 

17 Augsburg — Landsberg — Peiting — Füſſen — Reichsgrenze. 

18 Lindau — Memmingen — Mindelheim — Buchloe. 

19 Eiſenach — Meiningen — Bad Kiffingen — Würzburg — Hall — Aalen — Ulm — 
Memmingen — Kempten — Hindelang — Reichsgrenze. 
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Nr. Streckenführung 

20 Reichsgrenze = Stein-Paß — Bad Reichenhall — Reichsgrenze. 

21 Teiſendorf — Straße 20. 

22 Mitterteich — Waldſaſſen — Reichsgrenze. 

23 Peiting — Oberammergau — Straße 2. 

24 Garmiſch — Reichsgrenze. 

25 Uffenheim — Rothenburg o. d. T. Feuchtwangen — Nördlingen — Donauwörth. 

26 Straße 19 — Schweinfurt — Haßfurt — Bamberg. 

27 Göttingen — Witzenhauſen — Bebra — Hünfeld — Fulda — Brückenau — Würzburg — 
Tauberbiſchofsheim — Mosbach — Heilbronn — Stuttgart - Tübingen — Hechingen — 
Rottweil = Dürrheim = Donaueſchingen = Reichsgrenze (Schaffhauſen) = Reichs- 
grenze — Seftetten — Lottſtetten = Reichsgrenze (Zürich). 

28 Reichsgrenze — Kehl — Appenweier = Freudenſtadt — Tübingen — Urach — Ulm. 

29 Waiblingen = Schorndorf = Gmünd — Aalen — Nördlingen. 

30 Ulm — Biberach — Weingarten — Friedrichshafen. 

31 Reichsgrenze — Breiſach — Freiburg i. Br. — Donaueſchingen — Engen — Stockach — 
Ludwigshafen — Friedrichshafen — Lindau. 

32 Hechingen — Sigmaringen — Weingarten. 

33 Straße 28 — Offenburg — Villingen — Dürrheim — Donaueſchingen — Engen — 
Singen — Radolfzell — Konſtanz — Staad (Bodenſeefähre) — Meersburg. 

34 Reichsgrenze bei Baſel Säckingen = Waldshut - Gringen = Reichsgrenze C Schaff 
haufen) = Reichsgrenze — Singen — Straße 33 — Radolfzell — Ludwigshafen. 

35 Bruchſal — Bretten — Maulbronn — Straße 10 

36 Mannheim — Schwetzingen — Hockenheim — Karlsruhe = Durmersheim – Raftatt. 

37 Kaiſerslautern = Bad Dürkheim — Oggersheim — Mannheim — Heidelberg — Chere 
bach — Mosbach. 

38 Landau — Neuſtadt a. d. H. Oggersheim. 

39 Neuſtadt a. d. H. Frankenſtein. 

40 Homburg — Kaiſerslautern — Alzey — Mainz = Hochheim — Höchſt = Frankfurt a. M. 
— Hanau — Gelnhauſen — Fulda. 

41 Freiſen — Baumholder — Oberſtein — Kirn = Kreuznach = Genfingen = Gau-Alges— 
heim — Straße 9. 

42 Bonn – Ehrenbreitftein — Oberlahnftein — Gaub — Biebrich = Mainz = Groß-Gerau = 
Darmſtadt — Dieburg — Höchſt — Eberbach. 

43 Mainz⸗Biſchofsheim = Rüſſelsheim — Frankfurt a. M.-Süd — Offenbach = Hanau 

44 Offenbach — Sprendlingen. 

45 Straße 3 — Hanau — Stockſtadt — Straße 8. 

46 Dieburg — Aſchaffenburg. 

47 Worms — Bensheim. 

48 Bingen — Kreuznach. 

49 Reichsgrenze — Igel — Wittlich — Koblenz — Montabaur — Limburg — Wetzlar — 
Gießen — Alsfeld — Lauterbach — Fulda. 

50 Straße 49 — Bernkaſtel — Kirchberg = Simmern — Bingen. 

51 Saargrenze = Freudenberg — Conz — Trier — Bitburg — Münſter (Eif.) – Eus— 
kirchen — Brühl — Köln — Burſcheid — Lennep — Bochum — Haltern — Münfter — 
Osnabrück — Bohmte — Diepholz — Baſſum — Bremen. 

52 Trier — Hermeskeil — Türkismühle — Saargebiet. 

53 Oberſtein — Idar — Birkenfeld — Saargebiet. 
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Nr. Stredenführung 

54 Straße 40 - Wiesbaden — Limburg — Siegen — Olpe — Wegeringhaufen = Hagen — 
Dortmund — Lünen — Münfter — Burgfteinfurt — Rheine. 

55 Jülich — Bergheim — Köln — Engelskirchen — Wegeringhaufen — Olpe — Ober: 
Veiſchede — Meſchede — Lippſtadt — Wiedenbrück. 

56 Straße 1 — Eſchweiler — Düren — Euskirchen — Bonn — Siegburg = Much — Engels- 
kirchen. 

57 Aachen — Rheindalen — Gladbach-Rheydt — Krefeld — Mörs. 

58 Reichsgrenze — Straelen — Geldern — Weſel — Haltern. 

59 Vierſen — Gladbach-Rheydt — Grevenbroich — Köln. 

60 Aldekerk - Mors — Hamborn — Oberhauſen — Borbeck – Effen — Velbert – Barmen 
Elberfeld (Wuppertal) — Solingen — Remſcheid — Lennep. 

61 Unna — Hamm — Beckum — Wiedenbrück — Bielefeld — Minden — Barenburg — 
Baſſum. 

62 Ernsdorf — Lützel — Biedenkopf — Marburg. 

63 Straße 54 — Drenſteinfurt - Hamm — Rhynern — Werl — Wickede. 

64 Münſter — Telgte — Warendorf — Rheda — Rietberg — Paderborn — Höxter — Holz- 
minden — Seeſen — Barum — Braunſchweig. 

65 Reichsgrenze = Schüttorf — Rheine — Osnabrück — Bohmte — Minden — Stadt: 
hagen — Hannover. 

66 Bielefeld — Lemgo — Barntrup. 

67 Reichsgrenze — Gronau — Burgſteinfurt. 

68 Paderborn — Lichtenau — Scherfede. 

69 Osnabrück - Damme — Vechta — Oldenburg — Varel — Wilhelmshaven. 

70 Rheine — Lingen — Leer — Emden — Norden. 

71 Reichsgrenze — Leer — Heſel — Weſterſtede — Oldenburg — Bremen — Rotenburg 
i. Hann. — Soltau — Ulzen — Salzwedel — Gardelegen — Magdeburg — Könnern — 
Halle. 

72 Straße 70 — Moordorf — Aurich — Heſel. 

73 Cuxhaven — Stade — Hamburg. 

74 Bremerhaven — Weſermünde — Beverſtedt — Bremervörde — Stade. 

75 Rotenburg i. Hann. — Lauenbrück — Straße 3. 

76 Reichsgrenze — Flensburg — Eckernförde — Kiel — Plön — Eutin — Lübeck. 

77 Schleswig — Rendsburg — Itzehoe. 

78 Hameln — Elze — Hildesheim — Vechelde — Braunſchweig. 

79 Braunſchweig — Wolfenbüttel — Halberftadt. 

80 Straße 27 — Heiligenftadt — Worbis — Nordhauſen — Sangerhauſen — Eisleben — 
Nietleben — Halle. 

81 Nordhauſen — Ilfeld — Haffelfelde — Blankenburg = Halberftadt — Gröningen — 
Egeln — Magdeburg. 

82 Seeſen — Langelsheim — Goslar. 

83 Raffel — Melſungen — Bebra. 

84 Hünfeld — Vacha — Eiſenach. 

85 Sangerhauſen — Artern — Heldrungen — Себа — Weimar — Rudolſtadt — Saale 
feld — Kronach — Lichtenfels. 

86 Straße 4 — Weißenſee — Kindelbrück — Heldrungen — Straße 85. 

87 Weimar — Apolda — Naumburg — Weißenfels — Leipzig = Eilenburg = Torgau — 
Herzberg — Luckau — Lübben — Beeskow — Frankfurt a. d. O. 

88 Ilmenau — Rudolſtadt — Kahla — Jena. 
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Nr. Streckenführung 

89 Meiningen = Ritſchenhauſen — Hildburghauſen — Eisfeld — Sonneberg — Kronach. 

90 Kaulsdorf — Straße 85 — Wurzbach — Hirſchberg — Straße 15. 

91 Halle — Weißenfels — Zeitz. 

92 Leipzig - Pegau — Zeig — Gera — Weida — Greiz — Elſterberg — Plauen = Olsnitz — 
Adorf — Reichsgrenze. 

93 Zwickau — Schneeberg — Aue — Schwarzenberg — Reichsgrenze. 

94 Greiz — Reichenbach — Zwickau — Chemnitz. 

95 Borna — Penig — Chemnitz — Harthau — Annaberg — Reichsgrenze. 

96 Saßnitz — Stralſund — Greifswald — Neubrandenburg — Neuftrelig — Lowenberg — 
Berlin — Zoffen Wünsdorf Luckau Finſterwalde – Elfterwerda — Großenhain — 
Radeburg = Dresden — Dippoldiswalde — Reichsgrenze. 

97 Reichsgrenze — Tirfchtiegel —-Schwiebus — Croffen — Guben — Cottbus — Sprem⸗ 
berg — Hoyerswerda — Dresden — Heidenau — Pirna — Reichsgrenze. 

98 Biſchofswerda — Ebersbach — Eibau — Zittau — Reichsgrenze. 

99 Löbau — Neugersdorf — Reichsgrenze. 

100 Halle — Bitterfeld — Bergwitz. 

101 Berlin — Luckenwalde — Jüterbog — Herzberg — Liebenwerda — Elſterwerda. 

102 Brandenburg — Belzig —Niemegk — Treuenbrietzen Jüterbog - Dahme — Luckau. 

103 Warnemünde Stoftoc — Güſtrow — Pritzwalk — Kyritz —Wuſterhauſen = Nauen = 
Wuſtermark — Berlin. 

104 Lübeck Rehna — Schwerin — Güſtrow — Teterow — Malchin. — Neubrandenburg — 
Strasburg — Paſewalk — Stettin — Altdamm — Stargard — Deutſch⸗Krone — 
Schneidemühl — Reichsgrenze. 

105 Lübeck — Daffow — Wismar — Roſtock — Stralſund. 

106 Wismar — Schwerin — Ludwigsluſt. 

107 Pritzwalk — Havelberg — Genthin. 

108 Straße 103 — Laage — Liffow — Teterow. 

109 Greifswald — Anklam — Paſewalk — Prenzlau — Angermünde. 

110 Neubrandenburg — Friedland — Anklam = Uſedom — Swinemünde. 

111 Zarnekow — Wolgaſt Zinnowitz — Heringsdorf Swinemünde — Wollin — Goll- 
now. 

112 Altdamm – Pyritz - Soldin - Neudamm — Küſtrin = Rathftoc Frankfurt a. d. D.— 
Fürſtenberg — Guben. 

113 Soldin — Landsberg — Schwerin — Schwiebus — Züllichau — Grünberg. 

114 Küftein — Sonnenburg = Schwerin — Wierzebaum — Reichsgrenze. 

115 Golßen - Lübben — Lübbenau — Cottbus — Görlitz - Bunzlau = Haynau Liegnitz — 
Striegau — Schweidnitz — Reichenbach — Frankenſtein — Münſterberg = Neiße — 
Neuſtadt — Ober⸗Glogau — боје — Jakobswalde — Kieferſtädtel. 

116 Reichsgrenze — Trachenberg = Trebnitz — Breslau — Domslau — Frankenſtein — 
Glatz — Habelſchwerdt — Mittelwalde — Reichsgrenze. 

117 Lüben — Steinau — Wohlau — Trebnitz — Oels — Namslau — Kreuzburg = Roſen⸗ 
berg — Guttentag — Peiskretſcham — Gleiwitz — Reichsgrenze. 

118 Namslau – Carlsruhe — Oppeln — Krappitz — Cofel = Ratibor —Tworkau — Reichs» 
grenze. 

119 Beuthen — Hindenburg — Gleiwitz — Kieferſtädtel = Ratibor = Reichsgrenze (Trop⸗ 
pau). 
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Verkehrszeichen | 


Warnzeichen 
Straßenkreuzung Querrinne in der Straße 
Bewachter Bahnübergang Unbewachter Bahnübergang Allgemeine Gefahrstelle 


Geschwindigkeitsbeschränkungs-Schilder 


Kraftfahrzeuge Kraftfahrzeuge 
über 55 + 
Gesamtgewicht 


25. 


Richtungszeichen 
(Vorgeschriebene Fahrtrichtung) 


€» (D (p (P 


Rechts fahren Geradeaus fahren Rechts abbiegen Rechts abbiegen 
oder geradeaus fahren 


EinbahnstraBe 


Nur in Pfeilrichtung zu befahren 


©8 v 


Hauptverkehrsstraße Straße 1. Ordnung Vorfahrtsrecht auf der Haupt- 
(Vorfahrtsrecht) (Wenden verboten) straße achten 
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unterstrichenen Orte 


Reichsai zutobahn dem Verkehr übergeben 
Reichsautobahn jm Bau befindl. A zum Bau freigegeben 


Diese Zahl bezeichnet die Nummer des Kartenblaltes 
und stimmt mil der Randskala übereih. 


Verkehrszeichen ll 


Gebots- und Verbotszeichen 


9288 


Sperrzeichen für Fahr- Verbot einer Fahrt- Sperrzeichen für 
zeuge aller Art richtung oder Einfahrt Kraftwagen Krafträder 
d» Radfahr 
oo 
weg 
Sperrzeichen für Gebot für Radfahrer, Sperrzeichen für Fahr- 
Kraftwagen Krafträder Verbot für alle anderen zeuge über 5,5 t 
an Sonn- und Feiertagen Verkehrsarten Gesamtgewicht 
Sperrzeichen für Fahr- Verbot höherer Geschwin- Halteverbot Parkverbot 
zeuge über 2 m Breite digkeit als 30 km je Stunde 
Hinweiszeichen 


Hilfsposten Parkplatz Vorsicht! 


Warnkreuze 


Sei der Reichsbahn 
Wegübergang mit Schranken | 


Eingleisiger Wegübergang 
ohne Schranken 


Mehrgleisiger Wegübergang 
ohne Schranken 


ZOLL 
RELIG 
DOUANE 


Haltezeichen 
an Zollstellen 


Tilſit Memel 1 


An dieſer Karte iſt Oſtpreußens und Deutſchlands Anteil beſcheidener geworden. 
Im Jahre 1920 wurde das Memelgebiet vom Deutſchen Reich getrennt. Im 
Februar 1923 übertrug die Pariſer Botſchafterkonferenz, nachdem im vorhergehenden 
Monat litauiſche „Freiſchärler“ das Memelgebiet beſetzt hatten, Litauen die Ober⸗ 
hoheit über dieſes kerndeutſche Land. Die Fahrt in das Memelgebiet geht über Tilſit 
(Paß⸗ und Zollprüfung an der Königin-Luiſe-Brücke). Die geſchäftlich und geiſtig 
rege Stadt Memel mit früher ſehr lebhaftem Schiffsverkehr und bedeutendem Holz— 
handel (ruſſiſches Holz aus dem Wilnaer Gouvernement) iſt der Geburtsort (1605) 
des Dichters Simon Dach („Annchen von Tharau“). Im Memelgebiet zahlreiche 
Seebäder, u. a. Sandkrug, Nimmerſatt, auf der Kuriſchen Nehrung Schwarzort 
und Nidden. (Der memelländiſche Teil der Kuriſchen Nehrung darf nur mit Erlaubnis 
des Landesdirektoriums — Sitz Stadt Memel — befahren werden.) — Im Oftpreußen 
teil der Karte weckt der Name Tilſit die Erinnerung an wichtige Ereigniſſe der preu— 
ßiſchen und deutſchen Geſchichte. Hier wurde 1807 auf „neutralem Boden“, einem Floß 
unweit der heutigen Königin-Luiſe-Brücke, zwiſchen Napoleon und König Friedrich 
Wilhelm III. der Tilſiter Friede geſchloſſen, der Preußen die Hälfte ſeines Landes 
raubte. Im ſchlichten „Luiſenhauſe“ (Ludendorffplatz 4) verſuchte zwei Tage vorher die 
Königin Luiſe vergeblich, Napoleon von dem wahnſinnigen Vertrag abzubringen. — 
1813 rückte ord in Tilſit ein. — Tilſit tft die Geburtsſtadt des Freiheitsdichters Max 
von Schenkendorf (1783). — Der früher bedeutende Getreide-, Holz-, Vieh- (Pferde-) 
Handel der Stadt Tilſit (58000 Einwohner) (ff durch ben Verlüft des Memelgebietes 
ſtark zurückgegangen. Tilſit iſt Zentrum der milchwirtſchaftlich bedeutenden Tilſiter 
Niederung („Tilſiter Käſe“). In Tilſit und Ragnit Zellſtoffabriken. — Der Land— 
ſchaft Memel-Oſtpreußen dieſer Karte geben die Oſtſee, das Kuriſche Haff, beide durch 
den ſchmalen Nehrungsſtreifen getrennt, und das Memeldelta ihr charakteriſtiſches 
Gepräge. Das Memeldelta, Boden zäheſten koloniſatoriſchen Ringens (Heimat der 
„Litauiſchen Geſchichten“ von Sudermann), iſt mit ſeinem Großen Moosbruch, den 
vielfach verſchlungenen natürlichen und künſtlichen Waſſerſtraßen, der ſeltenen Sauna 
(Elchrevier!) und Flora eine ebenſo nie wiederkehrende Landſchaft wie die Kurifche 
Nehrung. Auf der Kuriſchen Nehrung wandert der Sand in alles begrabenden 
Wogen vom Meer zum Haff. Die Wanderdünen der Kuriſchen Nehrung ſind die größten 
Europas. Auf der Nehrung die erſte Vogelwarte der Welt: Roſſitten (Gründer: Prof. 
Thienemann). Weltberühmt iſt auch die Wiege des Segelflugs, die Segelfliegerſchule 
Roſſitten. Wilhelm von Humboldt ſchrieb von der Nehrung: ſie ſei ſo merkwürdig, 
daß man ſie eigentlich ebenſogut wie Spanien und Italien geſehen haben müſſe, wenn 
einem nicht ein wunderbares Bild in der Seele fehlen ſoll. 

Verkehr: Von Tilſit ſüdlich über Gr. Skaisgirren nach Inſterburg 60 km, über 
Taplacken, Tapiau nach Königsberg 119 km; ferner über Ragnit nach Gumbinnen 
64 km, Memel 102 km. 
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Schlageter⸗Gedenkkreuz in der Golzheimer Heide bei Düſſeldorf. 


Schleswig 2 | 


Schleswig⸗Holſtein, die nordiſche Provinz des Deutſchen Reiches zwiſchen den zwei 
Meeren Nord- und Oſtſee, ift urdeutſches Land, deffen landſchaftliche Charakter⸗ 
eigenſchaften von der Beeinfluſſung des Meeres bedingt ſind. Ein ſtets wechſelvolles 
Bild ergibt ſich zwiſchen Meeresküſte und weiten Wieſen und fruchtbaren Ackern, 
zwiſchen leicht gewellten Hügeln und lieblich eingeſtreuten Seen. Im Weſten hat der 
„Blanke Hans“, die Nordſee, mit ſeinem ſteten Kampf gegen Land und Menſchen⸗ 
werk der Küſte ſeinen Stempel aufgeprägt und ein hartes, urdeutſches Volk heran— 
wachſen laſſen, das als Fiſcher und Bauer Kämpfer um Heimat und Scholle geworden 
iſt. Naturgewachſene Hecken, die „Knicks“, ſchaffen die Abgrenzungen zwiſchen den 
Wieſen oder Ackern. 

Die Inſeln, der Weſtküſte vorgelagert, ſind im Laufe der Jahrhunderte vom Meere 
dem Feſtlande abgeriſſen. Sie ſind zum großen Teil heute bekannte Nordſeebäder, 
wie: Sylt, Amrum, Föhr. Als einziges Nordſeebad im Diethmarſchen ift Büſum bez 
kannt. Die der Elbmündung in der Deutſchen Bucht vorgelagerte Felſeninſel Helgo— 
land iſt das Eiland ohne Autos. Die Inſel Sylt iſt durch einen Eiſenbahndamm, dem 
Hindenburgdamm, mit dem Feftlande verbunden. Charakteriſtiſch für die Weſtküſte 
ſind vor allem auch die Halligen. Eine großzügige Planung ſieht eine Eindeichung 
eines Teiles dieſer Inſeln wieder vor, um durch Neulandgewinnung dieſe Inſeln wieder 
dem Feſtlande zurückzuerobern. 

Ein gut ausgebautes Straßennetz gewährt eine glatte Verbindung nach allen 
Himmelsrichtungen. Die beiden Hauptſtraßenzüge führen über: Marne, Heide, Huſum, 
Süderlügum nach dem Norden nahe der Weſtküſte und von Hamburg über Itzehoe, 
Rendsburg, Schleswig, Flensburg nach dem nördlichen Often der Provinz. Gebübrenz 
freie Fähren führen über ben Nord-Oſtſee-Kanal bei Brunsbüttelkoog, Burg, Noche 
donn, Oldenbüttel und Rendsburg. 

Die Geſchichte der Provinz liegt in dem Wahrſpruch: „Up ewig ungedeelt!“ be— 
gründet. Eine Zeitlang unter däniſcher Herrſchaft, iſt ſie ſeit 1866 wieder dem deutſchen 
Mutterlande einverleibt. Allerdings ging durch den Schandvertrag von Verſailles ein 
Teil Nordſchleswigs wieder in däniſche Hände über. 

Die Regierungshauptſtadt Schleswig liegt an dem ſchönſten Oſtſeebuſen in zaubes 
riſcher Lage an der Schlei. Sie iſt reich an geſchichtlichen Erinnerungen und kulturellen 
Denkmälern. An der Stadtgrenze liegt das alte Haithabu, die größte Wikingerſtadt, 
die durch Ausgrabungen wieder freigelegt wird. Der St. Petersdom iſt ein romaniſcher 
Bau aus dem 12. Jahrhundert und hat den höchſten Turm Schleswig-Holſteins. 
Huſum iſt Storms „graue Stadt am Meer“. Flensburg, eine ſchöne Fördeſtadt zwiſchen 
Wald und Waſſer, iſt ein Bollwerk des Deutſchtums im nordiſchen Grenzland. Itzehoe 
und Rendsburg ſind weitere kulturelle und induſtrielle Verkehrsmittelpunkte der Provinz. 
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Das Marine-Ehrenmal bei Laboe 


Kiel 3 


Die Reichsmarineſtadt Kiel, Sig der Marineftation der Oftfee, der Landesuni⸗ 
verfität der Provinz Schleswig-Holftein, des Oberpräſidiums und anderer Behörden, 
liegt an der Kieler Förde, einer tief einſchneidenden Bucht der Oſtſee, die hier einen 
vorbildlich natürlichen Hafen bildet. Abgeſehen von den rein landſchaftlichen, ſtets 
wechſelnden Schönheiten der Förde bietet fie als Reichsmarineſtadt und Handelshafen 
der Oſtſee ſowie als Endpunkt des Nord-Oſtſee-Kanals mit ſeinem internationalen 
Schiffsverkehr alle Möglichkeiten zu einem aufblühenden induſtriellen Wachſen, das 
ſich in dem lebhaften Schiffsverkehr und der Arbeit der Werften am beſten kennzeichnet. 
Von den großen Kieler Veranſtaltungen iſt vor allem die „Kieler Woche“ hervorzu— 
heben, deren Segelregatten international bekannt ſind. 

Ausgezeichnete, faſt promenadenartige Straßen führen von Kiel aus nach Norden, 
Weſten und Süden und gewähren eine gute Fahrt durch landſchaftlich reizvolle Gegenden 
der Provinz. Seen und Wälder, Meeresküſte und ertragreiche Felder wechſeln ab mit 
Orten, deren Induſtrie ſich aus dem landwirtſchaftlichen Charakter des Landes ergibt. 

An der Küſte reiht ſich ein bekanntes Oſtſeebad nach dem anderen, die, in den ge— 
ſchützten Einſchnitten der Kieler und Lübecker Bucht liegend, weit über Deutſchland 
hinaus bekannt ſind. Eckernförde — ein Oſtſeebad zwiſchen Buchenwäldern; Laboe 
mit Marineehrenmal, Schönberger Strand, Grömitz, Kellenhuſen, Trave— 
münde — mit den anſchließenden Bädern an der Lübecker Bucht; Niendorf, Timmen— 
dorfer Strand, Boltenhagen und Bad Doberan — alle dieſe Plätze find vorzüglich mits 
einander verbunden. Lohnend iſt ein Beſuch der Holſteiniſchen Schweiz mit Plön, 
Malente, Gremsmühlen und der Roſenſtadt Eutin (Voßhaus). Südlich davon 
liegt das bekannte Sol- und Moorbad Segeberg mit den ſagenhaften Grotten in den 
Kalkbergen. 

Der Hauptverkehr führt von Hamburg über Neumünſter, die Induſtrieſtadt im 
Herzen der Provinz, nach Kiel (95 km) bis Eckernförde, Flensburg (insgeſamt 
122 km). Lübeck-Eutin-Plön-Kiel 82 km. Von Eutin-Heiligenhafen nach Burg auf 
der Oſtſeeinſel Fehmarn. Motorfähren ſind bei Seheſtedt und Däniſchenhagen über 
den Nord-Oſtſee-Kanal. 

Dieſes Oſtholſtein iſt das fruchtbare Land, das Eiszeiten und ihre Gletſcher ge— 
ſchaffen haben. Sie bildeten die mannigfachen Formen der Moränenhügel und hintere 
ließen in den Niederungen rund 75 abwechſlungsreiche Seen. Im Mittelalter ſtießen 
hier die Mächte von Oſten, Süden und Weſten zuſammen, um dem angeſtammten 
Volk der Sachſen den Boden ſtreitig zu machen. Noch heute zeugen ehemalige wendiſche 
Burgwälle und alte deutſche Wehrkirchen vom Ringen um deutſchen Boden und 
deutſche Kultur. An die letzten Kämpfe um deutſchen Boden erinnern [lite Gedächt— 
nisſtätten bei Eckernförde, die dem ruhmvollen „Tag von Eckernförde“ (5. April 1849) 
ein bleibendes Andenken ſein werden. 

Hauptverkehr: Hamburg-Neumünſter-Kiel 95 km, weiter bis Eckernförde 

m. 

Lübeck-Eutin-Plön-Kiel 82 km. Eutin-Heiligenhafen-Burg auf Fehmarn. 

Motorfähren über ben Kaiſer-Wilhelm-Kanal bei Seheſtedt und Däniſchenhagen. 

Denkwürdig: Bei Eckernförde 1849 Kämpfe zwiſchen Preußen und Dänemark. 
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Noſtock-Nügen 4 


Das Blatt zeigt die vielgegliederte Küſte Vorpommerns mit der mit Mecklenburg 
zuſammenhängenden Halbinſel Darß-Zingſt, mit der Inſelgruppe Rügen-Hiddenſee 
und einem Teil der Inſel Uſedom. Dadurch entſtehen zwei Formen der Strandzone, 
des offen Wind und Wellen ausgeſetzten Außenſtrandes mit ſeinen Badeorten und 
des meiſt begrünten Ufers der vom Meer mehr oder weniger abgeſchloſſenen Binnen— 
waſſer, denen der Sandſtrand fehlt. Am Außenſtrande wechſeln flache Dünenküſten 
mit Steilküſten aus Mergel oder ſchimmernder Kreide und erheben fich, mit Nadel- 
oder Buchenwald bedeckt und wild zerriſſen, oft zu außerordentlicher Schönheit (Rügen 
Deutſchlands ſchönſte Inſel). 

Das mecklenburgiſch-vorpommerſche Binnenland iſt flachwellig und fruchtbar 
(Weizen). Größere Forſten zwiſchen Roſtock und Ribnitz. Sonſt vielfach Eichenhorſte 
von kleinerem Umfang. 

Drei Verkehrsmittelpunkte ſammeln die Straßen des Gebietes: Roſtock, 88000 
Einwohner, mit Univerſität, wichtigſter Induſtrie- und Handelsplatz Mecklenburgs, 
einſt Hanſeſtadt unb reich an Werken der Backſteingotik. — Von Roſtock nach den See- 
bädern Arendſee, Heiligendamm, Nienhagen, Warnemünde, Graal und Müritz (Warne— 
münde-Gjedſer Fährverbindung mit Dänemark). — Von Roſtock über Ribnitz mit 
Anſchluß an die Fiſchlandbäder und Darß-Zingſt nach Stralſund. — Stralſund, 
44000 Einwohner, rings vom Waſſer umgeben, Hafen, Induſtrie (Fiſchverwertung), 
einſt Führerin der Hanſa mit überwältigenden Bauten der Backſteingotik. Von hier 
mit Dampfer nach Hiddenſee und mit Fähre nach Rügen. Rügendamm im Bau; 
zweite Fähre öſtlich, bei Stahlbrode (Glewitzer Fähre), Durchgangsverkehr Stralfund- 
Saßnitz (Rügen) Trelleborg (Schweden). — Von Stralſund nach Greifswald, 
Univerſität, Solbad, reich an ſtattlichen Backſteinbauten, Dampferverkehr mit Rügen 
und Lubmin (Teppichknüpferei). Von Greifswald über Wolgaſt und die Wolgaſter 
Bäderbrücke zur Inſel Uſedom. 

Auf Darß-Zingſt der urwaldähnliche Darßwald. Dazu mehrere Bäder von ein— 
facherer Lebenshaltung. — Auf Hiddenſee iſt der Autoverkehr verboten. 

Rügen: Steilufer (Kreidefelſen), Buchenwälder, Hünengräber, vorgeſchichtliche 
Fundſtätten, berühmte Herrenſitze (Schloß Putbus), Zeugniſſe alten Volkstums auf 
Mönchgut. Geburtsſtätte Ernſt Moritz Arndts. Zahlreiche Bäder; Großbäder: Binz, 
Sellin, Saßnitz, Göhren. Hauptſtraße auf Rügen: Stralſund-Bergen (Ausſicht vom 
Rugard) über Lietzow-Sagard bis Saßnitz; Sagard-Arkona; Bergen-Göhren-Thieſ— 
ſow. Dampferverkehr mit Stettin und Greifswald. Im Geſamtgebiet iſt die Bevöl— 
kerung niederſächſiſch. Siehe auch die dörflichen Häuſer! 

Größere Zufahrten von Süden: Magdeburg-Genthin-Pritzwalk-Güſtrow-Roſtock— 
Warnemünde = 262 km. Berlin- Neuſtrelitz-Greifswald-Stralſund-Rügen = 255 km. 
Berlin-Prenzlau-Anklam-Uſedom 207 km. 

Von Weiten: Roſtock-Stralſund-Saßnitz 119 km. 

Autofähre von Stralſund nach Rügen, ſtündlich und halbſtündlich ab Stralſund 
und Altefähr. 

Autofähre über die Oſtſee: Nach Dänemark ab Warnemünde nach Gjedfer 
= 2 Stunden. 

Nach Schweden ab Saßnitz nach Trelleborg = 4 Stunden. 


Eutin / Holſtein 


Das großherzogliche Schloß 
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Kühtertor in Stralſund 


Kolberg 5 


Das Blatt zeigt vier verſchiedene Landſchaftsgebiete: das Odermündungsgebiet, die 
oſtpommerſche Küſtenzone, das Küſtenvorland und — im Südoſten — einen Ausſchnitt 
aus dem Gebiet des Pommerſchen Landrückens. 

Das Odermündungsgebiet, nordwärts Stettin (ſiehe Text zu Blatt 13), umfaßt 
Oder und Dammſchen See, das ausgedehnte Stettiner Haff und die Bäderinſeln 
Uſedom und Wollin. Der feſtländiſche Teil ift Niederungsgebiet mit weiten Wiefenz 
flächen, Bruchwald und viele Meilen weitem prachtvollen Hochwald und einer reich— 
haltigen Vogelwelt. — Die Infeln Uſedom und Wollin zwiſchen den Haffausflüſſen 
Peene, Swine und Dievenow beſtehen aus nach der See zu meiſt mit prachtvollen Wäl— 
dern bedeckten hohen Inſelkernen und ſie verbindenden Dünen- und Bruchgebieten. Am 
feinſandigen, von Waldhöhen überragten Strande Uſedoms zahlreiche Bäder, unter 
ihnen die glänzenden Großbäder Swinemünde, Ahlbeck, Heringsdorf, Banſin und 
Zinnowitz. Zufahrtsſtraße über die Bäderbrücken von Wolgaſt (ſiehe Blatt 4) und 
Anklam -Zecherin (Blatt 12). Im Anſchluß an die bis 90 m anfteigende Buchen— 
Hochküſte auf Wollin neben kleinen Bädern das Großbad Misdroy. Zufahrtswege im 
Often: Stettin-Gollnow-Wollin⸗Stadt (Vineta)-Misdroy-Oſtſwine- (Fähre) Swine- 
münde. — Im Bereiche der Dievenowmündung das Sol-, Jod- und Moorbad Cammin 
(baulich intereſſante alte Biſchofsſtadt) und die „Dievenowbäder“. 

In der Küſtenzone wechſeln vom Meer umkämpfte Steilküſten (Kirchenruine 
Hoff) und Dünengebiete, beſonders auf den Nehrungen der Strandſeen, miteinander 
ab. Überall guter Sandſtrand. Zahlreiche Badeorte. Einziges Großbad iſt das See- und 
Solbad Kolberg, geſchichtsberühmt (Schill, Gneiſenau, Nettelbeck), mit fünfſchiffigem 
Dom neben andern Baudenkmälern, Hafen und Saiſonverbindung nach Bornholm. 

Das Küſtenvorland, leicht gehügelt, von ſchnellen Bächen und Flüſſen gequert, 
ift lieblich und meiſt febr fruchtbar. Bauernbevölkerung in ſtattlichen Dörfern. Haus— 
form: Niederſachſenhaus und Vierkanthof. — Wichtige Straßenzüge: Cammin -Trep— 
tow (mit hiſtoriſchen Bauten)-Kolberg-Köslin. Stettin-Gollnow-Plathe (Adels— 
ſchlöſſer)-Köslin. Köslin, 12 km ab See, mit elektriſcher Strandbahn und dem 
ausſichtsreichen, von Sage und Geſchichte verklärten Gollen. 

Der Pommerſche Landrücken ſüdöſtlich der Straße Freienwalde-Wangerin- 
Labes- Schivelbein mit dem Tal von Fünfſee (Pommerſche Schweiz), bem Eiſenmoor— 
bade Polzin zeigt ein buntes Durcheinander von Höhen und Tiefen, Feldern, Wäldern 
und blockbedeckten Heiden, ſtillen Bachtälern und klaren, blanken Seen. Bei Tempel: 
burg der tiefſte See Norddeutſchlands (83 m), der Dratzigſee. Im ebenen Vorlande, 
in Groß⸗Tychow bei Belgard, der größte Wanderblock Norddeutſchlands. Die Bee 
völkerung im Küſtenland iſt niederſächſiſch-frieſiſcher, im Odergebiet niederfränkiſcher 
Abſtammung. 

Kolberg -Stettin 138 km, Kolberg-Berlin 284 km, Swinemünde Berlin 230 km, 
Stettin-Köslin 156 km. : 


Stralfund 
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Kraftshof bei Nürnberg 


Stolp-Danzig 6 


Das vorliegende Kartenblatt umfaßt die Küſtenzone zwiſchen Rügenwalde und 
Danzig mit dem Küſtenvorland Oſtpommerns. 

Die Küſtenzone mit nur wenig Steilküſte weiſt zahlreich und in ſtattlicher Größe 
Strandſeen auf, die von weiten Mooren und gewaltigen Wanderdünen umgeben ſind. 
Die Zahl der Badeorte im ſiedlungsfeindlichen Gelände iſt darum gering. Ebenſo 
fehlen größere Häfen. Erſt die durch den Dünenhaken der Landzunge Hela (Putziger 
Nehrung) von der See nach Nordweſten abgeſchloſſene Danziger Bucht mit der 
Weichſelmündung hat die Entſtehung eines Großhafens, Danzig, gefördert. 

Danzig, die Hauptſtadt des gleichnamigen Freiftaates, hat kerndeutſche Bevölke— 
rung und leidet ſchwer unter der Abtrennung von ſeinem natürlichen Hinterlande und 
der Konkurrenz des künſtlich geſchaffenen polniſchen Hafens Gdingen (Gdynia). 
Gewaltige Gotteshäuſer. Vor allem berühmt der Danziger Barock. Als Erzeugniſſe 
bekannt: „Danziger Lachs“, Bernſteinwaren, Kriſtallwaren u. a. mehr. Danzig hat 
eigene Währung. Man beachte Einreiſebeſtimmungen! — Zu Danzig gehörig und im 
Bereiche von See, Bergen und Wald: Seebad Zoppot mit Spielbank, Anlegeſtelle 
des Seedienſtes Oſtpreußen und das ehemalige Ziſterzienſerkloſter Oliva. 

Das oſtpommerſche Küſtenvorland hat Hochflächencharakter und wird von 
den Flüſſen in tiefen, oft reizvollen Tälern geſchnitten. An der Hauptſtraße Stettin- 
Danzig liegen: Schlawe (mit dem nahen Rügenwalde im „Rügenwalder Amt“, 
durch Wurſt⸗ und Fleiſchwaren weltbekannt) — Stolp, die betriebſamſte Stadt Oft: 
pommerns mit Flughafen (Holzinduſtrie, Molkereiprodukte) — Lauenburg mit 
Ordensſchloß, ſchon im Landrückengebiet, ſehr ſchön gelegen. 

Das Landrückengebiet erreicht auf heute polniſchem Boden im gewaltigen 
Endmoränenknoten nördlich Berent mit 330 m (Turmberg) feine mittelgebirgsähnliche 
Ausgeſtaltung. In Pommern bezeichnen feine Streichungsrichtung die Städte Bublitz- 
Rummelsburg-Bütow. Der Charakter ift derſelbe wie im Weſten. Siehe Blatt 5! 
Doch erſcheint alles, Täler und Höhen, Seen und Heiden, Blockbeſtreuung und Einſam— 
keit, geſteigert. Wundervolle Seen, brauſende Bergwaſſer, einſam, weltverloren. Im 
Grenzkreiſe Bütow mit der Deutſchritterburg Bütow und auf polniſchem Boden 
Reſte kaſchubiſcher Bevölkerung (keine Polen). Intereſſante Schrotholzbauten. 

Stolp-Danzig 130 km. Stolp-Stettin 225 km. Danzig-Königsberg 163 km 
Danzig-Berlin 464 km. 


Oſtſeebad Kolberg 


55 ДШ$ОУ 


os 


leuchiturm — 
С] > 


Bärwalde 31 


_ Arolowe 
=D 
Er 
re 


Neustettin 29 Neustettin29 Schlochau 48 


mur Reichsstraße 


Reichsautobahn 
(iBau teilw fèrtig) 


BLATT 6: STOLP-DANZIG д 


Stolpmiinde cà 


URS 


=== Landstraße lÜrdnung 2€ Sonstige Landstraßen 


Eisenbahn :=.\Reichsgrenze fad - Hohen in Metern üb. d. Meere 
N?! 138 Nummer d. Reichsstraße 


s 
Kgrwen*. 


Zernowilz 


a f CS : = | 


© 
M. 
Q 


pe = os 
Mt 
7.9 Va A ` 


О Rahme, 


assow 
2 abehn Su. i Boh! 
— A | ; d | = 
E7 * LO A 8 D [ he v CE Dd 2 : 
V — : d 9 A Pret Ё ) Ó ; 


Obs 


NeuJugelow Ç 
KoHow 2 Damerkowfy 


Dirschau 34 


Op, i JK 2 
Briesen yn- 57005 N | 
(Brzeźno) C ; = 4 = ` d Go D 


Maßstab 1:500 000 OE Entfernungen in km zwischen den blau unterstrichenen Отел Bibliographisches Institut AG. Leipzig 
(19m = 5 km), А ©») oder den mit bezeichneten Straßenkreuzungen и Abzweigungen 


0 5 1 20 25k m 


uS SEEDIENST OSTPREUSSEN 


D 
ANZIGER puch! Ж. 


U 


Ihre Reifeerwartungen erfüllt Danzig! 


Sie ſuchen: 


Aus flags. 
möglichkeiten 


Billige Lebens⸗ 
haltung 
Brunnenkuren 
Führungen 
Erholung 
Einſamkeit 
Elegantes Leben 
Geneſung 
Jugendherbergen 
Kunſthiſt. Stätten 
und Kunſtſchätze 


Künſtleriſch.Ereigniſſe 
Sportliche Anlagen 


Sportliche Ereigniſſe 


Spezialgerichte 


Sonderheiten 
Zerſtreuung 


Und finden: 


Von Danzig in das Danziger Sanbgebíet und das benachbarte Oft- 

preußen mit Geſellſchaftsfahrten nach Marienburg, Tannenberg, 

Elbing (Geneigte Ebenen), Maſuriſche Seenplatte und Königsberg. 

In Danzig und ſeinen Bädern bedingt durch günſtige Währungs- 

verhältniſſe. Preiswerte Tarifgeſtaltung im Fremdenverkehrsgewerbe. 

In Zoppot. 

Regelmäßige Geſellſchaftsführungen zu ſtark ermäßigten Preiſen in 

allen Kulturſprachen durch das ſehenswerte Danzig, das elegante 

Zoppot und den leiſtungsfähigen Danziger Hafen. 

Im Luftkurort Oliva und in den Seebädern Bröſen, Glettkau, 

Heubude, Zoppot. 

In den idylliſchen Fiſcherdörfern am Haff und an der Oſtſee, in den 

gemiſchten Wäldern und an den Binnenſeen des Danziger Landgebiets. 

af 8 CH ot (Strand, Kurgarten, Kaſino, Renn- und Turnterplätze, 
orſo). 

Im Geneſungsheim Pelonken, Erholungsheim Saskoſchin, Kinder- 

heilſtätte Zoppot. 

Danzig, Marienfee, Matemblewo, Prangenau, Schnackenburg, 

Stutthof, Zoppot. ) 

In Danzig mit feinen weltberühmten kirchlichen und Profanbauten. 


Staatstheater, Konzerte, Gaſtſpiele, Kurtheater, Waldoper Zoppot. 
Modern eingerichtete Seebadeanſtalten, Sportplätze mit Duſchanlagen. 
Turnter⸗Tennisplätze, Rennplatz. Die Danziger Bucht und zahlreiche 
Pu d für Rudern, Segeln und jede Art Angels und Waſſer⸗ 
ſport. Hockey- und Schießplätze. Land- und Waſſer⸗Flugplätze. 
Große Zoppoter Sportwoche, Turniere für Reitfport, Tennis, 
Motorrad, Schach, Schwimmen, Rudern, Segeln. Pferde- und 
Windhundrennen. 

Stremellachs, Machandel, geräucherte Aale und Heubuder Flundern, 
Goldwaſſer, gute Tabakwaren. 3 
Bernſtein, Likörinduſtrie, Schokoladen, Alt-Danziger Möbel. 
Reichhaltiges Vergnügungsprogramm der Zoppoter Kurs 
verwaltung, Spielbetrieb im Kaſino Zoppot. Elegantes Strand», 
Bade- und Nachtleben. 


Auskünfte und Werbeſchriften bereitwilligſt durch die 
Danziger Verkehrszentrale, Berlin W 8 


Unter den Linden 16, ſowie ſämtliche Reiſebüros 


Königsberg 7 


Deutſchlands Nordoſtecke mit ben trußigen ehemaligen Hanſeſtädten Danzig, 
Elbing und Königsberg. Auch heute noch drängen ſie, enger verbunden durch ein Netz 
ſorgſam gepflegter Verkehrswege, über deutſche Landesgrenzen hinaus in die oſt— 
europätfchen Länder, fie drängen auf Seegeltung, dem friedlichen Warenaustauſch mit 
allen Völkern der Erde die Wege zu ebnen. Mit neuer Kraft ſetzt Oſtpreußen das Werk 
fort, das der Deutſche Ritterorden nach einem ebenſo großzügig wie in das Kleinſte 
ausgearbeiteten Plan hier im deutſchen Oſten vor mehr als 700 Jahren in Angriff 
nahm, ein Werk, bei dem alle deutſchen Gaue Helfer waren. Oſtpreußen, früher die 
wirtſchaftsärmſte Provinz Deutfchlands, foll zu einem neuen Kraftzentrum des ganzen 
Reiches werden. Der „Oſtpreußen-Plan“ ſieht die Anſiedlung von mehreren weiteren 
hunderttauſend Menſchen vor. Es wird nicht nur an eine verſtärkte Schaffung neuen 
Bauerntums gedacht, ſondern vornehmlich an eine Anſiedlung ſtandortgebundener Wirt— 
ſchaftszweige auf dem flachen Lande, wobei der Arbeiter durch Landzulage kriſenfeſt 
gemacht und mit dem mütterlichen Boden eng verbunden werden fell. 

Ein Strahlenkranz gut gepflegter Verkehrswege geht von Königsberg aus, der 
Hauptſtadt Oſtpreußens, dem wirtſchaftlichen und kulturellen Mittelpunkt der ganzen 
Provinz. Seewärts führt die durch das fruchtbare Samland laufende 62 km lange 
Autoſtrecke nach Pillau, zu dem vom Großen Kurfürſten gegründeten erſten preußiſch— 
deutſchen Kriegshafen, einem wichtigen Stützpunkt auch unſerer heutigen Flotte. Hier 
in Pillau kann der Kraftfahrer ſeinen Wagen den ſtolzen Schiffen des „Seedienſtes 
Oſtpreußen“ anvertrauen und ſich unbekümmert dem Genuß einer erfriſchenden 
Seefahrt hingeben. Ebenfalls durch das ſchöne Samland bringt uns die 32 km lange 
Autoſtrecke zu dem modernen Seebad Cranz (Ausfallſtraße Königsberg: Cranzer 
Allee), Ausgangspunkt zu Wanderungen über die Kuriſche Nehrung mit ihren Wander— 
dünen und urweltlichen Elchen, der Vogelwarte Roſſitten, dem Segelfliegerlager. Gute 
Dampferverbindungen dorthin (und bis Memel) ab Cranzbeek. Das Befahren der 
Kuriſchen Nehrung über Sarkau hinaus iſt verboten. 

Auch in dieſer Nordoſtecke dominiert — wie im Often überhaupt — die Landwirt- 
ſchaft, deren Produkte der Handelstätigkeit der Städte ihren Stempel aufdrücken. 
Aber gleichwohl ſpiegeln dieſe Städte reges Leben in den induſtriellen Betrieben wider, 
den Werften in Danzig, Elbing, Königsberg, den metallverarbeitenden Fabriken, den 
Groß: und Kleinbetrieben zur Verarbeitung landwirtſchaftlicher Produkte (Groß— 
meiereien ufw.), und vielen anderen Induſtriezweigen (Holz, Zigarren, Tabak uſw.). 
Hier wird auch das Gold Oſtpreußens, der Bernſtein, verarbeitet, der in dem ein— 
zigen Bernſteinwerk der Welt, Palmnicken, an der Steilküſte des Samlandes berg— 
männiſch gewonnen wird. 

Aufſchlußreich ift ein Abſtecher von Braunsberg in die Landftriche um die Städte 
Wormditt, Guttſtadt, Heilsberg. Hier befinden wir uns in dem ehemaligen geiſtlichen 
Fürſtbistum Ermland. Das liebliche Heilsberg zeigt den ſchönſten Bau aus der Zeit 
des Deutſchen Ritterordens: das Schloß, in dem früher auch die Biſchöfe des Erm— 
landes reſidierten. Eine der ſchönſten deutſchen Autoſtraßen führt von Braunsberg 
über Frauenburg (mit ſeinem prächtigen „Dom am Meer“ und ſeinen ſehenswerten 
Erinnerungen an den Aſtronom Kopernikus) und über das maleriſche Fiſcherſtädtchen 
Tolkemit zu den Höhen am Friſchen Haff. Selbſt vom Kraftwagen aus hat man 
unvergeßliche Blicke über das Haff und die Friſche Nehrung bis auf die Oſtſee. Auf 
ber Friſchen Nehrung das idylliſche Seebad zwiſchen zwei Meeren (Kahlberg). In 
einer halben Stunde mit dem Dampfer von Tolkemit erreichbar. Am Hafen in Tolkemit 
gute Unterſtellmöglichkeiten für Kraftwagen. 

Danzig, die ewig deutſche Stadt, mit dem am beſten erhaltenen mittelalterlichen 
Städtebild, grüßt mit ſeinen ſtolzen Wahrzeichen, dem Krantor, den Türmen der 
Marienkirche. 

Autoſtrecken ab Königsberg zu den ſchmucken Samlandbädern der romantiſchen, 
ſagenumwobenen Bernſtein-Steilküſte: nach Neukuhren 29 km, Rauſchen 38 km, 
Georgenswalde-Warnicken 44 km (Ausfahrtſtraße Königsberg: General-Litzmann⸗ 
Straße am Nord: [Bäder] Bahnhof). Die landſchaftlich hervorragend ſchöne Autos 
ſtraße Königsberg-Heiligenbeil (49 km), Braunsberg (12 km), Frauenburg-Elbing 
(41 km) wird durch bie Reichsautobahn Königsberg-Elbing-Danziger Grenze 
weſentlich entlaſtet. 

Entfernungen: Nach Seebad Cranz 36 km, nach Tilſit 119 (108) km, nach 
Ortelsburg 146 km, nach Berlin 583 km, nach Danzig 163 km, nach Warſchau 322 km. 
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Die St. Marienkirche 


Inſterburg Oumbínnen 8 


Vielgeftaltig wie ihre Autoſtraßen ift die Landſchaft des auf dieſem Kartenblatt 
verzeichneten öſtlichen und ſüdlichen Teils von Oſtpreußen. Die hohe landwirtſchaftliche 
Kultur der fruchtbaren nordoſtpreußiſchen Ebene ruft Landſchaftsbilder von ſtarkem Ein— 
druck hervor. Der Oſtpreuße Plenzat wird verſtändlich: „Wer das Lied von der Schönheit 
der Heimat ſingt, ſollte die Schönheit ihrer früchteſchweren Ebenen, das waſſerblinkende, 
roggenblonde, wieſengrüne Oſtpreußen mit ſeinen ſchwarz-weißen Viehherden und ſeinen 
glänzenden, von Nerv und Leben ſprühenden Pferden in den weiten Weidegärten nicht 
vergeſſen.“ Hier, um Inſterburg und Gumbinnen, ſind die Hochzuchtgebiete des 
edlen oſtpreußiſchen Pferdes und des äußerſt ergiebigen oſtpreußiſchen Milchviehs. 

Wir haben Tapiau, das alte Ordensſtädtchen, den Geburtsort des Malers Lovis 
Corinth (1858), erreicht. Auf der Weiterfahrt nach Inſterburg liegt rechts Wehlau, 
in dem alljährlich der größte Pferdemarkt Europas abgehalten wird. In dem wirt- 
ſchaftlich ſehr rührigen Inſterburg feſſelt uns eine Gedenktafel am „Deſſauer Hof“. 
Hier war während der großen Auguſtſchlacht 1914 das Hauptquartier des Großfürſten 
Nikolai Nikolajewitſch und des Generals Rennenkampf, dann das Standquartier des 
deutſchen Oberkommandos Oſt und in der Maſurenſchlacht das Hauptquartier Hinden— 
burgs und Ludendorffs. Inſterburg iſt heute einer der erſten Turnierplätze Deutſch— 
lands und Europas; die Internationalen Reitturniere in Inſterburg bilden alljährlich 
einen Höhepunkt des europäiſchen Reitſports. In dem nahen Georgenburg ein 
Landgeſtüt mit mehr als 100 Zuchthengſten. 

Um Gumbinnen liegt das Hauptgebiet der Siedlungspolitik Friedrichs I. und 
Friedrich Wilhelms J., die vornehmlich Salzburger, Schweizer, Brandenburger, Flamen, 
Pfälzer hier anſiedelten. Wir befinden uns immer noch in der Kampfzone von 1914. 
Schlacht von Gumbinnen (19. Auguſt 1914). In kurzer Fahrt find die im Kriege gers 
ſtörten, vorbildlich wieder aufgebauten Städte Stallupönen und Eydtkuhnen 
(mit vielen Kriegserinnerungen) zu erreichen. Oſtlich von Gumbinnen: Trakehnen, 
die weltberühmte, 25000 Morgen große Zuchtſtätte für Warmblutpferde. Die vielen 
herrlichen „Trakehner“ wecken ſelbſt bei dem eingefleiſchteſten Motorſportler den 
Wunſch nach dem Beſitz eines Pferdegeſpanns oder eines Reitpferdes der vielbewährten 
Trakehner Abſtammung. 

Auf der guten Straße nach Süden erreichen wir die Rominter Heide, dieſes 
durch die Hege und Zucht des Flaffifchen oſtpreußiſchen Hirſches in Jagdkreiſen berühmte 
Hegerevier, ein geſchloſſenes, welliges Waldgebiet von 100000 Morgen. Südlich der 
Rominter Heide — die ein prächtiger Großwald iſt! — ſteigt unſer Wagen gemächlich 
auf den baltiſchen Höhenrücken gen Goldap, der ſchmucken Kreisſtadt, die nach dem 
Kriege faſt ganz neuerbaut worden iſt. Ob wir nun den Wagen nach Süden (gen 
Treuburg-Lyck) ober nach Weſten (gen Angerburg-LötzenSensburg) lenken — wir 
ſind mitten in Maſuren, dem Lande der 1000 Seen und der weiten Wälder, in dem 
Land der herben Schönheit, deſſen Zauber jeden in ſeinen Bann zieht. So iſt denn 
Maſuren zu einem der beliebteſten deutſchen Reiſegebiete, namentlich für Autowanderer, 
geworden. Wo im lieben Vaterland findet der Autofahrer noch dieſe Weite, dieſe Stille, 
dieſe Majeſtät der Wälder, dieſe Pracht der blinkenden Seenketten?! Heilig iſt dieſes 
ſchöne Land allen Deutſchen: weithin mahnen die ragenden Kreuze ſchönſter Helden— 
friedhöfe an Deutſchlands größte Walſtatt. 


Heldenfriedhof in Angerburg 
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Mafurifcher See 


Im Hauptgeftüt Trakehnen 


Emden—Groningen 9 


Das Kartenbild zeigt öſtlich des Straßennetzes der niederländifchen Provinz 
Groningen das Gebiet der Fernverkehrsſtraße Nr. 70, die durch das Emsland über 
Papenburg-Leer-Emden-Norden nach Norddeich führt. Vom Emsland ift dank ber 
Siedlungspolitik der nationalſozialiſtiſchen Regierung heute vielfach die Rede. 
Papenburg ift eine typiſche Fennſiedlung. Seine Häuſerreihen ziehen fid) ſchier end- 
los am Kanal hin. — Weener, der Hauptort des Rheiderlandes, liegt weſtlich an der 
Straße nach Holland; in ſeiner Nähe die berühmten Heſſeſchen Baumſchulen. 

Wo die Leda in die Ems fließt, liegt Leer mit dem ſagenberühmten Plytenberg, 
der Hanenburg, dem Gräflich von Wedelſchen Schloß und Park in Loga. Bei Leer 
kreuzt fid) die Fernverkehrsſtraße 70 mit der Straße 71, die über Heſel Leer- Weener 
an das niederländiſche Straßennetz anſchließt. Hat Leer vor Emden die ſchöne wald— 
reiche Umgebung voraus, ſo ladet Emden als größter preußiſcher Nordſeehafen, als 
Wiege der deutſchen Heringsfiſcherei und als charaktervolles Stadtbild mit bedeuten⸗ 
den Baudenkmälern zum Beſuch ein. Die Abfahrt der Borkum-Dampfer erfolgt von 
Emden (Außenhafen), deſſen reger Schiffsverkehr und pulſierendes Getriebe auf den 
Binnenländer ſtarken Eindruck macht. Die prächtigen Bürgerhäuſer und vor allem 
ſeine ſchönſte Zier, das Rathaus am Delft, verdankt Emden ſeiner Blütezeit von etwa 
der Mitte des 16. bis zum Anfang des 17. Jahrhunderts. Als beſondere Sehens— 
würdigkeit enthält das Rathaus die Rüſtkammer und einen Silberſchatz aus dem 
16.17. Jahrhundert. Um 1560 entftand das Denkmal des Grafen Enno II. in der 
Großen Kirche. Sie birgt auch eine wertvolle Bibliothek und die intereſſante Kon— 
ſiſtorienſtube. — Das ehemalige Magazin der Kurbrandenburgiſchen Flotte weckt die 
Erinnerung an die Kolonialbeſtrebungen des Großen Kurfürſten von Emden aus. 
Hieran erinnern auch die alten Kanonen vor der Emder Wache, die aus Groß-Friedrichs⸗ 
burg ſtammen. — Über die gefamte oſtfrieſiſche Kultur von der Steinzeit bis zur Gegen— 
wart unterrichtet man ſich am beſten im Oſtfrieſiſchen Landesmuſeum, über Natur— 
und Pflanzenwelt Oſtfrieslands im Muſeum der Naturforſchenden Gefellfchaft. — Bei 
Georgsheil zweigt die Straße nach der ehemaligen fürſtlichen Reſidenzſtadt und jetzigen 
Regierungshauptſtadt Aurich ab, in deren Nähe die alte oſtfrieſiſche Thingſtätte, der 
Upſtallsboom, liegt. — Die zum Beſuch der Inſeln Juiſt (Fahrzeit 11 ͤ Stunde), 
Norderney (3/4 Stunde), Baltrum (1½ Stunde, f. a. u.), Langeoog (3 Stunden, 
ſ. a. u.) nach Norden-Norddeich weiter Fahrenden ſehen den klotzig aus den Häuschen 
des Fleckens und der flachen Landſchaft aufragenden Turm von Marienhafe. 
Die zugehörige Kirche iſt der dürftige Überreſt einer dreiſchiffigen Kreuzkirche, deren 
Größe und Pracht in dieſer Größe beſonders überraſcht. 

Nordens beſondere Sehenswürdigkeit ift der weite, mit Ulmen beſtandene Markt— 
platz, deffen Mitte die Ludgerikirche im Rund des alten Kirchhofes einnimmt. Landſchaft⸗ 
lich iſt Norden ähnlich bevorzugt wie Leer. Im Oſten bildet das Fürſtlich Knyphauſenſche 
Schloß Lütetsburg mit feinem Park das Ziel vieler Beſucher — in der Nähe der Flugplatz 
Hage - und nordwärts öffnet fid) in Norddeich der Blick auf die weite Waſſerfläche der 
Nordſee. Von dieſem Seebäderhafen fährt man ganzjährig nach Juiſt, Norderney, in der 
Saiſon auch nach Baltrum und Langeoog. Für den Beſuch Baltrums kann im örtlichen 
Verkehr auch der Weg über Dornum-Neßmerſiel gewählt werden (1 Stunde Fahrzeit). 
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Osnabrück 
Die Vitiſchanze 


Oldenburg Bremen 10 


Die untere Weſer durchſtrömt dieſes ſüdlich der Nordſeeküſte gelegene Flachland. 
Weſtlich des Stromes harren ausgedehnte Moorgebiete der Kultivierung. In dieſem 
Gebiet (ft der Gegenfaß zwiſchen Marſch und Geeſt ſcharf ausgeprägt. Der außerordent— 
lich fette und fruchtbare Marſchboden zieht fich oft buſenartig ins Land hinein. Damme 
und Deiche ſchützen das wertvolle Land, das teilweiſe unter dem Meeresſpiegel liegt, 
vor den Angriffen der See. Hinter den Marſchen binnenwärts liegt die ſandige, oft 
moorige, wenig ertragreiche Geeſt. — Der Jadebuſen iſt wie der Dollart ein Einbruch 
der Nordſee. Die Karte ſtellt die Mündung der Elbe und Weſer dar, deren Waſſer— 
führung die Technik mit allen Mitteln erhöht, ſo daß große Schiffe weit aufwärts 
fahren können. Unter den Bewohnern große, blonde, blauäugige Geſtalten, die frieſiſche 
Abſtammung bekundend. —Hauptverkehrsort Bremen, freie Hanſeſtadt. Die Lage 
an dem ſchiffbaren Strom, der ins freie Meer mündet, iſt der Anker, an dem Bremens 
Größe ruht. Die große Einfuhr überſeeiſcher Rohſtoffe, beſonders Tabak und Baum— 
wolle, hat eine weitverzweigte Induſtrie ins Leben gerufen. Neben ihr blüht die Reederei 
(Norddeutſcher Lloyd, Hanſa-Linie, Roland-Linie, Argo-Linie). Die Flagge ber Handels: 
marine weht auf allen Meeren. Zu ihr gehört der Welthafen Bremerhaven an der 
Nordſeeküſte, wo die Rieſendampfer des Norddeutſchen Lloyd anlegen. Columbus- 
Bahnhof. Anſchließend die weit ausgeſprochene Siedlungsſtadt Weſermünde. Kurz 
weſtlich von Bremen Delmenhorſt, Hauptort für Herſtellung von Linoleum. 

Von hier 31 km weftlich die Gartenftabt Oldenburg, vornehme Reſidenz der 
früheren Grafen und Herzöge des Landes. Oldenburg hat ausgedehnte Pferdezucht. 

An der Waſſerkante der ruhmreiche Kriegshafen Wilhelmshaven mit dem ge— 
werbetätigen Rüſtringen. Weſtlich hiervon, zwiſchen Marſch, Geeſt und Moor, die 
ehemalige Reſidenzſtadt und Feſtung Jever, mit bedeutenden Renaiſſancedenkmälern, 
prächtigem Schloßpark und Wallanlagen. Von hier auf der Strecke nach Carolinenfiel 
(Verbindung mit Wangerooge und Spiekeroog) die alten Granitquaderkirchen von 
Tetteus und Höhenkirchen mit ihren wertvollen Ausſtattungsſtücken. Dangaſt, Ho- 
rumerſiel, Hookſiel, Neuhalingerſiel, Toſſens, das ſind Bäder, die an der Nordſeeküſte 
und am Jadebuſen liegen und ſich eines regen Zuſpruchs erfreuen. 

Autofähren bei Weſermünde-Blexen, ferner Vegeſack- Lemwerder für Delmen— 
Horft. 

Nähere Auskunft erteilen die örtlichen Verkehrsvereine und der Landesfremden— 
verkehrsverband Unterweſer-Jade, Bremen, Bahnhofſtr. 35. 


Besucht die alte 
Hansestadt 


Lemgo 


Auskunft und Prospekt durch das 
Städtische Verkehrsamt 
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Rathaus erbaut um 1400 


Meldorf 2 


ve - 


— 


3; 


Deng 955 SE 
(Perey "yaya 


/vepuz/yoisay 


Ga hof d N = 


Oman. Ал 2 


2 


Ni 


éi 
ore 25, 


sx ky Vr MEN Уон ques DAG 
у, us 3 QU) 7 КД в 2 / 
í Y уо en ж Ss 
Nienburg 33 Hudemihlen 3+/Hannover) Walsrode/Hannover|Walsrode 


AL —— \ 
{Osnabrück ze Nienburg 5% Hannover, 
1 Bibliographisches Institut AG. Leipzig 


(Osnabrück) 


Entfernungen in km zwischen den blau untersirichenen Отеп 
zweigungen 


mmm Reichsstraße wasa Landstraße I OU LDE Sonstige Landstraken Maßstab 1: 500000 Arv kreuzungen 
Reichsautobahn Eisenbahn pe Wald. m in Metem üb. d. Meere $ „ Cp o бт 20 25km 25 ader den тї! NEEN wi 
p[—— —ä—ñ—— НИНЕН.) 


(iau teilw fertig) N?138 Nummer d. Reichsstraße 


Goldlauter zwiſchen Suhl und Schmiedefeld am Rennſteig im Thüringer Wald 


Die Bleiloch-Saaletal ſperre bei Saalburg in Thüringen 


Hamburg-Lübe 11 


Hamburg, Deutſchlands Welthafenſtadt, bie Hanſeſtadt zwiſchen Elbe und Alfter, 
hat ſich aus der 811 von Karl dem Franken errichteten Trutzburg — der Hammaburg — 
gegen die Sachſen im Laufe eines Jahrtauſends zu dem bedeutendſten Hafen des 
europäiſchen Kontinents und zur zweitgrößten Stadt des Reiches entwickelt. Sie iſt 
der Mittelpunkt des Verkehrs in Nordweſtdeutſchland, Ausfallstor zur Nord- und 
Oſtſee und mittels eines vorzüglich ausgebauten Straßennetzes mit allen Teilen des 
Reiches verbunden. Wirtſchaftlich und verkehrstechniſch unlösbar verbunden mit Ham⸗ 
burg ſind die eng an das Hamburger Staatsgebiet grenzenden Großſtädte: Altona, 
Harburg⸗Wilhelmsburg und Wandsbek. Dieſer ſogenannte groß-hamburgiſche Städte⸗ 
komplex an der Unterelbe läßt ſich an Vielſeitigkeit kaum überbieten: Hafen und Elbe, 
mit dem ewigen Wechſel der Schiffahrt und von Ebbe und Flut, Induſtrien neben 
Werften, herrliche Parks und die wundervollen, ſeenartigen Alſterbecken im Innern 
der Stadt geben den Rahmen für eine ſtädtebaulich und landſchaftlich großzügig aus: 
geſtaltete Stadt, deren Leben und Treiben einzigartig und ſehenswert iſt. Hafen, Börſe, 
Univerſität, Rathaus, Seewarte, Alt-Hamburger Bürgerbräu, Carl Hagenbecks Tier: 
park, Kirchen, Muſeen und Theater laſſen den Handel neben den kulturellen Belangen 
ſtehen und formen dieſe Stadt zu einem Spiegelbild deutſcher, hanſeatiſcher Geſchichte. 
Eine Fahrt um die Alfter vermittelt einen ebenſo eindrucksvollen Blick von der deut: 
ſchen Welthafenſtadt, wie eine Fahrt auf der weltberühmten Elbchauſſee an dem Tor 
zur Welt, der Elbe, entlang bis zu dem amphitheatraliſch am hohen Elbufer hin— 
gelagerten Blankeneſe. Gleichfalls lohnend ift eine Fahrt über Bergedorf nach Friedrichs: 
ruh in den Sachſenwald, der Ruheſtätte des Altreichskanzlers, ein gewaltiges Stück 
Hochwald voll knorriger Eichen, alter Buchen und prächtiger Tannenbeſtände. In den 
Marſchengebieten der Niederelbe ſind die Vierlande und das Alteland-Lühe berühmte 
Kulturſtätten deutſcher Obſt⸗, Beerenz, Blumen- und Gemüſeanbaues, die beſonders 
zur Blütezeit einen ungeheuren Eindruck hinterlaſſen. 

Von Hamburg aus führt über Ahrensburg, Bad Oldesloe eine ausgezeichnete 
Straße nach Lübeck. 

Lübeck, das alte Haupt der deutſchen Dante, war einſt Beherrſcherin der Oſtſee und 
vermittelte den nordiſchen Ländern deutſche Kultur. Noch heute iſt die Stadt Haupt⸗ 
platz für den Oſtſeehandel und -verkehr und zugleich der Eingangsort zu dem bekannten 
Kurgebiet der Lübecker Bucht, das Seebäder und Waldkurorte umfaßt. Sehenswert: 
Holſtentor (15. Jahrh.), Rathaus, Marienkirche (13. Jahrh.), Schabbelhaus. 

Hamburg und Lübeck, die alten Hanſeſtädte an der Elbe bzw. Oſtſee find die Mittel- 
punkte niederdeutſcher Kultur und deutſchen Weltwirtſchaftsbetriebes, ſie ſind aber 
auch die Zentralen des Verkehrs in Nordweſtdeutſchland und zugleich die Ausfallstore 
zu Fahrten, die immer wieder neue Überraſchungen bieten. 
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Blick von der Trave auf St. Marien und St, Petri 


Güftrow-Prenzlau 12 


Selten drängen fi auf beſchränkter Fläche fo viele anmutige Seen zuſammen 
wie hier auf der mecklenburgiſch-pommerſchen Seenkette. Darunter ſind Waſſer— 
flächen von ſtattlicher Größe, wie der Müritzſee bei Waren und der Plauer 
See. Die mett langgeſtreckte Form weiſt uns immer wieder darauf hin, daß die Seenz 
becken in alten Gletſcherbecken ruhen, die die Eiszeit nach dem Schmelzen des Eiſes 
hinterließ. Dieſen oft tiefen, klaren Seen, in denen ſich Bäume und Berge ſpiegeln 
und an deren Rand liebliche Einzelbilder ſich aus dem Ganzen löſen, iſt eine weſentliche 
Schönheit eigen, die den großen, ſtillen Zug der Landſchaft verſtärkt. Zur Reiſezeit iſt 
dieſe Gegend viel beſucht von Berlinern, für die das ſeenreiche Gelände ein ideales 
Waſſerſportgebiet darſtellt. Aber auch die Durchgangsfahrten durch das hügelige 
Land find lohnend, zumal in ſtattlichen Gaſthöfen eine gute Bewirtung althergebracht 
iſt. Von der germaniſchen Beſiedlung der Gegend zeugen die zahlreichen Funde der 
Bronzezeit. Klöſter und Kloſterruinen mahnen an die kirchliche Zeit des Mittelalters, 
aber überraſchend wirken die neuerlich vorbildlich entſtandenen Siedlungs— 
dörfer. Die Landſchaft, der Typus eines Ackerbaugebietes, iſt beſät von einer Menge 
kleiner und kleinſter Siedlungen, aus denen ſich nur wenige größere Orte abheben. 

In der Mitte des Kartenblattes liegt anmutig zwiſchen Seen und Wäldern die 
frühere Reſidenz Neuſtrelitz, von wo aus Ausflüge nach Hohenzieritz, dem Schloß 
der Königin Luiſe, beſonders beliebt ſind. Hier ſtarb die edle Dulderin am 19. Juli 1810. 

Verkehr: 1. Richtung (Berlin) Kyritz-Güſtrow nach Warnemünde und Fähre 
nach Gjebfer. 2. (Berlin) Neuſtrelitz-Neubrandenburg-Greifswald-Rügen oder 
3. Neubrandenburg- Swinemünde. 4. (Berlin) Prenzlau-Paſewalk-Anklam-Uſedom. 
Die genannten Städte ſind wichtige Verkehrsmittelpunkte geworden. 

Der Waſſerarm des Stettiner Haffs bei Pinnow iſt jetzt durch die Bäderbrücke 
überbrückt, Sonderkoſten und Wartezeiten entſtehen nicht. 

Denkwürdig: Neubrandenburg iſt die Hauptwirkungsſtätte Fritz Reuters, der 
im Dialekt Land und Leute ſchildert. Theodor Fontane, der Darſteller märkiſcher 
Eigenart, iſt in Neuruppin heimiſch, ebenſo der große Baumeiſter Berlins, Fried— 
rich Schinkel. Schloß Rheinsberg, nördlich Neuruppin, war ber Verbannungs⸗ 
ort Friedrichs des Großen, der hier als Kronprinz 1736-1740 glückliche Jahre mit 
Freunden verlebte. 


Grabow i. M. 
ae „bunte Stadt an der Elde“ 


inmitten herrlicher Laub- und Tannenwaldungen im malerischen Eldetal ge- 
legen, für Zielfahrten, Gesellschaftsfahrten und Wochenendausflüge bestens 
geeignet wegen ihrer verkehrstechnisch besonders günstigen Lage an der 
Hamburg-Berliner AutofernstraBe und der Hamburg-Berliner Eisenbahn. 


Niedrige Steuern, 
unentgeltliche Abgabe von Bauland, daher geeigneter Zuzugsort 
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Sonnige Bucht auf bem Vilm bet Rügen 


Stettin 13 


Landſchaftlich umfaßt das Blatt folgende Gebiete: das Odermündungsgebiet 
mit der unteren Oder, Teile des Pommerſchen Küſtenvorlandes und des Pom— 
merſch-Neumärkiſchen Landrückens. 

Das Odermündungsgebiet mit der unteren Oder. Über das Gebiet nördlich 
von Stettin fiche Blatt 5! — Das Odertal oberhalb Stettins mit der zum Grof: 
ſchiffahrtsweg (Oft: und Weſtoder) ausgebauten Oder, mit ſteilen Rändern, alten, 
maleriſch gelegenen Städten und in Obſtbäumen verſinkenden Dörfern, iſt äußerſt 
reizvoll. Tabakbau. Dampferverbindung. Weſtlich davon die Randow-Hochfläche, 
ſchwerer Weizen- und Rübenboden. Granitquaderbauten der Kirchen. Hauptſtraße: 
Berlin-Angermünde- Schwedt (Markgrafenſchloß)-Gartz (Mauern, Tore) Stettin. Dft- 
ſeite: Bahner Hochland, nordwärts mit der Buchheide, prachtvollem Buchenwald, bei 
Stettin, und ſchönen Forſten bei Fiddichow und Nipperwieſe. Am Talrand ausgedehnte 
Gemüſebaugebiete. — Abermals öſtlich der überaus fruchtbare Weizacker. Altes 
Bauerntum niederfränkiſcher Herkunft. Tracht, Hofbau, geſchnitzte und gemalte Kirchen— 
ausſtattungen (Briegig). Mittelpunkt: Pyritz mit völlig erhaltenen Wehrbauten. Haupt- 
ſtraße: Stettin-Altdamm-Pyritz-Frankfurt a. O. Seen: Plöne- und Madüeſee. Maräne. 

Geſamtverkehrsmittelpunkt Stettin, 270000 Einwohner. Gewaltige Induſtrie 
(chemiſche Induſtrie, Eiſen, Schiffbau, Zement, Papier). Als Hafen das „Tor der 
Oſtſee“, Dauerverkehr mit allen Oſtſeeſtaaten, Saiſonverbindungen mit Uſedom-Wollin, 
Rügen, Bornholm und Kopenhagen. Monumentale Rieſenanlage über modernſt aus- 
gebauten Hafenanlagen die Hakenterraſſe. Parkanlagen. Berühmter Friedhof. Flughafen. 

Das Küſtenvorland wird von der Straße Stettin-Altdamm-Naugard-Plathe- 
Köslin geſchnitten. Fruchtbar, wohlangebaut, im Weſtteil mit Schlöſſern und Schloß— 
ruinen einſtiger ausgedehnter Adelsherrſchaften (Naugard, Daber, Stargordt). 

Der Pommerſch-Neumärkiſche Landrücken folgt den Städten Bad Polzin- 
Wangerin-Nörenberg-Arnswalde- Berlinchen Nm. Siehe auf der Karte die ihn bez 
gleitenden und gekennzeichneten weiten Waldungen und zahlloſen Seen mit ber ſüd— 
wärts abfließenden Drage! Reizend gelegene Städte, als Sommerfriſchen geeignet 
(Tempelburg, Nörenberg, Freienwalde, Kallies, Berlinchen Nm., Königsberg Nm. und 
Soldin; Waldenberg und Arnswalde in ſchöner Seelage). — Hauptſtraße: Stettin- 
Stargard P.-Kallies bzw. Richtung Wangerin. Stargard Pom., 37000 Einwohner, 
Induſtrie, Fabriktätigkeit (Tabak, Likör). Sehenswert: Wallanlagen und Wehrbauten, 
Markt mit Rathaus, gewaltiger Marienkirche, Hauptwache, alten Bürgerhäuſern. Eins 
ziges Waſſertor Norddeutſchlands. 


Pommerſche Oſtſeeküſte 
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Im maſuriſchen Seengebiet 
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Die Waſſerbahn durch das Oberland (Oſterode-Elbing). Bgl. Beſchreibung der Karte 15 


Schneidemühl 14 


Das Hügelland ber Pommerſchen Seenplatte fest (i nach Often fort. Es wird 
flacher und waldreicher. Moor- und Sumpfgegenden werden häufiger, die vornehmlich 
die langſam fließenden Flüſſe, beſonders Warthe und Netze, begleiten, obgleich dem 
Warthe- und Netzebruch manches Stück entriſſen und in Ackerland umgewandelt worden 
iſt. Die Landſtraßen führen durch fruchtbare, gut angebaute Strecken von überraſchen— 
dem landſchaftlichen Reiz. Wir erwähnen nur das herrliche, zwiſchen Wald und Seen 
gelegene Deutſch-Krone, die wunderbaren Täler der Drage, Rohra und Küddow, wo 
Bäume, wie Eiben, und Vögel, wie Reiher, Schwarzſtörche und Fiſchadler, vorkommen, 
die unter Naturſchutz geſtellt ſind. Die Gewäſſer im Oſten dieſer Gegend ſtrömen bereits 
der Weichſel zu. Polniſches Gebiet beginnt bereits dicht öſtlich Schneidemühl und 
Schlochau. Neben Schneidemühl kommt nur noch das leider verlorene Bromberg in 
Betracht, wo von der Netze der Bromberger Kanal zur Weichſel führt. 

Verkehrsmittelpunkt auf deutſcher Seite Schneidemühl, Sitz der Regierungs— 
behörden für die Grenzmark. 

Durchgangsverkehr: Deutſch-Krone-Konitz-Dirſchau-Danzig 226 km. Schneide— 
mühl-Bromberg-Thorn 137 km. Schneidemühl-Neuſtettin-Baldenburg-Stolp 177 
km, Deutſch-Krone-Stargard-Stettin 153 km. 

Verkehrsmittelpunkt auf polniſcher Seite Bromberg an der Brahe. Viele Denk— 
mäler aus der Zugehörigkeit zum Deutſchen Reich. 

Tranſitſtraßen durch den Polniſchen Korridor: 1. Schneidemühl-Wirſitz-Nakel— 
Bromberg-Fordon-Thorn. 2. Schlochau-Konitz-Pr. Stargard-Dirſchau-Marienburg.— 
Bei Benutzung der Tranſitſtraßen ift nur ein Triptyk nötig, kein internationaler Fahrt- 
ausweis. 


Dreiländer-Ecke bei Weißenberg, Kreis 
Stuhm 


Durch den Verſailler Friedensvertrag 
wurden die Grenzen mitten durch 
Weſtpreußen gezogen, wo die Nogat 
von der Weichſel abzweigt und die 
drei Staaten Deutſchland, Freiſtaat 
Danzig und Polen aufeinanderſtoßen 
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Eingang zur Hindenburg⸗Gruft im Reichsehrenmal Tannenberg 


, 


Allenſtein Marienburg 15 


Wald und Waſſer geben dieſem Kartenblatt ſeine beſondere Eigenart. In ein Seen⸗ 
plateau eingebettet, liegt der großſtädtiſch gehaltene Regierungsſitz Allenſtein, eine 
alte Ordensgründung (Allenſteiner Schloß). Eine erfreulich klare Sprache redet das 
im Stadtpark (Jakobsruh) gelegene Abſtimmungsdenkmal, ein ſteinernes Dokument 
deutſchen Heimatwillens: im Jahre 1920 ſtimmten auf Grund der Vorſchriften des 
Verſailler Vertrages im Abſtimmungsgebiet Maſuren und ſüdliches Ermland 96,7 v. H. 
für Deutſchland, 3,3 v. H. für Polen. Dies Land bleibt deutſch! Am neuen Rathaus 
erinnert der „Ruſſenerker“ an die Leiden des Ruſſeneinfalls 1914. 

Von dem ſchönen Allenſtein bringt uns der Wagen ſchnell nach Hohenſtein und von 
dort zum Reichsehrenmal Tannenberg. Der wuehtige Acht-Türme-Bau blickt 
von beherrſchendem Punkt weithin über das Schlachtfeld von Tannenberg, Erinnerungs— 
mal an Deutſchlands Heldenſöhne, Zeichen machtvollen deutſchen Sieges. Wo hätte 
Marſchall von Hindenburg, der Vater unſeres Vaterlandes in langer und ſchwerſter 
Zeit, beſſer ſeine letzte Ruheſtätte finden können als hier auf der Walſtatt, auf der 
er eine der größten aller Schlachten der Weltgeſchichte ſiegreich ſchlug, hier, inmitten 
ſeiner Krieger?! So iſt das ragende Mal von Tannenberg ein Heiligtum der Nation, 
Wallfahrtsſtätte Deutſchlands. Nachdem das gewaltige Mal nach den Plänen des 
Führers und Reichskanzlers zur Grabſtätte Hindenburgs großzügig und künſtleriſch 
vollendet umgebaut worden iſt, gibt es kaum eine weihevollere und ſtimmungsvollere 
Gedächtnisſtätte im weiten Vaterlande als das Reichsehrenmal Tannenberg bei dem 
Städtchen Hohenſtein. Unweit des Dorfes Tannenberg: Erinnerungsſtein an die unglück—⸗ 
liche Schlacht bei Tannenberg 1410 (Niederlage des Deutſchen Ritterordens), ferner: Feld- 
herrenhügel bei Frögenau, von wo aus Hindenburg 1914 die Schlacht bei Tannenberg leitete. 

Von Hohenſtein über Reichenau nach Oſterode. Dieſe freundlich am Drewenzſee 
gelegene Kreisſtadt war während der Tannenbergfchlacht Hindenburgs Hauptquartier. 
Gute Unterkunftsſtätten und ſchöne Anlagen machen Oſterode ſo recht zum Stand— 
quartier für Waſſer- und Autofahrten in das waſſer- und ſeenreiche oſtpreußiſche 
Oberland. Hier finden wir ein verkehrstechniſches Wunderwerk, das auf der ganzen 
Welt nicht ſeinesgleichen hat: die Waſſerſtraße durch das Oberland (Oſterode-Elbing), 
den Oberländiſchen Kanal, auf dem die Schiffe buchſtäblich über Berge rollen. 
Es wäre eine Todſünde, diefen ſchönen Landſtrich Oſtpreußens durchraſen zu wollen. 
Wir fahren daher geruhſam zu der netten Kreisſtadt Mohrungen, der Geburtsſtadt 
Gottfried Herders (1744), und weiter nach Maldeuten, an dem 11 km langen, 
herrlichen Röthloffſee vorbei. Hier ſollte man ſeinen Wagen für einige Stunden ſtehen— 
laffen, um eine Dampferfahrt über einen „Rollberg“, den Duzkanal unb über mald- 
umſäumte oberländiſche Seen zu machen. Niemand wird dieſe Unterbrechung bereuen! 
Dann im Wagen weiter über Saalfeld nach Deutſch-Eylau, auf einer Halbinſel 
des 30 km langen Geſerichſees maleriſch gelegen. 

Von Deutſch-⸗Eylau nach Freyſtadt unb wir find nach 21 km in Neudeck, dem 
Stammgut derer von Hindenburg und Beneckendorff. Wir haben es nicht weit über 
Rieſenburg (15 km) bis zu dem ſchönen Barockſchloß Finckenſtein. Auf der Fahrt 
weſtwärts nach Marienwerder winken bald die Türme des gigantiſchen dreigliedrigen 
Ordensbaues, des Kapitelſchloſſes und der Domkirche, dem ſich die nun über 700 Jahre 
alte Behördenſtadt Marienwerder vertrauensvoll anſchmiegt. Bei Marienwerder 
Kurzebrack, der einzige ſogenannte „freie und ungehinderte“ Zugang Oſtpreußens 
und Deutſchlands zum Weichſelſtrom. Nun geht es durch Stuhm, auf deffen Markt: 
platz Ferdinand Schulz, der Pionier des deutſchen Segelfluges, tödlich abſtürzte, nach 
Marienburg, der Stadt der „Hohen“ und der „Niederen Lauben“, der Stadt mit 
dem regen Durchgangs- und Grenzverkehr, der Stadt des hehren Ordensſchloſſes. 
Von dieſem unvergleichlichen Baudenkmal ſagt der Schweizer Jakob Schaffner: „Es 
ift da eine abfolute, wilde, machtvolle Schönheit geſchaffen worden, eine brutale, gez 
waltige Herrlichkeit, Gotteshaus und uneinnehmbare Feſtung, Speicher und prabz 
lendes Rieſengetürm und zarteſte, ſinnlichſte, betörende Formenholdigkeit.“ 

Lohnende Fahrten: 1. Marienburg-Marienwerder-Dautfch-Eylau-Dfterode- 
Allenſtein 165 km. 2. Allenſtein-Hohenſtein-Neidenburg-Usdau-Frögenau Tan⸗ 
nenberg 105 km. — Sernfabrten: 1. Marienburg -Dirſchau-Danzig 53 km. 2, Marien⸗ 
burg-Elbing-Königsberg 134 km. 3. Allenſtein-Guttſtadt-Pr.⸗Eylau- Königsberg 
123 km. — Tranſitſtraßen: Nur Triptyk notwendig, kein internationaler Führerſchein: 
2 on deg is chau-Danzig. 2. Th orn—Schinfee—Strashurg—-Neumarf&—Deutfch= 
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Denkmal zur Erinnerung an die Volksabſtimmung 


ALLENSTEIN 


die schöne Hauptstadt des südlichen OstpreuBens, mit vielen 
Sehenswürdigkeiten, günstigster Standort für Ausflüge nach Ma- 


suren, dem Oberlande und dem Reichsehrenmal Tannenberg 


Burg Allenſtein. Gegründet 1348, ausgebaut im 15. und 16. Jahrhundert 


Johannisburg-Ortelsburg 16 


Die Karte zeigt den Süden Maſurens mit ſüdlichen Ausläufern des Ermlandes 
(Biſchofsburg). Die gewaltigen Erdrevolutionen, die die Oberfläche unſeres Planeten 
in Scherben durcheinanderwarfen, hatten ſich ausgetobt. Was Feuer war, erſtarrte, die 
gewaltigen Eismaſſen zerſchmolzen; es entſtanden die Seen, Flüſſe, Bäche. Sonne, 
Tau und Regen brachten die Vegetation. 

Hier in Maſuren eine ganz eigenartige Vegetation. Schier unermeßliche Kiefern⸗ 
wälder um verträumte Seen. Die Johannisburger Heide (1) ift mit ihren 400000 
Morgen Wald (1) der größte zuſammenhängende Wald ganz Deutſchlands. Hier 
wachſen die mächtigen „Ortelsburger Kiefern“, deren wertvolles Möbelholz ſelbſt 
vor begehrten ausländiſchen Nutzhölzern den Vorzug verdient. Von den vielen maſuri⸗ 
ſchen Seen — es gibt deren mehrere Tauſend! — ift der Spirdingſee der größte, übers 
haupt das größte Binnengewäſſer Preußens. Jagd, Waldwirtſchaft, Fiſcherei drücken 
alſo dieſem Teil Oſtpreußens ihren Stempel auf. Ruhe, Weite, unverfälſchte natürliche 
Urwüchſigkeit ſind der Charakter des Maſurenlandes. 

Die Bewohner Maſurens ſind kerndeutſch. Ihre Vorfahren, die „Maſovier“, kamen 
zur Zeit des Deutſchritterordens und der Herzöge Preußens von Süden her in die 
„preußiſche Wildnis“, bei der Rodung und Bearbeitung des Landes zu helfen. Nichts 
iſt verfehlter, als ſie etwa den Polen zuzurechnen. Der maſuriſche Dialekt, der heute 
faſt nur noch von älteren Leuten geſprochen wird, iſt ſo verſchieden von dem Hoch— 
polniſchen, daß der maſuriſch Sprechende den hochpolniſch Sprechenden nicht verſteht. 
Die Maſuren waren ſtets getreue Untertanen der preußiſchen Könige, im Weltkrieg 
kernige, vorbildliche oſtpreußiſche Soldaten. Mit Nachdruck unterſtrichen die Maſuren 
ihre Verbundenheit mit dem deutſchen Volke durch die Abſtimmung 1920. 

Staunenswert ſind die Leiſtungen des Maſurenvölkchens. In zäher, unverdroſſener 
Arbeit haben fie aus einer Wildnis ein Paradies geſchaffen. Gewiß hat es an ſtaat—⸗ 
licher Hilfe nicht gefehlt (Ausbau eines guten Wegenetzes, Anlage des Maſuriſchen 
Kanals), aber dieſes an Schönheiten überreiche Land insgeſamt konnte nur dadurch 
entſtehen, daß ein genügſamer, bodenverwachſener Volksſchlag mit eiſerner Zähigkeit 
Schritt für Schritt den kargen Boden unter Kultur nahm. Heute hat ſich in Maſuren 
eine große Holzinduſtrie mit der Metropole Rudezanny entwickeln können, heute bemüht 
fic) der mafurifche Süden mit Erfolg, auch den Stand feiner Landwirtſchaft zu heben. 
Längſt geheilt find die Wunden, die der Weltkrieg dem Maſurenlande geſchlagen. Neu, 
und fchöner als zuvor, find die Städte und Dörfer entſtanden, aber überall noch erinnern 
Heldenfriedhöfe an die Jahre 1914 und 1915. 

Überraſcht iſt der Fremde, der zum erſtenmal Maſuren aufſucht, über die zum Teil 
muſtergültigen Gaſtſtätten (Rudezanny, Ortelsburg, Johannisburg uſw.). So darf 
Maſuren mit vollem Recht als ein ideales Reiſegebiet für Kraftfahrer bezeichnet werden. 
Doch er eile mit Weile! Denn die Schönheiten des weiten Maſurenlandes wollen ent 
deckt ſein! Hier muß der Kraftfahrer ſich auf einige Stunden auch einmal von ſeinem 
Wagen trennen können, — um den wilden Schwänen zuzuſchauen, die hier noch zahl— 
reich an den ſtillen Seeufern niſten, oder den Reihern nachzuſpüren, die hier um ihre 
hohen Horſte kreiſen und liſtenreich ihre Beute ergattern. Weihe, Kormorane und viel 
anderes Wildgeflügel wird mancher hier zum erſtenmal ſehen, oder Hirſche und Rehe 
hundertweiſe. Wer aber den Zauber dieſer Landſchaft ganz erfaſſen will, der muß mit 
einem der ſchmucken kleinen Dampfer (mit guter Küche!) über Maſurens Seen fahren. 
Der jedoch iſt der Glücklichſte, der ſein Paddelboot mitgebracht hat und im Sommer, nach 
ſtundenlanger Fahrt bei ſtändig wechſelnden Landſchaftsbildern, irgendwo an einem 
namenloſen See zeltet, Abend und Nacht ſachte herankommen läßt, den maſuriſchen 
Abend, die maſuriſche Nacht: Eine Stille. Faſt minutlich wechſelt das Farbenſpiel, am 
Himmel, über den Waſſern. Schließlich ſpiegeln ſich Erde und Mond auf der weiten 
Waſſerfläche. Aber irgendwo noch, oder irgendwo ſchon ſteht das Tagesgeſtirn. Aber— 
mals beginnt das Farbenſpiel. Und plötzlich faſt ſcheint wieder hell die Sonne. Abend, 
Nacht und Morgen — eine maſuriſche Symphonie von wenigen Stunden... 

Auch wer mehr für leibliche Genüſſe iſt, kommt in Maſuren auf ſeine Rechnung. 
Maſurens Fiſche z. B. find weltberühmt (Maränen!). Und den „Bärenfang“ verſteht 
man nirgends beſſer zu brauen als hier in Maſuren. 

Verkehr: Ortelsburg-Königsberg 146 km. Johannisburg-Gumbinnen über Lyck 
155 km. Biſchofsburg-Nikolaiken-Arys-Lyck 117 km. 

Fernverkebr: Johannisburg-Lomza-Oſtrow-Warſchau 196 km. Bifchofsburg- 
Ortelsburg-Flammberg (Zollreviſion)-Przaſnyſz-Warſchau 205 km. 
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Licht- und 
Luftbad-Stadion 
Ganzjáhrige 
Kurzeit 


Thermal- я 
Sprudel 


Kurhotel Көн / Haus 1. Ranges 


der schönen Aunst- und RE 
am Rhein 


Münfter-Eleve 17 


Die Gegend bildet ben weſtlichen Teil ber Norddeutſchen Tiefebene mit ihren Cigenz 
heiten: Viel Waſſerandrang, Moor und durch Fleiß kultivierte Gebiete. ; 

Der weftliche Teil des Kartenblattes mit Zuider-See und Niederrhein gehört zur 
Niederlande, der öſtliche hauptſächlich zum Gau Weſtfalen und Hannover. Die Holländer 
haben auf ihrem Teil durch zahlloſe, oft ſchnurgerade Entwäſſerungskanäle viel Gebiet 
und für zahlreiche Mittelſtädte Boden gewonnen. Zwolle, Deventer, Apeldoorn, Arnhem, 
Nijmegen liegen in dem Grenzgebiet. 

Auf deutſcher Seite hat der Norden noch große Sumpfgebiete, wie das Bourtanger 
Moor. Aber öſtlicher und ſüdlicher von dieſer ungeheuren Moorſtrecke zeigen ſich neben 
Heideland auch gut angebaute Strecken. Die Münſter-Bucht, wie dieſer Ausſchnitt der 
Norddeutſchen Tiefebene heißt, iſt ein alter Meerbuſen, deſſen Wogen an den Berg— 
rändern der Ausläufer des Weſerberglandes brandeten. Der Seegrund hob ſich allmäh— 
lich und erſchien als Land, über das das Meer wertvolle Anſchwemmungen, wie Kreide 
und Mergel oder unfruchtbaren Sand, regellos ausbreitete. So erhielt das landwirt— 
ſchaftliche Geſicht unſeres Bezirks entſchiedene Züge: fetten Marſchboden, ſumpfige 
Strecken, ſandige Striche. — Die zahlreichen Waſſerburgen des Münſterlandes, wie 
Nordkirchen, Viſchering, Gemen ufw., find eine einzigartige Erſcheinung dieſes Land— 
ſchaftsbildes und ſeine Hauptſehenswürdigkeit. Die Ems, ein typiſcher Tieflandfluß 
mit geringem Gefälle und niedrigem Waſſerſtand, ſchleicht mehr, als daß ſie fließt, 
durch ſumpfige Gebiete. Deshalb hat der Dortmund-Ems-Kanal auch nicht ihr Bett 
benutzt, ſondern begleitet ſie bis nahe an ihre Mündung, wo er ſich mit ihr vereinigt. 
Erſt ihr letztes Stück Unterlauf hat Bedeutung für den Verkehr. 

Der natürliche Mittelpunkt der Tieflandbucht iſt Münſter. Im hieſigen Rathaus 
wurde der Friede, der den Dreißigjährigen Krieg beendete, geſchloſſen. 

Die Schwanenburg und der Schwanenturm von Cleve, nahe am Rhein, erinnern 
an die liebliche Sage des Schwanritters Lohengrin, die Richard Wagner in ſeiner be⸗ 
kannten Oper muſikaliſch verherrlicht hat. Die Ems entwäſſert mit einigen Kanälen 
die Gegend, weſtfäliſcher Fleiß ließ auch hier namhafte Siedlungen entſtehen, wie 
Nordhorn, Rheine, Bocholt. Der wichtige Dortmund-Ems-Kanal hat den Zweck, 
die Produkte der weſtfäliſchen Induftrie, die für Überfee beſtimmt find, auf einem 
deutſchen Waſſerweg und über einen deutſchen Ausfuhrhafen zu befördern. 

Verkehrsmittelpunkt der Biſchofsſitz Münſter i. W. mit katholiſcher Univerſi— 
tät, 17 Kirchen und 9 Klöſtern. Die Lage am Dortmund-Ems-Kanal unterſtützt das 
gewerbliche Leben. Hauptbeſchäftigung Herſtellung von Bekleidung. Die Stadt hat 
berühmte Zeugen geſchichtlicher Vergangenheit: 1000jährigen Dom, altes gotiſches Rat⸗ 
haus, Zeugen an die Wiedertäufer 1535. Sehenswert ber Prinzipalmarkt mit Laubenz 
gängen. 

Verbindung mit Amſterdam über Ibbenbüren, Rheine, Enſchede, Arnhem oder 
Münſter, Hengelo, Arnhem. 

Nordſüdſtrecken: Emden Dortmund über Meppen, Lingen, Rheine, Münſter 
269 km. Münſter Dortmund 58 km. Cleve-Köln 119 km. 
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| Kleve die Stadt der Lohengrinfage, 


mit ihrer Schwanenburg, ihren 
Alleen, Parks und Wäldern 


erwartet Sie 


Auskunft durch den Städt. verkehrsverein 
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Teutoburger Walde 


Altberühmtes Heilbad am 


Rheuma 
Frauen 

Herz und 
Prospekte durch Lippische Badeverwaltung Nerven 


Bad Meinberg 


Hannover-Dsnabrüd 18 


Der Mittellandkanal ift ber organiſche Trennungsſtrich zwiſchen der landſchaftlich 
ſo verſchiedenen Nord- und Südhälfte. 

Heide und Moor beſtimmen den Charakter des nördlichen Teiles, angenehm unter— 
brochen durch die Dammer Berge und den nahen Dümmerſee. An der Mittelweſer 
liegt das freundliche Nienburg, am ſüdlichen Rande das Steinhuder Meer, völlig 
erobert von den Waſſerſportlern aus dem nahen Hannover. Das Geſicht der Landſchaft 
ſüdlich des Kanals wird beſtimmt durch zahlreiche Waldgipfel und Berghöhen. Vom 
altersgrauen Osnabrück führt uns der Teutoburger Wald nach Bielefeld, dem Zentrum 
der oſtweſtfäliſchen Textil- und Metallinduſtrie hinüber. Oſtlich davon beginnt das 
Bergland der Weſer. Einen weſentlichen Teil dieſer Berge und Wälder finden wir an 
anderer Stelle (Blatt 24). Hier können wir nur, von Höxter und Holzminden kommend, 
über die Ottenſteiner Hochebene in das liebliche Emmertal hinunterſteigen. In dieſer 
prächtigen Landſchaft liegt Bad Pyrmont, das wie die zahlreichen größeren und kleineren 
Bäder dieſes Gebietes, von welchen Bad Oeynhauſen und Bad Salzuflen genannt 
ſeien, Weltruf genießt. Rechts der Weſer grüßt der Vogler, ziehen ſich die ſchmalen 
Bergrücken des Hills und des Ith, mit ſeinem herrlichen Segelfluggelände, nach 
Hameln hinüber, das durch ſeinen ſagenhaften Rattenfänger bekannt iſt, und in deſſen 
Nähe fid der Bückeberg, der Feſtplatz für das Erntedankfeſt des deutſchen Volkes 
erhebt. Weſerabwärts drängen ſich noch einmal die Berghöhen zuſammen: die Weſer— 
kette bei Rinteln, der Bückeberg bei Stadthagen, größer als ſein Namensvetter bei 
Hameln, Süntel und Deiſtergebirge, an deſſen Nordrand das heilende Bad Nenndorf 
liegt. Wenden wir uns über das malerifche Bückeburg wieder der Weſer zu, fo ſehen 
wir bei Minden den Fluß durch die ſchmale Porta Weſtfalica in die weite norddeutſche 
Ebene ſtrömen. Unweit hiervon gleitet die 370 m lange Überbrückung des Mittelland- 
kanals über die Weſer. 

Das Land iſt heiß umkämpftes Gebiet. Hier kämpften die Sachſen unter Führung 
Widukinds gegen Karl den Franken. Das Hermannsdenkmal im Teutoburger Walde 
erinnert an die Befreiung der Germanen vom römiſchen Joch. 

Verkehr: Hannover-Osnabrück 131 km. Osnabrück ift der Kreuzungspunkt des 
weſtfäliſchen und hannoverſchen Gebietes. Im Friedensſaal des Rathauſes wurde 
1648 der Weſtfäliſche Frieden geſchloſſen, der den Dreißigjährigen Krieg beendete. 

Osnabrück-Hameln über Minden 114 km. 

Im Oſten des Blattes liegt das bedeutende Hannover mit über 400000 Einwohnern 
(vornehme Stadt, frühere Reſidenz) und Herrenhauſen mit ſeinen Gartenanlagen und 
Waſſerkünſten. 
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DAS TAUSENDJÄHRIGE 


Mlinden in Weftfalen 


wartet auf Dich. Ein Besuch lohnt sich. 30000 Einwohner. 
Nahe der Porta Westfalica. Herrliche Grünanlagen. Uber- 
führung des Mittellandkanals über die Weser. Alte Bauten und 
Straßenzüge. Wegen seiner ruhigen Lage und seines Klimas 


beliebter Ruhesitz für Pensionäre. 


Auskunft erteilt gern und kostenlos der Verkehrsverein, 


Stadthaus, Adolf-Hitler-Platz. 


indie heide, die fchöne Harlenſtadl an Der. 
Aller (Boots- und dogelfahrten ) Colle mit dem unperſehrt aller 
fümlichen farbenfrotenStabibilDennb den dehenswürdigbei⸗ 
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Magdeburg Braunſchweig 19 


Die Bodenart des auf dieſem Blatt dargeſtellten Gebietes iſt außerordentlich mannig⸗ 
faltig. Die Straßen führen durch waldunterbrochene Elbauen und fruchtbare Felder. 
Das fetteſte Gebiet iſt das Elbtal ſelbſt und die durch den Lößboden beſonders ertragreiche 
Magdeburger Börde, die den Grund zu der Handelsbedeutung der Stadt Magdeburg 
gelegt hat. Der Erfolg des Ackerbaues, der die anſpruchsvollſten Feldfrüchte, Zucker⸗ 
rüben und Weizen, erzeugt, beruht auch auf der Anwendung der bei Staßfurt erfchloffes 
nen Kaliſalze. Ziele verſchaffen der deutſchen chemiſchen Induſtrie und der Landwirt: 
ſchaft Weltgeltung. Im Südweſten ragen beſonders ſchöne Teile des Harzes mit Bad 
Harzburg und Goslar ins Kartenbild. Die Mitte füllt das wohlangelegte und dicht— 
beſiedelte Braunſchweiger Land. Auf dem Flußlauf der Aller, nahe an dem beſchei— 
denen und freundlichen Schwefelbad Fallersleben vorbei, können wir auf der Aller 
der alten Herzogſtadt Celle entgegengleiten. Mit dem Kraftwagen aber fahren wir in 
gleicher Richtung mit der Oker aus Braunſchweig heraus, um über Celle in die Weite 
der Lüneburger Heide hineinzufahren. — Die beiden Türme des Magdeburger Domes 
ſind weithin in der Landſchaft ſichtbar, an die wechſelvolle Geſchichte dieſer Elbſtadt 
erinnernd. Ihr Name iſt erſtmalig 805 genannt, damals bereits ein wichtiger Platz 
im Handel mit den Slawen. Den Grund zu ihrer Größe aber legten Otto der Große 
und ſeine Gemahlin Editha, die in der Domkirche des im Jahre 968 gegründeten Erz— 
ſtiftes Magdeburg ihre Ruhe gefunden haben. Seit dem 12. Jahrhundert erlangte die 
Stadt eine im Handel mit Oſteuropa ſteigende Bedeutung, ſie trat auch der Hanſa bei. 
Das Magdeburger Recht verbreitet ſich nach Oſtpreußen, Schleſien und bis weit nach 
Polen und Rußland. Der Reformation trat die Stadt frühzeitig bei, fie galt den Evans 
geliſchen als „Unſeres Hergotts Kanzlei“. Die erſte Belagerung 1550/1551 überſtand 
die Stadt ſiegreich. Sie wurde jedoch nach mehrmonatlicher Belagerung am 10. Mai 
1631 von Tilly erſtürmt und verbrannt. Die Hohenzollern, feit 1680 Herren des Erz- 
ſtiftes Magdeburg, führten eine neue Blüte herauf, beſonders der Gouverneur Fürſt 
Leopold von Anhalt-Deſſau, der alte Deſſauer, geſtaltete Magdeburg zur Barockſtadt 
um. Magdeburg wurde die ſtärkſte Feſtung des Preußiſchen Staates. Die günſtige 
Lage Magdeburgs am weſtlichen Punkt des Mittellaufes der Elbe, wo zukünftig der 
Mittellandkanal den Strom kreuzen wird, hat auch an dem wirtſchaftlichen Aufſtieg 
Magdeburgs im 19. Jahrhundert ſeinen Anteil. Es wurde Mittelpunkt des Zucker— 
handels und Sitz einer großen Maſchineninduſtrie. Auch als Behördenſtadt iſt Magde— 
burg von Bedeutung. Hier iſt das Oberpräſidium der Provinz Sachſen, das Landes— 
finanzamt, Reichspoſtdirektion und zahlreiche andere Behörden. — 

Wichtige Bahnlinien Berlin-Köln, Berlin-Kaſſel-Frankfurt, Köln- Bremen- Ham⸗ 
burg-Hannover-Leipzig- Dresden und Skandinavien-Mecklenburg-München führen 
über Magdeburg. Die Reichsautobahn Berlin-Köln wird dicht nördlich an Magdeburg 
vorüberführen und die Elbe überqueren. 


Kurort 
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Gute und preiswerte Hotels und Penfionen 
Moderne Badeanftalten, Waſſerſport, ausgedehnte 
Waldungen, 10 km Strandpromenade 


spekte durch die Stadtverwaltung 


das norddeutsche 


Rothenburg 


erwartet Sie! 


Tangermünde ist ein lohnendes 
Ziel für Wochenendfahrten. Er- 
holen Sie sich am schönen Elbe- 
strand.  Motorbootfahrten zu 
billigen Preisen. Günstige Eisen- 


bahnverbindungen üb. Stendal, 
Gute Landstraßen in allen 
Richtungen. 


Auskünfte und Prospekte mit 
Wohnungsliste im Städtischen 
Verkehrsamt, Stadthaus, Zim- 
mer 6, Telefon 574 und 575. 


Berlin 20 


Die Reichshauptſtadt beherrſcht geographiſch und insbeſondere verkehrsmäßig die 
Mark Brandenburg. Berlin, das um 1240 herum zuerſt urkundlich erwähnt wird, hat Do 
in zähem Ringen zum wirtſchaftlichen und kulturellen Mittelpunkt Deutſchlands empor⸗ 
gearbeitet. Die geſamte Altmark erreichte unter Karl IV. die höchſte Blüte. Von hier 
nahm die Backſteingotik, dieſes edle Kleinod deutſcher Bauweiſe, ihren Urſprung. Be— 
achtenswert ſind die Backſteinbauten in Stendal, Tangermünde und Salzwedel. 

Der Autofahrer, den auf der Fahrt nach Berlin die eigenartige Schönheit der märz 
kiſchen Landſchaft begleitet, iſt überraſcht über die Fülle landſchaftlicher Reize, die in 
Form von waldumrahmten Seen und Höhenzügen die Reichshauptſtadt umgeben. 

Berlins ungeheure Bedeutung als Hauptſtadt des Reiches, als Brennpunkt des 
europäiſchen Gifenbabnz, Automobil- und Flugzeugverkehrs und als Sitz der Spitzen— 
verbände der deutſchen Induſtrie und zahlreicher auswärtiger Vertretungen hat ein 
ſchnelles Anwachſen des Automobilverkehrs in ſowie nach der Reichshauptſtadt zur 
Folge gehabt. Der Fahrer, ber im eigenen Wagen Berlin, Potsdam und die ſchöne Um- 
gebung der Reichshauptſtadt kennenlernen möchte, benutzt am beſten folgenden Weg: 

Anfang Brandenburger Tor, Unter den Linden (Staatl. Opernhaus, Univerfität, 
Ehrenmal, Zeughaus), Luftgarten (Dom), Muſeumſtraße, Neue Friedrichſtraße (Zen: 
tralmarkthalle), Kaiſer⸗Wilhelm⸗Straße, Memhardtſtraße, Alexanderplatz (Berolina, 
Polizeipräſidium), Königſtraße (Rathaus), Spandauer Straße, Mühlendamm (Ver⸗ 
kehrsverein), Breite Straße, Schloßplatz, Werderſcher Markt, Franzöſiſche Straße 
(Franzöſiſcher Dom, Staatl. Schauſpielhaus, Deutſcher Dom), Mauerſtraße, Behren⸗ 
ſtraße, Wilhelmſtraße (Auswärtiges Amt, Propaganda-Minifterium, Reichskanzlei, 
Luftfahrt⸗Miniſterium), Prinz⸗Albrecht⸗Straße, Saarlandſtraße, Potsdamer Platz, 
Bellevueſtraße, Siegesallee, Königsplatz (Reichstag, Krolloper), Zeltenallee, Schlieffen— 
Ufer, Spreeweg (Schloß Bellevue), Charlottenburger Chauſſee (Tiergarten), Berliner 
Straße, Spandauer Straße (Schloß Charlottenburg), Schloßſtraße, Kaiſerdamm, 
Adolf-Hitler⸗Platz, Heerſtraße (Reichsſportfeld), Maſurenallee (Haus des Rundfunks 
und Meſſegelände), Königin⸗Eliſabeth⸗Straße, Königsweg (Deutſchland-Halle), Ver⸗ 
bindungsweg (Avus⸗Einfahrt), Kronprinzendamm, Kurfürſtendamm, Auguſte-Vik⸗ 
toria⸗Platz (Kaiſer⸗Wilhelm-Gedächtniskirche), Hardenbergſtraße, Joachimsthaler 
Straße, Auguſte⸗Viktoria⸗Platz, Tauentzienſtraße, Wittenbergplatz, Ansbacher Straße, 
Landshuter Straße, Innsbrucker Straße (Stadtpark Schöneberg), Parkſtraße, Mühlen⸗ 
ſtraße, Tempelhofer Straße, Sachſendamm, Schöneberger Straße, Ringbahnſtraße, 
Wittelsbacher Korſo, Zähringer Korſo, Paradeſtraße, Flughafen-Straße (Flughafen), 
Herrmannſtraße, Kottbuſer Damm, Dresdner Straße, Roßſtraße, Wallſtraße, Spittel⸗ 
markt, Leipziger Straße, Dönhoffplatz (Glockenturm), Leipziger Platz, Hermann⸗ 
Göring⸗Straße, Brandenburger Tor. 

Die Fahrt nach Potsdam erfolgt entweder über die Avus oder über Zehlendorf. In 
Potsdam ſelbſt ſind zur Beſichtigung empfehlenswert: Schloß Babelsberg (vor Pots— 
dam) —Stadtſchloß-Garniſonkirche-Park und Schloß von Sansſouci. 

Ein empfehlenswerter Ausflug von Berlin iſt der nach dem Spreewald. Die Fahrt 
kann über Zoſſen oder über Königswuſterhauſen-Wendiſch-Buchholz erfolgen. 

Erwähnt ſei ferner Zerbſt mit ſeinen ſtattlichen Kirchen, ſeiner Stadtumwallung 
mit Wehrgang und Türmen und ſeinem Schloß im frühen Barock. 


KAISER-HOTEL 


Berlin W 8, Friedrichstraße 176/179 
Fernsprecher A1 (Jäger) 7101 


Das Wohnhotel der Berliner Innenstadt / Klubhotel des DDAC. 


Angeschlossen: : 
Restaurant Kaiser-Keller - Schoppenschänke Schifferhaus - Konzert-Café Mauxion 
Tucherbräu in der Friedrichstraße 


DETRLEBE DER.KAISER-KELLER' XQ. 
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Reichsautobahn 
(ibay teilw See) N^138 Nummer d. Reichsstraße 


Fahrtrichtung 


Pädagogium Waldsieversdorf 
Landschulheim 


ab 


Sexta 


Fernspr. 
Buckow 
(Märk. 
Schweiz) 
Nr. 61 


Stammhäuser am Däbersee 


BERLIN 
über Tasdorf-Dahmsdorf-Müncheberg oder über Strausberg 50 km 


Oranienbur 


m Ж; 


a i fir 


Am schönen Lehnitzsee 
Wochenende - Ferienfreude - Erholung 
Alte, märkische Stadt inmitten waldreicher Umgebung 


Industrie, Behörden, Schulen, Siedlungen / Alle neuzeitlichen Einrichtungen 
Auskunft und Werbeschriften: Städtisches Verkehrsamt, Rathaus, Ruf 2733/34 


Frankfurt (Oder) 21 


Das Blatt ſtellt hauptſächlich den öſtlichen Teil der Provinz Brandenburg dar, 
ſüdlich mit ſchleſiſchem Gebiet und ganz öſtlich ein polniſcher Grenzſtreifen. Es iſt 
gutes Ackerland. Die Oder bewäſſert den weſtlichen, Netze und Warthe den nördlichen 
Teil, Flüſſe, deren obere Strecken von ſtellenweiſe unmittelbar auf 40-50 m anz 
ſteigenden Ufern („Steile Wand“, Weinberge bei Croſſen) eingebettet ſind, während 
ſie ſpäter zu echten Tieflandsflüſſen werden. Das hügelige Gelände um Grünberg 
trägt den Weinſtock. Es ift das nördlichſte Weinbaugebiet der Erde. Die Grünberger 
Weine ſind in ihren Spitzenmarken gute charaktervolle Tiſchweine; beſondere Be— 
deutung haben ſie auch für die Herſtellung von Sekt und Weinbrand. — Zur Zeit der 
Weinleſe geht es in Grünberg ebenſo fröhlich zu wie am Rheine. Alt und jung ſtrömt 
dann wie zu einem Volksfeſt von nah und fern in Grünberg zuſammen. Hauptort 
Frankfurt a. d. O. mit 80000 Einwohnern, Sitz der Bezirksregierung und Reichsbahn— 
direktion Oſten, bekannt als Induſtrieſtadt und ſeiner großzügigen Wohnungsſiedlung, 
Sitz einer Hochſchule für Lehrerbildung, im vergangenen Jahrhundert noch als Hanſa— 
und Meſſeſtadt berühmt. 

Die Hugenotten, die zur Zeit der Glaubenskämpfe hier angeſiedelt wurden, waren 
geſchickte Tuchmacher. Dieſer Gewerbezweig hat ſich hier und in angrenzenden Teilen 
Schleſiens erhalten. In der ſtarken Feſtung Küſtrin wurde Friedrich der Große als 
Kronprinz von ſeinem Vater wegen Fluchtgedanken inhaftiert. Das inmitten an— 
mutiger Hügel ſchön gelegene und gewerbefleißige Guben verdient beſonderen Hinweis. 
In der Südoſtecke des auf der Karte dargeſtellten Gebietes befindet ſich Schleſiens 
größter See, der Schlawaſee, 11 km lang, bis 3 km breit. Eingebettet in herrliche 
Wälder, ift er ein beliebtes Ausflugsziel der ſchleſiſchen Waſſerſportler und Erholungs- 
ſuchenden. 

Das Oderbruch iſt das Hauptgemüſegebiet für Berlin. Seine Fruchtbarmachung 
danken wir Friedrich dem Großen, der in dem Beſtreben, Raum für das wachſende 
Volk zu ſchaffen, das Bruch entwäſſert und 133000 Morgen Sumpf in blühendes 
Kulturland umgewandelt hat. Auch der Bromberger Kanal von der oberen Netze zur 
Brahe und damit die Waſſerverbindung von Berlin über die Oder nach Oſten zur 
Weichſel und nach Danzig ift unter Friedrich dem Großen entſtanden. Die von zahle 
reichen Ortſchaften und Einzelhöfen bedeckte, von vielen natürlichen und künſtlichen 
Waſſerläufen durchſchnittene, durch Dämme vor Überſchwemmungen geſchützte frucht- 
bare Niederung zeigt Wieſengrund, fetten Getreideboden und Gemüſeland. Die Land- 
ſchaft iſt ein ſtummer Zeuge ſtaatsmänniſchen Willens und Könnens. Die Oder iſt 
für unſeren Bezirk eine Lebensader, in der das Blut bald langſam, bald in heftigen 
Stößen pulſiert. Im Mittellauf des Fluſſes können heute bereits Fahrzeuge mit 
größerem Tiefgang (Waſſertiefe 1,40—1,70 m) auf gute Fahrt rechnen. Mit feinen 
hügeligen Ufern und ſeinen meilenweiten Eichen- und Buchenwäldern iſt das Gebiet 
der Oder von größter landſchaftlicher Schönheit. 

Autofähren bei Güſtebieſe, Kienitz nördlich Küſtrin, Göritz ſüdlich Küſtrin, bei 
Fürſtenberg und Pollenzig. 

Entfernungen: Frankfurt-Berlin 87 km, nach Grünberg 85 km, nach Forſt 82 km, 
Landsberg-Grünberg 110 km, Guben- Berlin 140 km. 


Wandlitz — 
Wandlitzſee 


Strandbad und 
Luftkurort 


direkt an der Prenzlauer Chauſſee 
Bequeme Zufahrt auch von der 
Reichsautobahn- Abzweigung 
Bernau oder Lanke. 


Auskunft: Verkehrsverein 
Fernſprecher: Wandlitz 240 
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м” 138 Матер d, Reichsstraße 


Die Stadt mit der wunder- 


vollen Umgebung, der 


Schwebebahn und vielen 


Sehenswürdigkeiten 


(landschaftlich schönster 


Zoologischer Garten 


Westdeutschlands) 


dasUnterhaltungszentrum 


des Bergischen Landes 


Auskunft durch das 


$tüdtische Propagandaamt und den Verkehrsverein Wuppertal E. V. 


Kloſter Eldena (bei Greifswald) 


Pofen 22 


Das Gebiet umfaßt das von ber Warthe und Obra durchfloffene Land, die zwiſchen 
breiten Sumpfſtrecken ſich hinwinden. Jene iſt der wahre Doppelfluß der Oder, an 
Lauflänge und Waſſermenge ihr gleich und in der Richtung parallel. Rauhes, ja hartes 
Klima, verhältnismäßig geringe Niederſchläge, kalte Winter, kurze, heiße Sommer 
erinnern uns daran, daß das Gebiet klimatiſch ſchon zu Oſteuropa gehört. Der Boden 
ift durchweg eben, zum Teil leichter Sand, zum Teil ſchwere Scholle, die den anſpruchs— 
vollen Weizen trägt. Die Einwanderung der Deutſchen in dieſes Gebiet begann bereits 
im 13. Jahrhundert unter der Koloniſationswoge zur Zeit der Ordensritter. Die Deut— 
ſchen bildeten ſeitdem die führende Schicht in der Kultur. Im 18. Jahrhundert wurde 
das Gebiet, das bisher einer Wildnis nahekam, von deutſcher Hand kultiviert. Deutſch 
Bauern und Handwerker, Geiſtliche und Lehrer traten in den Vordergrund. Zahlreiche, 
zumeiſt kleine Städte und Dörfer, wurden erbaut; das Land erhielt freundliche Züge, 
und ein wachſender Verkehr durchſtrömte die bis jetzt leeren Strecken. Poſen, deſſen 
Gründung ſchon im 6. Jahrhundert erfolgte, hat ſeine Entwicklung zur Großſtadt 
deutſchen Einflüſſen zu verdanken. Gneſen iſt die Stadt der Kirchen, von denen der 
Dom, das polniſche Nationalheiligtum, alle überragt. In ihm ruht der Leib des heiligen 
Adalbert, zu deſſen Grab der phantaſtiſche deutſche König Otto III. wallfahrtete und 
das Stift zum Erzbistum erhob, ſehr zum Schaden der deutſchen Intereſſen. 

Durch den Vertrag von Verſailles mußte Poſen an Polen abgetreten werden. Hieran 
konnten auch die noch nach dem Inkrafttreten des Verſailler Vertrages ſtattgefundenen 
blutigen Kämpfe zur Verteidigung der deutſchen Grenze nichts mehr ändern. Die 


Grenzfeſtlegung erfolgte durch einen internationalen Ausſchuß. 


Das Hauptſtraßennetz Deutſchlands 


finden Sie auf der 


V. В. = DEUTSCHLAND KARTE 


Maßftab 1: 1500000 
Größe der Karte 72 x S1 em Preis RM. 1.80 
Uberall erhältlich 
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Krefeld-Uerdingen Rh. 


Wirtschaftlicher und kultureller 
Mittelpunkt des linken Niederrheins 


Die neue Adolf-Hitler-Rheinbrücke vermittelt einen schnellen 
Verkehr mit dem Herzen des Ruhrgebietes 


Die ſchöne Großſtadt im Weſten des Reichs mit ihren feit Jahr— 
hunderten bei RHEUMA, GICHT, ISCHIAS bewährten heißen 
Quellen. / Auskünfte und Proſpekte: Kur- und Fremdenamt, 


Rathaus⸗Krämerſtraße 


Köln Dortmund 23 


Der auf der Karte dargeſtellte Ausſchnitt zeigt im weſentlichen Teil das Snbuftriez 
gebiet des deutſchen Weſtens. Rechts des Rheines repräſentiert durch Städte wie 
Eſſen, Mülheim, Duisburg, Oberhauſen, Bochum, Dortmund, Gelſenkirchen, Wupper⸗ 
tal mit ſeiner Schwebebahn, Düſſeldorf, Remſcheid und Solingen; links vom Strom 
durch Krefeld, M.⸗Gladbach, Rheydt, Düren und Aachen. Neben dem Rhein ſind es 
Ruhr, Wupper und Sieg, an denen ſich induſtrieller Fleiß zu unbezwungener Welt⸗ 
geltung entwickelte. „Kohle und Eiſen“ ift die wirtſchaftliche Deviſe des Rhein-Ruhr- 
Gebietes, während des Bergiſchen Landes edle Stahlerzeugniſſe Weltruf genießen. Die 
ſtarke Textilinduſtrie links des Rheines ſchließt fich ebenbürtig an. 

Trotz der ungeheuren, wirtſchaftlichen Inanſpruchnahme der Rhein-Ruhr⸗Städte 
verfolgt man, wie z. B. in Eſſen, das auch als alte Kulturſtadt die Achtung verdient, 
eine Siedlungs- und Wohnungspolitik, die zur Gründung muſtergültiger Siedlungen 
und zur Schaffung von Grünanlagen führte. 

Die Natur gab hier dem Menſchen nicht nur die Schätze im Schoß der Erde und den 
Lauf der Flüſſe als Verkehrsweg und wirtſchaftliches Mittel, ſondern damit auch einen 
Lebensraum, der reich ift an landſchaftlicher Schönheit und Erholungsmöglichkeiten. 

Man ſpricht mit Recht von der ſchönen Ruhr, ihren waldreichen Höhen und Wieſen— 
tälern. Das vielbeſungene Bergiſche Land, mit ſeinem zwiſchen Bergen gebetteten 
Altenberger Dom und ſeiner ſtolzen Burg, das ſich anſchließende Sauerland ſowie 
das waldreiche Siegerland dürfen nicht unerwähnt bleiben. 

In Eſſen ſelbſt iſt vor allem der Gruga-Park, der in Verbindung mit dem Botani— 
ſchen Garten immer wieder das Ziel vieler Hunderttauſender iſt. Im Ruhrtal erſtreckt 
ſich in 8 km Länge der Baldeney-See mit ſeiner prachtvollen Promenade. Wer ihn 
beſucht, ſollte eine Seerundfahrt nicht unterlaſſen, ſie vermittelt unvergeßliche Ein— 
drücke. Von der aufblühenden Stadt Dinslaken laſſen ſich herrliche Wanderungen in 
weite Wälder der Umgebung machen. 

Auch der Niederrhein mit ſeiner weiten Ebene verdient wohl, beſucht zu werden. 
Hier iſt uraltes Kulturgebiet. Städte wie Weſel und Kanten warten mit Kunſtſchätzen 
von hoher Bedeutung auf. 

Weiter aufwärts am Rhein Düſſeldorf und Köln. Düffeldorf, Stadt der ſchönen 
Künſte und Gärten. Hier befindet ſich das erſte deutſche Wirtſchaftsmuſeum ſowie die 
Großbauten der Verwaltungen der weſtdeutſchen Schwerinduſtrie. Häufig wird die 
Stadt beſucht werden, da fie das Ehrenmal Schlageters birgt, der hier beim Ruhr- 
einbruch unter franzöſiſchen Kugeln ſein Blut für Deutſchlands Größe vergoſſen hat. 
Das Schlageterkreuz, ein Wallfahrtszeichen für jeden Deutſchen, befindet ſich im 
Norden der Stadt an der Kaiſerswerther Straße. Köln, dem eine uralte Kultur ihren 
Stempel aufgedrückt hat, Univerſitätsſtadt feit 1388, ift führende Handels- und Meſſe⸗ 
ſtadt des deutſchen Weſtens. Dicht an der weſtlichen Grenze des Reiches liegt Aachen. 
Seine Schwefelquellen, die heißeſten Mitteleuropas, haben die Stadt zum welt: 
berühmten Heilbad werden laſſen. 


SOL- UND 
RADIUMBAD KREUZNACH 


Kurhaus und Palasthotel 
mit Terrassenrestaurant 
inmitten des Kurparkes 


Im Kurpark tüglich 3 Kurkonzerte Im Kurhaus täglich Tanz 
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Bibliographisches Institut AG. Leipzig 


Rad [ Ni 
Niere und Blase 
ZUR HAUS-TRINKKUR: 
bei Nieren-, Blasen- und Frauen- 
leiden, Harnsäure, Eiweiß, Zucker 


HOTELS DER KURVERWALTUNG: 


Fürstliches Badehotel 
Hotel Fürstenhof 
Hotel Europäischer Hof 


(ganzjährig geöffnet) 


MASSIGE WOCHENENDPREISE 


Duisburs am Rhein 


im Schnittpunkt der alten Verkehrsbänder zu Waſſer und zu Lande der Richtungen 
Oſt⸗Weſt und Nord-Süd mit reicher geſchichtlicher Vergangenheit, mit einer Ente 
wicklung überwältigenden Ausmaßes in der Zeit der Technik und des Verkehrs, beſitzt 
den größten Binnenhafen der Welt, 

deſſen gewaltige Symphonie der Arbeit jährlich das Ziel Tauſender von Beſuchern 
aus aller Welt iſt. 

Die Reichsautobahn im Stadtkern — 

das iſt ein verkehrstechniſcher Vorteil, wie ihn kaum eine andere deutſche Stadt 
beſitzt. Auf ig km insgeſamt berührt diefe Straße Adolf Hitlers, die von Frank— 
furt— Ruhrgebiet — Hannover nach Berlin führt, das Stadtgebiet. Fünf große 
Verteiler ſtellen den Anſchluß an das übrige Verkehrsnetz, beſonders an die 
Schnellverkehrsſtraßen und den Ruhrſchnellweg quer durch das ganze Induſtrie— 
gebiet bis Dortmund her. 

Als Metropole des Niederrheins 

iſt Duisburg der Ausgangspunkt für alle Fahrten zum Niederrhein, bei denen 
von der noch nicht lange entdeckten herben Schönheit und beſinnlichen Ruhe der 
niederrheiniſchen Landſchaft den Beſuchern ein anſchaulicher und unvergeßlicher 
Eindruck vermittelt wird. 

Erſtklaſſige Raſt- und Gaſtſtätten 

für jeden Anſpruch und für jeden Geldbeutel laden zum Verweilen ein, um die 
zahlreichen Sehenswürdigkeiten zu beſichtigen, die ein auf alter Tradition 
fußendes lebendiges, kulturelles Leben auf allen Gebieten geſchaffen hat. Deshalb: 


Zu jeder Rheinfahrt und zu jeder Fahrt durch das Rheinland gehört der 
Beſuch Duisburgs! 
Auskunft: Verkehrs- und Propagandaamt, Rathaus Duisburg 


Soeſt-Kaſſel 24 


Gebirge und kleine Ebenen wechfeln im bunten Gemiſch und verleihen der Lande 
ſchaft ebenſo mannigfaltige wie reizende Züge. Trotz der geringen Höhe imponieren 
die 500 m nicht überragenden Höhen dem Auge, da ſie faſt unvermittelt aus der Ebene 
aufſteigen und hart an die Ufer der Flüſſe treten. Der Volksmund hat die einzelnen 
Teile des Heſſiſchen Berglandes mit eigenen Namen belegt: Knüll, Kaufunger Wald, 
Solling und Reinhardswald. Beſonders die beiden letzten Waldgebirge haben jahr— 
tauſendalte knorrige Eichen, hohe Buchen und mit duftenden Linden bewachſene, von 
Forellenbächen durchrauſchte, mit reichem Wildſtand ausgezeichnete Bergzüge. Die 
Weſer trägt feſte Sandſteine weit in das ſteinarme Norddeutſchland. Von Weſten her 
reichen der Haarſtrang und das Rothaargebirge ihren Brüdern an der Weſer die Hand. 
In den ſpalten- und höhlenreichen Kalkböden des Haarſtrang verſinkt das Waſſer, um 
in reicher Fülle an ſeinem Fuß hervorzuquellen. So treten in Paderborn — am Nord— 
rande der Karte — 130 Quellen, oft nur einige Schritte voneinander entfernt, zutage, und 
in Lippſpringe treibt eine Quelle beim Hervortreten eine Mühle. Unter den Gewäſſern 
iſt die Weſer beſonders ſchön. Bei Hannoverſch-Münden fließen Werra und Fulda in— 
einander und bilden den rein deutſchen Strom, der von der Quelle bis zur Mündung 
deutſches Gebiet durchfließt und deſſen Bedeutung für den Verkehr von Jahr zu Jahr 
wächſt. — Während die Gebiete um Warburg und Soeſt vom Getreidebau beherrſcht, 
ſind insbeſondere die weſtlichen Bezirke mit induſtriellem Leben erfüllt, das ſich in den 
Städten Hamm und Siegen zuſammenballt. Eingeſchloſſen hiervon iſt das bereits 
bei vorhergehender Karte erwähnte Sauerland anzutreffen. Mit ſeinen Höhen von über 
800 m bildet es für den ſchaffenden Menſchen des anſtoßenden Induſtriegebietes eine 
Stätte der Erholung im Sommer wie im Winter. Das öſtliche Kartenbild beherrſcht 
Kaſſel, die jahrtauſendalte Hauptſtadt von Kurheſſen, das 1866 an Preußen fiel. In 
ihrer Nähe das berühmte Schloß Wilhelmshöhe mit weithin ſichtbarem Herkules und 
wektberühmten Waſſerkünſten, das Ausflugsziel von vielen Tauſenden. Hofgeismar, 
der altertümliche Ausgangspunkt ber geiſtlichen Miſſion in der Diemelgegend, während 
das turm- und kirchenreiche Fritzlar die Wiege des heſſiſchen Chriſtentums iſt. Bei 
Dorfgeismar fällte Bonifazius die heilige Eiche Thors. Hersfeld, die alte, 736 
geſtiftete Benediktinerabtei, begeht 1936 mit ſeiner 1200-Jahrfeier das älteſte deutſche 
Stadtjubiläum. Paderborn, der Ort vieler Reichstage, heute ein wichtiger Verkehrs— 
mittelpunkt, von wo Straßen nach allen Richtungen verlaufen. Marburg, die ſchöne 
deutſche Bergſtadt, die Stätte des Wirkens der heiligen Eliſabeth, ein Wallfahrts- und 
Gnadenort von hohem Ruf. Bebra, der wichtige Eiſenbahnknotenpunkt auf der 
Strecke Leipzig-Frankfurt a. M. — Bad Wildungen, das bekannte Mineralbad, 
deſſen Eiſenſäuerlinge Harnerkrankungen heilen. Die Edertalſperre, 12 qkm groß, iſt 
die zweitgrößte im Reich und wird, wie die Möhnetalſperre, gerne beſucht. 
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Bibliographisches Institut AG. Leipzig 


mit seinem 
Inselberg. 


Wenn Sie..... 
igt Heil 
Tabarz Modi dioi nde nach Ihrer Badekur eine Erholungsreise, 


Tabarz sorgt für Unterhaltung eine wirksame Nachkur, also das Nütz- 
liche mit dem Angenehmen verbinden 


Tabarz sorgt für sportliche Betätigung wollen — dann kommen Sie zu uns! 
AUSKUNFT UND PROSPEKTE DURCH DIE KURVERWALTUNG 


Friedrichroda 


Thür. Wald, 430-710 m ü.d.M. 


Heilklimatischer Kurort Thü- 
ringens / Preiswerter Auf- 
enthalt / Konzert / Theater 
Wintersportplatz 


Neues Schwimmbad 


Prospekt durch die Kurverwaltung 
und Reisebüros 


„Friedrichrodaer Luft wirkt Wunder 


Geh. Med.-Rat Dr. Curschmann 
Als Standquartier für Ausflüge in 


den Thüringer Wald, zur Wartburg, 
nach Weimar, Schwarzatal und 


Bayreuth usw. wählen Sie das 


Hotel Kurhaus 
in Friedrichroda 


Erstkl. Familienhotel / Sämtliche 
Zimmer mit fl. k. u. w. Wasser, 
Balkon / Mittelpunkt des gesamten 
Kurlebens / Nachmittags Tanz-Tee 
Réunions / Wochenend-Aufenthalt 
Telephon Nr. 501/502 


Prospekte d. die Dir. K. Marahrens 


Halle-Erfurt 25 


Das Kartenbild wird vom Harz, der größten Erhebung Norddeutſchlands, beherrſcht, 
deſſen Ausläufer bis an die Saale reichen. Kaum ein zweites Gebirge iſt ſo allgemein 
beliebt, beſucht und beſungen worden wie der Harz. Wohl ſelten bietet eine Gegend eine 
forche Fülle und Abwechſlung von Landſchaftsbildern wie er: tiefe Schluchten mit tofenz 
den Flüſſen (Bodetal), anmutige Täler mit ſtillen Gewäſſern (Selketal), phantaſtiſche 
Felſen (Hexentanzplatz), finſtere Wälder, friedliche Fluren. Mit Recht rühmt man ben Harz 
(Harz, Haardt = Wald) als Naturalienkabinett, in dem der Botaniker wie ber Minera⸗ 
loge nach Herzensluſt ſammeln und der Naturfreund ſich ergötzen kann. Dem Geſchichts— 
freund aber blühen hier im Angeſicht zahlreicher Burgen und Ruinen Erinnerungen an 
große Geſchehniſſe und Männer auf (Goslar, Quedlinburg, Nordhauſen, die ſächſiſchen 
und fränkiſchen Kaiſer, Gero, Luther). Von der Germanenzeit zeugen noch rohgefügte 
Wallburgen, mächtige Erdwälle, Gräben mit Waffen und Aſchekrügen, Namen von 
Ortſchaften, die die Namen Wodans, Thors, der Oſtera verhüllen. Daher auch die Un— 
zahl von Sagen, Mythen und Gebräuchen, die ſich bis heute erhalten haben. Der Schoß 
der Erde hat ſeine Schätze — Silber und Eiſen — ſeit vielen Jahrhunderten widerwillig 
dem Menſchen herausgegeben; leider iſt der Bergbau, dem ein großer Teil der Be— 
völkerung diente, faſt erloſchen. Der rauhe Oberharz (Goslar, Clausthal, Andreasberg) 
war die Hauptſtätte des Harzer Bergbaues, wie er heute noch das Gebiet der Holz— 
fäller und Köhler iſt. Hier zieht noch der würzige Rauch der Meiler durch den Wald, 
die Holzkohle liefern, die früher allein zum Schmelzen der Erze verwendet wurde. 
Neben dem Köhler iſt der Hirt eine häufige Erſcheinung des wieſenreichen Oberharzes. 
Hier thront der vielbeſtiegene, ſagenumwobene Brocken (Hexen, Walpurgisnacht, 
Teufel), der feinen Nacken unter einer Eiſenbahn beugen mußte. — Der Regenreichtum 
des Harzes, an dem die Regenwolken von Nordweſten her ihren Überſchuß zuerſt 
abladen, nährt Wieſe und Wald, ſchafft Moor und Sumpf und ruft eine Menge 
Gewäſſer ins Leben, die in romantiſchen Tälern zur Ebene ſtreben (Ilſe, Bode, Selke, 
Oker). Die ſchönſten Punkte bietet das Bodetal mit den nahen Tropfſteinhöhlen, deren 
unterirdiſche Pracht ſeit 400 Jahren bekannt iſt (Rübeland). Am Fuße des Harzes das 
kleine Kyffhäuſergebirge, nach der Burg Kyffhauſen genannt, vor der ſich die Goldene 
Aue ausbreitet. Das Kyffhäuſerdenkmal erinnert an die Sage von Barbaroſſa. Nach 
Oſten ſchließt das Mansfelder Land an; hier ſind die Lutherſtädte Eisleben und Mans— 
feld mit ſeiner großartigen Burgruine. Der Weg führt weiter nach Halle, der alten 
Saaleſtadt (ſiehe Blatt 26) und von dort ſüdlich nach Merſeburg, der alten, durch die 
Ungarnſchlacht 933 berühmten Biſchofsſtadt, nach Weißenfels mit feiner hochragenden 
Auguſtusburg und nach Naumburg. Hier iſt der Dom mit ſeinen ſteinernen Wundern, 
mit Uta und Ekkehard. Nach Weſten öffnet fich das liebliche Unſtruttal mit der Wein: 
bauſtadt Freyburg, der Segelfliegerſtadt Laucha. An den ragenden Burgen Rudelsburg 
und Saaleck vorbei geht es nach dem induſtriereichen Apolda, der Dichterſtätte Weimar, 
der Univerfitätsftadt Jena, Erfurt, bekannt als Blumenſtadt, der anmutigen Mit- 
reſidenz Gotha bis nach Eiſenach am Fuße der ſagenumwobenen Wartburg. 


Die1200jáhrige | 
|Blumen/Lutherz! 


Ein Mittelpunkt deutscher Geschichte und Kultur. Das Standquartier tür Reisen und Wandern im 
Thüringer Wald. Tagungs- und Kongreßstadt, uskünfte; Stadtverkehrsamt 
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oie fchóne Wohnftadt 


Mülheim (Ruhe) 


ein bevorzugtes 


Ausflusssebict! 


Spaziergänge im herrlichen Ruhrtal und durch die Mülheimer 
Waldungen führen zu lohnenden Zielpunkten 


Jntereffanter flughafenbetrieb - Rundflüge 


Beliebte Ruhrufer-Gaſtſtätten. Angenehmer Aufenthalt in den 
gepflegten Wirtſchaftsbetrieben der Altſtadt und an der Ronning 


Solbad Raffelberg. Pferde-Rennbahn Raffelberg 


fahrplanmäßige Perfonenfchiffahrt auf der Ruhr 


Marktplatz mit Rathaus 


петао Wittenberg 


Auskunft: Stadtverkehrsamt Rathaus Naruf 3251 


Leipzig Dresden 26 


Die hier kartographiſch feſtgelegte Landſchaft trägt zwei Charakterzüge. Die Tiefland⸗ 
bucht von Leipzig, die bis an den Südrand der Karte, bis Altenburg, reicht, die von 
Dresden, die bei Pirna auf das Elbſandſteingebirge trifft, und die ebene Niederlauſitz, 
die den Nordoſten der Karte ausfüllt. Leipzig und in gewiſſem Maß auch Halle verdanken 
ihrer Lage ihre große Bedeutung. Hier liefen die wichtigſten Straßen Mittel- und Oſt⸗ 
deutſchlands zu einem Bündel zuſammen und vereinigten ſich zu der großen Straße, 
die, das Reich von Norden nach Süden durchziehend, das niedrige Vogtland leicht be: 
wältigend, in die Täler der Eger, des Maines und der Naab, über die Bayriſche Hoch— 
ebene und die Alpen führte. Leipzig wurde der große Stapelplatz, das Handelsemporium 
Mitteldeutſchlands, deſſen berühmte Meſſen alle anderen übertrafen und noch über— 
treffen. Zu dem Handel geſellte ſich eine ausgedehnte Induſtrie (Textilien, Pelze, Ma⸗ 
ſchinen, Schokolade), die von den überall aufgeſchloſſenen Braunkohlenlagern der Ebene 
mit Brennſtoff verſorgt wird. Die größten Umſätze werden in Pelzwaren, Büchern und 
Noten gemacht. Die beiden letzten weiſen auf die hohe geiſtige Bedeutung der Stadt hin, 
die auf dem Gebiete des Buch- und Notendrucks, der Wiſſenſchaft (Univerſität, Deutſche 
Bücherei), der Muſik (Gewandhaus) und des Rechts (Reichsgericht) an erſter Stelle 
ſteht. Halle a. d. Saale, auf Karte 25 verzeichnet, Knotenpunkt wichtiger Eiſenbahn-, 
Kraftwagen- und Luftverkehrslinien, der Endpunkt der Saaleſchiffahrt. Schule unb 
Univerſitätsſtadt, wirtfchaftliche Zentrale des engeren Mitteldeutſchland. — Induſtrie: 
Braunkohle, Zucker, Kali, Salz. — An Sehenswürdigkeiten das Rathaus, Marktplatz 
mit Rotem Turm, Marktkirche, Franckeſche Stiftungen, Dom, Moritzburg mit ſtädtiſchem 
Muſeum, Ruine Giebichenſtein, Amtsgarten, Zoologiſcher Garten. — Im lieblichen 
Saaletal gelegen, weiſt mit ſeiner Umgebung herrliche landſchaftliche Schönheiten auf, 
lohnenswerte Ausflüge. — Braunkohlen ſpeiſen auch die Induſtrie von Bitterfeld i 
ebenfo die berühmten Leunawerke, die elektriſchen Strom und Luftſtickſtoff in großen 
Mengen erzeugen. Solbad Dürrenberg, Lutherſtadt Wittenberg, Umſchlageplatz 
Rieſa an der Elbe, Meißen (Dom, Porzellanmanufaktur), die Wiege des ſächſiſchen 
Staates, Freiberg, der Mittelpunkt des erloſchenen Silberbergbaues, Altenburg in— 
mitten der „Altenburger Pflege“, Zeitz. Dresden in dem klimatiſch begünſtigten Elb— 
keſſel, von der Natur mit Schönheiten überſchüttet, erwuchs durch die Gunſt der Fürſten 
(Auguſt der Starke) aus einem Fiſcherdorf zu der prachtvollen Reſidenz, deren Samm- 
lungen und Prachtbauten weltberühmt ſind. (Bildergalerie: Raphael, Correggio, Tizian, 
Niederländer, Zwinger.) Herrliche Umgebung (Blaſewitz, Loſchwitz, Pillnitz). Die 
Steinkohlenſchätze des nahen Plauenſchen Grundes nähren eine bedeutende Induſtrie. 
Zu erwähnen iſt noch Deſſau, die jüngſte deutſche Großſtadt mit über 100000 Ein⸗ 
wohnern, geſchichtlich bekannt durch den Alten Deſſauer ſowie durch den Fürſten 
Friedrich Franz, den Schöpfer des ſchönen von Goethe bewunderten Wörlitzer Parkes. 


DRESDEN - BAD, WESSER HIRSCH • LUISENHOF 
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Hirschberg ist das Verkehrszentrum des Riesengebirges. 
Sehr gute Strassen führen nach Hirschberg und von hier aus 
strahlenfórmig ins Gebirge. Dahen 


*HIRSCHBERG:"das StandquartHer."e 


x 


LOWENBERG I. SCHL. 


alte historische Stadt mit noch gut erhaltenen Stadtmauern, Wehrgängen und 
Tortürmen. Wundervolles Rathaus, alte Bürgerhàuser, Schwibbogengassen. 
Hindenburg-Reform-Real-Gymnasium, gute Volksschulen und Mädchenmittel- 
schule. Evangel. und kath. Kirchen. Schóne Umgebung. Parkwirtschaft, Buchholz. 
Museum des Heimatschutzvereins 


Görlig-Zittau 27 


Die ebene, an Teichen und kleinen Seen reiche Niederlauſitz (große Teichwirtſchaft 
und Fiſchzucht) birgt reiche Braunkohlenſchätze, die in Spremberg und Senftenberg zu 
Briketts verarbeitet werden. Den Südrand begleiten das Elbſandſteingebirge, die 
Lauſitzer Berge und die Ausläufer des Rieſengebirges. Jenes, die „Sächfifche Schweiz“, 
einſt eine Hochebene aus Sandſtein, die durch die Elbe und ihre kleinen Nebenflüſſe in 
zahlreiche Tafelberge (Lilienſtein), Blöcke, Felſenköpfe (Baſtei), Pfeiler (Barbarine), 
Säulen, Tore (Prebiſchtor), Höhlen (Kuhſtall) zerſchnitten wurde, der übrigen phantaſti⸗ 
[hen Formen nicht zu gedenken, die größte Schönheiten in ben von den Bächen dur- 
floſſenen engen Tälern und Schluchten bergen, deren Wände ſenkrecht abfallen (Utte⸗ 
waldergrund). Die Sächſiſche Schweiz iſt ein altbekanntes, beliebtes Fremdenverkehrs⸗ 
gebiet mit den Mittelpunkten: Bad Schandau, Kurort Rathen, Wehlen, Kurort 
Gohriſch, Schmilka, Stadt und Feſtung Königſtein. Das Lauſitzer Gebirge, dem nahe 
bei Görlitz die Landeskrone vorgelagert iſt, bietet einen einzigartigen Ausblick auf die 
ſächſiſchen und ſchleſiſchen Gebirge. Neben den bekannten Tuchſtädten Cottbus und 
Forſt iſt Bautzen eine beſonders ſchöne alte Stadt mit intereſſanten Baudenkmälern, 
alten Sitten und Gebräuchen, dann die Leſſinggeburtsſtadt Kamenz (mit ſchönem 
Thingplatz), die alte Sechsſtadt Löbau mit Löbauer Berg und Kottmar. Im ſüdlichen 
Teil der Karte im Zittauer Gebirge liegen neben der ſchönen Gartenſtadt Zittau Kurs 
ort Oybin, Jonsdorf, Luckendorf und Waltersdorf. 

„Der größte Teil des Kartengebietes wird eingenommen von Niederſchleſien, das 
im Norden durch die Oderniederung, in der Mitte durch ein großes Heidegebiet, im 
Süden aber durch den Zug der Sudeten gekennzeichnet iſt. 

An der Oder die ſchönen altertümlichen Städte: Glogau, Beuthen a. d. Oder und 
Neuſalz, dazwiſchen das beſonders z. Z. der Fliederblüte vielbeſuchte yos cipi as 
Carolath. Die Oder mit ihrem feinen Sande, mit ihren herrlichen Wäldern, ift alls 
jährlich das Ziel der ſchleſiſchen Waſſerfreunde. Wer Einſamkeit und Stille ſucht, der 
durchwandert die weiten Wald- und Heidegebiete Niederſchleſiens, die vom Bober, 
Queis, Neiße und Spree durchfloſſen werden. Die Hauptzugangsorte ſind im Norden: 
Sprottau, Sagan mit ſeinem Herzogsſchloß in weitem Park, die Tuchmacherſtadt 
Sorau; im Suͤden das altertümliche Bunzlau und die ſchöne Neißeſtadt Görlitz, der 
Hauptort der ſchleſiſchen Lauſitz. Der von Fürſt Pückler geſchaffene Park von Muskau 
iſt beſonders beſuchenswert. 

Südöſtlich von Görlitz beginnt bald hinter Lauban (Textilinduſtrie) der Zug der 
ſchleſiſchen Sudeten mit dem einſamen waldreichen Iſergebirge (über 1100 m hoch) 
mit den Bädern Flinsberg und Schwarzbach. Hirſchberg iſt der Verkehrsmittelpunkt 
da po anne, das das Iſergebirge nach Südoſten fortfeßt und bis über 1600 m 

nfteigt. 

Nahe bei Hirfchberg das bekannte Rheumabad Warmbrunn, nördlich von Hirſchberg 
das Bober⸗Katzbachgebirge mit den großen Talſperren von Mauer, Markliſſa, Golden- 
traum und mit dem ſchleſiſchen Burgengebiet zwiſchen Löwenberg, n Bolkenhain: 
Bolkoburg, Schweinhausburg, Nimmerſath, Bolzenſchloß, Gröditzburg, Lehnhausburg, 
Burg Tzſchocha u. a., denen ſich im Süden von Hirſchberg, am Fuße des Rieſengebirgs⸗ 
kammes, noch Burg Kynaſt, das Stammſchloß der Grafen Schaffgotſch, zugeſellt. 


Luftkur ort Lähn am Rieſengebirge 


(nahe Hirſchberg f. Nigh.) 228 bis 366 m Höhe, Luftkurort unb Sommerfriſche. Die freundliche Bergſtadt, 
das „ſchleſiſche Wörishofen“ genannt, am linken Ufer des Bobers in einem Talkeſſel, defen zum Teil 
ſchroff abfallende Talränder mit Laubholz- und Nadelwaldungen geſchmückt find, idylliſch gelegen. Als 
Sommerfriſche viel beſucht. Mildes Klima. Ruhiger angenehmer Kuraufenthalt. Reine, ſtaubfreie Luft. 
Zahlreiche Spaziergänge und Ausflüge in das Katzbachgebirge, nad Hirſchberg unb in das Rieſengebirge. 
Gelegenheit zu allen medizinifhen Bädern. Flußbadeanſtalt. Im Sommer und Winter gute Sport⸗ 
verhältniſſe. Großer ſtädtiſcher Sportplatz, im Winter als Eisbahn. Schöne Rodelbahnen. 7 km von Lähn 
entfernt die zweitgrößte Talſperre Deutſchlands, bequem zu erreichen. An die Stadt angrenzend die um 
das Jahr 1000 angelegte trutzige Burg Lehnhaus, die älteſte, einſt mächtigſte der ſchleſiſchen Trutz⸗ 
und Grenzfeſten, ſpäter berüchtigtes Raubritterneſt. — Bahnſtation der Linie Hirſchberg Sagan. 


Auskunft durch das Bürgermeiſteramt der Stadt Lähn 
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628000 


ч a: 
Einwohner 


BRESLAU 


die größte und bedeutendste Stadt 
Ostdeutschlands 


mit ihren großartigen, altertümlichen Bauwerken und Kunstschätzen, 
Monumentalbauten der Neuzeit, Garten- und Parkanlagen. Das 
Rathaus aus dem 14. bis 16. Jahrhundert, ein einzigartiges Denkmal 
stolzen, deutschen Bürgertums. Alte Patrizierhäuser, alte Kirchen, 
Sand und Dominsel mit Dom (Kunstwerke deutscher und italienischer 
Meister), Kreuz- und Sandkirche, Elisabeth- und Magdalenen- 
kirche (herrliche Grabdenkmäler aus dem Mittelalter). Prunkvolle 
Barockbauten: Universität, Matthiaskirche usw., altertümliche 
Stadtviertel (Gustav Freytags Roman „Soll und Haben“), neuzeit- 
liche Monumentalbauten: Am Scheitniger Park Ausstellungsgelände 
mit Jahrhunderthalle mit der zweitgrößten Kuppel der Welt, errichtet 
1913 zum Gedächtnis an die Befreiungskriege. Alljährlich große 
Ausstellungen: Vom 7. bis 10. Mai 1936 Deutsche Südost-Aus- 
stellung. Museen, Theater, Konzerte, modernes Großstadtleben. 
Landschaftlich schöne Lage am eichwaldumsäumten Oderstrom. Aus- 


gangspunkt für Reisen in die schlesischen Gebirge und Bäder. 


Auskunft und Werbeschriften durch alle deutschen Reisebüros, Verkehrsamt der Stadt 
Breslau und (für Schlesien) Landesverkehrsverband Schlesien, Breslau, Tauentzienstr. 5 


LR EEN 


Breslau 28 


Auf dieſer Karte wird in der Hauptſache das Gebiet Mittelfchlefiens, des 
Regierungsbezirkes Breslau dargeſtellt, dem ſich nordöſtlich Polen, und zwar die ehe— 
mals deutſche Provinz Poſen, anſchließt. Durch die willkürliche Grenzziehung von 
Verſailles wurde in Mittelſchleſien eine beſondere Notlage hervorgerufen. Heute gilt 
Breslau als Bollwerk Deutfchlands gegen den Often. — Das Landſchaftsbild wird 
beherrſcht vom Laufe der Oder, die das fruchtbare ſchleſiſche Tiefland von Südoſten 
nach Nordweſten durchſtrömt. An der Oder, am Schnittpunkt uralter Handelsſtraßen 
von Nord nach Süd und von Weſt nach Oſt, liegt Breslau, Schleſiens Hauptſtadt 
(628000 Einwohner, Univerſität, Techniſche Hochſchule, Theater, Muſeen). Wie im 
Mittelalter ſo auch heute iſt Breslau das geiſtige und wirtſchaftliche Zentrum der 
Provinz, der Haupthandelsplatz Deutſchlands im Verkehr mit den Ländern Dft- und 
Südoſteuropas (alljährliche Internationale Südoſt-Ausſtellung). Was Breslau aber 
ſo beſonders ſehenswert macht, das iſt das einzigartig ſchöne, maleriſche Stadtbild, 
das den Beſucher überraſcht; das ſpätgotiſche Rathaus, die Fülle von alten, ſchönen 
Kirchen und Bürgerbauten. Wie kaum eine andere deutſche Stadt iſt Breslau reich an 
Grünanlagen und Waſſerflächen, die das Stadtbild verſchönern. 

Nördlich der Oder und längs ihres Laufes herrliche, weitgedehnte Waldgebiete 
(Kloſter Leubus) und die großen Fiſchſeen von Militſch und Trachenberg (Karpfenzucht). 
Rings um Breslau ein Kranz ſchöner altertümlicher Städte, wie Oels und Trebnitz, 
Ohlau und Brieg, Schweidnitz, Striegau, Jauer, Liegnitz. In dieſem ganzen Gebiet 
finden ſich in großer Zahl Erinnerungen an Friedrich den Großen und die ſchleſiſchen 
Kriege, mit denen er Schleſien für Preußen erkämpfte. 

Südlich von Breslau, eine knappe Bahnſtunde entfernt, erhebt ſich aus der Ebene 
das 700 m hohe bewaldete Zobtengebirge. Der Zobten iſt eines der beſonderen Wahr— 
zeichen Schleſiens, der von überallher gut ſichtbare Wächter des Landes, der heilige 
Silingberg der alten Germanen, von dem das Land ſeinen Namen erhalten hat. 


Schlesiens Autohotel 


Tauentzien⸗Garagen N. G. 


Immer 


Tag und Nacht das ganze Jahr 
dienstbereit 

alles 
Großgaragen, Großtankstelle 
Ölgroßhandel, Reifenhandel, Zubehör 
Reparaturwerkstatt, Batteriehilfe 
Autowäscherei, Autopflege 


fürs Auto 


Breslau 1- Tauentienftraße 135-137 - fernruf: Sammel-nummer 2294 
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HAYNAU 


die Deichſaſtadt an der uralten 


Heeresſtraße von Breslau nach Sachſen 


Jauer (Bez. Liegnitz) 


15 000 Einwohner 


Bahnlinie Liegnitz-Koͤnigszelt, an der wuͤtenden Neiße, die alte 
Piaſten- und Fuͤrſtentumshauptſtadt mit ihren bekannten ſchoͤnen 
Ringlauben und zahlreichen Sehenswuͤrdigkeiten (Friedenskirche, 
Martinskirche, Rathaus, Hausportale u. dergl.) und Sulturein: 
richtungen (Niederſchleſ. Landestheater, Heimatmuſeum, Gymna— 
ſium, Lyzeum, Volkshochſchule, Konzertvereinigung), großen Anlagen 
(Schießwerder, Bruno-Fuchspark), Schwimmbad, Sportplatz u. a. 
Ausgangspunkt fuͤr zahlreiche ſchoͤne Wanderungen in das Bober— 
Katzbach⸗Gebirge (Moisdorfer Grund, Siebenhuben, St. Georgen: 
berg, Buſchhaͤuſer, Willmannsdorfer Hochberg). Infolge ſeiner 
geſunden Lage iſt Jauer ein beliebter Ruheſitz. 


Auskunft erteilt bereitwilligſt der Verkehrsverein Jauer, Ring 4 


Koblenz 20 


Das Kartenbild zeigt immer wieder gern befuchte Reiſe- unb Wandergebiete. Da ift 
zunächſt der Rhein von Bonn bis Bingen. Eine Dampferfahrt auf dem Strome er⸗ 
ſchließt die ganze romantifche Schönheit der Landſchaft, die immer wieder nicht nur 
jeden Deutſchen, ſondern ebenſo den Ausländer in den Bann ihres Zaubers zieht. Jeder 
Ort, jeder Berg und jede Burg iſt lebendige Vergangenheit. Dichtung und Sage ſchöpfen 
aus der Einmaligkeit dieſer gottbegnadeten Gegend. 

Bonn. Zur Zeit des Kaiſers Auguſtus gegründet. Der mächtige romaniſche Bau des 
Münſters erinnert an glanzvolle mittelalterliche Zeit. Prunkvolle Bauten des Barocks 
und weite Gartenanlagen ſchmücken die vielbeſungene Muſenſtadt. Im Beethovenhaus, 
in deſſen enger Manſarde der unerreichte Genius der Muſik der Welt geſchenkt wurde, 
betreten wir eine Stätte, in der ſich Ungezählte vor der Größe des Meiſters neigten. 
Bad Godesberg, Rolandseck, Königswinter, Remagen, Andernach, Neuwied: Namen 
von Klang und Ruf. Von Koblenz, dem alten römiſchen „Confluentes“, wo ſich zu 
Denkmälern aller Kulturepochen Bauten und Anlagen der Neuzeit geſellen, bis nach 
Bingen, reiht ſich am Rhein Burg an Burg. Und auf den Rebenhügeln reifen die 
Trauben im Lichte rheiniſcher Sonnentage. 

Im reizvollen Ahrtal, Deutſchlands größtem Rotweinbaugebiet, liegt das Weltbad 
Neuenahr mit feinen Spezialanſtalten für Zuckerkranke. Von der Ahr geht's in die 
Eifel, deren herbe Schönheit in reizvollem Gegenſatz ſteht zur heiter lächelnden 
Anmut des Ahrtals. Eine wundervolle Ruhe liegt über dem Eifelland mit ſeinen ge— 
heimnisvollen Maaren und blühenden Hochwieſen. Schwere ländliche Arbeit hat die 
Eifelbauern zu einem gottvertrauenden, kräftigen Geſchlecht werden laſſen. Die Hoch— 
eifel birgt die ſchönſte Autorennbahn der Welt, den Nürburgring. Hier ringen die 
Rennwagen der Nationen um die Palme des Sieges. Am Laacher See liegt eine der 
berühmteſten Benediktinerabteien Deutſchlands, Maria Laach. 

Ganz anders wieder das Moſelland, liebliches Weinland, in aller Urſprünglichkeit 
erhalten. Uraltes Kulturgut in Städten und Dörfern. Da liegen ſie geradezu aneinander— 
gereiht die Städtchen, deren Namen einen guten Tropfen verheißen, wie: Winningen, 
Cochem, Zell, Zeltingen, Urzig, Traben-Trarbach, Bernkaſtel-Cues. Die Metropole des 
Moſelweinhandels iſt Trier, eine der älteſten und intereſſanteſten Städte Deutſchlands. 
Infolge ſeiner großartigen geſchichtlichen Vergangenheit nimmt die Stadt als 
Fremdenſtadt eine beſondere Stellung ein. 

Zwiſchen Mofel und Nahe dehnt fich das Hochland des Hunsrücks. Mächtige Walde 
gebiete haben fich hier unberührt erhalten. In den tiefen Tälern rauſchen klare Gebirgs⸗ 
bäche, und die Trümmer mächtiger Ritterburgen ſchauen ins weite Land. An den nach 
Süden offenen Rändern herrſcht das wärmſte und fruchtbarſte Klima Deutſchlands. 
Im lieblichen Tal der Nahe liegen die Bäder Kreuznach und Münſter a. St. Jenſeits 
des Rheines erſtrecken ſich die Höhen des Weſterwalds und des Taunus. Auch hier 
beherrſchen ſtundenweit Wälder das Landſchaftsbild. 


WD 
„АЙ OBERLAHNSTEIN мт 
N Г n 

BURG LAHNECK 


herrlich gelegen im Kranze ber ſchönſten Burgen 
des Rheins, wo man Freude, Ruhe und Cre 
holung findet. Unvergleichliche landſchaftliche 
Schönheiten. 7000 Morgen großer Stadt⸗ 
wald. — Bequeme Zugs⸗ und Schiffsver⸗ 
bindungen. — Idealer Standort für Rhein, 
Lahn, Moſel und Taunus. 


Prospekte durch das Verkehrsamt u. 
Verkehrsverein 
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(iBau, teilw fertig) "138 Nummer d. Reichsstraße 2 jM 


Der Hochzeitsturm 


die Kunst- und Gartenstadt des Rhein-Main- 
Gebietes, ladet Sie zu einem Besuche ein. 


Moderne Hotels ө Preiswerte Garagen. 


St. Goarshauſen 


die Stadt der Loreley, mit einer der ſchönſten Thingſtätten Deutſchlands. Die 
Stadt liegt am Fuße der ſagenumwobenen Loreley und iſt beſchirmt von der 
Burg Katz. Gegenüber die Feſte Rheinfels, in einem Seitental Burg Reichenberg. 
St. Goarshauſen iſt bevorzugtes Standquartier für Ausflüge in das romantiſche 
Mittelrheingebiet. Auskunft durch den Verkehrsverein. 


Frankfurt a. M. ЗО 


Vier Berglandſchaften: der Weſterwald, der von Weſten herübergreift, der 
Vogelsberg, der Taunus und der Speſſart erſcheinen auf der Karte; ihnen ſteht am 
Südrand des Taunus der Rheingau, das deutſche Paradies, gegenüber. An Größe 
übertrifft der Vogelsberg, ein einziger Rieſenberg, den weſtlichen Nachbar. Mächtige 
Wälder bedecken den ſteinigen Boden. Kernig und bieder iſt der Menſchenſchlag, 
der mit unermüdlicher Hand dem Boden den Lebensbedarf abringt. Der Speſſart 
(Spechtswald) iſt faſt ganz mit herrlichen Waldungen bewachſen. Der Boden trägt 
außer Kartoffeln nicht viel, die Siedlungen ſind weit verſtreut, darum noch ein Stück 
unverfälſchte Natur mit reichem Wildbeſtand. Den Waldreichtum teilt mit ihm der 
Taunus, deſſen Südfuß zum Main mit einer herrlichen Pflanzenwelt geſchmückt iſt. 
Mehr als 40 Mineralquellen — ein Zeugnis ſeiner vulkaniſchen Natur — ſprudeln im 
Taunus, darunter ſolche von Weltruf, z. B. Homburg, Wiesbaden, Selters, 
Schlangenbad, Schwalbach und Bad Nauheim, Ems u. a. — Der Rheingau 
iſt der ſonnige Gegenſatz zu den rauhen Höhen. Die nach Süden gelegenen Abhänge 
erfahren eine Sonnenbeſtrahlung von ſeltener Kraft, die von dem Schieferboden zurück⸗ 
ſtrahlt und die köſtlichſten Reben zum Reifen bringt. Der Kalkniederſchlag des Meeres, 
das einſt hier ſeine Wellen ſchlug, iſt eine unverſiegliche Kraftquelle für die edelſten 
Sorten; Fleiß und wiſſenſchaftliche Erforſchung tun ein übriges. Der König der Weine 
ift ber Johannisberger, bei dem zuerſt der Wert der Spätlefe und Edelfäule feſtgeſtellt 
wurde. Der in die Oberrheiniſche Ebene einmündende Mainbuſen macht dieſe zu einem 
wichtigen Durchgangsland und erhebt ihr Straßennetz, das Strom, Eiſenbahnſtränge 
und Straßen bilden, zu hoher Bedeutung. Dieſer günſtigen Verkehrslage verdankt 
Frankfurt ſeine Größe, das ſchon im 11. Jahrhundert zur Meſſeſtadt, zum Sitz vieler 
Reichstage und zum Wahl- und Krönungsort der deutſchen Kaiſer und ſpäter zum 
Sitz des Bundestages wurde. (Der Römer, der Hirſchgraben mit dem Goethehaus.) 
Am Kilometer 00,0 der Deutſchen Reichsautobahn im Stadtwald von Frankfurt a. M. 
vollzog der Führer den erſten Spatenſtich zum Bau der Reichsautobahnen, die von 
dort aus das geſamte Reichsgebiet durchſchneiden. In unmittelbarer Nähe der gleichen 
Stelle ift der größte Luftſchiffhafen der Welt im Bau, von dem aus das Meiſterwerk 
deutſcher Technik, das Luftſchiff „Zeppelin 129“ ſeinen regelmäßigen Flugdienſt auf⸗ 
nehmen wird. An dieſem Kilometer 00,0 iſt der Ausgangspunkt für den neuen Puls— 
ſchlag Deutſchlands und der Welt. Das „goldene“ Mainz an der Mündung des 
Mains in den Hauptſtrom, das zweite Emporium des Rheingaues, urſprünglich ein 
römiſches Lager, dann eine ſchnell wachſende Stadt, in der Karl der Franke gern 
weilte. Er baute hier eine Brücke über den Rhein. Mainz wurde dann die Stadt des 
erſten Biſchofs des Reiches, der Wirkungskreis Gutenbergs und Fuggers, jetzt eine 
Handels- und Induſtrieſtadt großen Ausmaßes. Wiesbaden mit ſeinen warmen 
Quellen, in denen ſchon die Römer badeten und die heute noch Tauſenden Heilung 
verſchaffen. Die alte Reſidenz Darmſtadt, die Badeorte Homburg und Sooden, 
die Univerſitätsſtadt Gießen, das alte Wetzlar. Wenige deutſche Landſchaften verz 
fügen auf verhältnismäßig engem Raum über ſoviel reizvolle Städte, wie das ſoeben 
beſchriebene „Rhein-Main⸗Gebiet“. 


alte Univerfitätsftadt, reizvolle Umgebung mit Burgen u. Rlofterruinen 
Auskunft und Werbefchriften: Städtiſches Verkehrsamt 
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Reichsstraße Landstraße I.Ordnung Sonstige Landstraßen 


Reichsautobahn M A ee , Wald 79. hohen in Metern üb. d Meere o 
(iBay, teilw orig) 138 Nummer d. Reichsstraße 


Entfernungen in km zwischen den blau unterstrichenen Orten Bibliographisches Institut AG. Leipzig 
25 oder den mit bezeichneten Straßenkreuzungen и Abzweigungen 
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Bamberg Bayreuth 31 


Thüringer Wald, die Rhön, Fichtelgebirge, im Süden die Höhen am Main füllen 
das Kartenbild. Die Rhön hat in der Waſſerkuppe, dem Sportplatz der Segelfliegerei, 
ihre höchſte Erhebung. Im Gegenſatz zu dem lieblichen Thüringer Wald zeigt ſie ein 
wahres ſkandinaviſches Gepräge: weite Moosdecken und Moore, Wieſen, die die bez 
ſtändige Feuchtigkeit immer mehr durchtränkt. Dem Boden kann nur der zäheſte Fleiß 
Getreide, Kartoffeln und Flachs abringen. Wie der Vogelsberg, verdankt auch die 
Rhön vulkaniſchen Kräften ihr Daſein (Baſalt). Mineralquellen zeugen, wie die 
Kuppen und kraterähnlichen Vertiefungen, von ihrer Wirkung. Auch der Wall des 
Thüringer Waldes beſteht aus eruptiven Geſteinen (Porphyr, Granit), die das aus: 
geſprochene Kammgebirge zuſammenſetzen. Die höchſten Gipfel: Schneekopf, Beerberg, 
Inſelsberg, Schmücke, Kickelhahn, ſind jedem deutſchen Wanderer bekannt, ebenſo 
der uralte Weg, der auf dem Kamm hinläuft, der Rennſteig. Große, ungebrochene 
Wälder bedecken die Höhen und ziehen ſich weit bis in die lieblichen Täler hinab. 
Nicht umſonſt heißt der Thüringer Wald das grüne Herz Deutſchlands. An herr— 
lichen Ausſichten (der berühmte Blick vom Trippſtein und das Schwarzatal), Natur⸗ 
ſchönheiten und geſchichtlichen Erinnerungen iſt der Thüringer Wald reich, leicht zu— 
gänglich durch bequeme Straßen, gaſtfrei durch die Bewohner. Die dünne Ackerkrume, 
die nur einen kärglichen Ackerbau zuläßt, kann die Bevölkerung nicht ernähren und 
nötigte ſie, die Schätze des Landes: Schiefer, Holz, Eiſen, zu verarbeiten, daher die 
Glashütten, Porzellanfabriken, eine ausgedehnte Stahlinduſtrie. (Gewehrfabrikation 
in Suhl, Schmalkalden, Zella-Mehlis, die weltbekannte Spielwareninduſtrie 
in Sonneberg.) Im Thüringer Wald ſpinnen die Fäden der Sage und Geſchichte: 
Tannhäuſer, Frau Venus, Hörſelberg, die Ruinen von Burgen und Klöſtern (Pauline 
jel), die Wartburg und Koburg (Luther). — Pflanzſtätten der Kultur find die Dichter— 
ſtadt Weimar, Erfurt, Gotha, Rudolſtadt, Meiningen. — Der Südrand der 
Karte greift ſchon in das Maingebiet über, zeigt Teile der Rhön, des Steigerwaldes, 
der Fränkiſchen Schweiz und des Fichtelgebirges. Bad Kiſſingen, das Weltbad; 
Schweinfurt, die Kugellagerſtadt; Bamberg, das alte Caſtrum Babenbere, deſſen Dom 
tauſendjährige Vergangenheit repräſentiert; Coburg, die Fränkiſche Krone; Neuſtadt, 
die Puppenſtadt; Lichtenfels, Sitz der deutſchen Korbwareninduſtrie; Kulmbach, be: 
rühmt durch ſein Bier, die Feſte Plaſſenburg und ihre reichen Sammlungen; Kronach, 
überragt von der nie bezwungenen Feſte Roſenbera; Wunſiedel (Geburtsort Jean 
Pauls); Münchberg, Helmbrechts, Hof, wichtiger Knotenpunkt, Stadt des Fleißes 
und induſtrieller Wirkſamkeit. Ein beſonderer Schmack in dieſem Kranz ift Bayreuth, 
einſtige Markgrafenreſidenz, in der ganzen Welt bekannt durch das Werk Richard 
Wagners, in neuerer Zeit Mittelpunkt für die deutſche Erziehung, Brennpunkt der 
Grenzland⸗ und Oſtmarkarbeit, zwiſchen Jura und Fichtelgebirge maleriſch gelegen. 


Bad Ilmenau 


(Thüringer Wald 540—860 m) 


Berg⸗ und Goetheſtadt 
in reizender Landſchaft 


Autoſtrecke Weimar — Erfurt 
Arnſtadt — Ilmenau 


Proſpekt auf Anfordern 
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KURORT RATHEN 


Sächsische Schweiz, mit der weltbekannten Bastei, die Erholungsstätte 
der Kraftfahrer - Anfahrt über Pirna—Struppen oder Bad Schandau-Kónigstein 


e Bewachter Parkplatz e 


Die Schneegrubenbaude im Riefengebirge 


Plauen-Chemnitz 32 


Vier Haupttypen beherrfchen die Karte: das Vogtland, Erzgebirge, Zwickauer Steinz 
kohlenbecken, Egertal. Über das zuerſt genannte niedrige Vogtland flutete im Mittel- 
alter und jetzt noch der gewaltige nordſüdliche Verkehr des Reiches, der Leipzig und 
Plauen mit zu ihrer Größe und Bedeutung verhalf. Die letztere Stadt iſt heute neben 
Annaberg der Mittelpunkt der Spitzeninduſtrie (Klöppelei, Barbara Uttmann), die 
ihre Wurzel in Holland hat. : 

In den elſteraufwärts gelegenen Städtchen Ölsnig und Adorf faufen die Weber- 
ſchiffchen und zaubern Teppiche von Weltgeltung hervor. In einem der dichtbewaldeten 
Seitentäler der früher durch ihr Perlmuſchelvorkommen berühmten Weißen Elſter 
konzentriert ſich die deutſche Muſikinſtrumentenherſtellung, deren Ruf weit über die 
Reichsgrenzen hinausreicht. In Markneukirchen werden vor allem Geigen, Bratſchen, 
Schlaginftrumente und Trompeten und in dem nahegelegenen Klingenthal Munde 
und Ziehharmonikas, Zithern und Akkordions hergeſtellt. 

Hier im Landſchaftsraum des bewaldeten oberen Vogtlandes liegt das Sächſiſche 
Staatsbad Bad Elſter. Seinen Ruhm, das größte deutſche Moorbad zu ſein, verdankt 
es dem Eiſenmineralmoor, das aus den Hochmooren des Oberen Vogtlandes und des 
Erzgebirges gewonnen wird. Darüber hinaus beſitzt es an Heilquellen eine Reihe hoch— 
wertiger Eiſenſäuerlinge, kohlenſäurereiche Sprudelquellen und eine hochkonzentrierte 
Glauberſalzquelle. Sehenswert ift die von Waldbergen geſäumte Grenzland-Kampf⸗ 
bahn. In dem benachbarten Radiumbad Brambach verfügt Deutſchland über Mineral- 
quellen, unter denen die Wettinquelle inſofern eine Sonderſtellung einnimmt, als ſie 
von allen heute bekannten Mineralquellen der ſtärkſte Gehalt an Radiumemanation 
auszeichnet. In der Nähe des Bades erhebt fich der 760 m hohe Kapellenberg. 

Das Zwickauer Steinkohlenbecken ruht in einer Mulde, die ſich nördlich vom Erzgebirge 
hinzieht. Ihre Schätze haben einen großen Bergbau ins Leben gerufen, der viele Tauſende 
beſchäftigt (Zwickau, Lugau). Sie find auch die Grundlage der großartigen Bolle und 
Baumwollinduſtrie, die in Glauchau, Meerane, Greiz, Werdau, Reichenbach, Chemnitz 
Hochburgen beſitzt, während Chemnitz auch der Sitz der Maſchineninduſtrie iſt. 

Das Erzgebirge war im Mittelalter ein Hort des Silberbergbaues, der neben Silber 
und Blei etwas Gold und Kupfer, Arſen, Schwefelſäure erzeugte. Im Laufe der Ent- 
deckungen von Silbererzen bedeckte ſich der Boden mit zahlreichen Siedlungen, von 
denen viele zu anſehnlichen Städten emporwuchſen: Freiberg, Annaberg, Schneeberg, 
Marienberg. Als der Silberbau infolge der erdrückenden ausländiſchen Konkurrenz 
erſtarb, mußte ſich die Bevölkerung, die der Boden ſchon von Anfang an nicht ernähren 
konnte, nach einer anderen Befchäftigung umſehen und fand fie zunächſt in der Bers 
arbeitung von Holz, das in Menge vorhanden war, zu Küchengeräten, Gebrauchs— 
gegenſtänden der verſchiedenſten Art, Spielwaren (Seiffen, Olbernhau), dann in der 
ſchon genannten, leider von der Mode abhängigen Spitzen- und Strohinduſtrie (Maxen), 
in der Kohlenmeilerei, im Zinnbergbau bei Altenberg, in der Eiſeninduſtrie. Im Oſten 
des Erzgebirges liegend ſind Geiſing und Kipsdorf vor den Toren Dresdens ſowie 
das bekannte Radiumbad Oberſchlema zu nennen. Der Südabhang des Erzgebirges iſt 
in Urzeiten bei einer furchtbaren Kataſtrophe in die Tiefe geſunken, aus dem vulkaniſche 
Maſſen emporquollen, die das formenreiche, fruchtbare böhmiſche Mittelgebirge 
(Donnersberg) aufbauten. Dichte Baſaltdecken ergoſſen ſich über die Braunkohlenflöze 
und bewahrten dieſe vor Abſchwemmung. 
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CHEMNITZ 


Das vornehme, moderne Haus gegenüber dem Hauptbahnhof 


Fernruf 42351 
Drahtanschrift Carolahotel 
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Bolkenhain i. Schl. 


der Mittelpunkt des Bolkenhainer Burgenlandes, unmittelbar in dem Abſchnitt Schweid— 
nitz⸗Hirſchberg der Fernverkehrsſtraße 6 gelegen, (ft inmitten einer durch ihre Vielſeitigkeit 
beſonders reizvollen Vorgebirgslandſchaft idylliſch an eine bewaldete Berglehne ange— 
ſchmiegt, überragt von der trutzigen Bergfeſte Herzog Bolkos J., der Bolkoburg. Ende 
des 13. Jahrhunderts erbaut, iſt ſie heute eine guterhaltene ſehenswerte Ruine, in derem 
ſagenumwobenen Gemäuer ein reichhaltiges Heimatmuſeum, eine romantiſche Freilicht— 
bühne und eine behagliche Jugendherberge untergebracht ſind. Der 30 m hohe Bergfried 
gewährt einen überwältigenden Rundblick weit ins Land hinein. Maleriſch in ſeinen 
altertümlichen Winkeln und Gäßchen entzückt der älteſte Teil der Stadt den Beſucher 
vor allem am Ring, an deſſen einer Seite ſich die Oberlauben entlangziehen, zu denen 
lange Treppenaufgänge, wie man ſie ſonſt nur in Norddeutſchland kennt, hinaufführen. 
Vom Vorplatz der ſchönen gotiſchen St. Hedwigskirche, des älteſten Bauwerks der Stadt, 
ſchweift der Blick vorüber an vollen Baumkronen, unter denen ein Zierbrunnen munter 
plätſchert, zum Rathaus hin, deſſen zierlicher Turm einen trefflichen Mittelpunkt des 
ganzen Ringbildes abgibt. Unterhalb des Marktplatzes bieten die Niederlauben mit ihren 
Spitzgiebelhäuſern einen traulichen Anblick. Feſſelt der innere Stadtteil durch ſeine alter— 
tümlichen Bilder, ſo begeiſtern durch Lage und Bauſtil die neuzeitlichen Verwaltungs— 
gebäude, Villen und Siedlungen. Von Jahr zu Jahr erweiterte herrliche Anlagen geben 
Gelegenheit zu bequemen Spaziergängen. 

Unweit entfernt grüßt von waldiger Höhe herüber ein anderer Zeuge deutſcher Ver— 
gangenheit, die Schweinhausburg, einſt wichtige Kaftellanei an des Reiches Oſt— 
grenze, heute Fundgrube feſſelnder Erinnerungen für den Altertums- und Kunſtfreund. 
Unterhalb dieſer Ruine lädt eine herrlich gelegene Natur-Badeanſtalt ein zu Erfriſchung 
und frohem Spiel. 

So iſt die Burgenſtadt Bolkenhain in den letzten Jahren in einer von der Natur 
beſonders geſegneten, bezaubernden Gegend Schleſiens ein vielbeſuchter Ausflugsort, ein 
lohnendes Wochenendziel und eine Abwechſlung und Erholung bietende Sommer- 
friſche geworden. 

Auskunft und Proſpekte durch das Städtiſche Verkehrsamt. 


Entfernungen nach der Burgenſtadt Bolkenhain 
Von Breslau 75km Von Görlitz 105 km Von Schweidnitz 36 km 
„ Dresden 200 „ „ Hirſchberg 32 „ „ Waldenburg 32 5 
„Glogau 100 „ „ Liegnitz 38.4, 


Prag-Landeshut 33 


Nur ein kleiner Teil im Norden des Kartenblattes wird von reichsdeutſchem Gebiet 
eingenommen; aber Ortsnamen wie Trautenau, Hohenelbe, Reichenberg, Bodenbach 
und viele andere künden davon, daß Nordböhmen von deutſchſtämmiger Bevölkerung 
bewohnt wird. — Wir befinden uns hier in einem der ſchönſten Wander- und Erholungs: 
gebiete Deutſchlands, dem Rieſengebirge, das an Höhe von keinem anderen deutſchen 
Gebirge außer den Alpen übertroffen wird. — Bis 1605 m fteigt das Rieſengebirge in 
der Schneekoppe an; ſeine Kämme liegen durchweg über 1300 m hoch. Von alpiner 
Großartigkeit ſind die ſteilen Felsabſtürze der Schneegruben, der Teichränder, des 
Melzergrundes, des Rieſengrundes. Dank ſeiner Höhe und ſeiner vom kontinentalen 
Klima beeinflußten Lage iſt das Rieſengebirge eines der ſchneeſicherſten und beliebteſten 
Winterſportgebiete Deutſchlands. Bekannte Luftkurorte und Winterſportplätze ſind 
Schreiberhau und Krummhübel, Brückenberg, ferner Hain, Agnetendorf, Seidorf und 
viele andere. Beſuchenswert auch die ſchönen Städte: Schmiedeberg, Landeshut, 
Liebau, Schömberg und das nahe bei Landeshut gelegene Barockkloſter Grüßau. Auf 
den Kämmen des Rieſengebirges findet der Wanderer zahlreiche behagliche, neuzeitlich 
ausgeſtattete Gaſthäuſer, die für die ſchleſiſchen Gebirge ſo charakteriſtiſchen „Bauden“, 
in denen ein echt ſchleſiſch-gemütliches Leben herrſcht. — Auf der anderen Seite des 
Gebirges hat ſich Reichenberg zu einer bedeutenden Induſtrieſtadt mit deutſcher 
Bevölkerung entwickelt. Die Lebensadern des Keſſels, Elbe und Moldau, durchſtrömen 
die mit Hügeln und Bergen beſetzte Landſchaft, deren fruchtbare Böden reiche Ernten 
gewähren (Weizen, Zuckerrübe) und deren Tiefen Silber, Kupfer und Kohlen bergen. 
— Die Elbe, das lebhafte Rieſengebirgskind, mäßigt bald nach ihrem Fall ihre Gee 
ſchwindigkeit und nimmt an Waſſerfülle zu — von Melnik an wird ſie ſchiffbar — aber 
erſt ihre Vereinigung mit der Moldau macht ſie vollwertig. Der Durchbruch durch das 
Böhmiſche Mittelgebirge ſchafft eine Reihe der herrlichſten Bilder, die dem Maler die 
ſchönſten Motive leihen (Malerwinkel) und den Ausdruck „böhmiſches Paradies“ durch— 
aus rechtfertigen. Das gewerbreiche Bodenbach-Tetſchen, Zwickau, der Schlachten: 
ort Königgrätz, wo fich 1866 das Schickſal Öfterreichs entſchied. Das alte Böhmen 
— jetzt Tſchechoſlowakei — war die Perle in ber Krone Sſterreichs. Prag, die alte Haupt: 
ſtadt, iſt auch die des neuen Staates, das geographiſche Zentrum des Landes, in dem 
alle Verkehrsſtraßen zuſammenlaufen, an einem ſchiff baren Fluß gelegen, der von hier 
ſchon Dampfer trägt. Der Mittelpunkt der Stadt iſt der Schloßberg oder Hradſchin. 
Die berühmte, von Karl IV. erbaute Moldaubrücke, von der der berüchtigte König 
Wenzel den heiligen Nepomuk, den Schutzheiligen Böhmens, in die Moldau ſtürzen ließ. 


Hotel / Pension 


vu Brown Sanssouci 


v iam d 


Brückenberg -Wang im Rsgb. 


850 m. ü. M. Haus I. Ranges. 


Personenaufzug. Das ganze Jahr 


geóffnet. Autogaragen. Telefon: 
Krummhübel i. Rsgb. 394/95. 


Besitzer: J. Most 


Juden werden nichtaufgenommen 
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BAD FLINSBERG 


im ſchleſiſchen FTersBebirge Sanzjähriger Kurbetrieb 


Gebirgs⸗Stahlquellen-Kurort mit Bade- und Trinkkuren / Drei Badehaͤuſer / Natürliche arſen⸗ 

radioaktive kohlenſaure Baͤder, Fichtenrindenbaͤder, Moorbaͤder, Inhalatorium / Heilerfolge bei 

Frauenkrankheiten, Blut-, Herz- und Nervenleiden, Gicht / Radium bad (1934 eröffnet) mit 

Bade- und Trinkkuren. Natuͤrliche hochwertige Radiumemanationsbaͤder, Emanatorium u. a. 

Heilerfolge bei: Rheuma, Gicht, Neuralgien, Erſchoͤpfungszuſtaͤnden, Stoffwechſelerkrankungen, 
Wechſeljahrsbeſchwerden. 


Unterhaltung: Im Sommer: Große Kurkapelle, Baͤlle, Tanzturniere, Gartenfeſte, Feuer— 
werke, Geſellſchaftsfahrten, Kinderfeſte, Gelegenheit für Forellenfiſcherei, Tennisplaͤtze, Sport: 
platz, Schießſtand. In herrlicher ſtaubfreier Lage das Freiluft-, Schwimm- und Strandbad. 
Im Winter: Rodelbahnen von der Heufuderbaude (1107 m) und Iſerkammbaude. Kunſtvoll 
ausgebaute Bobſleighbahn (7 Kurven), praͤchtiges Schigelände, 2 Sprungſchanzen, Eisbahn. 


Großes modernes Kurhaus, Hotel-Penfion, fließendes warmes und kaltes Wafer. Fernr. 312. 
Verſchiedene groͤßere, gutgefuͤhrte Hotels und etwa 200 Fremdenheime. 


Proſpekte durch Verkehrsamt, Fernruf 530, Vadeverwaltung, Fernruf 404 und Vadiumbad, 
Com. ⸗Geſ., Fernruf 500 


Oppeln-Glatz 34 


Auf dieſem Kartenblatt fegt fich der Zug der Sudeten längs der ſchleſiſchen Süd- 
grenze weiter nach Südoſten fort: das Waldenburger Bergland mit dem bekannten 
Lungenheilort Görbersdorf und den Bädern Bad Salzbrunn BR Charlotten⸗ 
brunn, ferner die große Weiſtritztalſperre bei Kynau mit der Kynsburg; das Eulen— 
gebirge (über 1000 m), deſſen Hochkämme im Sommer und Winter beſonders von 
Breslau aus viel beſucht werden; die liebliche Grafſchaft Glatz rings von hohen Gebirgen 
umſchloſſen, die im Glatzer Schneeberg bis 1424 m anſteigen. — Die Grafſchaft Glatz 
iſt Schleſiens beſonders bekanntes Bädergebiet mit den Herzbädern: Bad Kudowa, 
Bad Reinerz und Bad Altheide, dem Radiumbad Landeck, ferner mit Bad Langenau 
und dem Luftkurort Wölfelsgrund. Sehenswert ſind die von Friedrich dem Großen 
erbauten Feſtungen Silberberg, Glatz und Neiße, ebenſo die maleriſchen Städte Habel— 
ſchwerdt, Mittelwalde und Reichenſtein (Arſenbergbau), Reichenbach, Frankenſtein und 
Münſterberg. 

Nach Oſten ſchließt ſich an die Gebirge der Grafſchaft Glatz das Altvatergebirge 
(1500 m), das ſeine Ausläufer ſüdlich von Neiße und Neuſtadt nach Oberſchleſien hinein 
entſendet (Biſchofskoppe 890 m); Bad Ziegenhals, Oberſchleſiſches Strandbad Wild— 
grund. Weſtlich der ſchönen Biſchofsſtadt Neiße mit ihren zahlreichen Baudenkmälern 
die altertümlichen Städte Ottmachau und Patſchkau und das große Staubecken Ott— 
machau. — Im Nordoſten des Gebietes an der Oder liegt Oppeln, Sitz der oberſchleſiſchen 


Provinzialverwaltung. 


Fahr in das 
Schlesische 
Grenzland !!! 


Auch hier wohnen Menschen, die sich 
über jeden Besuch aus dem Reiche herz- 
lichst freuen. Die Grenzstadt Liebau 
im östlich. Riesengebirge bietet Dir mit 
ihrem großen Wald- und Bergreichtum 
alles, was Du zu Deiner Erholung so 
notwendig benötigst. 240 km schöne 
Waldwege — Mod. Sportanlagen — Aus- 
gangspunkt vieler schöner Wanderun- 
gen ins Hochgebirge (Schneekoppe) 
e Kein geräuschvoller Kurbetrieb e 
Volle Pensionen und Pauschalaufent- 
halte von 3.- RM. an 


Auskünfte und Prospekte 
Städt, Verkehrsamt 
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Schleſiſcher Mittelgebirgskurort 


Gegen: Atmungsorgane, Niere, Nerven, Herz 
Alle Anfahrtsſtraßen in beſter Beſchaffenheit. Neue 
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Arztliche Leitung: 

Dr. med. W. von Noorden, Geheimer Sanitätsrat 
Physikalisch-diätetische Anstalt mit individueller 
Behandlung 
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Ratibor Beuthen 35 


Die Grenzprovinz Oberſchleſien iſt aufs innigſte mit der geſamtdeutſchen Wirtſchaft 
und Kultur verbunden. — Deutſcher Unternehmergeiſt und deutſcher Arbeiterfleiß haben 
hier inmitten eines früheren Waldgebietes eine Induſtrie- und Kulturinſel gez 
ſchaffen, die nicht jünger und auch nicht unbedeutender iſt als ihre Schweſtern an 
Rhein, Ruhr und Saar. Der Grundſtock des gegenwärtigen Induſtriebezirks iſt mit 
der Ausbeutung der Erzlager in der Gegend von Beuthen und Tarnowitz im 13. 
und 14. Jahrhundert gelegt worden. — Trotz ſchwerer Schickſalsſchläge ſind dieſe 
Anfänge der Induſtrieanſiedlung durch politiſche Wirren und den dadurch bedingten 
häufigen Beſitzwechſel bis zur Übernahme Schleſiens durch Friedrich den Großen, 
der ſie erſtmalig ihrer ganzen Bedeutung nach erkannte, erhalten geblieben. — Ihren 
rapiden Aufſchwung zur heutigen Höhe nahm die Induſtrie, als mit Beginn des vori— 
gen Jahrhunderts die Techniſierung einſetzte. 

Schon Mitte des 19. Jahrhunderts beſaß Oberſchleſien einen Bergbaubetrieb, 
der zweieinhalbmal ſoviel produzierte als Sſterreich-Ungarn und faſt doppelt ſoviel 
als das große Rußland. Oberſchleſiens Zinkinduſtrie war die größte Deutſchlands 
und gehörte zu den bedeutendſten der ganzen Welt. Die oberſchleſiſche Eiſeninduſtrie 
ſtand um die Wende des 18. Jahrhunderts unter den damaligen deutſchen Eiſenhütten— 
revieren an erſter Stelle. — Die erſten Kokshochöfen auf bem europäiſchen Konti- 
nent waren bereits vor über 100 Jahren in Oberſchleſien aufgeſtellt und in Betrieb 
geſetzt. 

In der Nachkriegszeit, als Oberſchleſien als ein weiteres Opfer des Verſailler 
Diktats dem Deutſchen Reiche verloren zu gehen drohte, wurde das oberſchleſiſche 
Grenzgebiet vom ganzen deutſchen Volke mehr beachtet. 

Faſt 30 Monate lang bangte ganz Deutſchland darum, dieſes zweitwichtigſte Stein— 
kohlenrevier mit ſeinen ungewöhnlich reichen Erdſchätzen zu verlieren. Wohl blieb der 
Bevölkerung und allen ſchickſalhaft mit ihr verbundenen Deutſchen die erhebende Gr 
innerung an das deutſche Treuebekenntnis der Volksabſtimmung vom 20. März 
1921, an den Heldenkampf des Selbſtſchutzes O.-S. und an die todesmutige Crftürz 
mung des Annaberges, des Wahrzeichens dieſes Landes und ſeiner Volksſeele. 

Die Landſchaft Oberſchleſiens hat viele Reize. Sie drängen ſich nur nicht mit der 
Uppigkeit und Farbigkeit etwa des deutſchen Weſtens dem Beſucher auf. — Herb ſind 
ſeine Schönheiten und ein zweifaches Gepräge trägt ſein Antlitz: Im Norden und 
Weſten ſchier endloſe Wälder, darinnen Eichendorffs Heimatſtätte Lubowitz und die 
Burg Toſt, um Rauden das alte Ziſterzienſerland und im Oſten in fruchtbarer Ebene, 
die „liebe, alte Stadt“ Kreuzburg, die Heimat Guſtav Freytags. Zwei Berge ſchauen 
auf Oberſchleſien herab: Der Annaberg (410 m), uralte Kultſtätte und Wahrzeichen 
des Landes und die Biſchofskoppe (890 m) an der Südgrenze zwiſchen Neuſtadt und 
Bad Ziegenhals. — Auf polnifchem Gebiet Kattowitz, Myslowitz, Sosnomice, 
M.⸗Oſtrau und Krakau, die alte Krönungs- und Reſidenzſtadt der polniſchen Könige, 
nach der Teilung Polens öſterreichiſcher Beſitz, Hauptſtadt Galiziens unb der Kultur- 
mittelpunkt dieſes Kronlandes, nach dem der Verkehr des oberen Weichſelgebietes ſtrebt. 

Die Flächenausdehnung Oberſchleſiens iſt 970680 ha, die Bevölkerung beträgt 
1482800 Einwohner. In dem Induſtriegebiet, das nur 1/40 des geſamten oberſchleſi— 
ſchen Gebiets beträgt, wohnen über 433000 Menſchen, das find faft 3/10 der ober⸗ 
ſchleſiſchen Bevölkerung. 
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DAS BOLLWEDK DES” . 
DEUTSCHEN WESTENS 


Kaiſerslautern 


Gründung Barbaroſſas als Stütz⸗ 
punkt an der uralten Heer- unb Völ— 
kerſtraße Frankreich — Saar 

Deutſchland. Nach Berlin waldreich— 
ſte Stadt. Kultureller, wirtſchaftlicher 
und verkehrstechniſcher Mittelpunkt 
der Pfalz. Günſtigſtes Standquartier 


Pfalzer Wald 


für Touriften. Straßen nach allen 
Richtungen. Gute, preisw. Hotels 
unb Kurhäuſer. Herrliche Wal: 
dungen. Glänzende Gelegenheiten 
für Spaziergänge und Wande— 
rungen, Ausſtellungspark mit gro- 
ßer Blumenanlage. Familien⸗ 
ſtrandbad im Walde. 


Auskünfte, Proſpekte durch Ver- 
kehrsverein. 


Saarbrücken 36 


Der Gau Saar Pfalz, ber das Gebiet diefer Karte im weſentlichen ausfüllt, ift tand- 
ſchaftlich außerordentlich vielgeſtaltig. Vom Hunsrückvorland, durch das fich die Saar ihr 
maleriſches Bett gegraben hat, über die weitgezogenen Höhen des Bliestales hinüber zum 
Pfälzer Wald und in das pfälziſche Rebengelände am öſtlichen Gebirgsabhange, dem 
größten Weinbaugebiet Deutſchlands, vom Alſenztale im Norden mit ſeiner Ebernburg 
bis hinüber in das großartige Felſengebiet der Südpfalz, reihen ſich bunte, mannigfaltige 
Bilder aneinander. Auch das Kohlengebiet der Saar ift landſchaftlich überraſchend ſchön 
und bildet doch einen eigenartigen Gegenſatz zu den tiefen Forſten des Pfälzer Waldes 
und dem „Garten Deutſchlands“, der Rheinebene, wo Mandeln, Feigen und Edelkaſta— 
nien reifen. Das ganze Gebiet iſt bergig. In ſeinem weſtlichen Teil durchbricht die Saar 
die Ausläufer des Hunsrücks. Vom Hochwald und Teufelskopf über die Hänge der Sickin— 
ger Höhe bis zum Pfälzer Wald, der Haardt und dem Wasgau im Süden der Pfalz ziehen 
ſich Hochebenen mit Hügeln, Rücken und Bergkuppen, die ſich bis zu faſt 700 m erheben. 
Das Saarland, nach 15jähriger Fremdherrſchaft ins Reich zurückgekehrt, iſt trotz ſeines 
Kohlenreichtums, ſeiner Schächte und Hütten ein liebliches Land mit freundlichen Tälern, 
waldreichen Bergen und zahlreichen Burgruinen. Berühmt ift die Saarſchleife bei Mett- 
lach mit dem einzigartigen Blick von der Cloef. Dillingen, Saarlautern (am 13. Januar 
1936 durch Vereinigung verſchiedener Orte entſtanden), Völklingen liegen auf der Strecke 
ſaaraufwärts nach Saarbrücken, dem Mittelpunkt des Saarkohlenbeckens, dem induz 
ftriellen, politiſchen und kulturellen Zentrum des ganzen Saarlandes. Nordweſtlich davon, 
an der Strecke nach Idar-Oberſtein, Bad Kreuznach, liegen Dudweiler, Sulzbach, Neun— 
kirchen, alles Städte mit Schächten und Hütten, weiter dann die hübſch gelegenen Orte 
Ottweiler und Sankt Wendel. In weſtlicher Richtung von Saarbrücken führt der Weg 
über die waldreiche Kohlenſtadt St. Ingbert nach Homburg. Hier geht es hinüber in die 
Pfalz, die von Homburg aus auf zwei Straßen durchfahren werden kann. Beide führen 
durch die oft tiefeingeſchnittenen Täler des Pfälzer Waldes zur Haardt, die den Oſtrand 
des ganzen Gebirgskomplexes bildet. Der nördliche Weg geht an Landſtuhl, dem pfälzi⸗ 
ſchen Moorbad, vorüber zur alten Barbaroſſaſtadt Kaiſerslautern, heute eine fleißige In— 
duſtrieſtadt mit Textil-, Nähmaſchinen- und Eiſeninduſtrie. Nun gabelt fich die Straße 
mehrfach; auf zwei Strecken kommen wir in nordweſtlicher Richtung nach Worms, vor 
bei an der einſamen Größe des Donnersbergmaſſivs mit der höchſten Erhebung in 
der Pfalz (687 m). Nach Norden durchs freundliche Alſenztal erreichen wir über Ebern— 
burg Münſter a. St. und Kreuznach. Die weſtliche Straße ſenkt ſich in zwei kurvenreichen 
Armen hinab in die Rheinebene. Halten wir uns dagegen von Homburg aus ſüdlich, 
dann erreichen wir zunächſt Zweibrücken, die alte Herzogſtadt, {pater Pirmaſens, wo fich 
ein Großteil der deutſchen Schuh- und Lederinduſtrie befindet. Ein maleriſches, langes 
Tal mit zahlreichen merkwürdigen Felsbildungen führt ebenfalls zur Rheinebene hinab. 
Zur Linken begleiten die Hänge der Haardt die Straße, während rechts der Wasgau, der 
nördliche Ausläufer der Vogeſen, mit feinen Bergkegeln und Felspartien reizvolle Durch- 
blicke bietet. Die Pfalz iſt eines der burgenreichſten Länder Deutſchlands. Ein wenig ſüd⸗ 
lich der Hauptſtrecke findet ſich an den Berg gebettet Bergzabern, der liebliche pfälziſche 
Luftkurort. — Etwas weiter ſüdlich, in Schweigen, gegenüber dem elſäſſiſchen Weißen⸗ 
burg, beginnt die Deutſche Weinſtraße, die ſich mitten durch üppiges Rebenland über 
Bergzabern, Sibeldingen, Edenkoben, Neuſtadt, Bad Dürkheim bis Grünſtadt hinzieht. 


Das ruhig gelegene 
erſtklaſſige fjaus 
für den Rutotouriften! 


70 Betten, fließendes Waſſer, Heizung, Bader. 
10 Autoboxen, Unterftellhalle, große Park- 
plätze, Tank, Reparaturweckftatt. 


Berühmte Geweihfammlung. 


Don Rüdesheim und Afimannshaufen auf 
neuer Waldftrafe in 10 Minuten zu erreichen. 
Ruf-Nr. Rüdesheim 367 C. Geiger 
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Sehenswert: Ritterſtiftskirche „St. Peter“ mit ſehr wertvollem gotiſchem Kreuzgang (al- 
tefte gotiſche Kirche ín Süsdeutfchland); Refte der ehemaligen Hohenftaufen-Raiferpfalz aus 
1220; Dominifaner-Rlofterfirche mit gotiſchem Kreuzgang aus 1269, evangeliſche Stadt- 
kirche (vormals katholiſche Marienkirche) mit wertvollen Altarwerken und feltenem Netz⸗ 
gewölbe; mittelalterliche Türme, Tore und Brunnen, alte Gaſſen und maleriſche Winkel. 


x 


Sad Wimpfen ift das bewährte Heilbad 


gegen Aſthma, Emphyfem, Ratarrfje der oberen u. tieferen Luftwege, Rheuma, Ichwärhezuftände 
Rurmíttel: Pneumatiſche Kammern, allergenfreie Rammern, Inhalatorium, Moorbäder, 
Solbader, medizinifdje Bader, Hydrotherapie uſw. 


Das Tor zum romantischen Schlésser- 


| 2 und Burgenland Nordwürttemberg. 

| Keilbeonn Vorläufiger Endpunkt des Neckarkanals. | 

am Neckar Ehemalige freie Reichsstadt mit vielen | 
geschichtlichen Sehenswürdigkeiten. Rat- 
haus aus dem 16. Jahrhundert mit astro- 
nomischer Kunstuhr, Kilianskirche mit 
berühmtem Hochaltar, Erinnerungsstätten 
an Götz von Berlichingen und „Käthchen 


von Heilbronn“. 


Heilbronn ist die größte Weinbaustadt 


Auskunft und Werbeschriften in Württembergs und Standort für lohnende 


allen Reisebüros und durch das Ausflüge in eine herrliche Umgebung. 


Verkehrsamt / Ver- Personenschiffahrt auf dem Neckar. — 


Städtische 


Schönes städtisches Freibad. 


kehrsverein Heilbronn am Neckar 


Stuttgart Mannheim 37 


Heſſen, Rheinpfalz, Baden, Württemberg, Bayern begegnen ſich auf dieſem Blatte, 
Haardt, Odenwald, der Norden des Schwarzwaldes, die Vorberge beider, ſchwäbiſche 
und fränkiſche Bergzüge beſtimmen die bewegte tektoniſche Geſtaltung der abwechſ— 
lungsreichen Landſchaften. Mächtige Straßen und Eiſenbahnen durchziehen ſegen— 
ſpendend Rheinebene und Neckarland, dieſen Garten üppigſter Fruchtbarkeit — an der 
Bergſtraße reift die Mandel, die Edelkaſtanie blüht beiderſeits des Stromes. 

elche Vielheit der Städte! Welcher Reichtum an Stätten der Induſtrie und der 
Gewerbe! Welche Fülle der landwirtſchaftlichen Erzeugniſſe, der Früchte der Felder, 
der Acker, der Obſtgärten, der Gemüſebeete, der Spargelzucht, der Rebhügel! Wir 
befinden uns im unvergleichlich feſſelnden Bannkreis der Schlöſſer und Burgen. 
Mannheim eröffnet: Mächtiges, völlig erhaltenes, ehedem kurfürſtliches Schloß, in 
ihm herrliche Sammlungen, Nationaltheater, Gemäldegalerie, zweitgrößter Binnen⸗ 
hafen — Großinduſtrie. Heidelberg, die weltberühmte Stadt der deutſchen Romantik, 
Deutſchlands älteſte Univerſität — ungezählte geſchichtliche Denkſtätten. Neckarauf⸗ 
wärts Schloß an Schloß, Burg an Burg. Hier im nördlichſten Württemberg das 
romantiſche Hohenlohe mit den alten Reichsſtädten Heilbronn und Schwäbiſch Hall, 
Maulbronn mit dem herrlichſten aller deutſchen Kloſterbauten des Mittelalters, dem 
Klofter Schöntal an der Jagſt und der wie eine Gralsburg aufſteigenden Comburg bei 
Hall. Riemenſchneiders weltberühmter Marienaltar ſteht in Creglingen und im kleinen 
Stuppach ift Grünewalds herrlichſtes Madonnenbild. Südlich der Bahn Heilbronn- 
Crailsheim ſteigt das mannigfaltige Bergland „Der Schwäbiſche Wald“ zu Höhen von 
600 m auf, ein herrliches einſames Bergland. In Ludwigsburg ſtehen Deutſchlands 
größte Schlöſſer nach Verſailler Art. Stuttgart, die Metropole Südweſtdeutſchlands 
inmitten ihrem wunderbaren Bergkranz, iſt Deutſchlands ſchönſt gelegene Großſtadt 
mit dem neuerdings wieder aufſtrebenden Bad Cannſtatt. Von Gmünd gehen die Gold— 
und Silberwaren in die Welt und drüben im Schwarzwald bei ben Thermalbädern Baden- 
Baden, Liebenzell und Wildbad und Kurorten wie Herrenalb ſammelt ſich die erholungs— 
bedürftige Menſchheit in den herrlichen württembergiſchen Schwarzwaldbergen. 

In der Rheinebene der herrliche Schwetzinger Park, Bruchſal mit ſeinem ausgedehn⸗ 
ten vornehmen Schloß, dann die badiſche Landeshauptſtadt Karlsruhe, desgleichen 
mit einem großen Schloß, das heute das ſehenswerte Landesmuſeum birgt, Techniſche 
Hochſchule, Akademiengalerie, Staatstheater, großer Rheinhafen, bedeutende Induſtrie. 
Die alte ehemalige Bundesfeſtung Raſtatt, ſchon an den Schwarzwald angelehnt, 
das entzückende Luſtſchloß Favorite und endlich Baden-Baden mit zwei Schlöſſern, 
der alten Ruine Hohenbaden und dem vordem großherzoglichen Schloß. Heilkräftiges 
Weltbad im Schwarzwald — Iffezheimer Rennen — Theater, Konzert, Spielkaſino uſw. 
Nördlich dieſes Schlöſſer- und Burgenlandes das alte Worms und Speyer, die beiden 
alten Kaiſerſtädte mit ihren berühmten Domen. Neuſtadt an der Haardt, ein Zentrum 
des pfälziſchen Weinbaues. Ludwigshafen, die aufſtrebende Induſtrieſtadt, vor allem 
durch ihre chemiſche Induſtrie bekannt. Speyer, die alte Kaiſerſtadt mit ihrem ehr⸗ 
würdigen Kaiſerdom, und am Haardtrande Bad Dürkheim, das aufſtrebende ſtärkſte 
Arſenſolbad Deutſchlands. Einander benachbart Wertheim (badiſch) und Würzburg 
(bayeriſch), letzteres mit köſtlichen Kunft- und Geſchichtsvermächtniſſen, Univerſitäts⸗ 
ſtadt. Pforzheim, an der Grenze Badens nach Württemberg hinüber, trägt ſeinen 
Namen als Gold- und Silberftadt wahrhaft nicht zu Unrecht. 


Pad Mergentheim 


das Heilbad für Galle, Leber, Magen, Darm, Zucker, Fettfucht, 
chronifche Verftopfung 

Neuzeitliche Einrichtungen / Ganzjähriger Kurbetrieb /1935 neu 

erbaute heizbare Wandelhalle mit Brunnentempeln / Viel- 

feitige Unterhaltungs= und Sportmöglichkeiten / Intereffante 


ehemalige Deutfchordensritterftadt mit Schloß aus dem Jahre 
1207 / Tadellofe Zufahrtftraßen aus allen Richtungen 


Profpekte durch Reifebüros und Kurverwaltung 
Im Befit der Kurverwaltung 
Hotel Kuchaus Kucanstalt Hohenlohe 


geöffnet April bis Oktober Februar bis November 
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Entfernungen in km zwischen den blau untersíriahenen Orten Bibliographisches Institut AG. Leipzig 


20 25 oder den mit? bezeichneten StraBenkreuzungen u.Abzweigungen 


Auf der Reichsautobahn nach MAN N í Ё IN 


Sehen Sie die schönste und großzügigste der Geburtsstadt des Autos 
Einfahrt der Reichsautobahn unmittel- 
bar in das Herz einer Großstadt 


Größtes deutsches Schloß mit SchloBmuseum / Kunsthalle / Nationaltheater / Planetarium 
Große Sportanlagen / Flughafen / Auskunft: Verkehrs-Verein Mannheim E. V., „Plankenhof“ 


Besucht 


STUTTGART- 


Bad Cannftatt 


Das Kohlenfäure- 


und Chlorcalcium-Bad 


Magen - Herz - Rhetima 


Große Mineralſchwimmbäder 
Konzerte 


Tanztees - Tanzabende 


Eine der Heilquellen von Bad Cannſtatt: 
Die Gottlieb-Daimler-Quelle 


Auskunft und Profpekte durch das kur amt 


Nürnberg 38 


des Deutſchen Reiches Schatzkäſtlein 

die Stadt der Meiſterſinger und 

der Reichsparteitage, 
ift der beherrſchende Mittelpunkt ſowohl in geographiſcher wie in wirtſchaftlicher Hinz 
ſicht. Mit rund 410000 Einwohnern iſt es die zweitgrößte Stadt Bayerns und die 
bedeutendſte Induſtrie- und Handelsſtadt Süddeutſchlands. Nürnberg iſt die einzige 
moderne Großſtadt, die bis auf den heutigen Tag ihr ſchönes, mittelalterliches Stadt— 
bild bewahrt hat. Der Fleiß der Bevölkerung und die Erfolge der Nürnberger Handels— 
herren und Gewerbetreibenden ſchufen einen Reichtum, der ein ſpäter nie mehr zu ver— 
zeichnendes Aufblühen des Kunſthandwerks ermöglichte. Was die ſchöpferiſche Kraft 
eines Albrecht Dürer, Peter Viſcher, Veit Stoß, Adam Kraft und vieler anderer, was 
Bürgerfleiß und kunſtverſtändige Stadtväter in Nürnbergs mittelalterlicher Blütezeit 
hervorbrachten, haben traditionsbewußte Nachfahren gepflegt und erhalten. Die trau— 
lichen Winkel und Gäßchen, die monumentalen Kirchen und ſtilvollen Bürgerhäuſer, 
ſowie die Kunſtſchätze geben Zeugnis von einer nahezu 1000 jährigen deutſchen Kultur. 
Eine urdeutſche Stadt, die der hohen Ehre würdig iſt, die ihr der Schöpfer und Führer 
des Dritten Reiches durch ihre Ernennung zur „Stadt der Reichsparteitage“ zuteil 
werden ließ. — Das „Neue“ Nürnberg ſtellt ſich dem „Alten“ Nürnberg würdig zur 
Seite. Es iſt eine moderne Großſtadt voll pulſierenden Lebens und ausgeſtattet mit 
allen kulturellen und techniſchen Errungenſchaften der Neuzeit. Vorbildlich ihre ſo— 
zialen Einrichtungen und Bildungsſtätten, die Pflege des Theaters und der ſchönen 
Künſte. Muſtergültige, neuzeitliche Siedlungen, Stadtpark und Flugplatz. Im Südoſten 
dehnt ſich ein rieſiges Grünflächengebiet aus, in dem ſich Parks und Seen, der ungewöhn— 
lich ſchöne Tiergarten, der Luitpoldhain mit der 1933 für die Reichsparteitage errichteten 
Aufmarſcharena und die ob ihrer Schönheit ausgezeichnete Stadionanlage befinden. — 
Das nahe gewerbefleißige Fürth, durch die erſte deutſche Eiſenbahn mit Nürnberg ver— 
bunden. In der weiteren Umgebung die herrlichen, ehemals freien Reichsſtädte Weißen- 
burg, Nördlingen, Dinkelsbühl und Rothenburg, Ansbach mit ſeinem prachtvollen 
Barockſchloß, ſowie die Univerſitätsſtadt Erlangen. Diefe verdienen wegen ihrer mannigz 
faltigen ſtädtebaulichen Schönheiten und Sehenswürdigkeiten beſucht zu werden. In 
Erlangen wird die „Freimaurer-Loge“ als einzige der Welt, die in ihrer Einrichtung 
vollkommen erhalten blieb, der Öffentlichkeit gezeigt. Nicht unerwähnt {е1 Ellwangen an 
der Jagſt mit ſeiner wundervollen Stiftskirche, dem Schloß und der Wallfahrtskirche auf 
dem Schönenberg, Crailsheim mit dem Hochaltar aus Wohlgemuts Werkſtatt, Aalen 
mit ſeinem Gewerbereichtum. Herein ragt noch bei Aalen die öſtliche Schwäbiſche Alb 
mit der herrlichen Kapfenburg und Neresheim mit der herrlichen Barockkirche. Voller 
Romantik ſind die Fränkiſche und die Hersbrucker Schweiz mit ihren tiefeingeſchnittenen 
Tälern und ſteilaufragenden, pittoresk und phantaſtiſch geſtalteten Felſen. Dieſe 
romantiſchen Gebiete eignen ſich vortrefflich für Wochenendausflüge und längeren 
Aufenthalt. Sehr lohnend iſt auch eine Fahrt über Weißenburg durch das von den Höhen 
des Fränkiſchen Jura eingeſäumte Altmühltal bis zur Befreiungshalle bei Kelheim. 
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MÜNCHEN 


| das neue 
| Hotel 
„Rheinischer 
Hof“ 


Erstrangig — gediegen 
und preiswert 
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MERCEDES-BENZ 


Verkaufsstellen und Vertretungen in 


Aachen: Verkaufsráume : Kapuzinergraben 
16, Büro, Reparaturwerkstátte, Garagen: 
Roermonderstr. 37, Fernruf 345 41/42 
Augsburg: Ulmer Str. 34—38, Fernruf 
316 66 

Baden-Baden: Verkaufsräume: Lichten- 
taler Str 13, Fernruf 1178, Reparaturwerk- 
stätte: Rheinstr. 99, Fernruf 1168 

Berlin: Büro und Reparaturwerkstätte: 
Salzufer 2-5 (an der Charlottenburger 
Brücke), Fernruf C 9 Tiergarten 5031, 
Verkaufsräume: Unter den Linden 50/51, 
Fernruf A 2 Flora 2113/14 

Bielefeld: Horst-Wessel-Str. 28, Fernruf 
2105/06, 2976 

Bochum : Verkaufsräume: Kortumstr. 16, 
Büro, Reparaturwerk; Kreuzstr. 12—16, Fern- 
ruf 602 61 

Braunschweig: Madamenweg 177, Fern- 
ruf 6055, 7582 

Bremen: An der Weide 15, Reparatur- 
werkstätte: Lóningstr. 12/13, Fernruf Doms- 
heide 224 71—73 

Breslau: Kaiser-Wilhelm-Str. 22, Repara- 
furwerkstátte: Neudorfstr. 33,  Fernruf 
36411, 36660 

Chemnitz: Aue 30, Fernruf 20141—42 
Darmstadt: Frankfurter Str. 97/99, Fern- 
ruf 2992 

Dortmund: Verkaufsräume: Betenstr. 16, 
Reparaturwerkstätte, Büro: Lówenstr. 9—11, 
Fernruf 278 41—43 

Dresden: Verkaufsräume u. Büro: Chri- 
stianstr. 39, Fernruf 240 91, Reparaturwerk- 
stätte: Kónigsbrücker Str., Fernruf 57110 
Duisburg: Krummacherstr. 26, Fernruf 
Süd 250 56/57 

Düsseldorf: Verkaufsräume: Graf-Adolf- 
Str. 63/65, Büro, Reparaturwerkstatte: 
Münsterstr. 64. Fernruf 36141 

Erfurt: Magdeburger Str. 36-37, Fern- 
ruf 265 65/66 

Essen: Rellinghauser Str. 130/134, Fern- 
ruf 247 47/49 

Frankfurt/ M.: Frankenallee 139—149, Ver- 
kaufsräume: Kaiserstr. 6, Fernruf Maingau 
75241/43 

Freiburg/Br.: Talstr. 11-15, Fernruf Sam- 
mel-Nr. 5471 

Gaggenau/Baden: Fernruf 341 

Gera: Kaiser-Wilhelm-Str. 75, Fernruf 
2237 

Gleiwitz: Markgrafenstr. 24, Fernruf 
3951/52 

Halberstadt: Friedrichstr. 2, Fernruf 1116, 
1161 

Halle/Saale: Verkaufsräume, Büro und 
Reparaturwerkstätte: Berliner Str. 25/26, 
Fernruf 276 71 

Hamburg: Verkaufsräume: Alsterdamm 
16/19, Fernruf 286155, Büro und Repara- 
turwerk: Hamburg-Wandsbek, Adolf-Hitler- 
Damm 115/119, Fernruf 286150 


Hannover: Ohestr. 3 a, Fernruf 435 41/43 


Hirschberg: Bolkenhainer Str. 5 a/8, Fern- 
ruf 2622/23 

Karlsruhe: Sofienstr. 74/78,  Fernruf 
540/541 

Kassel: Opernstr. 5—7, Fernruf 484—486 
Kiel: Holstenstr. 106/108, Fernruf 3959 
Koblenz: Kasinostr. (Magazin) 22/26, 
Fernrut 1617/3186 

Köln : Verkaufsráume: Hohenzollernring84, 
Büro und Reparaturwerkstätte: Luxem- 
burger Str. 280, Fernruf 40381 
Königsberg: Verkaufsräume, Büro: Stein- 
damm 52/53, Fernruf 302 01/02, Repa- 
raturwerkstätte: Samlandweg 43, Fernruf 
200 02/03 

Köslin/Pomm.: Neuetorstr. 49, Fernruf 
2331/32 

Leipzig: Groitzscher Str. 1/15, Verkaufs- 
räume: Hotel Astoria, Blücherplatz 2, Fern- 
rut 446 61 

Magdeburg: Verkaufsräume: Otto- v.- 
Guericke-Str. 20, Reparaturwerkstátten : 
Gustav-Nachtigal-Str. 23, Sammelnummer 
339 81 

Mannheim: O 7, 10, Fernruf 224 55/57 
Marienfelde: G 5, Südring 6381, 8562, 
8532 

München: Verkaufsräume: Ritter-v.-Epp- 
Platz 9, Büro u. Reparaturwerk: Dachauer 
Str. 112, Fernruf 623 71 

Nürnberg: Fürther Str. 235, Fernruf 
62855 

Pforzheim: Westliche Karl-Friedrich- 
Str. 63, Fernruf 6564 

Ravensburg: Ziegelstr. 6, Fernruf 2600 
Regensburg: Hemauerstr. 17, Fernruf 
4680 

Reutlingen: Liststr. 4, Fernruf 2624 
Rostock: Lübecker Str. 152, Fernruf 
2390/3390 

Saarbrücken: Rosenstr. 20, Fernruf 207 41 
Sindelfingen: Fernruf Stuttgart 911 26/57 


Singen/Hohentw.: Hauptstr. 29, Fern- 
ruf 2002 

Stettin: Verkaufsráume und Büro: Elisa- 
bethstr. 8, Reparaturwerkstätte: Holzstr. 19, 
Fernruf 25121, 22016 

Stuttgart - Untertürkheim : Fernruf 
30141/44 

Stuttgart: Lindenstr. 51, Fernruf 233 41/44 
Trier: Brückenstr. 49/50, Fernruf 3620 
Ulm a. D.: Horst-Wessel-Str. 5 u. 7, Fern- 
ruf 3818 

Weimar: Erfurter Str. 76, Fernruf 
194-96 

Wuppertal - Elberfeld: Verkaufsräume: 
Königstr. 99, Büro und Reparaturwerk- 
statt: Tannenbergstr. 20 u. 24, Fernruf 
355 77/97 

Würzburg: Verkaufsräume: Adolf-Hitler- 
Str. 22a, Büro u. Reparaturwerkstàtte : 
Schweinfurter Str. 13, Fernruf 3935 


MERCEDES-BENZ-Kundendienstnetz auch an zahlreichen kleineren Plätzen 


DAIMLER-BENZ A. G. STUTTGART- UNTERTURKHEIM 


Fernruf 30141/44 


Telegrammadresse: Daimlerbenz 


Regensburg 39 


Das Kerngebiet der Bayeriſchen Oſtmark zeigt dieſe Karte. Vom hohen Dillenberg 
bis zum Dreiſeſſel. Bis zu 1500 m erheben ſich die dortigen Berge. Urwaldähnlich 
breitet ſich oftmals der hochwüchſige Tannen- und Fichtenbeſtand, in den Bergahorn 
und Eſche feine, lichte Farben malen. Dunkle Seen, Hochmoore mit ſeltenſtem Pflanzen⸗ 
wuchs, Almwieſen, gigantiſche Felſenſpitzen geben der Gegend ein unvergeßliches, 
abwechſlungsreiches Gepräge. Zwiſchen den gewaltigen Riegeln der Berge öffnen ſich 
große Tore, ſo unter anderem bei Waishaus, Waldmünchen, Furth, bei Eiſenſtein und 
Freyung. Gute Straßen ſchlängeln fich durch die waldgeſäumten Täler oder ben ſchäu— 
menden Waſſern entlang. Da und dort erklimmen fie in bequemen Serpentinen die Pafe 
übergänge, bei der Scheibenſtraße bis über 1000 m anfteigend. Die Bevölkerung ift 
geradlinig und hilfsbereit und bietet dem Fremden heimelige, deutſche Gaſtlichkeit. Wus- 
gezeichnet markierte Wanderwege führen zu den prächtig gelegenen Berghäuſern (Arber— 
ſeehaus, Arberſchutzhaus, Chamerhütte, Falkenſteinhaus uſw.). Das gewaltigſte Burgenz 
ſyſtem des ganzen deutſchen Vaterlandes breitet ſich in dieſem Grenzland aus. Heute noch 
ift es Beweis für feine 1000 jährige Not, aber auch den weiten politiſchen Blick und das 
militäriſche Können unſerer Vorfahren. Eindringlich ſpricht diefe Sperrkette in ihren eins 
zelnen Gliedern zu uns. Falkenberg und Floſſenbürg, Leuchtenberg und Murach, Runding 
und Weißenſtein, Saldenburg und Oberhaus, nur einige von über dritteinhalb Hundert. 

Boden und Wald geben auch der eingeſtreuten Induſtrie und dem Handwerk den 
Urſtoff. Stein wird gebrochen und verarbeitet, Glas geblafen und bis zum feinſten 
Tafelſchmuck veredelt, Porzellan gefertigt, das Weltruf hat, Holz geſchnitten, geſchnitzt 
und bereitet vom Papier und Zellſtoff angefangen bis zum feinſten Fournier und 
Möbelſtück. Nimmermüder deutſcher Fleiß werkt an den Stätten der Arbeit, in Weiden, 
Amberg, Sulzbach, Roſenberg, Schwarzenfeld, Waldſaſſen und Mitterteich, in Haid- 
hof, Cham und Waldmünchen, in Zwieſel, Regen und Bodenmais, in Frauenau und 
Deggendorf. Daneben liegen nicht weniger ſchaffensfroh — Orte, in denen das Geſicht 
unverfälſcht die Züge vergangener Jahrhunderte trägt. So vor allem an der Mündung 
des Regen und der Naab, das alte Regensburg, das ſeine Entwicklung der von Heinrich 
dem Stolzen erbauten Donaubrücke verdankt, die nahezu 800 Jahre dem Strom trotzt 
und heute noch feſtſteht. Sehenswert das alte Rathaus, der faſt 700jährige Dom und 
außerhalb der Stadt auf einer beherrſchenden Höhe der Prachtbau der Walhalla. Zäh, 
wie die Wetterfahne, verkrallt (16 aber auch drüben, jenfeits des Grenzkammes, deut⸗ 
ſches Kultur- und Sprachgut. 


Regensburg mit Donaubrücke 
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Erntezeit im Bayeriſchen Wald 


Beſucht die Bayeriſche Oſtmark 


Kallmünz im Naabtal (Oberpfalz) 


Budweis-Iglau 40 


Der Bezirk hat weder einen geographiſchen noch einen ſtädtiſchen Mittelpunkt. 
Erfüllt von den Höhen des Mähriſchen Hügellandes, ift er der Typ einer wechſelvollen 
Landſchaft, die in Jahrmillionen entſtanden iſt. Nichts erinnert mehr an das ehemalige 
hohe Gebirge als die tief eingeſchnittenen Täler. Tiefgründiger Ackerboden garantiert 
einen ertragreichen Ackerbau, der mit der Viehzucht die wohlhabende, in kleinen Siede— 
lungen wohnende Bevölkerung ernährt. Die alten deutſchen Ortsnamen ſind tſchechiſch 
geworden. Iglau an der Iglawa, im 16. Jahrhundert die erſte Stadt Mährens, die 
fich der lutheriſchen Lehre zuwandte, der Mittelpunkt eines ergiebigen Silberberg— 
baues, heute ein wichtiger Eiſenbahnknotenpunkt. Budweis an der Moldau mit 


s 


blühender Induſtrie. 


Starnberg am See (Oberbayern) 


Feldafing am Starnberger See 
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Bad Ziegenhals 


in Oberſchleſien, am Fuße des waldreichen Holzberges, der zu den Vorbergen des Alt— 
vatergebirges, dem unberührteſten und einſamen Grenzgebirge Schleſiens, gehört, 
widerlegt die ſo oft anzutreffende Anſicht, daß Oberſchleſien nur Induſtriegebiet ſei. 
Oberſchleſien iſt das Land der vielen unbekannten Schönheiten, zu denen Bad 
Ziegenhals gehört. 

Aber nicht nur ſeiner ſchönen Lage allein verdankt Bad Ziegenhals ſeinen Ruf, ſondern 
ſeiner ſeit etwa 40 Jahren bereits angewendeten Naturheilweiſe durch Waſſer- und 
Diätkuren. Seit dieſer Zeit iſt Bad Ziegenhals öſtlich der Elbe als „der Kneippkurort 
des Oſtens“ bekannt. 

Um dieſen Ruf in immer erhöhtem Maße gerecht zu werden und um den durch die 
günſtigen Heilerfolge immer ſtärker werdenden Beſuch aufnehmen zu können, hat die 
Stadt- und Kurverwaltung jetzt bedeutende Neuanlagen geſchaffen und bereits vor— 
handene Badeanlagen ſo erweitert und ausgebaut, daß dieſe allen Anforderungen, die 
an einen Bade- und heilklimatiſchen Luftkurort geſtellt werden, gerecht wird. Das frühere 
Franzensbad iſt als Kneipp'ſche Kuranſtalt auf erweiterter Grundlage in An— 
lehnung an die moderne Naturheilweiſe wieder eröffnet worden und damit feiner ur- 
ſprünglichen Beſtimmung zurückgegeben. 

Im Rehbachtale des Holzberges (2500 Morgen Laub- und Nadelwald) ift eine 
Waldbadanlage geſchaffen worden, die zu den modernſten dieſer Art zu rechnen iſt. 
In dieſes, durch die Natur ſo reich ausgeſtattete Tal, ſind die Badeanlagen und das neue 
Kurhaus in einer ſo vollendeten Weiſe eingebaut worden, daß der Liebreiz der Natur 
in keiner Weiſe geſtört, ſondern eher noch gehoben worden iſt. Durch eine künſtliche Er⸗ 
wärmung des eigentlichen Bades wird es ermöglicht, daß dieſes während der ganzen 
Kurſaiſon benutzt werden kann. Eine ſtändige Unterſuchung der reinen, von Fichten— 
eſſenzen durchzogenen Waſſer des Rehbachtales bietet dafür Gewähr, daß die uralten 
Heilkräfte der Natur eine Heilwirkung auf den menſchlichen Körper ausüben können. 
Für Erholung und Zerſtreuung der Kurgäſte iſt ein moderner Kurplatz mit großem 
Muſikpavillon geſchaffen worden, als deſſen Ergänzung und Übergang zum eigentlichen 
Badeteil des Ortes der Verkehrspavillon am Leo⸗Schlageter-Platz am Eingang des 
Waldes anzuſprechen iſt. Auf der vergrößerten und weiter ausgebauten Freilichtbühne 
bringt das Oberſchleſiſche Landestheater mit ſeinen bekannten Kräften Opern zur Auf— 
führung, eine gut geleitete Rurfapelle forgt für Unterhaltung und Zerſtreuung der 
Kurgäſte, für deren körperliche Ertüchtigung neben bisherigen Sportplätzen neue Tennis— 
plätze angelegt wurden. 

Bad Ziegenhals tft daher nicht nur das Ziel der Geneſungſuchenden, ſondern als be- 
liebter Ausflugs- und Aufenthaltsort aller Erholungsbedürftigen und Freizeitler bekannt. 
Gute Autoſtraßen ermöglichen es, dieſen ſüdöſtlichen Grenzkurort leicht und bequem 
zu erreichen. Für gute Unterkunftsmöglichkeiten ſind gut geleitete Hotels und Fremdenheime 
vorhanden. Auskünfte jeder Art erteilt bereitwilligſt die Bade⸗ und Kurverwaltung. 


Brünn 41 


Brünn iff ber Mittelpunkt des ehemaligen Mährens, deffen Flüſſe das fon gez 
würdigte Mähriſche Hügelland und in der March das Mähriſche Geſenke entwäſſern. 
Das Land beſitzt das mildeſte Klima unter allen Sudetenländern und erzeugt, be— 
günſtigt durch einen gehaltvollen Boden, alle Getreidearten, Zuckerrüben, Obſt, be— 
ſonders in Tälern, Flachs auf den Höhen, Wein an den ſonnigen Hängen. Groß iſt 
die Samenzucht von Klee, Fenchel, Anis, Mohn, Kümmel. Die höheren Lagen tragen 
Wald und Weiden, die Grundlage einer großen Schafzucht, während die bedeutende 
Pferde- und Geflügelzucht in den ebenen Landſtrichen blühen. Der Schoß der Erde 
birgt Eiſen, Alaun und Kohlen. Dieſe unterſtützen die Linnen-, Woll- und Zucker⸗ 
rübeninduſtrie, die immer mehr Hände beſchäftigt. Die Wollinduſtrie ruht zum Teil 
auf der ausgedehnten Schafzucht. Die günſtige Verkehrslage an einer Furt (Brünne 
Furt) auf dem halbinſelartigen Vorſprung eines Höhenrückens, an der Kreuzung der 
Straßenzüge von Ofenpeſt nach Prag und von Schleſien nach Prag heben Brünn 
über alle mähriſchen Städte hinaus. Olmütz, die zweitgrößte Stadt Mährens, die 
kirchliche Metropole und Hauptfeſtung, die das mähriſche Tiefland im Süden be— 
wacht, wie Neiße und Koſel im Norden. 


Burghauſen an der Salzach (Oberbayern) mit der alten Herzogsburg 


Als Spezial- Straßenkarte im Maßstab 1: 200000 
benutzt der Kraftfahrer die 


V.B.-Straßenkarte 
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Die Stadt des Miinfters und 
der Gotik, 
führt ihre Gäfte 
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Einzigartiges, mittelalterliches Stadtbild in unverfehrter Ge- 
fchloffenheit. Ausgangspunkt zum Allgäu, zur Schwäbiſchen 
Alb und zu den Kunftfchäten Oberſchwabens 
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Internationaler Startplatz für Faltbootfahrten 
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Herrliche Donaubader. Albanftieg der Autobahn 


Auskunft: Städtifches Verkehrsamt Ulm, Hauptwache 
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Schloßportal in Tübingen 


Freiburg i. Br. 42 


Der ſüdliche Schwarzwald in ſeinen weſtlichen Partien, die ihm (gleichfalls weſtlich) 
vorgelagerten Hügel und Vorberge, die breitgeſpannte Rheinebene, der Wasgenwald 
und die Landſchaft weſtlich dieſes Gebirges machen den Inhalt der folgenden Karte 
aus. Die Münſter von Freiburg und von Straßburg, ewige Wunderſchöpfungen, ſchauen 
in den Garten zwiſchen den gewaltigen Höhenzügen, von denen die Niederung des 
Stromes flankiert wird. In ſeinen Grundzügen ein bäuerlicher Fleck Erde, wenn ihm 
auch Induſtrieſiedelungen nicht ganz fehlen, etwa in der Offenburger und Lahrer 
Gegend und droben in der Freiburger Bucht, der das ehedem vulkaniſche Inſelgebirge, 
hart am Rhein, mit Breiſach, der wettergrauen Felſenſtadt, einen beziehungsreichen 
Abſchluß gegen Weſten ſichert. 

Durch zahlreiche Verkehrswege wird der Schwarzwald von der Rheinebene erz 
ſchloſſen. Von Appenweier gelangt man in die Renchtalbäder, von Offenburg geht es 
über Hauſach, Hornberg, Triberg nach Villingen und Donaueſchingen und dann durch den 
Hegau an den Bodenſee, von Freiburg her kommt man durch das Waldkircher und das 
Höllental hinauf nach Hinterzarten, Titiſee, Neuſtadt. Von Ziler ſelbſt zweigt man 
ab nach dem Feldberg, der höchſten Erhebung des Schwarzwaldes (rund 1500 m), nach 
Schluchſee und nach St. Blaſien. Auf den Hausberg der Freiburger, den Schauinsland, 
führt eine Schwebebahn. Der Kandel im Norden von Freiburg, Belchen und Blauen 
ſüdlich lohnen den Aufſtieg, der natürlich auch im Auto bequem vorgenommen werden 
kann, wie denn überhaupt das herrliche Gebirge der Südweſtmark des Reiches mit 
gepflegten Höhenſtraßen für den Kraftwagenverkehr aufs glücklichſte ausgeſtattet iſt. 

Kur⸗, Bade⸗, Ferien⸗ und Erholungsorte gibt es im Schwarzwald in größter Zahl. 
Außer den bereits genannten Titiſee, Schluchfee, St. Blafien uſw. feien noch das 
Glotterbad und Badenweiler (Schnellzugſtation Müllheim) genannt, die fich gerade 
in jüngfter Zeit raſch wachſender Beliebtheit erfreuen. Der Schwarzwald erhielt ſich 
noch manchen Zug ehemaliger beſonderer Eigentümlichkeiten hinſichtlich von Land 
und Leuten. Zwar ſind die Gewerbe ſo gut wie ganz mechaniſiert — immerhin findet 
man da und dort noch eine alte Uhrmacherwerkſtatt. Die herrlichen Schwarzwaldhöfe 
mit ihren majeſtätiſchen Dächern, verträumte Mühlen und Sägewerke, und vor allem 
die Trachten tragen dazu bei, dem Gaſt ein Bild vom bodenſtändigen Leben des 
Schwarzwälders zu geben. 

In Freiburg im Breisgau beſitzt der ſüdliche Schwarzwald ein Tor für das Hin⸗ 
und Herfluten des Verkehrs ins und aus dem Gebirge der dunkeln Tannenpracht, wie 
man es ſich idealer fürwahr nicht vorſtellen kann. Sein Münſter gehört zu den reifſten 
Werken der Gotik. Im Auguſtinermuſeum macht man ſich mit herrlichen Schöpfungen 
oberrheiniſcher Plaſtik und vielen anderen erleſenen Schätzen bekannt. Stadttheater 
und Konzertſäle dienen den Künſten, die alte Univerfität mit ihren neuzeitlichen Lehr⸗ 
und Forſchungsanſtalten den Wiſſenſchaften. Ringsum, ſchon auf feinem Schloßberg, 
vor allem aber auch im Glottertal, am Kaiſerſtuhl, im Markgräflerland (bei Müll⸗ 
heim) gedeiht ein Tropfen, der meiſt offen, im berühmten „Viertele“, ausgeſchenkt, 
der verwöhnteſten Zunge Gunſt zu erwerben verſteht. Nicht zu vergeſſen: Das Kirſchen— 
wäſſerli, eine Gabe des Schwarzwaldes. 

Im Elſaß iſt neben Straßburg mit dem Münſter, Kolmar mit Matthias Grüne— 
walds Iſenheimer Altar und der Schongauerſchen Madonna zu erwähnen. 


Europäischer Hof 


Hotel ersten Ranges gegenüber Hauptbahnhof 
Restaurant. Garage. Tankstelle . Mäßige Preise 


Besitzer C. Burkardt 


Hotel Freiburger Hof Kaiserstraße 130, beim Martinstor 


Erstklassiges mod. Haus, 125 Betten, 18 Privatbäder, Zimmer mit 
fließendem warmen und kalten Wasser von RM. 5.50 an. Großes 
Wein- und Bier-Restaurant . Teehalle. Bes. Fr. und O. Kiechle. 


Hotel SALMEN im gleichen Besitz . Lift . Garage u, Boxen - Eig. Forellenfischerei 
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Sonstige Landstraßen 


Wald 79-Höhen in Metern üb. d Meere 0 25km 


Nevenweg 


Bibliographisches Institut AG. Leipzig 


Die Schwarzwaldhauptftadt 
freiburg im Breisgau 


(Angefchloffen an das internationale Luftftreckennet) 
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freiburg im Greisgau (von Weften gefehen) photo: 6. Rëbche, freiburg 


Die Stadt des Waldes, des Weines und der Gotik! 
(258-1284 m й. d. IR.) Die größte Stadt in der Südweſtecke des Reiches. 


loo ooo Einwohner. Durch die wundervolle Lage am Fuße hoher Schwar3= 
waldberge und durch mildes Rlima außerordentlich bevorzugt, ift 
freiburg eine ausgefprochene fremdenſtadt. Die Altftadt mit dem 
einzigartigen Liebfrauen-Münſter, den hiftorifchen Bauten, Denh- 
mälern, Brunnen, zahlreich. Straßenbächen, gemütlichen Weinftuben 
und die prachtvollen, fich dauernd vergrößernden Villengegenden 
mit den gepflegten Gärten und den großen Sportanlagen machen 
freiburg zu einer idealen Wohnſtadt. - Univerfität, Stadttheater mit 
ganzjährigem Spielplan, Mufeen, neue moderne Rliniken, Rneipp-Rur- 
anftalten, Sanatorien, großes landſchaftl. herrlich gelegenes Strandbad. 
freiburg ift der Ausgangspunkt vieler Auto= und Wandertouren 
nach dem fochfichwar3wald, der Rheinebene und dem Raiferftuhl, 


Mit der Seilſchwebebahn in 45 Minuten von der Stadtmitte aus nach 

dem 1984 m hohen Köhenluftkurort freiburg = „Schauinsland“. 

Unvergleichlicher Rundblick, herrliche Liegewieſen, natürl. 6óbenfonne. 
Im Winter das ideale Gebiet für den Shifport 


шаннан 


Auskunft uno Drofpehte durch das 
Städtifche Verkehrsamt, freiburg i. Breg,. Rottecksplatz 11 - fernruf: 4230 
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Zübingen-Ulm 43 


Die Schwäbiſche Alb, Deutſchlands eigenartigftes Mittelgebirge, zieht fib mitten 
durch das Schwabenland hindurch in einer Lange von etwa 180 km. Am Nordweſten 
bricht fie unvermittelt tief ab als ein mächtiger Gebirgswall. In ihm find die unver: 
gleichlichen Albtäler tief eingebettet. Die mittlere Alb um Urach iſt etwa 130mal vul⸗ 
kaniſch durchlöchert und die an Maaren reichſte Gegend der Erde. Prachtvolle Tropf— 
ſteinhöhlen, deren bekannteſte die Nebelhöhle iſt, birgt das Innere. Eigenartig ſind die 
Formen der Berge, die wie der Hohenſtaufen (Hohenſtaufen-Gedenkſtätte bei Lorch mit 
ſehenswertem Kloſter), Hohenrechberg, Achalm und Hohenzoller ſich als Kegel aufſtellen 
oder wie die Teck und der Hohenneuffen mit der mächtigſten Burgruine nur noch durch 
ſchmale Rücken mit dem Gebirge zuſammenhängen. Das Lohnendſte, was der Wanderer 
fo in keinem Mittelgebirge wiederfindet, find die Hochrandwanderungen. Immer mehr 
erobert fich der Fremdenverkehr die herrlich gelegenen Erholungs orte und Bäder, von denen 
nur Bad Ditzenbach, Bad Überkingen, Bad Boll bei Göppingen, oder Luftkurorte wie 
Urach, Honau am weltberühmten Lichtenſtein, Blaubeuren mit dem herrlichen Blautopf 
oder Beuron und Sigmaringen im Felſendurchbruch der Oberen Donau genannt ſein 
ſollen. Zwiſchen Alb und Schwarzwald breitet ſich fächerförmig das württembergiſche 
Neckarland, das Herzſtück des Schwabenlandes mit mannigfaltigſten Geländeformen. 
Nach ſeinem Urſprung bei der Induſtrieſtadt Schwenningen (734 m) gräbt ſich der Neckar 
ein tiefes, vielgewundenes und ſchönes Tal, das im Oberlauf die Oſtgrenze des Schwarz— 
waldes bildet. Wie fein ſind die Städte Rottweil, Oberndorf, Solbad Sulz, Horb, die 
alte Univerfitätsftadt Tübingen mit dem benachbarten Kloſteridyll Bebenhauſen und den 
Bädern Imnau und Niedernau! Nicht weit entfernt liegt Bad Sebaſtiansweiler mit 
Europas ſtärkſter Schwefelquelle. Donaueſchingen, nahe dem Zuſammenfluß der Brege 
und Brigach, an letzterer aufwärts das bekannte Villingen. Reutlingen, die Geburtsſtadt 
von Friedrich Liſzt, Metzingen, Nürtingen, die alte Reichsſtadt Eßlingen mit der Krone 
ihrer Burg, Böblingen mit dem Flughafen, Herrenberg, die poeſieverklärte Wurmlinger 
Kapelle bei Rottenburg, das Märchenſtädtchen Haigerloch und die einſtige hohenzolleri— 
ſche Reſidenz Hechingen. Im Weſten des Schwarzwaldes das weltberühmte Termalbad 
Wildbad, das treffliche Bad Liebenzell und Bad Teinach am Fuße des alten Zavelſtein, die 
Luftkurorte Herrenalb und Freudenſtadt, das feinumſchloſſene Neuenbürg, den Lungen 
kurort Schömberg, Calmbach im Enztale und im Nagoldtal das ſchöngelegene Calw und 
Hirſau mit den berühmten Kloſterruinen. Vergiß nicht das uralte Weil der Stadt, die 
Geburtsſtadt des Aſtronomen Kepler, beſuche das graue Bergſtädtchen Wildberg, Nagold, 
das einſame Altenſteig, die Uhren- und Fremdenſtadt Schramberg, die Kloſterſtadt Alpirs⸗ 
bach, Baiersbronn, Kloſterreichenbach, Schönmünzach und die Höhen des Kniebis, 
Zwieſelberg und Ruheſtein. — Oberſchwaben ift im Weſen ſchon Alpenvorland. Welches 
mittelalterliche Kleinod iſt Ulm an der Donau mit ſeinem Münſter, dem gewaltigſten 
gotiſchen Bau reinſten Stils mit dem höchſten Kirchturm der Erde. Da ift Buchau mit dem 
immer kleiner werdenden Federſee, Waldſee zwiſchen ſeinen Seen, das erſte ärztlich geleitete 
Sneippbab Jordanbad, die alte Reichsſtadt Biberach, die Wielandſtadt, das türmereiche 
Ravensburg mit der einſtigen Stammburg der Welfen, Weingartens Kloſterkirche und 
ſein Blutritt, Zwiefalten mit ſeiner wundervollen Kloſterkirche und der im Nachen zu 
befahrenden Wimſener Höhle, Saulgau, Altshauſen, Ochſenhauſen, Aulendorf, Kif- 
legg mit ihren Schlöſſern und Klöſtern, die von Fremden viel beſuchten Allgäuſtädtchen 
Wangen, Kißlegg, Leutkirch und Isny und Großholzleute am Schwarzen Grat. 


Die sonnige Hóhenstadt im Schwarzwald - 740 m über dem Meere 


Freudenstadt 


Ganzjähriger Kurbetrieb mit täglichen Kon- 
zerten der Kurkapelle / Golf, Tennis, Tatter- 
sall, Hallenschwimmbad, Freischwimmbüder 


130 ha groß - Tannenhochwaldpark mit stundenl. ebenen trockenen Sandwegen 
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SIGMARINGEN 


(Hohenzollern) 


570—700 m ü. M. 6000 Einwohner, Haupt- und Kreisstadt, 
Residenz der Fürsten von Hohenzollern, bildet das Eingangs- 
tor zum wildromantischen oberen Donautal 


Erholungsort 

und Mittelpunkt schóner Wanderungen in unmittelbarer Um- 
gebung, u.a. Mühlberg mit Schloßblick, Sieben Kirschbáume 
(schöne Alpenfernsicht), Brenzkoferberg, Kriegerdenkmal der 
Gefallenen von Hohenzollern von 1870—71, Wildpark Josefs- 
lust, Bittelschießer-Tälchen, „Gebrochen Gutenstein“, Park- 
anlagen mit Felsgrotten in Inzigkofen sowie das gesamte obere 
Donautal mit seinen vielen Schlóssern und Burgen 


Sehenswürdigkeiten: 


Fürstenschloß auf hohem Felsen über der Donau, wertvolle 
Gemälde- und Altertümersammlungen, prähistorische Funde, 
berühmte Werke süddeutscher Meister, Denkmäler, Neues Rat- 
haus, Neue Stadthalle für Tagungen größ. Umfanges geeignet 


Sportgelegenheiten aller Art. Großes neues Strandbad 
Gute Bahnverbindungen nach allen Richtungen 


Sigmaringen liegt an der Fernverkehrsstraße Nr. 32 
Gute Autoverbindungen 


Auskunft: Stádtisches Verkehrsbüro, Rathaus. Tel.: 333 


l 


München 44 


Das Kartenbild umfaßt den nördlichen Teil ber Schwäbiſch-Bayeriſchen Hochebene, 
die hier in reinſter Form erſcheint. Wie eine Rieſenbrücke breiteſten Formates verbindet 
ſie die Alpen und die deutſchen Binnengebirge. Nur namenloſe Hügel, keine Berge 

unterbrechen die ungeheure Fläche, die eine 500—600 m hohe, faſt reine Ebene iſt, die 
gegen Norden zur Donau abſinkt. Die meiſten der Hügel, z. B. der Kegel des Hohen 
Peißenberges, gewähren prachtvolle Ausſichten auf die weißen Gipfel der Alpen. Von 
den Höhen ſtürzen mit ſtarkem Gefälle die Flüſſe herab und durcheilen mit ungeſtümem 
Lauf die geneigte Hochebene. Rein unfruchtbare Gebiete ſind die Riede und Mooſe rechts 
der Donau ſowie nördlich von München, deren Urbarmachung jedoch bereits in Angriff 
genommen wurde. Die Donau eilt, trotzdem ſie von Tiefebene umgeben iſt, mit ſtarkem 
Gefälle vorwärts, ſo daß die Schiffahrt ſchwer zu kämpfen hat. — Von Württemberg 
ſoll hier erwähnt werden Heidenheim am Oſtabhang der Schwäbiſchen Alb mit ſeiner 
großen Induſtrie und dem alten Schloß Hellenſtein auf dem mächtigen Felſen ſowie 
Neresheim, das in ſeinem Benediktinerkloſter die wundervolle Barockkirche nach Plänen 
Balthaſar Neumanns als dem vollendetſten Barockwerk dieſes Meiſters beherbergt. — 
München, in flacher Umgebung, die größte Stadt Süddeutſchlands, iſt eine Schöpfung 
Heinrichs des Löwen, der die Reichenhaller Salzſtraße durch die junge Stadt führte, 
die langſam, aber ſtetig wuchs und zu einem Zentrum des Verkehrs und Hauptſitz der 
Herſtellung des bayeriſchen Bieres wurde. Als Stadt der Kunſt und Wiſſenſchaft ge— 
nießt München einen hohen Ruf (Haus der deutſchen Kunſt). Der Führer hat der Stadt 
den Ehrentitel „Hauptſtadt der Bewegung“ verliehen. Das Mahnmal an der Feldherrn⸗ 
halle zeugt von den Männern, die im treuen Glauben an die Wiederauferſtehung ihres 
Volkes am 9. November 1923 ihr Leben hingaben. Neben dem ſymbolhaft gewordenen 
„Braunen Haus“ erſtanden Führerhaus und Verwaltungsgebäude der Reichsleitung 
der NSDAP, In den dazwiſchen liegenden Ehrentempeln wurden die 16 Helden des 
9. November 1923 zwölf Jahre ſpäter zur „Ewigen Wache“ beigeſetzt. Nymphenburg 
mit ſeinen Waſſerkünſten und Bauten, eine Schöpfung des Rokoko. Riem, das neuerz 
dings wieder führende Geltung im Pferdeſport erlangt hat. Freiſing, die alte Biſchofs— 
ſtadt (Dom), Ingolſtadt, ſchon im 9. Jahrhundert eine kaiſerliche Villa, berühmte 
Univerſität. Die alte Reichsſtadt Donauwörth. Augsburg am Zuſammenfluß von Lech 
und Wertach, zwiſchen denen das berühmte Lechfeld liegt; im Mittelalter ein Brennpunkt 
des deutſch-italieniſchen Handels, der in den Händen der Fugger lag. 1530 Reichstag zu 
Augsburg, auf dem Karl V. die Glaubensſätze der Evangeliſchen übergeben wurden. 


— ی‎ Fre 


Hotei Kaiserin Elisabeth + Feldating Telephon 213 


Vornehmes Familienhotel m. d. mod. Einricht. Schónster Golfplatz Süddeutschlands. Tennis, Strandbad, 
Reiten, Volle Pens. v. RM. 8.50 bis 16.—. Garagen u. Boxen tür 50 Autos i.Hause. Auskunft u. Prosp. d. d. Besitzer. 
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Eee 


Wafferburg a, Inn 


die Stadt, deren Pracht sprich- 
wörtlich wurde 


Weltberühmt sind Rathaus mit 
Goldenem Saal / Hoher Dom 
Ulrichsmiinster / Fuggerei 
Maximilianstr. / Freilichtbühne 


Eigener Kraftfahrer - Prospekt 
durch das Städtisch. Verkehrs- 
und Werbeamt in Augsburg 


Rofenheim—Paffau 45 


Paſſau, das Donau-„Koblenz“, am Zuſammenfluß der Donau, des Inn und der 
Ilz, ausgezeichnet durch ſeine ſchöne Lage wie das rheiniſche Koblenz. Schon die Kelten 
hatten hier eine volkreiche Siedelung, und in den Römerzeiten erwuchs hier ein befeſtigtes 
Lager, aus dem die Stadt und Donaufeſte entſtand. In Paſſau wurde 1552 der Paſſauer 
Vertrag abgeſchloſſen, der die Fackel des damals wütenden Religionskrieges auslöſchte 
und den erſten Grundſtein zur Toleranz des Glaubens legte. — Im Südweſten des 
Kartenbildes liegt Roſenheim, die Stadt der Roſen und Geburtsſtätte Hermann 
Görings, Durchgangsort zu dem vielbefuchten Chiemſeegebiet. Auf der Herreninſel 
Herrenchiemſee, das ſchöne Schloß des phantaſtiſchen Ludwig II., die Fraueninſel mit 
dem Nonnenkloſter. Außer den Städten Landshut, der Kornkammer Bayerns, und 
Traunſtein (ft Alt-Otting, der bekannte Wallfahrtsort, zu erwähnen. 

Die Traun, der Fluß des Salzkammergutes, badet fich in vielen Seen, kein Seiten— 
bach fließt, ohne durch einen See geläutert zu ſein, in ſie — daher ihr Smaragdgrün 
und ihre Reinheit. Die Traun tft — ein ſeltener Fall für Alpenflüſſe infolge ihrer natür- 
lichen Schleuſenkammern, der Seen, ſchiffbar. Das ift beſonders wichtig für die großen 
Holz: und Salztransporte. 


Paſſau, die Nibelungenſtadt 


C WEISHAUPT 


HOFSILBERSCHMIED 


EIGENE WERKSTÄTTEN FÜR ALLE GOLD- 
UND SILBERSCHMIEDEARBEITEN 


MUNCHEN - SEIT 1692 IM FAMILIENBESITZ - MARIENPLATZ 29 
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München 


die fyauptftaót der Bewegung 


Mahnmal in der Selófjerrnfjalle 


mit den Namen der gefallenen 16 Helden 


Linz 46 


Der phyſiſche Mittelpunkt der Landſchaft (ft das Donautal, an das von Süden her 
die Vorberge der Alpen treten, durch die Traun und Enns der Donau zuſtreben. Unter⸗ 
halb Paſſau durchbricht ſie das Gebirge und durchſtrömt eine faſt unbelebte Wald- und 
Felſenwildnis, die den Charakter des Großartigen und Ernſten trägt. Dann tritt ſie in 
das Becken von Linz, in eine reichbevölkerte ſchöne Ebene, die ſie beruhigt durchſtrömt. 
Bevor ſie in das Wiener Becken eintritt, muß ſie bei Pöchlarn, dem alten, aus dem 
Nibelungenliede bekannten Sitz Rüdigers v. Bechelaren, noch einmal eine Kraftprobe 
durchmachen, indem ſie ſich durch trotzige Berge hindurchdrängen muß. Linz, die 
früher fo ſtille Hauptſtadt des alten Oberöſterreich, mußte als Schnittpunkt nordſüd— 
licher und weſtöſtlicher Straßenzüge einen großen Aufſchwung nehmen und ſich zu einer 
Induſtrieſtadt erheben. In Linz lebte von 1614-1627 der berühmte Aſtronom Kepler, 
der die Geſetze auffand, nach denen Sonne und Planeten ihren Gang vollenden. Steyr 
iſt Sitz des Eiſenhandels und größerer Waffenfabriken, eine der wichtigſten Fabrikſtädte. 


Braunau am Inn, die Geburteftabt Adolf Hitlers 


Das Standardwerk des Nationalſozialismus 


Adolf Hitler - Mein Kampf 


Leinen RM. 7.20, kartoniert RM. 5.70 
Geſchenkausgabe in 2 Bänden: Leinen RM. 16.—, Halbld. RM. 24.— 


Geſamtauflage über 2½ Millionen Exemplare 


Bezug durch jede Buchhandlung 
Jentralverlag der NSDAP., Franz Eher Nachf., München 
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iR Staatsgrenze 


Predigtſtuhl-Bahn mit Bad Reichenhall 


Wien 47 
Donau und Wiener Wald, Strom und Gebirge geben dem Wiener Becken, beffen 
Fortſetzung das als Schlachtfeld bekannte Marchfeld ift, fein Gepräge. Mit zahlreichen 
Armen umſchlingt die Donau auf dem Lauf durch die Ebene fruchtbare, zum Teil be— 
waldete Inſeln, von den Anwohnern Auen genannt (Lobau). Schon ſeit Jahren hat 
eine großzügige Donauregulierung eine große Anzahl Flußarme, beſonders bei Wien, 
in einem großen Bett vereinigt, die Stadt vor Überſchwemmungen geſchützt und die 
Schiffahrt erleichtert. Durch die March reicht die Donau der Oder die Hand. Das Marche 
becken iſt im Norden nicht durch Gebirge verſchloſſen. Durch das Mähriſche Geſenke 
zogen ſchon in vorchriſtlicher Zeit Bernſtein- und Pelzhändler, im Mittelalter entwickelte 
ſich auf den Landſtraßen ein reger Verkehr, und in dem Mähriſchen Tor liegen heute 
die Schienen wichtiger Eiſenbahnen. Schon erwägt man den Plan eines Schiffahrts— 
weges Oder March Donau. — An das Wiener Becken treten die letzten Ausläufer der 
Alpen unter dem Namen des Wiener Waldes, den die Natur mit allen Reizen geſchmückt 
hat und in dem die Wiener Erholung ſuchen. Vom Kahlenberg, von dem einſt jene Armee 
herabſtieg, die Wien von den Türken befreite, und vom Leopoldsberg hat man die ſchönſte 
Ausſicht auf Wien. Die Stadt hatte ſchon in vorchriſtlicher Zeit als Keltenſtadt, dann als 
das römiſche Vindobona, als ſtändiges Quartier römiſcher Legionen und Station der 
Donauflotte eine große Bedeutung. In der Völkerwanderung nahmen ſie nacheinander 
Rugier, Goten, Langobarden, Avaren in Beſitz; unter Karl dem Franken verſchmilzt 
ihre Geſchichte mit der der Oſtmark. Als Hoflager der deutſch-römiſchen Kaiſer gewann 
die Stadt neuen Glanz und wurde, geſtützt auf ihre Befeſtigungen, das öſtliche Haupt— 
bollwerk Deutſchlands gegen die Türken, deren Expanſionskraft im 16. und 17. Jahr⸗ 
hundert außerordentlich erſtarkte (1529, 1683 Belagerung durch die Türken). Die Gunſt 
der Lage an dem Strom, der von hier eine Großſchiffahrt geſtattet, in einer fruchtbaren 
Landſchaft, ein natürlicher Kreuzungspunkt großer Straßen, die nahe reiche Gebiete 
verbinden, und der bedeutende Verkehr nach dem Morgenland haben das Wachstum 
der Stadt weſentlich gefördert. (Hofburg, Parlamentsgebäude, Univerſität, der Ring, 
Schloß Belvedere, Miniſterien, auf die der alte Stephansdom herabſieht.) Das Volks⸗ 
leben, dem eine beſondere Note eigen iſt, wie dem von Köln und München, entfaltet 
fid) am regſten in dem vielbeſuchten Prater. — Ein dichter Ring von Ortſchaften unb 
Naturſchönheiten umſchließt die Stadt: Kahlen-, Leopoldsberg, Schönbrunn, Hietzing, 
Nußdorf u. a., in größerer Entfernung Mödling, Baden (Schwefelquellen), Laxenburg, 
Vöslau (Wein). — War Wien früher der Mittelpunkt eines großen Reiches, fo ift es nach 
deffen Zertrümmerung nur die am Rande des kleinen Deutſch-Oſterreich gelegene Haupt⸗ 
ſtadt eines kleinen Landes. Wiener Neuſtadt mit umfangreicher Induſtrie an der Linie 
Wien-Graz. Preßburg ſchon auf ungariſchem Boden. 


Zugſpitzplatt (Schneeferner 2875 m hoch) 
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Alpen 
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Das deutsche Hochgebirge bietet 


Erholung Sommer mie Winter 


Blick vom Nebelhorn 
zum Hochvogel 


Bafel-Bern 48 


Im ſcharfen Rheinknie bei Bafel liegt auf deutſchem Gebiete Lörrach, die bedeutende 
oberbadiſche Induſtrieſtadt mit einem ausgedehnten Textilverarbeitungsgebiet. Das 
Wieſental hinauf führt eine Bahn nach der Heimat und Ruheſtätte Leo Schlageters in 
Schönau und weiter ins Gebiet des Feldbergs. Im Hochrhein gewinnen mehrere mächtige 
Kraftwerke die „weiße Kohle“ aus dem jugendlichen Strom, an dem bei Säckingen das 
Trompeterſchlößchen aus einem alten Park hervorlugt. — Der Hauptteil des Kartenbildes 
iſt vom Schweizer Jura und der ihm vorgelagerten Schweizer Hochebene erfüllt; die 
Alpen finden wir nur im Südweſtzipfel. Der waldarme Jura iſt das typiſche Beiſpiel 
eines Faltengebirges, das durch den ſeitlichen Druck der Alpen entſtanden iſt. Zwiſchen 
den langen, parallel verlaufenden abgerundeten, faſt gipfelloſen Erdfalten liegen enge 
Täler, die eine gewerbfleißige Bevölkerung bewohnt. Die zwiſchen Alpen und Jura ein⸗ 
gezwängte Schweizer Hochebene iſt ein langes und breites, gut bewäſſertes und frucht— 
bares, mit Seen durchſetztes Tal, die Kornkammer der Schweiz. Die Aare entwäſſert 
das große Gebiet nach dem Rhein, der am Nordende des Kartenbildes zu ſehen iſt. Sie 
durchſtrömt den Thuner und Brienzer See, die einſt ein See waren, in dem die reißende 
Lütſchine mit ihren Geröllmaſſen einen breiten Damm aufſchüttete, auf dem Inter— 
lafen (Interlaken - zwifchen den Seen) erwachſen ift. In der Nähe, von erhabenen 
Bergen umgeben, das Lauterbrunnental. Von einer Seitenwand ſtürzt der Staubbach 
270 m herab, deſſen Waſſer ſich in Staub verwandelt. (Goethe: Der Menſchen Seele 
gleicht dem Waſſer.) Der Neuchäteler und Bieler See waren urſprünglich auch ein See, 
der Reſt eines Rieſenſees, deſſen Wogen an die Wände des Jura ſchlugen. Bern an der 
Aare, der Sitz der eidgenöſſiſchen Bundesbehörde und der Landesuniverſität. Solo— 
thurn in mittelalterlichem Gewande, Biel am See, Baſel an dem Rheinknie, das 
faſt rechtwinkelig erſcheint und deshalb für den Verkehr als Kreuzungspunkt wichtiger 
Straßenzüge von größter Bedeutung iſt. Zwei Drittel der Schweizer Einfuhr paſſieren 
dieſe Stelle und machen die Stadt zur „Schweizer Millionärin“ (Münſter, Univerſität). 
Die Uhrenſtädte Neuchätel und La Chaux de Fonds im franzöſiſchen Sprachgebiet. 


München, die Hauptſtadt der Bewegung 
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Ferchen ſee bei Mittenwald 
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Den Norden diefer Karte nehmen der öſtliche Hochrhein von Waldshut über ben 
Rheinfall bei Schaffhauſen bis zum Ausfluß aus dem Unterſee und der ganze Bodenſee, 
das „Schwäbiſche Meer“ genannt (538 qkm Flächeninhalt), ein, an dem Deutſchland, 
Oſterreich und die Schweiz als Uferſtaaten teilhaben. An Sehenswürdigkeiten finden wir 
am Unterſee die alte Reichenau, im Überlinger See die ſtill verträumte Mainau, einen 
herrlichen Fürſtenſitz, in Konſtanz das Münſter, Konziliumsgebäude u. a. Meersburg 
iſt eine Stadt, deren unvergänglicher Romantik ſich niemand entzieht. Friedrichshafen, 
der Mittelpunkt des Bodenſees, iſt weltberühmt durch die Zeppelin-Luftſchiffwerft und 
den Luftſchiffverkehr, durch die Maybachmotoren und die Dornierflugzeuge ſowie als 
herrliches Strandbad. Ferner die Bodenſeebadeorte Langenargen, Kreßbronn und Fiſch— 
bach. Das bayeriſche Lindau im See ift eine wirklich ſehenswerte Stadt. Außerdem lands 
einwärts Tettnang mit ſeinem Montfortſchen Schloß und Wangen im Allgäu als eines 
der herrlichſten mittelalterlichen Städtchen. Bregenz repräſentiert Öfterreich am Schwäbi— 
ſchen Meer. Auf der Schweizer Seite Rorſchach und Arbon und am Unterſee Ermatingen 
mit dem verträumten Arenenberg. — Bald nachdem der Rhein den See verlaſſen hat, 
ſtürzt er über einen Gebirgsriegel des herandrängenden Jura und bildet den berühmten 
Waſſerfall bei Schaffhauſen. — Neben dem Bodenſee erſcheint der von der Reuß durch— 
ſtrömte Vierwaldſtätter See wie eine rieſige Waſſerſpinne; ſeine zahlreichen Buchten 
liegen zwiſchen hohen Felswänden eingebettet (Rütli). Schiller, der nie die Schweiz 
geſehen hat, hat uns die großartige Natur des Sees, auch ſeine Schreckniſſe wunderbar 
vorgezaubert. „Dem Sänger Tells“ haben die Urkantone am Mythenſtein eine in den 
Felſen gegrabene Inſchrift gewidmet. — An das Weſtufer tritt der Rigi mit einer der 
ſchönſten Ausſichten. — St. Gallen, ehemals ein berühmtes Benediktinerkloſter, das 
Scheffel im „Ekkehard“ dichteriſch verherrlicht hat, jetzt eine Induſtrieſtadt (Textilien); 
Zürich am See gleichen Namens mit dem großen Münſter, an dem das Standbild 
Karls des Franken Platz gefunden hat, der geiſtige Mittelpunkt der deutſchen Schweiz 
(Zwingli, Univerſität), ein Eiſenbahnknotenpunkt wie Winterthur, Luzern am Vier— 
waldſtätter See, ein Mittelpunkt des Reiſeverkehrs. Autofähren bei Konſtanz-Meers— 
burg und Friedrichshafen- Romanshorn. 


Жеп - Bad Faulenbach 


Herrlich gelegener KlimasKurort, 800 т ti. d. M. - Weit 
bekannte Schwimms und Sonnenbadeanlagen mit Wald 


und Liegewiesen . Tennisplätze . Preiswerte und gute 


Unterkunft - Auskunft durch das Verkehrsamt 
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Fähre zwischen Fenteng - Мева 


Kürzt den Weg um 65 km bei niederen Fahrpreisen 


Im Sommer halbstündl., im Winter stündl. Überfahrt 


Das ſchöne Konftanz am Bodenſee 


Mittenwald-Innsbrud SO 


In dieſem Gebiet treten die Kalkalpen unter dem Namen Allgäuer und Bayerifche 
Alpen auf deutſchen Reichsboden. Hier erreichen ſie im Wetterſteingebirge mit der rund 
3000 m hohen Zugſpitze und dem Karwendelgebirge ihre größte Entfaltung und ihre 
kühnſten Formen. Zu ihren Füßen ruhen Cibz, Walchen- und Kochelſee, deren verſchieden 
hoher Waſſerſpiegel eine großartige Erzeugung von elektriſchem Strom gewährleiſtet. Die 
Orte am Fuß des Gebirges und in den Tälern der Kalkalpen ſind Mittelpunkte eines 
großartigen Fremden- und Reiſeverkehrs und vielbeſuchte Sommerfriſchen geworden: 
Oberſtdorf, Füſſen, Garmiſch-Partenkirchen, Oberammergau, Mittenwald 
(Geigenbau), Schlierſee, Wiesſee, Tegernſee, das Jodbad Tölz. — Die Mitte des 
Gebietes durchſchneidet der Inn in einem breiten, warmen Tal — dem Engadin —, zu dem 
von Norden der Fernpaß leitet. Den Südrand umſäumen die Zillertaler Alpen, in denen 
die tiefe Senke des Brenner, ein breites, ſtundenlanges Tal, das fich nur bis 1421 m erz 
hebt, eingebettet ruht. Über dieſen ín der Mitte der Alpen gelegenen Paß, zu dem in dem 
Tale eines kleinen Waſſerlaufes, der Sill, ein bequemer Aufſtieg führt, lief ſchon in 
alten Zeiten die große Römerſtraße von Verona nach Augsburg. Im Mittelalter hieß 
dieſer alte Hauptübergang zwiſchen dem Norden und Süden die Kaiſerſtraße. Bis zum 
Brennerbad mit ſeiner Schwefelquelle liegt die in jeder Jahreszeit benutzbare Straße 
auf faſt horizontaler, öder Hochfläche, um dann in das Eiſacktal und in den Talkeſſel 
von Bozen hinabzuſteigen, ber fich in überraſchender Herrlichkeit auftut. Dieſe niedrige, 
bequeme Alpenſtraße benutzten jährlich 25000-30000 Fuhrwerke, die mehrere Tage zu 
dem Übergang brauchten. Jetzt erreicht man im Wagen den Brenner, in wenigen Stunden 
gelangt man vom Nordfuß zum Südfuß der Alpen. Die Brennerſtraße vermittelt den 
Rieſenverkehr zwiſchen Deutſchland und Italien, zwiſchen den nordiſchen Meeren und der 
Adria und zuletzt durch die Eiſenbahn den Welthandel zwiſchen Abend- und Morgenland. 
Innsbruck, jetzt im Mittelpunkt des Brennerverkehrs, inmitten einer fruchtbaren Lande 
ſchaft, mußte durch die Gunſt der Lage zu einer bedeutenden Siedelung werden. Sie war 
es ſchon, bevor die Römer die Furt des Inn benutzten, wenn fie ihre Truppen unb Waren: 
züge nach Norden dirigierten. Im Mittelalter wurde dieſer unbequeme und unzuverläſſige 
Übergang durch eine Brücke ert etzt — daher der Name der Stadt, zu deren Schutz eine Burg 
errichtet wurde. Die Brücke erleichtert und fördert den Verkehr außerordentlich. — 1361 
fiel das Gebiet — Tirol — an Sſterreich, und Innsbruck wurde die Hauptſtadt der „gefür⸗ 
ſteten Grafſchaft“ (Maximilian J.). Die Treue der Tiroler sum angeſtammten Herrſcher⸗ 
haus hat fid) in guten und böfen Tagen bewährt, beſonders 1809 in den blutigen Kämpfen 
am nahen Berg Iſel (Andreas Hofer). Jenbach der Zugang zu dem ſchönen Achenſee. 
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Aufenthalt W endoelsteinhaus 


Bahnstrecke München-Kufstein · Bergbahn ab Brannenburg a.Jnn 


Beste und preiswerte Unterkunft und Verpflegung. Zimmer mit fließendem Wasser, elektr. Licht, 
teilweise mit Bad. Zentralheizung. — Ständig bewirtschaftet. 
Im Winter eigene Schikurse durch geprüfte Lehrer. Ideale Übungsgelände. 
7-10 km Abfahrten bis ins Tal. Höhenunterschied 1200 m. 


Herrliche Fahrten ins Gebirge 
im Sommer und Winter mit der 


etfteiubatit 


Elektrische Zahnradbahn 470-1840 m. Ganzjähriger Betrieb, 
Talstation: Brannenburg-Oberbayern (Inntal), (Linie München-Rosenheim-Kufstein). 


Genufireiche Bergfahrten in bequemen (im Winter elektrisch geheizten) Aussichtswagen durch 
romantische Alpenlandschaften zum Wendelstein 1840 m. 


Großartige Rundsicht auf Alpen und Flachland. — Berghotel, Touristenhaus 1740 m. 
Im Winter leicht erreichbare, ausgedehnte, schneesichere Schigelünde. 
Prachtvolle Nord- und Südhänge. Schneelage bis Mai. 
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Fahrpreis: Hin- u. Rückfahrt RM. 4.50, Sonntagsrückfahrkarte u. Mittwochnachmittagskarte RM. 3.- 


Anfahrt: Reichsstraße 13 oder Reichsautobahn über Rosenheim (siehe VB-Atlas-Karte 44, 45, 50, 51) 


Berchtesgaden Bad Reichenhall 51 


Das Kartenbild verſetzt uns in einen der ſchönſten Teile der Alpen, die ſich in den 
Kitzbühler Alpen und den Hohen Tauern zu imponierender Höhe erheben. Die Berg— 
könige dieſes Gebietes find die Gebirgsſtöcke des eisumpanzerten Venedigers und Grop- 
glockners. Von den Seen gebührt neben dem lieblichen Zeller See dem Königsſee die 
Krone. Der zwei Stunden lange, ſchmale Talſee, deffen Waſſer zwiſchen 2000 m hohen, 
mauerartigen Wänden rauſchen, gleicht mehr einem Strom als einem See. In ſein 
dunkelgrünes, fiſchreiches Waſſer ſtürzen der Königsbach und von großer Höhe der 
Keſſelbach, einen ſchönen Wafferfall bildend. Eine vom See ausgehende, ſchauerliche 
Schlucht — das Eistal — geſtattet den Blick in die innerſte Wüſte der Kalkalpen. Im See 
ſpiegelt fich die Wallfahrtsfapelle von St. Bartholomä. 

Der intereſſanteſte, nicht größte Fluß der Salzburger Alpen iſt die Gaſteiner 
Ache, ein wildes Berggewäſſer, das in einem treppenartig anſteigenden Tal dahin— 
brauſt. Der Weg läuft in einer Klamm, einem wildſchönen, eine Stunde langen, 
ſchauerlichen Paſſe, den ſenkrechte, zerklüftete Wände umſäumen, zwiſchen denen die 
Ache tobt und ſchäumt. Am ſteilen Abhang einer 130 m hohen Talſtufe liegt das 
Wildbad Gaſtein. Die lebendige, donnernde Hauptſtraße bildet ein Sturz der Ache, 
welche ſich in doppeltem Abſprung von 60 und 85 m in einen großen Keſſel wirft, 
der nur einen ſchmalen Spalt zwiſchen zwei hohen, von Tannen umdunkelten Felſen— 
pfeilern als Ausweg freiläßt. Neben dem unteren Fall erſcheinen die Häuſer wie 
angeklebt; fie beben von der Gewalt des Falles. Aus dem Schoße des Graukegels 
ſprudeln die fünf Hauptquellen mit 37—470 C. Sie wirken wunderbar belebend auf 
den menſchlichen Organismus; ſelbſt vertrockneten Blumen verleihen ſie ihre Friſche, 
ja ſelbſt ihren Farbenſchmelz und Duft wieder. Erſt die Wiſſenſchaft der Gegenwart 
hat in radioaktiven Stoffen die Grundlage ihrer geheimnisvollen Kräfte erkannt (die 
regelmäßigen Beſuche des alten Kaiſers Wilhelm I.). Die Karte umfaßt den größten 
Teil des öſterreichiſchen Salzburg, deſſen Gebirgsnatur faſt nur Wieſenkultur und 
damit Viehzucht und Milchwirtſchaft ermöglicht. Ein wirtſchaftlicher Lichtblick iſt das 
Vorkommen von Marmor und Kupfer am nahen Untersberg. Daneben werden die 
rieſigen Steinſalz- und Eiſenerzlager ausgebeutet. Die volldeutſche, kernige Bevölkerung 
beſteht in der Hauptſache aus Alpenwirten und Bergleuten, für die die großartige Alpen⸗ 
natur zu einem wirtſchaftlichen Faktor und zu einer Einnahmequelle wird (Fremden— 
induſtrie). Salzburg an der reißenden Salzach liegt teils im Gebirge, teils in der Ebene. 
Mozartplatz mit dem Standbild des in Salzburg geborenen Meiſters der Töne, die aus⸗ 
ſichtsreiche Feſte Hohenſalzburg. Hallein verdankt Namen und Bedeutung dem Salz. 
In die in das Steinſalz gehauenen „Salzſtuben“ wird Waſſer geleitet; die geſättigte 
Sole wird in Salzpfannen geſotten oder über Dornwände von Gra dierwerken verteilt, 
wo das Waſſer verdunſtet. Die Salzluft wird von Kranken eingeatmet. Bad Reichenhall 
mit der älteſten Salzſtätte Bayerns, von einem Kranz von Bergen umgeben, bedeutendes 
Solbad. Die Salzquellen liegen 16 m unter Tag und find fo ſalzreich, daß die Sole 
fofort verſotten werden kann. Das vielbeſuchte Berchtesgaden am Fuße des Watz 
mann mit feinen Steinſalzwerken und Soleleitungen (Holzſchnitzerei). Der Kurort 
Iſchl, Kufſtein und die alte Feſte. 


Park⸗Hotel Alpenhof Garmiſch 


Führendes Haus x Beſte zentrale Lage direkt am Kurpark 


Jeder Komfort. Sämtliche Zimmer mit fließen⸗ 
dem Waſſer u. Staatstelefon. Lichtſignalanlage. 
Lift. Zimmer mit Privatbad. Penſion von RM. 


rm т - - 


10.— bis RM. 18.—. Zimmer von RM. 4.— 
bis RM. 9.—. Telefon 2462. Autoboxen. Tant- 
ſtelle. Wagenpfleger 
Täglich 5⸗Uhr⸗Tanz⸗Tee u. Abendunter⸗ 
haltungen im Kaſino und in der Bar 
Beſitzer und Leiter Hanns Kilian 
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Reichsautobahn 
(iBau, teilw fartig) 


^138 Nummer d. Reichsstraße 


Schlierſee mit Brecherſpitze 


800 m ü. M. 


SCHLIERSEE 


mit Fischhausen, Neuhaus und Josefstal 


verfügt über alles zur Erholung nótige, 
wie Berge, sonnige Tüler, ozonreiche 
Höhenluft, Seebüder mit Wassersport 
aller Art, Tennisplätze und Verkehrs- 


möglichkeiten nach allen Richtungen 


Im Winter 


ein bevorzugtes, umfangreiches Skigelände, 


das alle Wintersportarten ermöglicht 


Graz 52 


Der Bezirk ift durch und durch Alpenland, von den unteren Tauern der ſteieriſchen 
und öſterreichiſchen Alpen durchzogen, zwiſchen deren Ketten Mur und Mürz raſchen 
Laufes dahinſtrömen. Die erſte ſcheint der Donau zuſtrömen zu wollen, durchbricht aber 
überraſchend, nachdem ſie die reißende Mürz aufgenommen, die ihre Stoßkraft in hohem 
Grade verſtärkt hat, einen Gebirgsriegel und ändert die Richtung ihres Laufes. Es hat 
gewiß Jahrmillionen gedauert, ehe ſie ſich durch das harte Geſtein den befreienden Weg 
erzwungen hat. Bei Graz iſt der Durchbruch vollendet. Hier mäßigt ſie ihren Lauf und 
wird für Schiffe fahrbar. Doch bleibt ſie bis zu ihrer Mündung in die Drau der reißendſte 
ſchiffbare Fluß in Gebieten deutſcher Zunge. Das Tal der Mürz und Mur wird von einem 
außergewöhnlichen Verkehr durchpulſt. Über den noch nicht 1000 m hohen Semmering⸗ 
paß führt in 879 m Höhe eine der belebteſten Alpenſtraßen, die das Gebirge an einer 
niedrigen Stelle überqueren. Im Tal der Leitha langſam aufſteigend, erreicht ſie die 
Paßhöhe, um ins Tal der Mürz hinabzuſteigen. Die Täler der beiden Flüſſe nähern ſich 
bis auf eine kurze Entfernung, und gerade hier liegt die Lücke im Gebirge, die ſich der 
Verkehr dienſtbar gemacht hat. Die Semmeringbahn iſt eine Weltſtraße, über die ſich 
der Verkehr von der Adria zur Nord- und Oftfee, von Süd- nach Nordeuropa bewegt. 
Die weiten Täler, auf deren ſchwach geneigter Sohle die Eiſenbahnen und Straßen ziehen, 
ſind die Stätten menſchlicher Arbeit, während die ſchroffen Abhänge und oft vereiſten, 
aber immer unwirtlichen Höhen der Kultur feindlich gegenüberſtehen. Der Boden der 
klimatiſch begünſtigten Talweitungen läßt einen ergiebigen Acker-, Wein- und Obſtbau 
zu, den eine ausgedehnte Viehwirtſchaft ergänzt. Zu ihnen geſellt ſich die Gewinnung 
des noriſchen Eiſens (römiſche Provinz Noricum), das in unermeßlichen Mengen im 
Boden liegt. Seine Verhüttung wird durch gewaltige Steinkohlenlager erleichtert. — Der 
deutſche Steiermärker iſt als Sohn des Gebirges ein robuſter, ausdauernder Menſch, 
deffen Leben von harter Arbeit erfüllt ift, deren Schwere durch eine angeborene Fröhlich 
keit und Luſt an Lied und Tanz gemildert wird. 

Graz, die naturgemäße Hauptſtadt der Steiermark, liegt im Schutz eines ſchroffen 
Felſenkegels, der die erſte Befeſtigung trug, in einer anmutigen, ſchon mit ſüdlichen 
Reizen ausgeſtatteten Gegend, überragt von dem Schloßberg. Der Verkehr über den 
Semmering nach der Adria und Deutſchland befruchtet Handel und Wandel. Die Um: 
gebung der Stadt iſt ein einziger großer Park, in deſſen Schatten zahlreiche Villenorte 
eingeſtreut ſind. 

Leoben, die ſchönſte und bedeutendſte Stadt von Oberſteiermark, die Hauptnieder⸗ 
lage des Roheiſens; hier vereinigen ſich die Eiſen- und Salzſtraßen. 


Mariazell, ein berühmter Wallfahrtsort. 
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wn Steatsgrenze 0 


Im 


deutschen 
Hochgebirge 


Am Riefferfee 
bei Garmiſch-Partenkirchen 


Garmiſch⸗Partenkirchen mit Zugſpitzmaſſiv 


Ddenburg-Steinamanger 53 


Wir fteben am nordweftlichen Ende ber Alpenwelt und ihrem Ausklang. Wie im 
Weſten der Bodenſee unfere Alpen befchließt, fo hier im Often ber Neuſiedler See, der 
{фоп den Charakter eines Tieflandſees hat. Noch mehr hat dieſen Charakter der Platten- 
fee, der von Norden ín unfer Gebiet hereingreift. Beide Seen find von weiten Sumpf: 
gebieten umſpannt, in denen eine reiche und ſchöne Vogelwelt ein verhältnismäßig ge— 
ſchütztes Daſein führt. Beſonders artenreich ſind die Sumpfvögel vertreten, die hier ein 
ihrer Natur entgegenkommendes Gelände und einen ſtets gedeckten Tiſch finden (Störche, 
Kraniche, Reiher mit dem wundervollen Hochzeitsſchmuck, der ihnen zum Verderben 
wird), während die Luft von Myriaden Inſekten erfüllt iſt. Am Neuſiedler See blüht 
der Weinbau, ber durch die vom Spiegel des Sees zurückgeſtrahlte Wärme einen fof 
lichen Tropfen erzeugt (Ruſter Ausbruch, Odenburger). — Ein langer Gebirgszug, um 
deſſen letzte nordweſtliche Ausläufer ſich die Donau ſchlingt, zieht quer durch die Ebene 
nach dem großen Donauknie bei Waitzen. Seine niedrigen, abgerundeten Höhen ſind mit 
meilenlangen und breiten Eichenwäldern gekrönt, in denen Hunderttauſende von 
Schweinen ſich an den herabgefallenen Eicheln mäſten. — Eine fremdartige Natur tut 
ſich dem auf, der die Ebenen nördlich und ſüdlich des Plattenſees betritt. Pußten, d. h. 
Wüſte, nennt der Ungar die großen Ebenen, das eigentliche Herz Ungarns. Vor etwa 
1500 Jahren, als Attila mit ſeinen Hunnenhorden von hier aus ſeine gefürchteten Raub— 
züge unternahm, und ſpäter, als die Magyaren, ein anderes Reitervolk, das Gebiet er— 
oberten, beſtand der Name mit größerem Recht als heute, wo der Menſch einen Teil 
der Pußten unter den Pflug genommen hat. Aber noch gibt es wüſtenhafte Striche, deren 
Troſtloſigkeit nicht zu überbieten iſt. Freundlicher ſind die ungeheuren Gras- und Heide— 
krautſteppen, die in großartiger Einförmigkeit ungeheure Strecken überziehen. Der 
Frühling webt ihnen ein buntes Gewand, deſſen Farben freilich unter dem glühenden 
Sonnenbrand des Sommers raſch verbleichen. Gleichviel, wie die Pußta erſcheint, als 
Grasmeer oder Sandſteppe, als Getreidefeld oder Salzſumpf, eines iſt ihr überall eigen: 
die Baum- und Schattenloſigkeit. Man möchte glauben, der Magyar habe aus ſeiner 
morgenländiſchen Heimat die Gleichgültigkeit gegen Baum und Strauch mitgebracht. 
Dem Waldmangel entſpricht der Mangel an fließenden Gewäſſern. Das Waſſer, das der 
Ungar braucht, ſchöpft er aus Ziehbrunnen, deren hohe Brunnenſchwengel ſtundenweit 
ſichtbar ſind. Das Charakteriſtikum der Pußta ſind die Tierherden: halbwilde Pferde, 
Rinder, Schafe, die auf den endloſen Weiden eine unverſiegbare Nahrungsquelle finden. 
Die ausgedehnte Viehzucht beanſprucht natürlich eine Menge Menſchenkräfte, obgleich 
von einer Tierpflege, wie ſie der deutſche Bauer kennt, nicht die Rede iſt. Die Tiere kennen 
kein Obdach, ſie bleiben im Freien im glühenden Sonnenbrand wie im eiſigen Schnee— 
ſturm. Sie müſſen aber doch bewacht und auf einem gewiſſen Raum zuſammengehalten 
werden. Das kann nur durch berittene Hirten geſchehen — kühne Reiter, die fo mancher 
Gefahr trotzen; Lenau hat ſie und ihre Heimat in feurigen Liedern beſungen. Ein ſtrenges 
Standesgefühl beſeelt dieſe Hirten: Der Pferdehirt ſteht weit über dem Schafhirten und 
dieſer über dem Schweinehirten. Aber gleichwohl: glühender Patriot ift jeder, und Gaſt⸗ 
freundſchaft übt jeder. — Die großen, langweiligen Ortſchaften liegen weit auseinander; 
zwiſchen die Lücken ſind hier und da Einzelſiedelungen eingeſtreut: Herbergen, @aftz 
häuſer, Hirtenwohnungen. Der Biſchofsſitz Steinamanger, Odenburg, der Mittels 
punkt des ungariſchen Weinbaues und Weinhandels. 
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überall zu haben 


3 Zeil 


Verzeichnis der deutſchen Orte 
über 10000 Einwohner 


Städte⸗ und Durchfahrtspläne 
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Verzeichnis 


der deutſchen Orte über 10000 Einwohner 


mit Angabe der Einwohnerzahl nach ber Volkszählung vom 16. Juni 1933 nebft Seitenangabe 
der Landkarte und des Durchfahrtsplanes 


A 


Aachen 162774 / 28 | 249 
Aalen 12703 / 38 

Ahlen 25153 / 24 

Aken a. E. 10151 / 26 
Allenſtein 43043 / 15 
Alsdorf 19607 / 23 
Altdamm 10309 / 13 
Altena 16134 / 23 
Altenburg 43736 / 26 / 249 
Altona 241970 / 11 
Amberg 27082 / 38 
Ammendorf 13786 / 25 
Andernach 12528 / 29 
Anklam 15923 / 12 
Annaberg 19818 / 32 
Ansbach 23033 / 38 / 250 
Apolda 27834 / 25 
Arnsberg 12079 / 24 
Arnſtadt 22024 / 31 
Arnswalde 11786 / 13 


Aſchaffenburg 36260 / 30 / 251 | 


Aſchersleben 28550 / 25 
Aue 25836 / 32 

Auerbach 19597 / 32 
Augsburg 176575 / 44 / 252 
Yumund 10495 / 10 


B 


Backnang 10069 / 37 
Baden-Baden 30262 / 37 / 
253 
Bad Freienwalde 10924 / 20 
Bad Godesberg 23688 / 29 
Bad Homburg v. b. Höhe 
16840 / 30 
Bad Kreuznach 27282 / 29 
Bad Oeynhaufen 10215 / 18 
Bad Salzuflen 10022 / 18 
Bamberg 54161 / 31 / 254 
Bautzen 41951 / 27 / 255 
Bayreuth 37196 / 31 / 255 
Beckum 11508 / 24 
Belgard 13543 / 5 
Bendorf 10380 / 29 
Bensberg 14547 / 23 
Bensheim 10796 / 37 
Bergedorf 19564 / 11 


Bergiſch Gladbach 20446 / 23 

Berlin 4242501 / 20 / 256 

Bernau b. Berlin 12072 / 20 

Bernburg 38327 / 25 / 262 

Beuel 19985 / 23 

Beuthen 100584 / 35 / 263 

Biberach a. d. Riß 11099 / 43 

Bielefeld 121031 / 18 / 264 

Billſtedt 12852 / 11 

Bingen 14098 / 29 

Bitterfeld 21328 / 26 

Blankenburg a. H. 12813 / 
25 | 265 

Blumenthal 13741 / 10 

Bobrek-Karf 21974 / 35 

Bocholt 33441 / 17 

Bochum 314546 / 23 / 265 

Bonn 98659 / 23 / 266 

Borghorſt 10218 / 17 

Borna 13838 / 26 

Bottrop 86218 / 23 

Brackwede 13053 / 18 

Brandenburg 64190 / 20 / 266 

Braunsberg 15325 / 7 

Braunſchweig 156840 / 19 / 
267 

Bremen 323331 / 10 / 267 

Bremerhaven 25779 / 10 

Breslau 625198 / 28 / 268 

Brieg 29816 / 28 

Bruchſal 16903 / 37 

Brühl 23076 / 23 

Bunzlau 19625 / 27 

Burg 25064 / 19 


€ 


Calbe a. S. 11951 / 19 
Caſtrop⸗Rauxel 58372 / 28 
Celle 27734 / 19 / 269 
Chemnitz 350734 / 32 / 269 
Clausthal-Zellerfeld 11378 / 
25 
Cleve 22113 / 17 
Coburg 25707 / 31 / 270 
Colsfeld 12934 / 17 
Coswig 10573 / 26 
Cottbus 52302 / 27 / 270 
Crimmitſchau 27938 / 32 
Cuxhaven 22094 / 10 


| 


D 


Danzig 407517 / 6 / 271 
Darmftadt 93222 / 30 / 271 
Datteln 20765 / 23 
Delitzſch 16476 / 26 
Delmenhorft 31284 / 10 
Demmin 14292 / 12 
Deffau 78593 / 26 / 272 
Detmold 17561 / 18 
Deutfch-Eylau 12836 / 15 
Deutſch-Krone 10762 / 14 
Dinslaken 26284 / 23 
Dittersbach 15392. Vom 1.5, 
1934 ab aufgelöſt! 
Döbeln 24714 / 26 
Dorften 10319 / 23 
Dortmund 540875 / 23 / 273 
Dresden 642143 / 26 / 274 
Duisburg-Hamborn 440419 
J 23 | 276 
Dülken 15935 / 23 
Düren 40880 / 23 
Durlach 18658 / 37 


| Düffeldorf 498600 / 23 / 276 


€ 


Eberswalde 31369 / 20 
Ebingen 14218 / 43 
Eilenburg 19608 / 26 
Eilendorf 11329 / 23 
Einbeck 10089 / 24 
Eifenach 44695 / 25 / 277 
Eifenberg 11371 / 25 
Eisleben 24510 / 25 
Elbing 72409 / 7 / 278 
Elmshorn 17374 / 10 
Emden 34111 / 9 
Emmerich 14545 / 17 
Emsdetten 15456 / 17 
Erfurt 144879 / 25 / 278 
Erlangen 32348 / 38 / 279 
Eſchwege 12862 / 25 
Eſchweiler 34444 / 23 
Eſſen 654461 / 23 / 280 
Eßlingen 43089 / 43 
Ettlingen 10152 / 37 
Euskirchen 15610 / 29 


243 


8 


Salfenfee 15915 / 20 

Falkenſtein 15679 / 32 

Fellbach 11291 / 37 

Finſterwalde (Nied.⸗Lauſitz) 
16456 / 26 

Flensburg 66580 / 2 / 281 

Forchheim 10338 / 38 

Forſt 37720 / 27 | 281 

Frankenberg 14764 / 26 

Frankenſtein i. Schl. 10472 / 
34 

Frankenthal 26080 / 37 

Frankfurt a. M. 555857 / 30 
„282 

Frankfurt a. d. Oder 75831 / 
21 / 283 

Frechen 15525 / 23 

Freiberg 36448 / 26 / 283 

Freiburg i. Br. 99122 /42/284 

Freiſing 16211 / 44 

Freital 36829 / 26 

Freudenſtadt 10575 / 48 / 285 

Friedberg 11130 / 30 

Friedrichshafen 13306 / 49 

Frieſiſche Wehde 10919 

Fulda 27753 / 30 / 285 

Fürſtenwalde 25490 / 20 

Fürth 77135 / 38 


G 


Geislingen a. d. St. 14849 /48 
Gelſenkirchen 332 545 / 23 / 
286 
Genthin 10472 / 20 
Gera 83775 / 26 | 287 
Gevelsberg 21959 / 23 
Gießen 35913 / 30 
Gladbeck 61289 / 23 
Glatz 19000 / 34 / 288 
Glauchau 31199 / 32 
Gleiwitz 111062 / 35 / 288 
Gíogau 28229 / 27 
Gmünb 20131 / 57 
Goch 13362 / 23 
Gollnow 13175 / 13 
Göppingen 23007 / 43 
Görlitz 94182 / 27 / 289 
Goslar 22987 / 19 / 290 
Gotha 47848 / 25 / 291 
Gottesberg 12079 / 34 
Göttingen 47149 / 25 / 289 
Greifswald 29448 / 4 
Greiz 39903 / 32 
Grimma 12213 / 26 
Gronau i. W. 17519 / 17 
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Großenhain 13510 / 26 
Großottersleben 11288 / 19 
Groß⸗Strelitz 11000 / 35 
Grünberg i. Schl. 25330 / 21 
Guben 43984 / 21 
Gumbinnen 19987 / 8 
Gummersbach 19339 / 23 
Güftrow 22464 / 12 
Gütersloh 25879 / 18 


9 


Haan 10959 / 23 
Hagen 148314 / 23 / 291 
Halberftadt 50372 / 19 / 292 
Halle a. S. 209169 / 25 / 292 
Hamburg 1129307 / 11 / 293 
Hameln 27985 / 18 / 298 
Hamm 53532 / 24 / 294 
Hanau 40655 / 30 / 294 
Hannover 443920 / 18 / 295 
Harburg⸗Wilhelmsburg 
112593 / 11 / 296 
Hardenberg 11362 / 23 
Haßloch 10463 / 37 


| Hattingen 14836 / 23 


Haynau 11433 / 27 / 297 
Heide 11801 / 2 

Heidelberg 84641 / 37 / 298 
Heidenau 17132 / 26 


| Heidenheim 21908 / 44 


Heilbronn 60308 / 37 / 298 

Helmſtedt 17649 / 19 

Hemelingen 12043 

Hemer 13701 / 23 

Hennigsdorf 10149 / 20 

Herford 38536 / 18 / 299 

Hermsdorf b. Waldenburg 
i. Schleſ. 12137 / 34 

Herne 98595 / 28 

Herringen 11460 / 23 

Hersfeld 12381 / 24 

Herten 34256 / 23 

Hilden 20350 / 23 

Hildesheim 62519 / 19 / 299 

Hindenburg O. S. 130433 / 
35 / 300 

Hirſchberg i. Rieſengebirge 
30692 / 27 

Hof 43545 / 31 / 300 

Hohenlimburg 16372 / 23 

Hohenſtein⸗Ernſtthal 17577 
32 

Holzminden 12905 / 24 

Homberg 27043 / 23 

Hürth 28946 / 23 

Huſum 10864 / 2 


3 


Idar⸗Oberſtein 22540 / 36 
Ilmenau 14258 / 31 / 302 
Ingolſtadt 28628 / 44 / 303 
Inſterburg 41230 / 8 
Iſerlohn 34272 / 23 | 304 
Itzehoe 20912 / 2 


3 


Sauer 12645 / 28 / 304 
Sena 58357 / 25 / 305 
Jülich 10580 / 23 


& 


Kaiſerslautern 62619 / 36 / 
306 

Kalkberge 10515 / 20 

Kamen 12390 / 23 

Kamenz 11426 / 27 

Karlsruhe 154902 / 37 / 306 

Kaſſel 175179 / 24 / 307 

Kehl 11574% 42 

Kempten 23739 / 50 

Kettwig 10239 / 23 

Kiel 218335 /3 / 308 

Kirchheim u. T. 10664 / 43 

Kitzingen 11106 / 38 

Koblenz 65257 / 29 / 310 

Kohlſcheid 12113 / 23 

Kolberg 33735 / 5 

Köln 756605 / 23 / 311 

Königsberg 1. Pr. 315794 / 7 
/ 312 

Konſtanz 32961 / 49 / 312 

Kornweſtheim 10090 / 37 

Köslin 30389 / 5 

Köthen 26709 / 25 

Kötzſchenbroda 18909 / 26 

RKrefeld-Ulerdingen a. Rh. 
165305 / 23 / 313 

Kreuzburg D.S. 12717 / 35 
Nebenk. 

Kulmbach 12089 / 31 

Küſtrin 21270 / 21 


L 


Lahr 16807 / 42 
Lampertheim 13330 / 37 
Landau i. Pf. 16786 / 37 
Landeshut i. Schlef. 13907 / 
33 
Landsberg 45928 / 21 
Landshut 30858 / 45 
Langenberg 10092 / 23 
Langenbielau 19666 / 34 


Langenſalza 12759 / 25 
Lauban 16201 / 27 
Lauenburg i. P. 18962 / 6 
Leer 13245 / 9 
Lehrte 11293 / 19 
Leipzig 713470 / 26 / 315 
Lemgo 12390 / 18 
Lengerich 13181 / 18 
Leobſchütz 13824 / 34 
Leverkuſen 43586 / 23 
Lichtenſtein⸗Callnberg 
12937 / 32 
Liegnitz 76544 / 28 / 316 
Limbach 18200 / 32 
Limburg a. d. L. 12007 / 30 
Lindau (Bodenſee) 13787 / 49 
Lingen 11591 / 17 
Lintfort 13775, jetzt: Kamp⸗ 
Lintfort 22887 / 23 
Lippſtadt 19471 / 24 
Löbau 14392 / 27 
Lokſtedt 17868 / 11 
Lörrach 18264 / 48 
Lötzen 11847 / 8 
Lübeck 129427 / 11 / 316 
Luckenwalde 25763 / 20 
Lüdenſcheid 35186 / 23 
Lüdenſcheid 12010 / 28 
Ludwigsburg 34135 / 37 
Ludwigshafen a. Rh. 
107344 / 37 
Lugau 11234 / 32 
Lüneburg 31171 / 11 / 317 
Lünen 45617 / 23 
Lyck 15512 / 8 


p 


Magdeburg 306894 / 19 / 317 
Mainz 142627 / 30 / 318 
Mannheim 275162 / 37 / 819 
Marburg 28439 / 24 
Markkleeberg 13331 / 26 
Marl 31619 / 23 
Marienburg 1. Wpr. 

25121 / 15 
Marienwerder 15548 / 15 
Mayen 15519 / 29 
Meerane 24855 / 32 
Meiningen 18833 / 31 / 320 
Meißen 46992 / 26 
Memmingen 15324 / 44 
Menden 15072 / 23 
Merfeburg 31576 / 25 / 320 
Mettmann 13112 / 23 
Meuſelwitz 11050 / 26 
Miechowitz 17288 / 35 


Mikultſchütz 20229 / 35 


Milfpe 11361 / 23 
Minden 28764 / 18 
Mittweida 19128 / 26 
Mörs 28870 / 23 
Mühlhauſen 39367 / 25 / 321 
Mülheim a. R. 133279 / 28 
München 735388 / 44 / 322 
München⸗Gladbach 126631 / 
23 | 328 
Münden 12806 / 24 
Münfter 122210 / 17 / 328 


N 


Rauen 10659 / 20 

Naumburg a. b. ©. 31315 / 
25 / 329 

Neheim 13542 / 24 

Neiße 35037 / 34 


Neubrandenburg 15181 / 12 


Neugersdorf 11356 / 27 
Neuhaldensleben 12708 / 19 
Neu⸗Iſenburg 13410 / 30 
Neumiinfter 40332 / 3 
Neuruppin 21291 / 12 
Neuſalz 16463 / 27 

Neuß 55771 / 23 : 
Neuſtadt a. H. 22238 / 37 
Neuſtadt O.⸗S. 17738 / 34 
Neuftettin 16078 / 14 
Neuſtrelitz 19414 / 12 
Neu⸗Ulm 12741 / 48 
Neuwied 21540 / 29 
Stienburg 11402 / 18 
Norden 12150 / 9 
Nordenham 15500 / 10 
Nordhauſen 37635 / 25 / 880 
Nordhorn 20220 / 17 
Northeim 10435 / 25 
Nowawes 29229 / 20 
Stürnberg 410438 / 38 / 331 


O 


Oberhauſen 192345 / 23 
Oberurſel 10666 / 30 

Oels 15729 / 28 

Oelsnitz i. Erzgeb. 19640 / 32 
Oelsnitz 16337 / 32 
Oer⸗Erkenſchwick 15930 / 23 
Offenbach a. M. 81329 / 30 
Offenburg 17976 / 42 / 332 
Oggersheim 11164 / 37 
Ohlau 12267 / 28 
Olbernhau 10167 / 32 
Oldenburg i. O. 66951 / 10 


Opladen 18702 / 23 
Oppau 12252 / 37 
Oppeln 44680 / 34 
Oranienburg 17120 / 20 
Ortelsburg 12251 / 16 
Oſchatz 10744 / 26 
Oſchersleben (Bode) 

14079 / 19 
Osnabrück 94277 / 18 / 332 
Oſterode i. O. 17977 / 15 


p 


Paderborn 37272 | 24 
Papenburg 10820 / 9 
Parchim 13438 / 11 
Paſewalk 12582 / 12 
Pafing 13866 / 44 

Paffau 25151 / 45 / 333 
Peine 17763 / 19 
Perleberg 11100 / 11 
Pforzheim 79816 / 37 / 333 
Pinneberg 10743 / 11 
Pirmafens 47221 / 36 
Pirna 33656 / 26 

Planitz 24172 / 32 
Plauen 113855 / 32 / 334 
Porz 21296 / 23 

Pößneck 15712 / 31 
Potsdam 73676 / 20 / 334 
Prenzlau 22357 / 12 
Pyritz 10084 / 13 


Q 
Quedlinburg 28244 / 25 


R 


Radeberg 15775 / 26 
Radebeul 16258 / 26 
Radevormwald 13583 / 23 
Rahlſtedt 14349 / 11 

Staftatt 14208 / 37 
Staftenburg 16021 / 8 
Rathenow 28043 / 20 
Ratibor 51680 / 35 
Ratingen 18640 / 23 
Ravensburg 18930 / 43 
Recklinghauſen 87411 / 28 
Regensburg 81106 / 39 / 336 
Reichenbach 32276 / 32 
Reichenbach 17521 / 35 / 337 
Remſcheid 101188 / 23 
Rendsburg 19521 / 2 
Repelen⸗Baerl 14992 / 23 
Reutlingen 33204 / 43 
Rheine 31673 / 17 
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Rheinhaufen 37605 / 23 
Rheydt 77261 / 23 
Richrath⸗Reusrath 15858 / 23 
Rieſa 26248 / 26 

Rodewiſch 10986 / 32 
Rondorf 14 302 / 23 
Roſenheim 19 060 / 45 
Roßlau 12830 / 26 

Roſtock 93 530 / 4 / 338 
Rottweil 11278 / 43 
Rudolſtadt 16863 / 31 / 338 
Rüſſelsheim 10776 / 30 
Rüſtringen 48562 / 10 


S 

Saalfeld 19148 / 31 / 339 
Saarbrücken 130686 / 36 / 340 
Sagan 18465 / 27 
Salzwedel 16123 / 19 
Sangerhauſen 12272 / 25 
Schifferſtadt 10144 / 37 
Schkeuditz 13548 / 26 
Schleswig 20694 / 2 
Schmalkalden 10737 / 31 
Schmölln 13398 / 26 
Schneidemühl 43180 / 14 
Schönebeck 35101 / 19 
Schöningen 10111 / 19 
Schramberg 11471 / 43 
Schwabach 12720 / 38 
Schwarzenberg 12104 / 32 
Schweidnitz 34153 / 28 / 343 
Schweinfurt 40176 / 31 / 343 
Schwelm 23020 / 23 
Schwenningen a. N. 10290 / 

43 
Schwerin 53621 / 11 / 344 
Schwerte 18241 / 23 
Schwetzingen 10016 / 37 
Sebnitz 12046 / 27 
Gelb 13912 / 32 
Selm 10935 / 23 
Senftenberg 17803 / 26 
Siegburg 20446 / 23 
Siegen 32736 / 24 
Sieglar 11980 / 23 
Siegmar 10772 / 32 
Singen 15536 / 43 
Soeſt 22573 / 24 
Solingen 140162 / 23. / 342 
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Sommerfeld 10931 / 27 

Sondershaufen 10677 / 25 

Sonneberg 20083 / 31 

Sorau 19285 / 27 

Speyer 27718 / 37 

Spremberg 13375 / 27 

Sprottau 11992 / 27 

Stade 14842 / 10 

Stargard i. P. 35804 / 13 

Staßfurt 15299 / 25 

Stendal 31768 / 19 / 344 

Stettin 270747 / 5 ＋ 13/345 

Stolberg 17394 / 23 

Stollberg 11251 / 32 

Stolp 45299 / 6 

Stralfund 43630 / 4 / 345 

Straubing 25893 / 39 

Strausberg 10328 / 20 

Strehlen 11364 / 28 

Striegau 14565 / 28 

Stuttgart 415028 / 37 + 43 
„346 

Süchteln 11032 / 23 

Suhl 15477 / 31 

Swinemiinde 20514 / 5 + 
13 


$ 


| Tangermünde 13944 / 19 


Thale 18557 / 25 
Tilſit 57286 / 1 
Torgau 14403 / 26 
Trier 76692 / 29 / 348 
Tübingen 28686 / 43 
Tuttlingen 17225 / 43 


ц 


| Uelzen 12793 / 11 


Ulm 62472 / 43 | 348 
linna 18566 / 23 


V 


Velbert 29699 / 23 

Verden 10817 / 10 

Viernheim 12041 / 37 

Vierſen 33597 / 23 

Villingen i. Schwarzwald 
14430 / 43 

Voerde 10036 / 23 


W 


Waldenburg 1. Schlef. 66872 
[ 84 | 349 
Waldheim 12507 / 26 
Walfum 20832 / 28 
Waltrop 11549 / 23 
Wandsbeck 46255 / 11 
Wanne⸗Eickel 92269 / 23 
Waren 11565 / 12 / 350 
Wattenſcheid 62096 / 23 
Weida 11040 / 32 
Weiden 22775 / 39 
Weidenau 11087 / 24 
Weimar 49327 / 25 / 351 
Weinheim 17486 / 37 
Weißenfels 40119 / 25 / 352 
Weißſtein 18454 / 34 
Weißwaſſer 13494 / 27 
Werdau 21587 / 32 
Werdohl 12188 / 23 
Wermelskirchen 16170 / 28 
Werne a. Lippe 12254 / 23 
Wernigerode 23282 / 25 / 352 
Weſel 24596 / 23 
Weſermünde 77491 / 10 / 858 
Wetzlar 17392 / 30 
Wiesbaden 159755 / 30 / 353 
Wilhelmshaven 28016 / 10 
Wismar 27493 / 11 
| Witten 72580 / 23 
Wittenberg 24480 / 26 / 354 
| Wittenberge 25343 / 11 
| Wolfenbüttel 19620 / 19 
Worms 51346 / 37 / 354 
Wülfrath 11852 / 23 
Wuppertal 408602 / 23 / 356 
Würſelen 15175 / 23 
Würzburg 101003 / 37 + 30 
J 855 
Wurzen 18961 / 26 
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Zehdenick 11164 / 12 
Zeitz 35604 / 26 / 356 
Zella-Mehlis 14100 / 31 
Serbft 20151 / 20 
Zeulenroda 12247 / 31 
Zittau 39719 / 27 / 357 
Zweibrücken 20759 / 36 
Zwickau 84701 / 32 / 357 
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Auto- und Motorrad-Repara- 


turwerk, Reifenlager, Abschleppdienst, Batterie- 
zünddienst. Ruf 238. Bahnhofstraße 33 und 62 


vorm. H. Bareis. 
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Stahl- und Moorbäder. Bekannt we- 
gen seiner ruhigen Lage. Neuzeit- 
lich eingerichtet, Tel. Wunsiedel 23 
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Zeitz, 
Meuselwitz 


Altenburg i. Thür. 


furt 


gegenüber dem Bahnhof. Alle Zimmer fließ. kaltes und 
warmes Wasser von RM.2.50 an. Doppeltiir und -fenster 


Europäischer Hof 
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Hotel 


Ansbach 
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Aßmannshausen a. Rh. 


Weinbau 
Weinhandel 


Autoboxen 


unmittelbar am Rhein @ Rheinterrassen 
Eig. Weinbau @ Gute Küche @ Garage 


Altbekanntes Familienhaus 
Besitzer Joh. A. Jung 


Telephon 503 
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„Hotel Anker 


In jeder, 


Offenes Wein- 


Künſtlerkapelle 


Zimmer von RM. 4.— an 
„Palmengarten Bar 
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Beziehung erſtklaſſig 


und Bierreſtaurant 


Augsburg 


Augsburg 


HOTEL DREI KRONEN 


Telephon 5676. — 90 Zimmer, 130 Betten. Zimmer mit flieBendem Wasser 
von RM. 250 an. — Täglich Künstler-Konzerte. — Platz für 30 Autos 


HOTEL KAISERHOF "335" 


Am Adolf-Hitler-Platz * Modernst eingerichtet ж Garagen x Tankstelle 


Gutbürgerliches Haus. Zimmer mit kaltem und warmem Wasser. 


HOTEL POST Gute Gaststätte. Im Sommer Aufenthalt im Garten. Garagen. 
Zimmer mit Frühstück und Bedienung von RM. 3.50 an 


O P Reparatur werk — Garage 
Großhändler Georg Haas Automobile 


Hindenburgſtraße 17. Telefon Nr. 7611. 


Baden-Baden 


Allernšchst den Bšdern 


Hotel „Der Quellenhof" Agi 


Peter's BAD-HOTEL „ZUM HIRSCH“ 


Nahe beim Kurhaus. 150 Betten. Modern. Ganzjährig geöffnet 
Zimmer ab RM. 3.50, mit Privat-Thermal-Bad ab RM. 6.—. Garage 


VB.-Strağentarte 


Die Karte für den anspruchsvollen Fahrer 
für 90 Pf. überall zu haben! 
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AMBERG " ht 
sowohl durch die Mannigfaltigkeit seiner bedeutenden 
Sehens würdigkeiten als auch durch die Schönheit 
seines Städtebildes und der Landschaft 


T 5 — Auskunft und Prospekt durch das Städtische Verkehrsamt 
er Dom 


noti Bamberger Hof (Bellevue) 


Das führende erste Haus- Zentrale schönste, ruhigste Lage am Schónleinsplatz 
Jeder Komfort. Erstkl. Restaurant. Garagen im Haus - Lift · Fernsprecher 244 


Hotel 3 Kronen 


Nähe aller Sehenswürdigkeiten / Gemütl. Bier- und Weinſtübl / Hans Sünkel 


REST. MESSER SCHMITT уоп ni. n71 — сае Gasistitte 


Bestgef. Küche a. Pl. — Zeitgemäße Preise — Schöner, lauschiger Garten — Autoparkplatz vor dem Hause 


H { | N I ° [“ 3 Minuten zum Bahnhof / Telefon 361/2 
Modernst eingerichtet / Zeitgemäße Preise 
O e ” a топа Inhaber Р. Müller 


Garage 


Gutgeführtes Café- Restaurant mit Terrasse und Garten 


| Sch ütze n h aus am Schönleinsplatz / Fernsprecher 14 14. OVPVERSIE 


BOSCH-DIENST • ing. Hermann Petersen BAMBERG 
BOSCH: Batteriehilfe Telephon 2123 Unt. KónigstraBe 32 


A Schönlei latz. 

Schützen-Gara ge %, 1248. Ständiger Kunden: 
dienst, auch Sonntags 

Ringfreies Benzin Aral - Derop -Leuna -Leunagemisch |, haber: Er. Weidlich 


Reparaturen / Abschlepp- 
MIN eng er ПЕ dienst / Garagen / Tel. 1005 
Augustenstraße 20 
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Bayreuth 
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Bayreuth 


15 Autoboxen im Hause 


Das neuzeitl. preiswürdige Haus e Garten- 
° 


restaurant 


HOTEL REICHSADLER 


Schwarzes Вой“ Ruhige Lage 


Autogaragen @ Modern eingerichtete Zimmer 


Garagen 


& Co. 
Abschleppdienst ® 


ST HENSEL 


AUGU 


Telephon 195 


PED 
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Potsdam 
A Wittenbg. 
A Leipzig 


222222 


ы 


Berlin 


ADMIRALS-BAD 


im Admiralspalast, am Bahnhof Friedrichstraße 


Russ.-Róm. und sämtliche medizinischen Bäder 
Geöffnet 11— 22 Uhr 
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Berlin 
Hotels: 


A! d — | Berlin NW 7, Mittelstraße 16—17, Jaeger A 1—6386. 
exandra-piolel s du. сурт 
S. in bester, ruhiger Lage, a. Kurfürstendamm 68 

jedes Zimmer, am Tage umwandelbar in Wohn- 

Hotel Alhambra erns 
б 6.— RM. an. Hate ` 

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIOƏIIIIA? “* e ОҢУТУ 


Fahrer und Fahrzeug unter einem Dach! 


Auto-Hotel - Kleine & Schwarz 


Berlin-Charlottenburg / Saldernſtraße 5—7 


am Kaiſerdamm, in unmittelbarer Nähe: Meſſehallen, Avus und 
Funkturm e Fernſprecher: Sammel-Nummer Weſtend J. 3.4633 


Komfort. Zimmer; Bad 
Garagen + Tank Wagenpflege · Abſchleppdienſt! Tag und Nacht geöffnet! 


HOTEL NSN 


Mittelstr. 9-10, Ecke Friedrichstr., nächst Unter den Linden Garagennähe 


Ei BerlinNW7,Dorotheenstraßel7,am Bahn- 
Hotel Europšiseher Ho hof Friedrichstraße. Telephon AlJäger 7071 


120 Zimmer mit allem Komfort ab 3.50 RM. einschließlich Bedienung. Freie Parkgelegenheit 


Hardenbergstraße 27a / Inhaber R. Tiede / Modern eingerichtetes | 
Golf-Hotel am Zoo Haus / Telefon und fließendes Wasser in jedem Zimmer / Zimmer 
mit Bad / Garagen gegenüber / Telefon J1 Bismarck 8371/76 i 


(Avus - Betriebe) 


direkt rechts am Anhalter Bahnhof, Saarlandstrabe 71 


° 
Hotel H ol Istei n Feinbürgerl. Haus, alle Zimmer mit flieb. Kalt. u. Warm- 
wasser ab 3 RM. einschl. Bedienung | Garage am Hause 


S otel In all. Sinum. Zentralhzg., fließ., w. u. k. Waſſ. u. 


“a Reichstelefon. Zimm. m. anſchließ. Bad. Fahrſtuhl. 

) Bett. Ei i . v. RM. 3,75, D i 1 

wh i e | e t $5 of 100% ett Ginbettgimm v. RM 3,75, N oppelzimm 
v. RM. 6,50 an. Ruhig. u. angen. Wohnen. Garage 

Mittelſtraße 22 i. nádjjt. Nähe. Tel. A1 Jäger 7301. Bef. F. Stützer 


unweit Bahnh. Friedrichstr. und Unter den Linden. Fein- 


Hotel Rhein ol “ Mittelstr, 24. bürgerl. Haus, Zimm. v. M.3.— an m. k. u. warm. fl. Wass. 
77 ^ Zentrhzg. Tel. auf all. Etagen. Fernspr.: A2 Flora 1886 


Haus l. Ranges. Gegenüber 


* 
Hotel Russischer Ho dem Bahnhof Friedrichstraße 


Gast- und Unterhaltungsstätten: 


A IT. Ë AYE ü ñ Das lustige Weltstadtprogramm 


AM BAHNHOF FRIED 5 Säle und histor. Bierkeller, ab 6 Uhr abends geöffnet 


° Die Bar fur dich 


Joachimsthaler Straße 11 
am Kurfürstendamm 


, Tanz 
ГӘалбеыла, "tss 
Nachtleben 


4' Uhr Tanztee mit gr. Programm 


Hardenbergstr. 18, am Zoo / Telefon C 1, 7641 
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Berlin 
Gast- und Unterhaltungsstatten: 


Berliner Kindi-Bräauı 
[Berliner Katskeller . sanan sis 


» Inhaber: M. Erb, am An- 
y ec halter Bahnhof, Anhalterstr. 4 


Franken-, Rhein-, Pfalz-, Mosel-Weinstuben 
Ausschank naturreiner Schoppenweine !/, Liter ab 30 Pfennig nur Original-Bocksbeutel 


a. Adolf-Hitler-Platz 
Kaiſerdamm 75 


ind sine nacht in Budapest bei Nacht 52 


H u É 9 f e [ [ e 1 nur Kurfürſtendamm 12 


Spezial-Ausſchank Münchner Löwenbräu. Geſellſchaftsräume. Fernr. 31,1308 


Casale Als größte Sensation Berlins Solide Preise 
on Tanz auf ducchleuchteter Glasdiele 


Hasenheide 69 am Hermannplatz Barbetrieb / Tanz / Stimmung bis 3 Uhr nachts 


Eine Nacht im 


DW YT erg M's x Krüger 
Erstklassige Kapellen 
Warme Küche bis 3Uhr nachts 


Meyer am Potsdamer Platz, Potsdamer Strañe 137 


E E IL OH VE 


schónster Tanzpalast Ecke Fasanensiraße 


Zum Tanztee und abends spielen Kapellen von Weltruf 


Eintritt frei Zeitgemüfle Preise 100 Tischtelephone Eigener Parkplatz 


Gutopabaus 


Saarlandftraße zwifchen Anhalter und Potsdamer Bahnhof 


pavillon: Lachendes Rabarett / Café: Ronzert / Spiegelfaal: Tanz 
Theater im Europahaus = Weltftadt=Variste / Der herrliche Dachgarten 


4 unr Kabarett s, unr 
Eintritt frei e Restaurant / Bar / Tanztee * Kein Gedeckzwang 
— Exquisite Küche m 


Friedrichstraße 180 Tel. A 1 0593 
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Berlin 
Gast- und Unterhaltungsstatten 


Nun ERDE EES 
Das Balfhaus 
e erlins 

A eof 


Bier- und Weinreſtaurant 
3 aner Bahnhof Friedrichſtraße, Friedrichſtraße 100 
Telephon Merkur A 6-7120 


SAALBAH FRIEDRICHSHAIN 
Größter Konzertsaal, schönster Naturgarten Berlins / Am Friedrichshain 16-23 / Fernrut E 3, 1202 


TANZ-CAFE-BAR 


„Musik auf goldenen Flügeln“ 


Gong am Nürnberger Platz 
Gaststätte ,,GroB-Berlin” 


Inhaber OTTO LIEBING - Am Alexanderplatz 5-7 
Das Haus der guten bürgerlichen Berliner Küche bis 3 unr tröh 
TAGLICH UNTERHALTUNGSMUSIK 


| — Qualitätsbiere -Tucherbräu Nürnberg 


Krug zum grünen Kranze 


4000 mm unter der Erde - Am Alexanderplatz 5-7 


| Hochbetrieb bis 3 Uhr früh TÄGLICH TANZ, HUMOR UND STIMMUNG 


das Haus der 1000 Klubsessel 
* 


Konzert und Tanz 


л 4erstklassige Kapellen 
in der schónsten Gaststatte 


BERLIN 
Friedrich-, Mohren-, Taubenstr. 


im Grunewald, an der Straße Berlin — Wannsee 


] ] u nd e ke h l Das herrliche Kallee- Restaurant am Wasser mit seinen anerkannt 
guten Speisen und Getränken. Tanz-Tee. H 9, 1078. 
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Berlin 
Gast- und Unterhaltungsstatten: 


Nachtleben Barbetrieb 
Schöne Tänzerinnen? 


dann nur 
am Ki a Py 


am Kurfürstendamm 235 


Im Urteil der Ausländer: 


Das schönste 
Gartenrestaurant 
Europas! 


Herrliche Lage am Tiergarten 
5000 Sitzplätze / Tanzim Freien 


KROLL- GARTEN 


Das Haus für Vereinsfestlichkeiten * Im Hauptrestaurant täglich Künstler- 
konzert • Bräustübel: Münchner Hofbräu-Ausschank • Eigene Konditorei 


Unter den Linden 44 — Friedrichſtraße 87 


r 
EI | iD | cK {ta l | a nt Die gepflegte Gaftftätte ber Innenſtadt — Berliner Kindl 
— " = м *. ^ et 
l É É r Münchener Löwenbräu — Neuer Inhaber: Günter Siegert 


Weinstuben L U TT ER & WE G NER Historischer Keller 


Charlottenstraße 49, am Gendarmenmarkt 


MÜNCHENER HOFBRÄU 


am Wittenbergplatz / Inh. Paul Rolf 
Das Haus der guten Küche 


FB Münchner ßofbru potsdamer platz 2:: 


W 50, Tauentzienstr. 7 
Inh. Hermann Soika 


Münchener Löwenbräu 


Kabarett Drigineller Nachtbetrieb 


Cure am Potsdamer Platz Eintritt frei / 30 аг. Darbietungen 


66 Alte hiſtoriſche Bier- und Weinſtuben 
„OLD Inn Unter den Linden 16 / Fernſprecher A2, 2036 


Kaffee Potsdamer Platz sr zo «шшш Simo 
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Berlin: wichtigſte Straßen, Plätze, Gebäude uſw. 


Die Buchſtaben und Zahlen zwiſchen den Linien D1 bezeichnen die Felder des Planes 


rſtraße 
Adalbertſtraße 
Adlon, $ 
Abmiral⸗Scheer⸗Brücke 
Admiralspalaſt 
Akademie der Künſte 
Akademie der Wiſſenſchaften. 
Akademie des Bauwefens ... 
pn bo а Wé dius wnt vm 
Alexanderſtraße 
Alexandrinenſtrae xn 
Alfenftraße 
Alte Bibliothek 
Alte Jakobſtraße Verde 
Altes Mufeum 
Altmoabit 
Amerikaniſche Botſchaft 
Amtsgericht Berlin-Mitte... 
Amtsgericht II 
Anatomie eee 
Andreasplatz 
Andreasreal, mmm. 
Andreasftraße .......... mw 
Anhalter Bahnhof . T 
Apollotheater...... 
nM 
skaniſcher Platz 

о 


заты рве 
Bahnho annowtybritde . - 
Baer Oranienburger Str. 
gel Potsdamer Platz 
Bahnhof Unter den Sinden 
Barnimſtraß e. 
Bartholomäuskirche 
Bauakademie, ehemalige . 
Behrensſtraße 
Beile Mliance-iriide, гаф 
unb «Strafe .. 
Bellevue⸗Allee 
Benden 
Bendlerſtraße. 
Bergakademie 
Bergſtraße 
Berliner Stadtmiffion. ...... 
Berliner Theater . 
Betlehemkirche 
Bümardbentma. 
Blücherplatz 
Sele 


Brandenburger Tor 
Dea ee 

rauner Weg Sens 
Breite Sie TREE 
Brlücken 
те 


Darmſtädter u. Natlonalbank 
Dennewitzplatz 

Dennewig traps. 

Deſſauer Straße 


der Dom Neue Rirde) 
ches Sdulmufeum..... 
Daf чш Be — 
enhau anten 
Sé 


ffplatz 
Фотон А АНРИ "e 
Dorotheenſtraße 
Dragonerſtraße 
Dreifaltigkeits kirche 
Dresdner Bank .. 
Dresdner eum. 
Ehrenmal 
Ellſabethtirche. 
Eliſabeth krankenhaus 
Eliſabethſtraße > 
Elſaſſer Straße 
Emmauskirche 
. .. 
Engliſche Botſchaft 
Evangeliſche arnifonkirche 
alkrealgymnaſium 
ebrbelliner Strafe........ 
inanzamt . 
lottwellſtraße 


Т Kirche. 
8 III.- Denkmal 


b 

ани 

rftenbof, Hotel 

artenftraße e 
Gendarmenmarkt... 
Geologtſche Landesanſtalt . . 
Georgenkirche und ⸗plaz 
Georgenſtraße vee} 
Gitſchiner Straße. ex 
Gnadenkirche l 
tO ә Ken 

e 

ollnowſtra 

Frei B of. 
Gormannftraße . 
Graf⸗Spee⸗Straße 
Graues Kloſter (Gymnafium) 
EE, . 
Gro е Siri: 
ais amburger Straße .. 
Großer Sot De HM 
Hackeſcher Markt 
Hafenplatz. 

allel eae Tor 

SEN Ufer 

amburger Tor. 

andelshochſchule 

andelsminiſtertum 

annoverſche Straß 

auptfernſprechamt 


aus der Flieger 
ausvogteiplatz. 
edwigs kirche 


oh deck nm (Schieß 
Sat ou) " 


Hollmannſtraße 
Holzmarktſtraße 
orſt⸗Weſſel⸗Platz. 
8 
umboldthafen 
ygieniſches Inſtitut 
mmanuelkirche 
In den Zelten 
Invalidenhaus 
Invaliden TOME: ° 
Invaltdenpark. 
Invalidenftraße. IN eds 
затеи бойдан . 
rſtraße 


annowitzbrücke . 

apanifche Botſchaft 
Jeruſalemer Straße 
Sch Beck 
Judenhof 

uſtizminiſterium 

at e RSS Primer oa 
Batter: ети DN 
Ratfer-Friedrid-Mufeum. . 
Katjerhof, Hotel 
Ratferftrafe . ° 
Katjer-Wilhelm-Brilde 
SE e кон, 
Katſer⸗Wilhelm⸗Straße 
Kanonierſtraße 
Karlſtraße 
Kaſinotheater 
Kath. St- deen enden 
Kirche zum Heiligen Kreuz 
Kleines Theater. 


ft 

Köllniſcher Fiſchmarkt. 
Köllniſches "mann .. 
Kolumbushaus 
Komtiſche Oper 
Kommandantenſtraße 
Komödtenhaus 
Königsplatz 
Sech Gymnafium. 

Snigst 
Königſtraße 
Köpenicker Straße 
Koppenplatz 
Körner⸗Realgymnaſtum 
Köthener Straße 
Kottbuſer Ufer 
Krauſenſtraß e. 
frautftraBe. . . 
Kriminalgerich 
frolloper .. 
fronenftraf 
Kronprinzenbrück 
Kronprinzenpalats (sea 
Kronpringenufer.. 
Rultusminiftertum . 
Kunſtgewerbemuſeum Schloß) 
Kunſtgewerbemuſeum a 
Kupfergraben 
Kurfürſtenbrücke 
ern 

Kurſtraß 


Landgericht IE .. 

Landsberger 

Landsberger 

алыш дариде dochſchuie 
und tuf 

Landwirtſchaftsminiſtertum 

Lauſitzer 

Lauſitzer Straße 


Lehrerverein 
Lehrter Babnbof ........... 


S sesoses 
ziger VV 
Mein e Sinis well geg 


Senn 
poe dh KACKEN 


BERLIN 
INNERE STADT. 
Maßstab 1: 20000 са 


— Ran. 
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Berlin: wichtigſte Straßen, Plätze, Gebäude ufw. 


Die Buchſtaben und Zahlen zwiſchen den Linien Е4 || bezeichnen die Felder des Planes 


Leſſingmuſemmm DA 
fingtheater . °. 
Se фа 
е 


Luiſenſtädtiſche Arche Ge А 
Luiſenſtädtiſches Gymnafium 
Luiſenſtädt. Realgymnafium . 

SulfenftraBe ............... 
Quijentheater . 


Luſtgarten 
яи ee 4x 
Lutherdenkmal. 
Lutherkirche. 
Liltzowſtraße 
Magdeburger Platz 
Manteuffelſtraße . 
Märchenbrunnen 
SECH GT? 
WRariannenftraBe... 
Martenkirche 
Markgrafenſtraße d 
Märkiſcher Platz 
Märkiſches Provinzialmuſeum 
Märkiſches Ufer 
Markuskirche 
Markusſtraße 
^ pue. 
Matthäifieihe 
SRauerftrafe . . 
Memhardſtraße. 
Meßpalaſſ t. 
Metropoltheatenr 
Metzer Stra ne 
Michaelkirchpla ........ 
Michaelkirchſtra ze 
Mintfterium des Innern 
Mittel ſtranʒe rer 
Möckernſtraße 
Mohrenſtraße К 
Noltenmarlt.............. 


Ê 

e unb ae vås 
Moritzpla 
. EN 
Muſeum für Meerestunde... 
Mufeum für Naturkunde 
Muſeum für Völkerkunde 
Muſeumſtra ße 
Muskauer Straße 
Natlonalgalerle 
Nationalgalerie f. neue Kunſt 

(ehem. Kronpr.⸗Pal.)) 
Neanderſtraße ‘ 


Neue Königftraße .. 
Neuer Markt 
Neues Operettentheater ..... 
Neue Synagoge 
Niederbarnimer Kreishaus .. 
Niederwallſtraße 
Nikolaikirche "m 
Oberwallſtraße P 
Opernhaus (Staatsoper) 
Oranienburger Stra ße 
Oranienburger Tor 
Orantenpla 


Dranienftra! 

Palais Kaifer Wilhelms I. 
liſadenſtraße ОРТ 
appelplas..... P 
a 


atodjaltite. .. ...---.--- 
GE Inſtituut 
gamonmuſeum . 


Petrikirche TOTEM 
PH ilgarmonte.. yer 
Phyſikaliſches Inſtitut 
Phyfiologifğes Institut. 


Polizeipräfidium zb 


Polnische Botſchaft 
StoftbabnBof .......... 
Poftfdedamt ......... 
SBoftseltunaSamt ...... 
Potsdamer Bahnhof... 
Potsdamer da 
Potsdamer 
Prenzlauer Allee 
Prenzlauer Straße 
Prenzlauer Tor 
Preu . Finanzminiſterium M | 
Preußiſche Staatsbibliothek. 
Prinz⸗Albrecht⸗ Palais 
Prinz⸗Albrecht⸗Straße 
Prinz⸗Louts⸗Ferdinand⸗Str. 
Prinzenſtraß e 
Propagandaminiſterium 
8 Nee "ps 
athaus 

Rathenower Straße 
Rauchmuſeuum 
Raveneſche Gemäldeſammlung 
Regentenſtraß LL... 
Reichenberger Straße 
Reichsarbeitsmintſterium 
Reichs bahn direktion e 
Reichsbank 
Reichsdrucke ri 
Reichsetiſenbah nam. 
Reichsernährungsminiſterium 
Reichsfinanzminiſterium 
Reichshallen theater i 
Retehsjuftigmintftertum...... 
Reichskanzlei 
Reichskriegsminiſtertium 
Reichs luftfahrtminiſtertum 
Reichs miniſtertum des Innern 
Reichspatentamt 
Reichspräſidium 4 


. 


Reichspoſtminiſterium 


Reichspoſtmuſeum 
Reichspoſtſtadioen Фаз 
9teidj8tagágebüube ......... 
Reichstagspla gg 
Reichstags ufer 
Reichsverkehrsmintſtertum 
Reichsverſicherungsamm 
Reichswirtſchaftsam ... e... 
Nefidenztheater...... 
Nitterftraße .... 
Robert⸗Koch⸗Platz 
Roondenkmal 
RM ftrafe ..... 

SE 


с: а 
Scharnhorftftraße . 


Scharenſtra 

Schauſpielhaus, Staatliches 
Schiffbauerdamm 
Schillerplatz und ⸗denkmal 


Schlieffenufer А 

C 
Schloßbrücke u. Schloßfreihett 
Schloß Monbijou.......... 


Schöneberger Straße. 
Schöneberger Ufer 
Schönhauſer Allee. 


Schönhauſer Tor * 
Fr eroe dini а 
Schützenſtraße 

Seba — e s 
Gebanufer ....... РЧ ° 


Senefelberplag unb RUE 
Seydelſtra 
Siegesallee. 
Siegesföule 
Singatabemie ... . 
Gtagerratplat .. PES 
Skalitzer Strafe.. Servi MORTE 
Sommerftraße ............. 
Sophlenkirche 
Sophien⸗Realgymnaſium 
Spandauer Straße ........ 
Spaniſche Botfdhaft ...... $. 
Sperlingsgaffe ... 
Spittelmarlt .............. 
Sportpalaft ............... 
Spreewalbplaß ............ 
Staatsoper (O ра 
Stadtbibliothek 
Stadthaunns 


DIM 


SE Sentratturnballe . T 


Stalfdreiberftrafe ......... 
Statiſtiſches Amt, eda 
Statiſtiſches Landesamt 
Statiſtiſches Reichsamm 
Steglitzer Straße GITT 
Steinmegftraße ............ 
Stettiner Bahnhof 
Stralauer za 
Stralauer Straße.. 
Straßburger Straße .. KC fed» e 
Strausberger а ..... ... 
Strausberger wb $ rs Ree 
Taubenſtraß e 
Taubſtummeninſtitut . *...... 
Teltower Straße — 
Tempelhofer Ufer 
Teutoburger Platz. 
Thaltatheater en 
Theater des Volkes 
Theater in der Saarlandſtraße 
әу ا‎ 9656905599695 ۰ 
Tiedftraß " 


Tierärztliche Hochſchule 
Tler garten 
Tiergartenftraße . . 
Tirpigufer ...... 
Trianontheater А 
Univerfität ....... ET. 
Untverfitätsbibltothef ...... 
Univerfittäts- Frauenklinik . 
Univerſitätsklinilen 
Univerfitätöftraße ... ar 
Unter ben Linden. 
Urbanhaſen 6. 
Verkehrs⸗ und Baumufeum . 
Viktoriaſtra se 
Vittoria, Verſicherungsanſtalt 
o 
Volkstrachtenmuſeum e 
Voßſtra ee sch 
Waifenbriide . 2% 
Baldedpart .... 
Balbemarftraße... 
Balballatheater .. 
Wallnertheater ............ 
Wallner-Theaterftrafe ...... 
Wallſtraße 
Waſhingtonplatz 
Waſſertorſtra zee 
Weinſtraße 
Werder markt 
Wiener Straßne 
Wilhelmspla eee ea 
Wildelmftraße ............ 
Wintergarten, Variete 
eltenallee ........ UMP 


un... 
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Berlin 
Gast- und Unterhaltungsstatten: 


Rheinifche Winzerſtuben . Gefang 


Tanz 
‚Seit 35 Jahren nur Leipziger Str. 31/32 / Ecke Friedrichftr. | Stimmung 


Tauentzienstraße 12 RIORITA Telefon: B 4 Bavaria 5316 
Berliner Nachtleben Schönste Tanzstätte 
Kapelle: Heinz Huppertz 


der singende Geiger 


| Die Sport-Bar Berlins | 


i Remdes Hamburger Nachtlokal 
Berlin W / Rankestraße 20 


GROSSES PROGRAMM - TANZ 


das schöne Café + Restaurant + Tägl. erst- 


D D 66 
Ls eidenspinner Маме Künstlerkonz. + Grofier Mittags- 


tisch + Charlottenburg, Bismarckstr. 109 


| GStadttruggs . 
Volkspark Schloß Schönholz „Berlins never Lunapark” 


4° Kabarett 9” 
Wilhelmshallen zz 


H die City und Dich selbst belebst! 
Wenn Du zum inzer- Ü ep strebst Qualitütsschoppenweine, Stimmungsmusik 
Friedrichstraße 76, Ecke Jägerstraße 


| BWOLLENSERG S DE EE e iu 


Heßler & Lewyllie ж Reftaurations Sippe) + wen und Vier 
betrieb Sopfogid)er Garten G. m. b. H. said sonet und Sang 


41 Spezialaussch. d. Schultheiß-Patzenhofer Brauerei AG. 

E „Zum Patzenhofer Inhaber C. I. Frey, Friedrichstr. 71, Ecke Taubenstr. 
E 1 .. TEN Friedrichstraße 172 / Gaststätte August Urban 
"iq Spezialausschank der Spatenbrauerei München 

U phil. mui um Qualitátshüche und das würzige Spatenbier 
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Berlin 
Gast- und Vergniigungsstatten: 


2, £T Die schöne Rhein- und Mosel-Schänke 
ие alten Feuerwache Mauerstraße 15a an der Leipziger Straße | 


A Berlin W 50, Marburger Straße 2 


Kottlec „Zur Linde“ Telephon B 4, 6934 


Reparaturwerkstátten, Garagen und Autozubehër: 


Auto-Kollag 
Berlin W 57, Dennewitzstraüe 37. Geöffnet bis 


icht Roskod 
Auto-Lic t Roskoden bd 7 un. Fernspr. B 2 Lützow 0683 u. 0684 


Oel-Zusatz · - 


verringerte Abnutzung aller Gleitfláchen 


Spezialwerkstatt für 


Autoscheiben 


splitterbindend Werklager der Sicherheitsglas GmbH. 
Róhm & Haas A.G. 


Reinickendorfer StraBe 113 


Gebr. Diehl, Berlin N 65 "бее 


Opel-Kundendienst und Reparaturwerkstatt, Berlin-Friedenau^ 


LU 
Haus Dietzmank Hauptstr. 92/93, Einfahrt Rubensstr. 1—3. Tel.: H 3, Rheingau, 2553 


REPARATURWERK 


ERNER FRANKE W 57 
W OPEL 


D I Ç vv Telephon B 2 3434 im Westen Berlins Dennewitzstr. 37 


AR Abschleppdienst - Tag und Nacht 


Großgarage Innenstadt, Berlin S 42 


GitschinerstraBe 48 — Luisenufer 58-60 
Fernspr.: Sammelnummer F 1 Moritzpl. 2165, 2166, 2339. Einzel- und Sammelgaragen 
in allen GróBen. GroBtankstellen mit sámtl. Markenbetriebsstoffen, eigenen Spezial- 
benzinen und Gemischen. Markenóle und eigene Spezialóle 


Ständiges Lager sämtlicher Automobilfedern für Last- und Personenwagen aus Autofedern- 


AUTOFEDERN-FABRIKATION. Inhaber: Emil, Willi, Walter und Bruno Hesse. 
eſſ Gegründet 1905. Berlin-Lichtenberg, Friedrichstraße 22. Fernruf: E5 Lichtenberg 0810. 
Sonderstahl. Schnellste Ausführung sämtlicher Reparaturen. Verstürken. Härten. Richten 


Karosserie-Schäden 


beseitigt fachmännisch 
Ewald Gefeller, Berlin O 112. Frankfurter Allee 57. E8-5938 


KAROSSERIE- UND AUTOREPARATURWERK 


eigene Spritzlackiererei 


MARTIN GRODZKI, CHARLOTTENBURG 2 
Salzufer 23 . Telefon C 9 2112 und 9765 


Abt. 2: Autokofferbau, Spezialanfertigung in Sperrholz oder Stahlblech 
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Berlin 
Reparaturwerkstátten, Garagen und Autozubehór: 


G. m. b. H, Berlin SW 61, Teltower 
KAROSSERIE LUISENSTADT 27:22:07: 
Blücher 1184 — Neu- und Umbau 

Kraftfahrzeug- 


Albert Müller, Reparatur-Werkstatt 
Berlin O 17, Hohenlohebrücke 


Kraftfahrzeugmeister (Andreas E 8. 5994) — Nur Original-Marken-Ersatzteile 


Auto- und = 
Motorrad- Batterien 
= für jedes Kraftfahrzeug! 


Akkumulatorenfabrik Pfalzgraf Berlin N4 
Chausseestraße 36. Tel. D 2 5021 


Kotflügel 


Sonderanfertigungen 


erfolgen im eigenen Betrieb, ebenso alle 


in reicher Auswahl stets am Lager 


Reparaturen, 


besonders solche an Stahlkarosserien 


Alfred Schmidt 


BERLIN O 17, Hohenlohebrücke / E8 4766 


Neuzeitliche Autoreparatur aller Systeme 
Spezialität: Mercedes - BMW — ROHR — OPEL 


Abschmierdienst, Tankstelle, Bereifung, Standard -Kundendienst 
Friedenau, Rubenstr. 76, neben Innsbrucker Platz, Tel. G 7—2281 


ERICH SCHWENGBER, Meister des Kraftfahrzeug-Handwerks 


INTERNATIONALE REPARATUR-WERKSTATTEN 


> BERLIN-CHARLOTTENBURG 2, Charlotten- 
= = EMI L Li EB BE burger Ufer73-74 / Telef.: C1— 4742 
DD | 


Auto- Vertrags- Hispano-Suiza 
risierte werkstati 
й Adler R Spezialität: 
Uberwachungsdienst,Kundendienst Gore) Mercedes-Benz 


VERTRAGS-WERKSTATTEN · ERSATZTEILLAGER 


1393 l Aus- und 
ац ARA" Einbau 

7 AUTOMOBILFE DERN-FABRIK Feder-Reparatur 
BERLIN N65 Reinickendorferstr.113 Tel.WeddingD6,3558 
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Berneck i. Fichtelgebirge 


vr. Kneipp⸗ und Luftkurort Berneck im Fichtelgebirge 


in unmittelbarer Nähe der Reichsautobahn und an der Reichsſtraße Nürnberg-Leipzig gelegen 


Beuthen 
Г 


efeld 
Band) IT? 
Z = Д И 


= 
T. d 
_ IN 0 


3 р 
N Ds- 


2 


„ 
SE 
Р 


7 
ZS; 


РА 
Herford Salz uflen 


Bielefeld 


t o 
Bielefelder Hof ri] 


Der Kailerhof - Hotel Meier иши s 


Neueſte Häuſer — Geheizte Einzelboxen c Zimmer von RM. 2.— bis RM. 3.50 


2" = Tel. 4821/22. Größtes Haus mit allen neuzeit- 
Hotel Ve rei nsha us lichen Einrichtungen. Zimmerpreis RM. 2.50 
bis RM. 3.50. Ausstellungsräume. Garage i. N. 


Bietigheim 


Stadt Bietigheim / Enz, Württemberg, im reizvollen Enztal gelegen, 
8000 Einw. Wichtigster Verkehrspunkt zwischen Stuttgart u. Heilbronn. Idealer Aufent- 
haltsort mit Turn- und Sportplätzen, Fluß- und Freibäder sowie Paddelsportgelegenheit. 
Türme, Tore und Wehrgänge, alte, sehenswerte Kirchen. Alljährlich im September großer 
Pferdemarkt. Gewerbeschau und Reitturnier. Weithin bekannte erstklassige Gaststätten. 


Bingen 


Die behagliche Gaststätte. Zimmer 
H OTE L D | ST E 11 Rheinkai 19 mit fließendem Wasser von RM.2.— an. 
” Tel. 2163 Garage in der Nähe. 


Bochum 


Ors Bhf CL Münster Stadt- 
Sor 
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e| Hattingen JR 7 MME BE. 


Bochum 


GroG-Reparaturwerke 
des Industriegebietes Fahrzeug-Werke LU E G 
(OT E m rn nme 


Werk BOCHUM 


Auto-Ersatzteile e Zubehörteile e Bereifungen Garagen 
Tag und Nacht Einschleppdienst Fernruf Nr. 64375 


Brandenburg 


St 


FWA 
SEES 


Braunschweig 


direkt am Hauptbahnhof. Das Haus 
der Geſchäftsreiſenden und Touriſten. 
Bahnhofs ⸗ Hotel 


Karl Winkelmann 


Bankplatz — 75 Betten, Zimmer m. 


ee ° 
Frühlings-Hotel Stadt Bremen 


Die Bilderzeitung 
für das Deutsche Volk 


ILLUSTRIERTER BEOBACHTER 
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Bremen 
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4 Bürger “- Park 
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Bremen 


NORDISCHER HOF 


100 Betten, Zimmer mit fl. Waffer ab RM 
Haus am Plate mit großer emm 
otel. 


. 3.— einziges 
Tankftelle und 
Reparaturwerkſtatt direkt im Paul Friedrichs 


UN. 
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Bresiau 


Oel-Zusatz — bei 
Auto-Kollag stärksten Zerreissproben unentbehrlich 
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die BB.-Strapentarte nicht vergeſſen! (überall erhältlich jedes Blatt 90 Pf.) 


Auf jeden Fall 
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ürgerwerter, 


Maßstab 1:20 000 
QR о шо Meter 


iu.Awimmbad D3 30steuropa -Inst. D2 
2Zandratsamt 03 4Katharin-Hirche D3 


í 5 Hospital #Heil.Geist D2 


Bibliographisches Institut AG.Leipzig 


Breslau: wichtigſte Straßen, Plätze, Gebäude uſw. 


Die Buchſtaben und Zahlen zwiſchen den Linten | D3 || bezeichnen die Felder des Planes 


Am Ohlauufer. 
Amtsgericht 

Am Weidendamm 
Anatomiſches Muſeum 
Antonienſtraße 
Archäologiſches Muſeum 
Ausſtellungsgebäude 
Bahnhofſtraße 
Baugewerkſchule 
Benderplaßg 
Berliner ju ae 

Berliner Straße e 
Bethanien (Krankenhaus) 
Bethlehem (Diakon. "at 
Bismar denkmal. 


Botaniſcher Garten 

Botaniſches Muſeum 

Breite Pon. 
Brüberftraße . 


US 
Chemiſches Laboratorium ... 
Chriſtophortkirche und »plag. 
Clauſewitzſtraße 
r 
. 


Elſtauſend⸗Jungfrauen⸗Kirche 
Erlöſertirche 


eiburger Bahnhof 
eiburger Straße. 
riedrichſtraße 
edrich⸗Wilhelm⸗Platz 
edrich⸗Wilhelm⸗Straße 
tefenpla 
ürſtoiſchöfliche Reſiden 
ürftenftraße und brücke. v 
artenſtraße 
Garveſtraße 
Generallandſchaft 
Gneiſenaubrücke und platz. 
* 
ا‎ 


CTE Straße 
Graupenſtraße 
Grüneiche, Stadtteil 
Guſtav⸗Mäller⸗Straße. 
. 1 
Gynätolo lige Klinik. 

anſaſtraße 

auptbabnbof .. 

tpoft 


ни b. Barmherz. Brüder 
ofpital Sankt Trinitas.... 


oo 
abnturnhalle.... 
Jahrhunderthalle 
Johannesgymnaſtum 
Johanneum 
ae 


Königsbrücke 
Königsplatz 
fonfervatort 


Kunſtgewerbem 
Kupferſchmiedeſtraße.. 
Landeshaus (Provin 
walkungs- Gebäude 
Landgericht. 
Landwirtſcha 
Lehmdamm. 
Leſſingbrücke 
Leſſingſtraße 
Liebichshöhe 
Lobetheater. 
Luiſenpla 
Lutherkirche 
Lutherſtraße 
Maria-Magbal 
Markthalle 
Maſchinenbauſchu 
Makthiasgymnaſtum 
Matthiastirde . 
Matthiasplatz. 
ag seh, 
Mauritiuskirche 
Mauritiusftraß: 
Meſſehof 


Muſeumspla 

пиеса te 

Neue Gaffe . Ы 

Neue Sandftraße. 4j 

Neue Schweidnitzer Straße. 

Neue Taſchenſtraße 

Neumarkt 

Nikolaikirche 

Ritolai-Stadtgraben 

Nikolaiſtraße 

Nitolat-Vorftadt . 

Dberlanbeêgeridjt 

Dberprifidium. . 

Oberrealſchule 

Odervorſtadt 

Ohlauer Stadtgraben 

Ohlauer Straße 

Ohlauer Vorftadt.. 

8 (auf М an 
3) 


Pfüllerinſel 
Piaſtenſtraße 
Poſtſcheckamt 
romenade 
adrennbahn 
Rathaus 


Realſchule 
Re on M cR 
Reichsbank 
Reichsvermögensamm 
Reichsverpflegungsamm 
RUN aße 


ng 

Ritterplatz 
Robert⸗Koch⸗Straße 
Roſenthaler Straße 
Salvatorplatz 
Sandbrücke und kirche. 
Sandvorſtadt 
Sankt Barbaratirde .... 
Sankt Bernhardinkirche 
Sankt Dorotheatirde.. 
Sankt Elijabethtirde.. 
ye pile < 

Scheitniger Park 
Scheitniger Straße 
шне, u. aav. 

Schloßmuſeum und--plag. . 
FA termine кра qaa ge 

rotholzkirche. 

Schuhbrücke 
Schulmufeum . 
Schwalbendamm en 
Schweldnitzer Stabigraben. > 
Schweidnitzer Straße 
Schweldnitzer Vorſtadt 
Schwimmbad (auf Plan Nr. 1) 
GiebenBufener nier TU ES 
Sonnenplatz wes e 
Spartaffe .. 
Springerſtra 
Staatsarchiv 
Stadtgraben 
Stadthaus d 
Stabttheater 
Sternftraße 
Sternwarte 
Strandbad Bef 
Synagoge, Alte . 
Synagoge, Neue 
Taſchenbaſtion. 
Taſchenſtraße 
Taubftumment: 
Tauentztenpla 
Tauentztenſtraße. 
Techniſche Hochſch 
Thaltatheater.. 
Tiergartenftraß 
Triftſtraße 


Univerfität. . ae 
Univerſitätsb lioth 
8 Y. 
Univerſitätsklintken. 
Urfultnerinnentlofter . 
Berforgungstrantenga 
Viktoriaſchule 
Vinzenzhaus. 
Vinzenzkirche 


Vorwerksſtraße 
Wachtplatz 
Wallſtraße 


Weidenſtraße 
Werderbrücke 
Werderſtraße "a 
атанар) T 
т —— 
Wi eimégommafium 
eugbaus . 


oologiſches Inſt. u. Mufeum. 
mingezplag .............. 
mingerftvage ............. 


— 
Déi Hf. 

Garten: o: 
N 


Haltet Raſt 
im ſchönen Coburg, 
der nat.⸗ſoz. Hochburg 


Beſucht: Die Veſte mit den wertvollen 
Kunſtſammlungen, die Ehrenburg, die Gar— 
tenſchau, den Marktplatz, die Bäder uſw. 
Auskunft: Verkehrsbüro am Markt 


Ruhigste Lage / Nähe Markt am Judenturm 
Hotel Goldene ] raube Altestes Haus - Eigene Garagen - Parkplatz 
Inhaber: Peter Fleischmann 


= ie-Hi I ieur M. B d К. Pfrà , Victoriastraße 1 
Bosch-Batterie-Hilfe & Ag DÄ 7 Teleton Ni gi ne 
DKW.-Electro-Dienst w Besteingerichtete Spezialwerkstatt 


ROMANE FÜR DIE REISE 


Karl Böhm Joh. Martin Schupp 
Der Weg des Georg Freimarc. Ein Der verlorene Klang. Eines Geigenbauers 
deutſcher Schichfaleroman. Leinen RM. 3.75 Glück und Not. Leinen RM. 3.75 K 
Carl von Bremen Fritz Weber 
Die Schifferwiege. Ein niederdeutfcher Die Trommel Gottes. Roman aus Alt= 
Heimat= u. Seefahrerroman. Ln. RM. 3.75 Ofterreich. Leinen RM. 3.75 
ey 
Polly Maria Höfler ; Tüdel Weller : 
Der Weg in die Heimat. Ein Grenzland= Peter Mënhemann. Ein hohes Lied der Frei= 
roman. Leinen RM. 4.80 korpskämpfer an der Ruhr. Lein. RM. 3.75 


Zu beziehen durch jede Buchhandlung + Zentralverlag der NSDAP, Franz Eher Nachf., München 
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Detmold 


Tel. 3332 


Wiesenstr. 5 
Garage 


Zimmer 


Gute 


Guter Mittagstisch 
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Dorrmund 


Dortmund 


Tel eion 33451 
Sedanstr. 22/24 


HOTEL 


z 
9 
2 
3 

š 


Reichstelefon 
Fließendes Was: 


Dresden 


X 


fea Königsbrück 
Z 


1 


P 


Ü 
OG) SIEGE 


Р 


Wilsdruff y / 


23 


SZ HOTEL EUROPAHOF 
DRESDEN 


Das bekannte Haus gp „Zum Schwarzwälder” 
in der Prager Straße E Die Biergaststätte 


Nahe Hsu baha се H | 
aheHauptbahnho m eimatsti 
RUF 24751 L o ee 


E Dresdner Sehenswürdigkeit NR 
maa PATON СЕА SAME aac 
Dresdens größtes Dier-i.Speifefjaus 
Abschleppdienst Rerzr='ur werkstätten Oswald Richter 


Für Reise, Urlaub und Erholung 


aus dem Verlag Frz. Eher Nachf., München 
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Dresden: wichtigſte Straßen, Plätze, Gebäude uſw. 


Die Buchſtaben und Zahlen zwiſchen den Linien | O4 || bezeichnen die Felder des Planes 


Suede eh cn e ses... 

aunplag und ⸗ſtra 

Albertbrücke 

Alberthafen 

Albertinum eee 

BA unb altes 

Albertſtadt 

ao 

Altmarkt 

Altftabt 

an ei PERS 

Am © 

ee gericht 

Annentirche und ⸗ſtraße 

Antonpla 

Antons (Bäder) u... 

Antonftraße ............... ç 

Apoſtelkirche 

Auferſtehungskirche 

Augsburger Straße 

Auguſtusbrücke ren 

Ausſtellungspalaſt 

ка Weißer Hirſch, Stadtteil 

Fi tr Dr.⸗Friedrichſtadt. 

of Dresben-Neuftadt.. 

SE Dresden⸗Reick 

Bahnhof Wettinerftraße . 

Barbaroſſaplatz und „Атаве. 

Bautzner Landſtraße 

Bautzner Straße 

Belvedere 

Berliner Straße 

Beutlerpark 

Bismarckplatz u. straße. 

Blaſewitz, Stadtteil 

Blaſewitzer Straße 

Bodenbacher Straße -— 

Borsbergſtraße. 


Carolabrücke und splay 
ante Straße 
Chriſtianſtraße 
Chriſtuskirche 
Comeniuspla: 
Comeniusſtraße 
Cotta, Stadtteil 
Dtatoniffenanftalt 
Dippoldiswalder Platz 
Dobritz, Stadtteil 
Dom Тешне dee 
Dreikönigskirche 
Dresdner Heide 
Dürerſtraße 
Emſer Allee 
Erfurter Platz und -Strafe .. 
Erlöſerkirche 
сети 
erdinandplatz 
nanzminiſtertum 
auenkirche (Dom) 
rauentlintt 
eiberger 
etberger 
edrichsring 
tebrichftabt 
edrichſtädter Krankenhaus 
rftenftrape 
arniſonkirche 
Gerhart⸗ ee pai 
Gerokſtraße 
Großenhainer Straße 
D Plauenſche Straße 
Großer Garten 
Großmarkthalle 
Gruna, Stadtteil. 
Grunaer Straße 
Grundſtraße 
Grünes Gewölbe (im Penn 
[beet orn i Ve 
auptbabnbof ..... PPP 


era SE meom we 

auptitraße 

Hauptzollamt cessos 

Heidepark * 

deles ech ware m 
eller, Exerzierplaz 


orft-Weffel-Plag... 
ofpitalftraße 
ygtenemuſeum 
entampfbahn od 
Infanterleſchule gc, 
kobikirche ee 
apaniſches Palais 
ete raana 
annesring .......... ... 
Johanneum, ki 
30 anniéfriebBof ....... 
€: 


BE 


нө iggebüube ........... .. 
abig, @tabttel[........... 


Ratbott фе 

König⸗Albert⸗Park 

König⸗Albert⸗Straße 

König⸗Albert⸗Hafen 

König⸗Georg⸗ Allee 

Königsbrücker Straße 

Königsplatz "=... 

Königftraße ....... — 

Körnerplatz 

Krematorium „eee 

en, cv 

Kreuzkirche 

8 

Kurfürſtenplatz 

Lahmanns Sanatorium 

Landesbibliothek (im Japani⸗ 
ſchen Palais) 

Landesfinanzamt 

Landgericht 

Laubegaſt, Stadtteil 

Leipziger Straße 

Lingnerpark 

Löbtau, Stadtteil 

Löbtauer Straße 

Loſchwitz, Stadtteil 

Loſchwitzer Brücke 

Lukaskirche und ⸗platz 

Lutherkirche 

Lüttichauſtraße 

Marienbrücke 

Marſchallſtraße 

Maximiliansring 

Mickten, Stadtteil 

Miniſterien 

Moltkeplatz 

Moritzring 

Münchner Platz 

Münchner Straße 

Naußlitz, Stadtteil. Wet 

Neuer Annenfriedhof 

Neues Rathaus 

Neumarkt 


Neuſtädter Markt 
Nürnberger Straße 
Opernhaus 

Oſtraallee 
Oſtragehege, Großes 
Pädagogiſches Inſtitut 
Palaismuſeum 


Petrikirche 
Pfotenhauerſtraße 


ieſchen, Vorftadt....... BN 


illnitzer Landſtraße 
Pillnitzer Straße 


Pirnaiſcher Platz “4 
Pirnaiſche Stra 
Platz und Haus ad ew. ... 
Plauen, юр: *..... 
Plauenſcher Platz 
Se, 


а, Stadtteil 
Radeberger Straße. 
Radrennbahn 
Rathaus, Altes und Neues. 
Reichenbachſtraße 
Reichsarchiv 
Reichsbank 
Reichsſtraße 


Rennbahn e. m 

Reſidenzſtraße 

Refidengt! M 

Riefaer 

utor Qop ania ` 

Sachſenpla. w 

Galoppe 

Schandauer Straße 

Schauſpielhauns 

Schillerplatz 

Schlageterplatz 

Sf (Altſtadt) 

St Albrechtsberg. 
dto: 


‘pitrape * 
ren (Loſchwitz .... 


ST 

Siten, Stadtteil 

Selben deln q 

Städtiſch Se doc 

Städti —— ſchlachthof 

Strehlen, Stabdttetl ........ 

Strehlener Straße 

Strieſen, Stadtteil. 

Stübelallee 

Stübelplatz 

Taubftummenanftalt . 

Techniſche rn. 

Terraſſenufer 

Tharandter Straße. 

Thereſienſtraße 

Thomaskirche 

Tiergartenſtraße 

Tolkewitz, Stadtteil. 

Tolkewitzer Straße 

Trachau, Stadtteil 

Trachenberge, Vorſtadt 
rinitatiskirche und »ftrafe . 
bigau, Stadtteil 

Verſöhnungs kirche 

Villa Eckberg 

Vitzthumgymnaſium 

Vog been VOTE 

Volkspark (Räcknitz .. 

Volkspark (oltewig) .. e 

Wachwitz, Stadtteil 

Walderſeeplatz 

Waldpark, Blaſewitz 

Waſaplatz und ⸗ſtraße 

Wehlener Straße 

Weißer Hirſch, Bad; Stadtteil 

Weſtendpark und ring 

BWettinergymnafium u. platz. 

Wettinerſtraße 

Wiener 

Wiener 

Wilhelmplatz 

ve ond uM -: 

Wölfnitz, Stadtteil 


entral theater .. 
їопёї{тфе.......... 
oologifher Garten 
ſchertnitz, LEM; we 
midauer Straße.. 
Ipinger.................. 


AutostraBen Künigsbrück 28 km-Cottbus102 km 
A A ч 


DRESDEN | Z. 
ÜBERSICHTSPLAN E J| „Ms 
Maßstab 1:40 000 к^ 


Leipz.1gk 


— 
— Straßenbahnen. 


9 | Mei&en 22km 
> ui gg zuauJgy -wy gL 5uəqəpeu 
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KADITZ 


„Meißen 22km 
Шу 6E IPEISNEN шу SS uszineg - WYSE epJeMSjOuosig 


„Kesselsdorf14km-Nossen 33 km-Waldheim 54km 


шу тт периецоѕ peg -шу ZL 23:01113 


Tharandt17 km-Freibeng 38 km-Chemnitz 72 km Kipsd 32 km Teplitz-Schönau 6î km-Praq155 km. — Bibliographisches Institut AG. Leipzig. Pirna 19 km-Bodenbach 54km 


stets 


behërteile aller Fabrikate 


Zimmer mit allen neuzeit 
lichen Einrichtungen ab 


BIERRESTAURANTS 
Tel. 20 401 


Komfort ab 3.50 bis 5.50 RM. 
Mit Bad ab 6.— bis 8.— RM. 
Bismarckstr. 99103. Tel. 115 51. 


Moderne 


WEIN- u. 
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o 


Oel-Zusatz 


r-Wilhel 
Verkauft Autozu 
volle Leistung bei höchster Beanspruchung 


omfort ab R 


HOTEL MONOPOL = 
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Hotel Germania 
Auto-Kollag 


x Bahnhof 


Erosmusst 


Düsseldorf 
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Dergeffen Sie nicht, 
fich auf die Anzeigen im DB.-Straßenatlas ju beziehen 


Duisburg - Hamborn 
2 a р => 


Inslaken 
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Em DË Ln Wuppertal 
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Duisburg 


Hauptbahnhofsgaſtſtätte 


Inh. Fr. Mindermann * Eine der modernſten Bahnhofsgaſtſtätten Deutſchlands 


HOTEL-RESTAURANT PRINZ REGENT 


Inh. W. Gehrmann x Telephon 20856 * Vollständig renoviert ж Dortmunder Union-Ausschank 
Zimmerpreis RM. 3.— u. RM. 4. — * Ausstellungs- u. Konferenzräume in allen Größen 
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Wartburgſtadt 


Für längeren Erholungsaufenthalt ſehr geeignet. Bequem durch Auto und 
Bahn zu erreichen. Preisw. Gaſtſtätten f. a. Anſprüche Aust.: Verkehrsverein 


= = 
= 


Duisburg25km ` Essen34 km 


DUSSELDORF 


Maßstab 1:25000 


M. Gladbach 28km A Krefeld 22 km 


Neuß 8km- Aachen 76 km 


öln44kmC — Oberbier Friedhof‘ 


Autostra&en Bibliograph. Institut AG.Leipzig 


Düſſeldorf: wichtigſte Straßen, Plätze, Gebäude uſw. 


Die Buchſtaben und Zahlen zwiſchen den Linten | D2, 8 || bezeichnen die Felder des Planes 


Achenbachſtraße | D2,3 andels kammer C5 Neußer Straße | A5,6 
Neue ou nn. | D8,4 quptbabnbof.......... D5 Steufitaie sem ree oe B4 
Aberöftraße ........... BOS auptpoft....+. — D4 Nordſtraß e B2,8 
9blerftcaBe............ CD3 || Qauptíteueramt......... A5 F D5 
Adolf⸗ сота 98 8 B5 eilige-Getft-Rirde ...... 02 Oberbilker Allee | CD6 
Adolf-Hitler-Straße . ABS elmholtzſtragze TR C5 Oberfaffel...... 

Adolphuskirche B2 Hermann⸗Göring⸗Straße B4 Oberlandesgericht 


Ahnfeldſtraße “ee D2 „ DES Bl Dberpoftbireftion . B5 [D5 
Albert⸗Leo⸗Schlageter⸗Allee. B4, 5 erzogitraße . BO5 || Oberrealfdule . C2, B5, 
асое: Bt etjensmufeum . B3 DbftraBe. .. .| 045 
Alexanderplatz $ 05 SE e B4 Parkſtraße А во? 
Am Wehrhahn iſtoriſches . А B3 Pauluskirche . D2 
Nnanas-Berg . ofgarten ...... ..| BC8 Pempelforter Straße . . | 08,4 
Undreastirde .......... B4 ofgartenrampe ........ B3 Petrustirde ........... B6 
Untoniustirdhe ......... 06 ofgartenftcaBe.......... B4 Planetariuunn AB3 
Upollinaristirde ........ D6 ohe Straße . | B45 || Poſtſtra ße e B5 
Apollotheater ..... BC5 orft-Weffel-Plak ....... D4 Poft- unb Telegraphenamt. « | B5; 02 
Ausſtellungspalaſt, Stäbe. . B3 orſt⸗Weſſel⸗Straße .| CD4 i deti $ Straße. | 01,2 
SBadftrafe ..... veri B6 unsrüdenftraße ......- B4 rovinzial⸗Landeshaus А5 
Bahnhof Diff. Bilk ээй B6 üttenftraBe ....... "EP 1.2066 athaus unb ⸗ Ufer | AB4 
Bahnhof Düſſ.⸗Derendorf CD32 тегтапп{таўе....... C4 Rather Straße ......... O1 
Babhnftrafe..... eere BO5 || Уп ber Lohe оноо Bl Ratinger Strafe ........ | B3,4 
Barmer Bankverein (Plan 1) B4 Inſelſtrae . B3 Ratinger Toer B3 
Baftionftraße .......... B5 Ampalibengebüube ...... e B5 Steal» und Städt. @ymnafum 04 
Bergerallee............ | AB4,5 || Sacobiftrape........... | 08,4 || Realgymnafium u. Realſchule D8 
Bergerhafen POLEN А5 Ya en CUARTA 03 Reformgymnafium ....... C3 
Bergerufer PL quiis 29 „ 05,6 || Regterungs gebäude B2 
Bilker Alles AB6 ohanniskirchhhhhhtetee C4 Reichsbank (Plan Nr. 7)... . B4 
Bilker Strafe.......... B4,5 ülider Straße .. ca Reichsmuſeum f. Wirtſchafts⸗ 
Bismarckdenkmal a" "a » B4 uftiggebüube ..... ns B4 u. Gefellfdaftstunde .... АВЗ 
Bismardftraße ... < 045 alſer⸗Friedrich⸗Ring. ..... A2,8 | 9teldsftrage ........ T. B5 
Blücherſtraßnʒe T ca Katſerſtrage B8 Rethelſtraz e | D2,8 
Blumenftraße .......... B4 Kaiſerswerther Straße. | АВ1,2 einallet. e ee e ee e ew B3 
Bolkerftraße ........... B4 || Raifer = Wilhelm = Denkmal . || Roetnhalle (Planetarium). - AB3 
Srebmplag ............ D2 (Plan Nr. 3). B4 D tont DUET RAE ase AB1,2 
mrebmiraBe........... | D1,2 || Katfer-Wilpelm-Ning ..... АЗ, 4 || Ritterftraße ........... | B9,4 
mpm des 8 B6 Kaiſer⸗Wilhelm⸗Straße .. | 04, 5 || Rochustirde ........ ©з 
Burgplatz B4 Karlsplatz 5 В4 Rochus⸗Markt u. Straße E 03 
Cecilienallee. ABI, 2 || Karlſtraße +» | OD4, 5 || Rofiftzabe L oy s. als o .. | B4,2 
Charlottenſtraße C4, 5 Karl⸗Theodor⸗Straße B5 Schadowplatz u. -ftra BO4 
Ehriftusliche ....... D5 Rafernenftraße . . B4,5 || Schäferftrafe. . B3 
Clever ap umb Strafe .. | B2 dee BC6 | Schauſpielhaus B5 
Gollenbadftrafe. . . | BC1,2 || Kloſterſtrae CD4 | Gdóillerplag ..... * D3 
Corneliusſtraße » 05,6 Kölner Straße D4,5 || Schlageter-Dentmal ...... | ABl 
Derenborf «ssc v ss ale ê o c2 Königsallee «э» 7 BA B 890 Jager ho CH 
Derendorfer Strafe...... 02,3 | Königspla z ... 04 Gótoftumm....... ees B4 
Deutſche Bank B4 fontorbiaftraBe .......... АВ5, 6 || Schwanen⸗Markt u. -Spiegel B5 
Dietrich⸗Eckart⸗Straßße C4 Kreishaus er B5 Schwerinftraße ......... B2 
Dominikaner⸗Kloſter u. Kirche] BCS || RKreustirde ............ B2 @tagerratbride......... АЗ 
. Vadis 02 Kreuzſtrae ...... 04 Sonnenſtra ne срв 
Duisburger Straße ...... DCH || Kronprinzenftraße ....... B5, 6 || €pidernplag..... sense O1 
Ehrenftraße ........... 03 Kruppſtragne D5, 6 || Sporthafenn geg A2 
Etſenſtra een D5 Kunſtakademie ... BS Staatliches Gymnafium ... B5 
El fe bethkirchle D4 funftgemerbemufeum ..... B4 Städttiſcher Ausſtellungspalaſt B3 
Eltfabetbftraße e | B5.6 || funitballe (Plan Nr. 4).... B4 Städtiſcher Hafen А5 
Eller @traBe........ ae D5 Kurfürſt⸗ Johann = ap pa we Städt. Vieh⸗ und Schlachthof O1 
Erkrather Strafe........ D4 Denkmal (Plan Nr. 5) B4 Städtiſches Bab ........ BOS 
Evangeliſche Kirche B4; 03 Lambertus kirche AB4 Städt. Kunſtmuſem B3 
Evangeliſches Krankenhaus B6 Sonbestulturamt ........ 05 Städt. Berwaltungsgebäube. B4 
rberſtraße Landes- u. Stadtbibliothek. B4 Stadttheater B4 
inanzamt (Düſſ.⸗Land) Lands krone B4 GCtablgof ....... ...... B5 
cherſtraße Leſſingplaa g ‚| CD6 Ständehauuns Wie e 35 
lingern — Lindemannſtra ße D2 Steinftrafe....... caves :| BOSS 
linger Straße Linienſ trage D5, 6 Sternſtraßůee . BO 
F Litzmannſtra e B2 Gtift$plag ............ B4 
т АСУ 1 Ludendorffſtra e Bl Stummkonzern (Plan Nr. 8). B5 
rankenplatz Ludwig ⸗Knickmann⸗Straße. | B4,5 Talſtradeeee B5, 6 
ranziskaner⸗Kloſter u. Kirche Lueg⸗Allee u. Diop ..... АЗ Telegraphenamt.... BC4 
riedenskirche Lulſenſtraße .. | BOS re rien AB4 
riedrichpla Maltaſten 03 Tonhalle 04 
tedrichſtra Mannesmannwerke, Verwal⸗ Turn⸗ und Leſehalle. 04 
ürftenplag Dumgägebäube .. s.s.s. Ab Tubmannftrafe ......... ca 
dirftenwall Mariä⸗Empfängnts⸗Kirche u. Ulmenftraße ........ AE BOI 
artenftraße r 04 Unterb ilk sia e... AB6 
Gerresheimer Strafe..... Di WRarienbofjptital[ ......... CH lirbinger Straße ГЕТА Al 
Gladbacher Straße A6 Markthalle B4 Venloer Straße B2, 3 
Goltfteinftraße ...... Keng C4 Marliplag «leeren B4; 05 || Botlsgarten und »Straße. . . D6 
Golzheim ............. Al Martinsliche .......... A6 Wallftraße ......... owe B4 
Gu gie їаўй........ А1 SRartmiliantire ........ B4 Weddigenſtrae ae АЗ 
Golzhetmer Straße ...... ABI Mittelſtra ße B4 Wilhelm⸗Klein⸗Straß e.. | ВОЗ 
G@rabenftraBe........... B4 Molttedenkmal (Plan ^ 9: B4 Wilhelm-Marr-Haus...... B4 
Graf о ав... B5 Moltkeftraße ....... C2 Wilhelmspla s 05 
GrafeAdolf-Strafe....... BCS || Mühlenſtraßn e B4 Worringer Straße . D4 


Grafenberger Alle D3 Münſter⸗Platz unb »Straße. | Cl, 2 ollbafen und Zollhof A5 
Grunerftraße .......... D2 Napoleons⸗Berrrg А oologiſcher Garten D2 


Eisenach 


Hotel „Der Rautenkranz“ 


Führendes Haus seit 1480 e Zimmer von RM. 3.50 an e Heizbare Garagen 
Tank e Fernruf 1532/1533 e Dazugehörig: 


Die gemütlichen Rodensteiner Weinstuben 


Prima Schoppenweine e Kleine Preise 


Hotel Thüringer Hof 


am Karlsplatz e Ferntuf 2132/33 e Im Besitze der Familie Mattheus 
Eisenachsletzter Hotelneubau mit allen hoteltechnischen Neuerungen u. weltstädtischem 
Restaurant. Einzelzimmer von RM. 3.- an, Doppelzimmer von RM. 6.-. Garage im Hause 


Hotel Zimmermaun „  Sernruf 2002 


Großer Konferenzſaal 
Altbekanntes Hotel mit erſtklaſſigem Reſtaurant und Garten - SlieBenóes Waſſer, Fahrſtuhl, 
Bäder - Simmerpreis pro Bett von RM. 2.50 an - Autounterkunft für 30 Wagen 


GHM, 


U 


Bad Ems 


Staatliches Hotel und Bäder 
„Staatliches Kurhaus” „Das Römerbad” 


Das ganze Jahr geöffnet 
Römerstr. 1, am Kurgarten. Fernspr. 491—493 | Mainzer Straße Fernspr. 496/497 


Zwei führende Häuser mit allem modernen Komfort 


„Staatliches Kursaal-Restaurant^ 


Große Terrasse im Kurgarten 
Erstklassige Küche ¥ An der Hauptstraße x Für Automobilisten besonders bequem gelegen 


Nordhausen 
Sangerhsn. 


Z 


Erfurt 


Hotel 


Erfurt am Thüringer Wald 


Die 1200jáhrige Blumen-, Luther- und Domstadt. Die Stadt Meister Eckeharts. Das Wirt- 
schafts- und Verkehrszentrum Thüringens. Die mitteldeutsche Kongreßstadt. Der günstige 
Industriestandort im Herzen des Reiches. Natur. Kultur. Geschichte. Werbeschriften kostenlos 
durch: Stadtverkehrsamt Erfurt 


Erfurt 
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I Lp, Arnstadt 


< Oberhof 


Adolf-Hitler-StraBe 35—36 / Fernruf 21307 
Das preiswerte Haus für Geschäftsreisende und Familien. Zimmer- 


telefon, fließendes k. u. w. Wasser. Vorzügliches Restaurant und 


BU r g КА rh of Konzert-Café. Autoboxen, Parkplatz im Hof P 


BESITZER: O. FISCHER 


HOTEL KAISERHOF 552m 


Hotel » Restau 


rant gut und preiswert + Parken vorm Hause 


Haus Kossenhaschen ееси 
Erfurter Hof Fernsprecher 25 391 


Spezialhaus für Automobilisten / Garage, Tankstelle u. Parkplatz nebenan 

Zimmer von 3.— RM. an (Chauffeure erhalten Ausnahmepreise) 

Besuchen Sie auch unser Palastkaffee (ständige Attraktionskapelle) 
Volkstümliche Preise und den Winzerkeller (Táglich Schrammelmusik) 


Ninghotel 
ADLE 


Krämpferring 29 30 Garagen / 2 Minuten vom Bahnhof 
Vorteilhafte Preise/Zimmertelefon 
Fernruf 22 612-13 


Modern eingerichtet 


AUTO-REBLING 


Reparaturwerkstatt — Arnstädter Straße — Fernruf 23338/39 


HANOMAG-PHANOMEN AUTO-WITTIG 


Reparatur-Werk 


BV.-Großtankstelle Arnstädter Straße 25 / Tel. 22700 


Karosseriefabrik CARL KRÜGER “сетте aor sa 


Spezialkarosserien ж Lackierungen x Polsterarbeiten x Reparaturen ж Abschleppdienst 
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Erfurt 


| Automobil-Verkauf Zietenstraße 53 / Fernrut 23862 
Georg Beuchel K.G. Spezialwerkstatt / Werkstatt und Nachtdienst Fernruf 238 63 


| Lichtanlagen / Batterien / Kühler / Ersatzteile / Bereifung / Ol / Benzin / Garagen 


Erlangen 


Z 


Erlangen 


Besucht die F re i ma U re r-Lo g e in Erlangen 


Einzige Loge der Welt, die in ihrer Einrichtung vollkommen erhalten ist und besichtigt werden kann 
Vorträge über Weltfreimaurerei und Führungen an allen Tagen des Jahres 
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: Theaterplatz 9, Telefon 


Gruga-Terrassen 
Das behagliche Haus am See. 
Fließ. Wasse 


Strëters Weindorf: Adolf-Hitler-Str.24,Tel. 25 144/45 
Küche. Garagen. 


re Besprechzimme 
Casanova 


onsráume | Anerk. gute 


Werk ESSEN 


Essen 
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Fahrzeug-Werke 
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| Angen. Restau 


en 
Säle f. Festlichk., Tagungen, Versa 
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Städt. Saalbau, Essen inn.: Theodor Martens | Gr. Sommer Terrassen m. Ausbl. a. d. Stadigarten 


Konzertu.TanzimFrei 
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HOTEL VEREINSHAUS - HOSPIZ 


Am Hauptbahnhof 


Essener Hof 
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Fritz-Siräler-Belriebe 


Auto-Ersatzteile e Zubehörteile e Ber 


Tag und Nacht Eins 


des Industriegebietes 


Essen 
Fischhausen 
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Frankfurt a. М. 


Einheitspreis pro Bett RM. 3.— 

100 erstklass. eingerichtete Zimmer 

mit fliebendem Wasser v. Reichs- 

fernsprech. Neuerbaute Garagen 
am Südausgang d. Hauptbahnhofs. Fernr. 34351 (Boxen) im Hotel. 


Hoſpiz Hotel Ba 


ſeler Hof Wieſenhüttenplatz 25, 1 Minute vom Hauptbahnhof 
Ideal ruhige Lage. Tel. 30581. Garage — Boren 
Bekannt für Leiſtung und Preiswürdigkeit 


„Berner Hof‘ e „Schweizer Hof“ » ,,Savoy-Hotel* 


Hospize, in denen Sie sich wohl fühlen 


° Hauptbf.-Ausgang rechts / Jeder Komfort 
Hotel Contin ental Zimmer ab 3.25 RM. / Garagen in der Nahe 
Am linken Ausgang des Hauptbahnhofes e Modernster Hotelneubau mit 


Hotel Excelsior 250 Zimmern von RM. 4.- an ı 50 Zimmer mit Privatbad von RM. 6.- an. 


Unter gleicher Leitung: Edenhotel, Köln am Hbf. | Adolf Strittmatter 


Fahrigs HOTEL BRISTOL 


gegenüber dem Hauptbahnhof / Alle Bequemlichkeiten / Zeitgemäße Preise 


e° Das deutsche Haus am Hauptbahnhof e 
ote Ko ne r Ho Hermann Laa e Schon vor 40 Jahren: 
Judenfrei! Auch heute noch! e 


| Hotel Monopol-Metropole 7 


Neuzeit. Garage. Tel. 32725 


HOTEL PRINZ HEINRICH 5:23 у oue 


` moderne Komfort ж  Ruhige Lage ж Zimmer RM. 3.— ж Auto-Unterkunft im Hause 


Frankiurt a. Mi. 


Hotel Stadt Wiesbaden 2*^" ju 


Neu eingerichtet. Fließendes Wasser u. Staatstelefon. Einbett-Zimmer RM. 3.—. Garagen in der Nähe 


Neu hergerichtet x Zimmer mit flie- 


Hotel Stuttgarter Hof seven Waser tm 230, 48438 


H Al des Hauptba Scharnhorſt⸗ 
esgeiten (und Dep.) Ge 552925 oto — С | 

. 3.—. In allen [omen fliek. Waſſer u. Staatsteleſon. Perſonenaufzüge. Reſtaurant. 
utogarage 1 Minute vom Hotel. Telegr.⸗Adreſſe: Vierjahreszeit. | 


Hotel bier Jahr 
1-Bett-Z'immer RM. 2.50 u. 
Zeitgemäße Preiſe. Fernſprecher: 33591/92. 


— FABRIK — REPARATURWERK — 


Spezialmaschinen, Sondereinrichtungen 

Abschleppdienst: Tag und Nacht 

Hilfsdienst: bis 22 Uhr Nachtpförtner 
Ortsverkehr 70251, Schnellverkehr 70166, Fernverkehr 70111 
ADLERWERKE vorm. Hch. Kleyer AG., Kleyerstraße 45 


modern eingerichtetes Reparaturwerk aller 
AUTO- = R E N D E L Marken / Spez. für Diesel / Abschleppdienst 
Telefon 77988 + + + Camberger Straße 21 


| AUTO-FOLSING 7. 5... Tel, 65168 | 


ГАОТО-ОМОМ SE e] 


BMW-,NSU-Fiat-Automobile Ais Wilhelm Glöckler 


OTTO GLOCKLER, Tel. 72797 


Hanomag-Automobile Ф Zentral-Ersatzteile-Lager 


ainzer Landstr.116 


CH 
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Bhf. ` SR 
- Z GY 225% 
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DE A 
| Basel ж >= 


Freiburg i. Br. 


verbunden mit gutem Reſtaurant ж Zimmer mit fließendem 
D е D Waſſer von RM. 2.50 an x Behagliches Wohnen x Garage 
und Parkplatz am Haufe * Telefon 3278 unb 6605 
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Bibliographisches Institut AG.Leipzig 


8 rantfurt a. QU: wichtigſte Straßen, Plätze, Gebäude ufw. 


Die Buchſtaben und Zahlen zwiſchen den Linien A2 bezeichnen die Felder des Planes 


Groß⸗Frankfurtet . Oberrad, Stadtteil 
3 Grüneburg, Schloß . CCC 
N brücke Grüneburgpla z .. BOL Offenbacher Lokalbahnhof 
haus. Grüneburgweg .... BC2 Offenbacher Landſtraße 
Affentorplag Wë ee Gs D3 Guiollettftraße ......... BC2 Opernhaus und zpla& .... 
Ulbusfirafe ..... eee D2 Günthersburgallee ....... D1,2 || Oppenheimer Landftrafe. . . 
Allerheiligenſtraße und ctor D2 Günthersburgparek DEI Oppenheimer Platz 
Alte Mainzer Gaffe... Guſtav⸗Adolf⸗Plag C4 Oskar⸗von⸗Miller⸗Straße 
Am Buchwald none Gutenbergdenfmal......- 03 ne "pr . 
Am Schützen brunnen Güterpla sg B3 DftenbfiraBe ........... 
Am Tiergarten Gutleutſtragßng e A-C8 || Oſthafen ..... 
Amtsgericht Habsburger Allee * E2 Oſtpark unb -ftrafe . 
Untontustirde ......... Hanauer Landftrafe . . « DE2, 3 || Palmengarten 
NOTE M ЛҮ. andelshafen E3 Parlamentplatz und "eebe, 
Bahnhof SranffurteDft. . anfaalle ... CL Paulskirche š 
Bahnhof si ae š auptbabnbof . . B8 Peterskirche 
Bahnhof Frankfurt⸗Weſt A2 Hauptfriedhof D1 Philoſ.⸗theol. Hochſchule 
Bahnhofsplatz .. B8 АВЗ „ ec en .. 
Ванопітађе........... D3 auptpoft ............ C2 т See 
SBeetbovenplag. .... DESCH B2 Haus ber Volksgefundheit. . B4 Reichsbahndirektion 
Beethovenftraße. e B2, 8 Sete he Се» CD4 Rhönſtra e $ 
Bergerſtra e DEI, 2 etligtreugliche. ........ El Roderbergweg...... OR 
Berufspädagogiſches Inſtitut A2 ermann Göring⸗Ufer ВОЗ Rohrbachſtr ane 
Bethmannmuſem D2 ippobrott id ope o's ohn C4 Römer unb Römerberg 
Bethmannſtraß e CH ST Großer u. Kleiner 03 MOMMA u ¿Z ore sh pas 
Bismarckallee AB2 ochſchule f. Lehrerbildung. O4 Rotlintftraße ..... MR" va 
Bismardbdentmal........ 03 Sohftraße ............ 02 Saalb an 
Sages DEP aie E. CD2 || Höhenftraße ........... D1,2 || Saalburgalle cc... 
SSlüderplag .... zz B3 obenzollernplaß ........ B2,3 || Saalgafje und Gaalfof ... 
Bodenheim, Stadtteil AB2 Shere techniſche Lehranſtalt D1 Sachſenhauſen, Stadtteil. 
Bockenheimer Anlage 02 olbeinſtra ne 03,4 || Sandweg 
Bockenheimer ganbftrafe . BC2 Dlggraben. ex vn e ee d С? be БЕН ДОШ EMEN 
Bockenheimer Tor ....... [07] orft-Weffel-Plag ....... ca (OMM) A 2; Qs ep да 
S D3 ofpital zum Heiligen Geift D3 Santt-Bernharb-Rirde. 
Bornheim, Stadtteil ..... DEL . G. Farbeninduſtrie, Bers Santt- Eliſabeth⸗Krankenhaus 
Bornheimer Landwehr .... E2 maltungégebüube ...... BCI Sankt⸗Jakobs-Kirche 
„„ .. ca Induſtriehafnn ES Sankt⸗Joſephs⸗Kirche 
Botaniſcher Garten <i B1 Iſraelitiſches Krankenhaus. E2 Sankt⸗Markus⸗Kirche 


El Sankt⸗Nitolaus⸗Kirche 


Braubachſtraße - GD3 Lien cei 


Brönnerftraße . . . os 02 Jorbanftraße ..... , A2 Gdüfergaffe . ... 
Brückenſtrae .. | D8,4 || Junghofſtraße .| 02,3 || Schaumainfai . 
Brüder⸗Grimm⸗Straße E2 uftizpalaft ........... D2 Schauſpielhaus E 
Bundespalais(Völtermufeum) 02 Geng D2 Gdijferftrae ........ 
bb D1, 2 || Katferplag ............ C8 Schillerplatz unb =ftrafe . 
BurnigftraBe. .......... C4 faiferftrape ......... Ge ВОЗ || SclagetersYUnlage...... . 
Chriſtus kirche B2 |j Rarolingeralee ......... D1 Schloßftraße ........... A2 
Сотепіцё таве. ........ El fatbarinenfire ........ 02,3 || Sdnurgaffe ........... CD3 
Darmſtädter SanbftraBe ... | 03, 4 || fettelerallee ........... E1 Schöne Ausfiht ........ D3 
de Ordenshauns D3 ا ی م‎ bad DR А-С2 || Schweizerftraße ....... .. | 08,4 
Deutſchherrnufer DE3 eyerftrabe ,.......... A4 Seeboffirafe..:........ D3 
Diatoniffenbaus ........ C1; E1 SE und sftraße ... | AB2 | Seilerftraße ........... D2 
VV CD3 Kronprinzenſtraßnn e 03 Senctenbergjitftung ..... * AB2 
Dreltöntgskirche epus ES CD3 | Kunſtgewerbemuſeum 03 Sophtenſtraßg e ABI, 2 
Eiſerner Steg C8 Kurfürftenplag und -ftrafe . A2 Städelſches funftinftitut . C8 
@[ijabetpbtiróe.......... A2 Lange Straße D2,8 3 Stadtbibliothek D3 
Emfer Straße A2,8 || Leipziger Straße ........ | ABL 2 Stadthallcc рз 
Engliſche Kirche 32 Leonhardskirchhhne 03 Städtiſches Schwimmbad D2 
sr og Anlage CD2 || Leffinggumnafium .....-- O1 Stiftſtrade e d dl 02 
denbeimer ganbftraBe ... | CD1, 2 || Liebfrauenkirche. 02,8 || Synagoge ............ D2 
Eſchenheimer Tum c2 Lutherkirche D1 Taubftummenanftalt ..... D1 
abrgaffe. - - . | D2,3 || 2uremburger Alle E2 Taunusanlage ¿ 02,8 
eldbergſtraße FEY B2 Mainka * 03 Taunuspla *;ә eye C8 
erníprebamt.......... E2 SRainftraBe......... SUR рз Taunusfirape .. s.s.s... воз 
i NP AB8 || Mainzer ganbftraBe ...... | A-02, 8 || Taunuétot............ 03 
от{фацёйтафе......... 04 Marten krankenhaus Di SertorftvaBe ....... .... | 008,4 
ranfenallee ...... ae ABS. || Markt sus... c lee Tee C3 Theodor-Stern-Kai ...... B4 
antenfteiner Play. - ke ER e D3 Markthalle CD2 || Töngesgafle ee CD2 
rauen⸗Friedens⸗Kirche А1 [Martin⸗Luther⸗Straße Di Uhlandſtrane D2, 8 
reiherr⸗vom⸗Stein⸗Straße B2 Matthiustirde ......... B3 Univerfitit......... B2 
rlebberger Anlage D2 Mertonftraße .......... B2 Vieh⸗ und Schlachthof DE3 
iebberger fanbítraBe.... | D1,2 | Miquelſtraßß ee BC1, 2 Viktoria⸗Allee und Schule 32 
viebberger Tor ........ D2 йон еайее............ AB2 || Völfermufeum (Bundespalais) ca 
viebensfirde ........... АЗ Mörfelder Landſtraße Di Waldſchmidtſtrae DE2 
Fürſtenberger Straße BC1 Naturhiſtoriſches Muſeum Weißfrauenkirche u. ⸗ſtraße 03 
allustivde unb «marte... | АЗ, 4 (Sendenbergftiftung) . . .. | AB2 || Wendelsweg s.. urn...» D4 
Sartenfitafe........... C3, 4 | Neue Mainzer Straße €2,8 Weſtendplaß u. ⸗ſtraße B2, 3 
Pen | u. nurses Di Neues Theater B3 Weſthafen s... B4 
@[auburghfraBe..... CDI || 9tibelungenallee unb -plag: . Di Wilhelmsbrückeeee BO4 
Gneifenauftrafe......... B3, 4 || Niddaftraße ........... BC3 Wittelsbacher “iad Sw» ess [DRS 
Goethedenkmal, platzu.⸗ſtraße 02 Niedenan .... | B2,8 Wolfgangſtraße . | BC1,2 
Goethegymnajium B3 Obermainanlage WE DS KH Sed... CD2 
Goetbebau$ ...... 03 Obermainbrücke ... D3 eppelinallee AB1,2 
Große Bockenheimer Sie c2 Obermaintat..... e рз ionstirde . .. D2 
Große Gallusftrafe . ©з Dberpoftdirettion.... B2 oologiſcher Garten. DE2 


Freudenstadt 


„Freudenstadt“ — die sonnige Höhenstadt im Schwarzwald — 
Klimatischer Höhenkurort, 740 m über dem Meere ж Ganz-Jahr-Betrieb ж Golf 


KURHAUS KNIEBIS LAMM "aan 


Höhenkurort 935—975 m й. M. ж  Wintersportplatz ж Ganz-Jahr-Betrieb ж Garage und Tankstelle 


Telefon 418 e Zimmer mit fließendem Wasser 
Hotel Krone Bekannt durch seine gute Küche und Keller 
Mäßige Preise Garagen Boxen Parkplatz 


Am Marktplatz • Telefon 564 
id OTE L LI N D Gutbürgerliches Haus e Fließendes 
Wasser e Zentralheizung « Garage 


Chriſtliche Hausordnung * Freie Lage * Alle Annehmlichkeiten 
120 Betten * Ganz ⸗Jahresbetrieb * Telefon 512 


HOTEL POST ^^": Haus * Sämtliche Zimmer 


Stuttgarter Straße 5 mit fließendem Wasser von RM. 2.50 bis 
Telegramm-Adresse: Posthotel RM. 4.— ж Autohalle, Box, Tankstelle 
Telefon 551 DDAC -Hotel Wilhelm Luz 


| HOTEL RAPPEN 


200 Betten * Große Autohalle mit Einzelboxen * Rufnummer 36 (S.A. 641) 


Hotel Rößle * Parkhotel Zimmer von RM. 1.50 bis RM. 2.— 


in der Stadt am Wald Autogarage 
| WALDHOTEL STOKINGER 
Herrlich, schöne Lage . Mäßige Preise 


2 ' Marktplatz 6 
Café Maurer ff. Gebäck, offene Weine, Biere P Parkplatz | 
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Freudenstadt 
i am Stadt- Telefon 702 x Mercedes- 
H. enting Benz-Vertretung * Reparaturen 
bahnhof Tank * Abschlepp * Garage 


GEORG OEST & CO. BAHNHOFSTRASSE 5 


Benzin, Ole е Filialen Freiburg und Radolfzell e Tankstellen an vielen Plätzen | 
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Fürth in Bayern 


Sürth in Bayern 


am Zuſammenfluß der Rednitz und Pegnitz, mit nahezu 80000 Einwohnern, genießt ſowohl 

als Induſtrie- als auch als Handelsſtadt in der ganzen Welt 

einen ausgezeichneten Ruf. 

Die zentrale Lage der Stadt Fürth (es führen die Bahnlinien Nürnberg — Hof, 

Nürnberg — Probſtzella und Nürnberg — Würzburg vorbei) ift für eine weitere 

induſtrielle Entwicklung ſehr vorteilhaft. 

Eine landſchaftlich ſchöne Umgebung, breite Grüngürtel, ausgedehntes Wieſen- und Ackerland, 

ſtimmungsvolle Waldpartien begrenzen die Stadt Fürth, und hervorragend gepflegte 

Parkanlagen machen den Aufenthalt in dieſer ſehr angenehm. 
Auskünfte jeder Art erteilt das Preſſe- unb Werbeamt der Stadt Fürth. Tel. 71211/70511. 


Pächter J. Rüll / 1. Haus am Platze / Mäßige Preise 
M E El Bierstube im Hotel / Verkehrslokal des D. D. A. C. 
Telefon Nr. 70164 e 
Garmisch 


Bahnhof-Hotel "LA 


Telefon 2333 Garagen 


[CLAUSINGS POSTHOTEL , | 


Das gutbürgerliche Haus ө Zentrale, ruhige, 
pfe ohren jonnige Lage e Mäßige Preiſe e Küche von 


Ruf „Telefon 2030 e ебет Georg Falk 


Garmisch 


SONNEN BICHL ee Frau B. Bader 


N te Sa 
i 


Ruhe 
Sonne 
Erholung 
Aller 


Komfort 
Mäßige 
Preise 


Zugspitz-Garage G. m. b. H. ж Tel. 2811 х Opel-Vertretung 


Mercedes-, Opel- und Boschdienst x Reparatur-Werkstatt 
Großtankstelle ж Abschleppdienst ж Selbstfahrermietwagen 


Gießen 


| Café und Conditorei Amend | 
Führendes Haus am Platz x Täglich Künstler-Konzert x Tel. 4052 


BAHNHOF-GASTSTATTE 


Sorgsam geführte Küche • Bestens gepflegte Getränke 
Gediegene Behaglichkeit 


NA Aller neuzeitlicher Konfort e 
Hotel Schütz 
Tel. 3141|42 gute preiswerte Küche 
Motorwagen-Verkauisgesellschaft m. b. H. 
OPED Frankfurter Straße 52-56, Telefon 2847 und 2848 


Reparatur-Werkstätten - Unfall-Hilfsdienst - Original-Ersatzteillager - Großtank 


Gleiwitz N БЕСШ А 


Kıeferstädtel E 


ARatibor Cosel 


Rybnik (Polen) 
Sohrau (Poten) #7 


Gleiwitz 


Hotel Haus Oberschlesien + Gleiwitz 
Größter Hotelneubau Ostdeutschlands 
Zimmer von RM. 3.50 an e Restaurant, Bierstuben, Konzertkaffee, Bar 


1 Wilhelmstraße 22 x Zimmer mit fließendem 
Hote Ü 09190 er Ü warmen und kalten Wasser ж Reichstelefon ж Fern- 
ruf-Sammel-Nr. 2244 ж Lift, Garagen, heizbare Boxen 
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-&t. Goar 


e. Anerkannt gute Küche 


Selefon 2526 


Hauptſtraße Stuttgart - Ulm 
Gara 


Direkt an der 
Fließendes Waſſer. 


Brauerei⸗Gaſthof 


Autofähre St. Goarshauſen 
„Goldenes Rad“ 


St. Goarshausen 
Göppingen 
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Gebhard 


Zentralheizung • 


Göttingen 
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Altona: wichtigſte Straßen, Plätze, Gebäude ufw. 


Die Buchſtaben und Zahlen zwiſchen den Linien | АЗ || bezeichnen die Felder des Planes 


Lane „ 
dolf⸗Hitler⸗ Plaz 
Adolphſtraße 
Alles „„ „„ „ ee 
Alſenplatz und rafe 
Auguftenburger Straße 
pond Bahrenfeld Pr 
ат of Holſtenſtrae 
nbofftrape ............ : 
Se Stadtteil 
Bahrenfelder Chauffee ...... 
aire ber Stadtpark 
re: elber Steindamm 
Bahrenfelder Straße 
3 Tp 
Breite Straße 
Bürgerſtra e vi 
Ghuiftianstirde 
Donnerſchloß 
nan zam . 
Hp aa ET 
herdallee e Kë 
iſchmarkt und * 
lottbeker Chauſſee . 
riedensallee 
riedenskirche. 
eneral⸗Litzmann⸗Straß we 
Große Bergſtraß e 


oak Brunmnenftraße ...... A4,5 
Große Elbftraße ........... BO5 
Große Mühlenſtraß e 05 
Große Rooſenſtrae C4 
GujtavftraBe. eae C4 
@üterbabnbof ............. B3 
o . у». «у, ée ren C5 
amburger Straße 03 
auptbahn ho B4 
n 04,5 
Hauptpoſ t.. B4 
oDengollernring........... ABS, 4 
öhere Maſchinenbauſchule. B4 
Holländiſche Reihe ......... AB5 
p ventis Qut ed edv sei 08,4 
obannisfirde ............ C3 
Yuftisgebäube ICTU B4 
Kaiſer⸗Friedrich⸗Straße BCL 
ooo B4 
Kaltenktrchener Bahnhof B3 
Kieler Straße 02, 8 
Kleine Freiheit 04 
Koh-Büddig-Park.........- A4 
fünigitraBe. ....... .. | BC4,5 
Krankenhaus ci 
Kreuzkirche АА 
Ятиррћтађе . .. | AB2,8 
Sangenfelber Straße — 03 


Lohmühlenſtra e 
Lutherkirche * 
Marttftraße.... 
Moltleftrape. . 
Mufeum ........... 
Neumühlen, Stadtteil. 
Oberrealſchule 
Oeltersallee 
Oevelgönne, Stadtteil. 
Othmarſchen, Stadtteil 
Ottenſen, Stadtteil. 
Ottenſer Marktplatz 
Palmatlle 
x 
athaus 


Rofengarten .. 
Schillertheater 
Schlageterſtraße. 
Schulterblatt .. .... 
Schumannſtraß e 
Sonderburgplatz und ер, 
Stadttheater 
Stellingen⸗Langenfelde, 
Stadtteil 
Tresckowallee 


Wilhelm ſtraße esseen. £ 


Hamburg: wichtigſte Straßen, Plätze, Gebäude ufw. 


Die Buchſtaben und Zahlen zwiſchen den Linien | E4 bezeichnen die Felder des Planes 


ABC⸗Stra ße 
Abmiralitätſtraße 1 

Adolf⸗Hitler⸗Platz 
Adolphſtraßnze 
Ahrensburger Straße 
Alfter, Außen⸗ und Binnen⸗ 
Alſterdammm unser 


Alfterufer ..... 
Alter Teichweg. 
Altonaer Straße. 
Am Markt (Barmbed) . 
Amſinckſtraße er 
.. 
An der Alfter . 
Andreas kirche. 
Angerſtraße 
Annenkirche 
Apoſtelkirche 
Augenhetlanſtalt . 
Ausſchläger Allee 
Ausſchläger Billdeich . 
Ausſchläger Elbteich .. 
Ausſchläger Weg 
Außenalſter 
Auswandererhallen ber Ham⸗ 
burg⸗Amerika⸗Linie 
Averhoffſtraße 
Ee 
Bachſtraße 
So Außenalſter) 
SH affelbropt . 
Deb rat . 
баци Splas ggg 
Bahnhof Sternſchanze 
Bantsſ trade 
Barmbeck, Stadtteil 
Barmbeckerſtrane 
Bartelsſtraßße W 
Bartholomäus ſtraße . u... 
SBaubafen ........ Serge ENN 
Bei den Kirchhöfen 
Beim Schlump 
Bellevue 
Beneckeſtraßnze 
Vernhard⸗Nocht⸗Straße `` nose. 
zh enbinberBof ............ 


..... 


TDI 


senti] nnn 


nm DD 


8 
niis: Brüdenftrafe... den 


Billhorner Deich "M 
jd zt RER 
Billwärder Ausſchlag, Stadtt. GH5, 6 
Binnenalſter E4 
Binnenhafen 
Bismarckdenkmal. 
Bismarckſtraße 
Blindenanſtalt 
Blohm und Voß, Werft. 
Blumenau 
Borgfelde, Stadtteil 

Low Leg Straße 
. 
Botaniſcher Garten. e 
Brahmsallee........ 
Breitenfelber Straße 
Brooktorhafen 
Bullenhuſer Damm. . 
Bunbesftraße....... 
SBilrgermelbe ....... 
CafparsBoght-Straße . 
Chilehaus ......... 
Chriftustirde .... 
Gurfdmannftrafe ... 
Dammtorbahnhof 
Dankeskirchhe 
Dehnhaide 

SDeidftrafe . 

Deutſche Werft 
Dorotheenſtraße. 

Drehbah n 
Dreifaltigtettstirde ..... d 
Dulsberg⸗Nord unb -Sild .. 
Eckernförder Straße 
Eichenp are .. 
Pec kee Weg aad 


ffeftraß 
Eilbeck, Stadtteil 
Eilbecker Deg EE e 
Gilbedtal ....... kret Veg ade 
Eilenau ....... 
Eimsbüttel, Stadtteil mr 


Eimsbütteler Chauffee...... 
P^ ra a (Köhlbrand) . 
Elbtunnel 
Ellerholzhafen 
Elſäſſer Straße 
Elſaſtradze 
Entbindungsanſtalt. 


Eppendorf, Stadtteil 
Eppendorfer Baum 
Eppendorfer Landſtraße 
Eppendorfer Weg 
Erlöſerkirche 
Eſplanade 
von Eſſenſtraße . 
e TUER 


— — sn...‘ 
Iteranlagen (Kalte 999) 
inanzamt 
reihafensElbbrüde ........ 
edens kirche 
riebridjsberger Straße 
ruchta lle 
uhlentwiete haute 
uhlsbütteler Straße eee 
Gänſe markt 
Gärtnerſtraß e e 
Georgskirche —— 
Gertrubfirde.. 
Glaci&dauffee ..... ees . 
Glodengteperwall ......... 
Gnadenkirche SONIS 
Goetheftrage. . 
Golbbedufer. . 
Gorch⸗Fock⸗Wall 
Goetbeftrage. . . . 
Grasbrookhafen 
Grenzkanal. 
Grevenmeg . .. 
Griefenwärberhafen 
Grindelallee 
Große Allee 
roe Bleichen 


Großer Burſtah. 
Großheideſtraße 
Großmannſtraße 
Großneumarkt 
Grüner Deich 
Guſtav⸗Falke⸗Straße 
ا م‎ TT 
allerftraße ....... 
alteftelle Barmbed ........ 
alteftelle Berliner Tor 
alteftelle Elbbrücke 
alteſtelle Landwehr 
alteſtelle Oberhafen 


Nedel 


lankenese13km 


ad Segeberg 50km 


Autostraßen S Neumünster 57 km 2. Flughatd аЙ п ао 222 Wo argteheide 28 km 
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Maßstab 1: 40 000 š 
— 1 T 
p: 5 des Hamburger Staates z IS sänind e 3 
0» Grenze des Hamburger. ebietes 
—  Zrnbahn, Sau. VOT ort sb 
ама. Hamburger Hochbah É E 
———— Straßenbahn ——-——— Dampfführen, 7 \\ 
Haltestellen der Hamburger Hochbalm: . angenfeld 5 
1 4dolf-Hitler-Platz 18 EppendortrBaum E М os Qe SU 
2 Barkhor 19 luftbrücke 5 er 
3 Hauptbahnhof 20 Schlau E TSS 
4 Spaldingstraße 21 Christuskirche 2 > f NN 
5 Süderstraße 22 Emilienstraße I 
6 Brüokenstraße 23 Osterstraße =N ` 
7 Berliner Tor 24 Hellkamp E 
8 Zübecker Straße 25 Sternschange X 
9 Unlandstraße 26 Feldstrahe SI dk 2 
10 Mundsburg 21 Millerntor ^ 1 
11 Wagnerstraße 28 Landungsbrücken, EIN 
12 Dehnhaide 29 Baumwall ° X ^ 
13 Barmbeck 30 Rödingsmarkt m 
14 Stadtpark 31 Hlosterstern Él > 
15 Borgweg 32 Hallerstrabe DI " 
16 Sterichstraße 33 Stephansplata K 
11 Hellinghusensträße ЗА Jungfernstieg (| i 
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Dreem et, liiinebg. 


Geet el km Bibtiofraphisches Institut AG. Leipzig ` Hannover 160 km, Lüneburg 59km 
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Gotha 


Gothas schönster Naturgarten, an der Hauptautostraße nach 


= 
P k- p II dem Thüringer Wald / Parkplatz / Preiswertes Speiserestaurant 
a r avi о п Grofer u. kleiner Saal / Kaffeestation / Fernruf 1144 / Bes.W.Schalbe 


K a. d. Hauntverkehrsstraße Erfurt-Eisenach 
| Hotel „Stadt Cobur Gutbürgerl. Haus / Fließ. kalt. u. warm. Wasser 


I Geheizte Garage / Parkplatz / Tankstelle / Fernruf 2005 Inhaber: R. Kallensee 


Halberstadt = 
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=. v» 
5 \ 
Harmonie Str. Hehe 


e 
Halberstadt 


Bahnhofs-Hotel Miggenburg e Bien | 


der Autostraße Berlin-Maadeburg-Halberstadt-Harz (Nr. 81). Fernruf 2550. Garagen 


gehört auch ein gutes Buch! Selbstverständlich aus dem 
Zentralverlag der NSDAP. Frz. Eher Nachf., München. 
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Einfahren und zum Dauergebrauch 


Oel-Zusatz 


Hamburg 


Auto-Kollag 
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Hamburs 


Direkt gegenüb. Hauptbahnh. 


. ̃ —ä᷑Umi——— T RE 
tee nate Hotel Europäifcher Hof ee 
@ Telefon: 241101 / Telegramm=Adr.: EUBERCO Einheitspreis RM. 4.— 


Das bekannte Reftaurant mit den kleinen breiten Elbfchlobbier, Würzburger Hofbräu 


D E UT $ € H E $ B I E R HAH $ gegenüber dem Hauptbahnhof, Ankunftfeite | 


am filbernenschornftein it das Wahrzeichen des Hamburger Hafens und der Unterelbe 


Große Hafenrundfahrt EUN 


Abfahrt täglich von den St.=Pauli=Landungsbrücken. Auskunft und Profpekte durch die Hafen- 
dampffchiffahrt A.-O., Hamburg 3, Vorfeten 53. Tel. 361881 u. 363393. | 
„Һ———————————————————————— 
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NN yy by 
\ m nmm D ce sl |z Buckeberg 
y] Paderborn 4 Eschershsn 
Kassel н 


Hameln 


Befudt bie 
` rr — d ow 
Jtartenfûngerftadt Hameln / Weſer 
(am Fuße d. Bückeberges) mit ſeinen altertümlichen Bauten und ſeinen herrlichen Bergwäldern 


Proſpekte und Auskunft: 
Städtiſches Verkehrsamt / Verkehrsverein e. V. / Hameln 


Sie müssen herzlich lachen, wenn Sie 


„Die Beeunessel” 
2 | 
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Hannoven 


Königsgärten mit der 


uen Maschsees 
llen Jahreszeiten 


HOTEL BAYRISCHER HOF 
Hotel Bellevue 


ntäne des Festlandes, erwartet Sie 
es ne 
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die Stadt der Herrenhäuser 
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Prinzenstra 


SS 


Auskunft und Prospekte durch den 
Verkehrsverein, 


Hannover 


Am Hauptbahnhof, Luisenstrafie 10. 


3RM. an 


90 Betten, aller Komfort e Zimmer von 


er. 
arage 


e Wannen- u. Duschbäd 
e Ruf: 36698 e Bahnhofs-G 


em Wasser 


Ausgang Raschplatz. Behaglich eingerichtete Zim- 


mer mit fließend 


Solide Preise 
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Eher Nachf., München 


Standardwerte aus dem Zentralverlag der NSDAP., Frz. 


Dr. Goebbels, Der Angriff 
Leinen Rm. 4.50 
Dr. Dietrich, Mit hitler in die Macht 


Adolf Hitler, Mein Kampf 
Leinen Rm. 7.20 
A. Rofenberg, Blut und Ehre 


Zeinen RM. 3.50 


Leinen Rm. 4.50 


Leinen RM. 7.20 


G. Schott, Das volksbuch vom hitler Zöberlein, der Glaube an deutſchland 
Leinen Rm. 4.50 


Durch alle Buchhandlungen zu beziehen 


Buchholz, 


IANNOVER 
P Maßstab 1:30000 

ee Lp 
Straßenbahn 


RT Ay; 
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Nienburg 49 km-Bremen 112 km 


Wunstorf 24km, 


Co 4 Мазоһ D 


Minden 53 km, Hameln 57 km Bibliographisches Institut. AG. Leipzig Hildesheim 31km-Goslar 80 km Braunschweig 68 km 


Góttingen 111 km 


Hannover: wichtigſte Straßen, Plätze, Gebäude ufw. 


Die Buchſtaben 


Adolf⸗Hitler⸗Platz 
Adolf⸗Hitler⸗Strage 
Adolfſtraße 
Agtditenkirche 
Agidientorplatz 

Alte Celler Heerſtraße 
Altes Palais 

Am Klagesmarkt. 
Am Lindener Berg 
Am Schiffgraben 
Anatomie 
Apoſtelkirche 
Arbeitsamt 
Arndtſtraße 
Arnswaldſtraße 
Artillerieſtraße 
Aſternſtraße 
Bäckerſtraße 
Badenſtedter Straße 
Bennokirche 
Berggarten . 
Bethlehemkirche 
Biſchofsholer Damm 
Blumenauer Straße 
Bödekerſtraße 
Bonifactusplatz 
Brandſtraße 
Braunſtraße 

Breite Straße 
Brüderſtraße 
Brühlſtraße 
Bultſtraße 
Burgſtraße 
Calenberger Straße 
Callinſtraße 

Celler Straße 
Суйи сфе 
Clemenskirche (Kathol.) . . 
Clemensſtraße 
Continentalplatz 
Davenſtedter Straße 
Deiſterplatz 
Deiſterſtraße . 
Dieterichſtraße 
Dreifaltigkeitskirche 
Droſteſtraße 
Eichſtraße 
Etlenriede 
Eliſabethkirche 
Eliſenſtraße 
Engelboſteler Damm 


тар 
erdinand⸗Wallbrecht⸗Straße 
öſſeſtraße 
tebaftraße 
riederttenplatz 
tedrichſtraße . 
rieſenſtraße 


fe. 

üfilterftraße wer 

abelsbergerſtraße 
EE .... 
Gartenlirde . 
Geibelplag . 
Gellertftraße . . 
Georgenpart 
GerbarbtfiraBe .. 
Glockſeeſtraße 
Godeharditirche 
Goethegymnaſium und эш 
Goetheſtraße 
Grenzweg. 
Gretchenſtraße 
Le pou TM 
Große Packhofſtraße 
Großer Garten (Herrenhſn.) 
Grupenſtraße 
Guſtav⸗Adolf⸗Straße 
Güterbahnhof H.⸗Nord 
Güterbahnhof Hannoyer⸗Sud 
Güterbahnhof Küchengarten 


== 


altenho 


auptbahnhof 
auptpoſt 

aus ber Väter 
egeblächſtraße . 


einrich⸗Kirchweger⸗Platz 
enriettenſtift 
EE — 1 


amta u. Induſtriemuſeum 


errenhauſen, Sta 
errenhäuſer Allee 


Hildesheimer Straße 
indenburgkampfbahn 
indenburgſtraße 
еее 
ob lucia ` ` 
orſt⸗ in ml 
ugenbergplag . 
umboldtſchule 
umboldtſtraße 
uſarenſtraße 


ftiap 
aiſerin⸗Aug.⸗Vikt.⸗Gymnaſ. 
RKatfer-Wilhelm-Gymnafium . 
Karmarſchſtraße 
Reftnerftrafe..... 
Rodftrafe .... 
Königſtraße 
Le ante ah "m 
Körnerftraße . 
Krauſenſtraße 
Krautſtraße 
Kreuzkirche 
Kriegerſtraße 
Land ratsam 
Langelaube 
Langemarckſtraße 
Langenſalzaer Straße. 
Lärchenſtraße 
Lavesſtraße 
Leibnizſchule 


Leinſtraße 
Leiſewitzſtrae 
Lichtenbergplatz 
Limmer, сч . 
Zimmerftraße ... e» e$ 
Linden, Stadttelll 
Lindener Berg 
Liſter Kirche 
Liſter Kirchweg 
Liſter Tum 
Lukas kirche 
Ca sed bie 

utherftraße .... 
Martentirhe . 
Marienſtraße 
Marktkirche und -plia 
Marktplatz (H. ben. 
Marktſtraße 
Markuskirche 
Marj chnerſtraße . 
Martinskirche 


u Sp 
Melandhthonftrafe ..... 
Mellinitheater ........ 


und Zahlen zwiſchen den Linien | D3 || bezeichnen die Felder des Planes 


Militärſtraße 

Mis burger Damm ..... 

Moltkeplatz 

Nazareth kirche 

Neues Haus 

Neues Rathaus... 

Neuſtädter m * 

Nitolaitapelle . 

Nikolatſtraße 

Oberpoſtdirektio 

Oberrealſchule 

Obſtbaumplantage (Herrenh. ) 

Dbeftrafe . . 

Opernhaus . 

Dfterftraße . . 

Pferdeturm 

Petrikirche 

Phtlippsbornſtraße . 

Podbielskiſtraße 

Polizeipräſidium 

Prinzenſtraße 

Produkten bahnhof 

Provingialmufeum....... 

Le Wente 
abrennbafm . 


Realgymnafium......... 
Reformierte Kirche 
Regierungsgebäude 
Rennbahn 
Richard⸗Wagner⸗Straße 
Ricklinger Straße 
Robert⸗Koch⸗Platz 
Roſenbergſtraß 
Rudolf⸗von⸗Bennigſen⸗Str. 
Rühmkorffſtraße 


Sankt⸗Nikolai⸗ viet . 
Schackſtraße ива... 
Schauburg б 
edeifelfttafe 
Schillerſtraße 
Schla eterkampfbah .... 
Schloß (Herrenhau Eet 
Fina traße 5 › 
chulenburger ganbftrafe . . 
Sedanſtraße T 


Stmonsplag . 

Spichernſtraße. š 
Spinnereiftvafe......... 
Sar as aA 
Stadthalle e 
Stäbtifches Krankenhaus. .. 
Städtiſches Lyzeum 
MM. 


SE Hochſchule 

Tellkampſtrag e 

Thielenplatz und ⸗ſtrae 

Tierärztliche Hodfdule.... 

He tree Stadtteil. .. 

Bolger renwalder Straße 
0 4 


Waldftrafe . 
Waterlooplatz 
Waterloofäule. . 
Wedekindſtraße 
Weiße⸗Kreuz⸗ Platz 
Welfengarten 
Welfenplatz 
Wittekindſtraße 
Wörthſtraße 
E 
eppelinſtraße 


boer Garten. 
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Harburg-Wilhelmsbur 
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aus dem Zentralverlag der NSDAP., 
Frz. Eher Nachf., Munchen. Prospekte kostenlos 
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Bad Harzbur 
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Görlitz 


Heidelberg 
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Heilbronn 
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Brackenheim 


Stuttgart 


Heilbronn 
Das führende, moderne, preiswerte Haus 
entral-⸗ Hotell 
Großer Parkplatz 


D oxen 
Telefon 4853 


NECKAR-HOTEL Sea Ga per rone. | 


bei der Neckar-Brücke / Fernruf 4690 für 50 Wagen / Parkplatz / Besitzer Chr. Lieb | 


HOTEL REICHSHOF Bahnhofstraße, das Haus der Geschäftsreisenden 


Fließendes Wasser e Garage • Telefon 2932 
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aus ersten Ranges / Fließendes 
rtelefon / Geheizte Auto- 
2368 / Ewald Wortmann 
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Hildesheim 


Z. m. fl. W. ab RM. 3. 
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Hotopps Hotel 


Hildesheim 
Hindenburg, O.-S. 


Hirschberg im Riesengebirse 


MUT "ss Strauss’ Hotel 


Fernruf 2401 / 24 heizbare Garagen 


Юл ALY Wf A Weiden 
22 Апе 


Se)" 4 1, ^ 


45000 Einwohner, liegt im anmutig-bergigen Vogtland zwischen den Ausläufern des 
Fichtelgebirges und des Frankenwaldes, 13 km von des Reichs Ostgrenze, Industrie- 
und Handelsmittelpunkt d. nördl. bayer. Ostmark (500000 Spindeln, 5000 Webstühle, 
9 Brauereien mit 200000 hl jährl. Ausstoß). — Kreuzung der großen Eisenbahnlinien 
im Nord-Süd- und Ost-West-Verkehr. Nahverkehr: 5 Eisenbahnlinien, 1 Eilkraft- 
postlinie, 8 Kraftpostlinien. Stadtverkehr: 3 Autobuslinien. — Flughafen II. Ordnung. — 
Weit bekannte Gaststütten mit vorzüglicher Verpflegung und billiger Unterkunft. — 
Alte Kirchen mit bedeutenden Kunstschätzen. — Städt. Museum. — Grenzlandtheater 
(Spielzeit: 1.9. — 30.4.). — Stadtpark Theresienstein (38 ha) mit botanischem Garten 
und altbekannter Gaststätte (Autobuslinie bis Parkeingang). — Tagesausflüge 
zum Fichtelgebirge, Frankenwald (Bad Steben) und Stausee der Saaletalsperre. 


Städt. Verkehrs-Büro, Lloydreisebüro (MER-Stelle), Ludwigstr. 79, Tel. 2628 
Städt. Verkehrsamt: Rathaus, Zimmer 32, Tel. 33 41 


Hauptbahnhof⸗Gaſtſtälten 7^ een e 2155 


Sehenswerte Räume ө Angenehmer Aufenthalt e Erfttlaffige Küche und Keller 


Das führende Haus am Platze / Größte Speise- 


gaststätte Oberfrankens / Staubfreie Garten- 
Terrassen / Zimmer mit allem Comfort 
Boxen für 30 Wagen / Telefonnummer 2741 
Vertragswerkstätten ROBERT TROGER 
D N Marienstraße Von- der-Tann- Straße 


Fernruf 2293 Abschleppdienst 


B.⸗ Straßenkarte 


Die Karte für den anspruchsvollen Fahrer 
für 90 Pf. überall zu haben! 
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Ilmenau 


Bad Jimenau cthir. мага) 540 — 860 m 


Vergessen Sie nicht, der alten, in herrlicher Landschaft 
gelegenen Berg- und Goethestadt einen Besuch abzustatten. 
Unterkunft in preiswerten Auskunft und Prospekte durch 
Hotels und Gaststätten. i ng. 


Berghotei Gabelbach 


800 m, mitten im Hochwald, verbunden mit Kickelhahn und Goethehäuschen 


Schöne AutostraBe, bequeme Waldspaziergänge. Zimmer mit allem Komfort — Garagen 
RM. 6.—, Wochenende. Inh. Joh. Voigt, Tel. llmenau 3000. Prospekte anfordern! 


Pens. a 


Hotel zum Löwen Telefon 2018 


Bekannt als bestes und preiswertes Haus e Zimmer mitfließendem warmen und kalten Wasser e Privatbad 
und Reichstelefon e Erstklassige Küche e Preiswerte Pension e Heizbare Garagen e Im Haus das Goethe- 
zimmer, in welchem der Dichter öfterswohnte und seinen letzten Geburtstag feierte. Besitzer: Martin Ulrich 
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Ilsenburg (Harz) e 3 
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lisenburg (Harz) 


Gast- und Pensionshaw Brauner Hirsch 
Eigene Fleischerei / Zimmer von 1 


.25 RM. an / Volle Pension ab 4 RM. / Zentralheizung / Garage frei 


Immenstadt 


Telefon 33 / Gegenüber dem Bahnhof. Jeder mod. 
Hotel Bayr. Hof Komfort, behaglich und preiswert. Wiener Küche. 
Aral-Tank. Heizbare Garage. Parkplatz in schattigem Garten 
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Löbdergr 


Jena 


Thüringen. 158 m. 60000 Einwohner. Stadt der Friedrich— 


Schiller-Univerſität und der Zeiß- und Schottwerke. Sehens- 
wert: Univerſität, Planetarium, Muſeen, Markt mit Rathaus. 
Fuchsturm, Jenzig und Saalelandſchaft 


Auskunft und Druckſchriften: Verkehrsverein Jena e. V. 


inzessinnengarten 


Besucht Z iß Pl H send 
w £eiD-Planetartum n 


бт Kaiser-Wilhelm-Str. 27. Fernruf 3497 e im Rathaus a Markt Z2 Femrat siti 
Ölmühle Hotel — Restaurant — Pension Ratszeise Althistorische Gaststätte mit sehens- 
10 Minuten Fußweg vom Stadt-Zentrum. Bettpreise werten Gemälden. 300 Sitzplätze im Lokal, 300 bis 
von RM. 2.25 bis RM. 3.—. Frühstück RM. 1.—. Fließ. 400 Sitzplätze im Freien — Wein — Bier — Kaffee 
kalt. u. warm. Wasser, Zentralheizg., 24 heizb. Garagen Allabendlich Unterhaltungs- und Stimmungsmusik 
In beiden Häusern reiche Auswahl in Speisen und Getränken zu mäßıgen Preisen 
Gemeinsame Bewirtschaftung durch HERMANN SCHOELE 
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Karlsruhe 


Auto-Kollag ge f - 


Kassel 


Autohaus G. m. b. H., Opel:Großsarase 


Schönfelder Str. 5/7. Tel. 33206. Besteingerichtete Reparaturwerkst. Opel-Kundendienst 


Verlangt in allenGaftftätten 
den 
„Völkifchen Beobachter” 
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Bad Kissingen 


Ihre Tour von Meiningen nach Würzburg geht über 


e P. e e 
geck das Weltbad Kissingen 
Es wird Sie nicht reuen, bei uns Halt zu machen 


Auskunft durch den Kurverein 


Hotel 


Staatliches Reichshof 


K ur h, Qus ehem. Russischer Hof 


Vornehmes Familienhotel + Garagen 
Einziges Haus mit Mineralbädern in In gleicher Verwaltung mit dem 
den Etagen » Garagen + Telephon 2751 Staatlichen Kurhaus + Telephon 2425 


Valaſt-Hotel Ganner 


Altbekanntes Haus 1. Ranges am Kurpark, den Bädern gegenüber. 
Jeder Komfort. Reſtaurant, Bar. Garagen. Zeitgemäße Preiſe. Tel. 2613 


Hotel 
Victoria und Kaiſerhof 


gegenüber dem Kurgarten 


Penſion von 9.— RM. an, Zimmer von 4.— RM. an 
Garagen. Fernruf Nr. 2021 


| CONTINENTAL-HOTEL 


(Englischer Hof) am Kurhausbad 


Zimmer von 3.50—5.50 RM. Mit Bad von 6.50— 7.50 RM. Alle Zimmer mit 
fließ. Wasser und Heizung. Wein- und Bierrestaurant. Garagen im Hause. 
Telephon 2136 — Albert Mayer, Direktor 


IHOTEL und VILLA BRISTOL 


gegenüber dem Rosengarten 
Zimmer mit flieBendem Wasser, Bad u. W.-C. Garagen. Zeitgemäße Preise. Tel. 2019 


Otto Gläser, Adolf-Hitler-Straße 28 . Fernsprecher 2420 + Fein- 
bürgerliches Haus + Zimmer von 2.25 RM. an • Fließend warmes 
ar «= O e und kaltes Wasser • Bad im Hause • Erstklassiges Restaurant mit 


großer, schettiger Terrasse + Autnboxen im Hause • Parkplatz 


Schónste u. ruhigste Lage d. Bades. Staubfrei, herrlicher Ausblick. 
Kurhaus Bergschlößchen Liegewiese, Mahlzeiten i. Freien. Diätwünsche ohne Preisaufschlag, 


am Altenberg @ nur 5 Min. zu den Quellen. Garagen. Preise zeitgemäß. Prospekte 


Koblenz 


z €€ Das ideale Rheinhöhen - Ausflugsziel des 
BERGHOTEL „Der Ritterſturz Automobilist. ‚Wochenende‘, Parkplätze, 
Garagen, Tankstelle. STURZBECHER-VRENKO 


ae Schöne Terrasse 
Hauptbahnhofs-Gaststätte ттт 
Inh.: Wilh. Gust. Bürkle / Erstkl. preiswerte Küche, gepfl. Weine u. Biere. Mittagessen 
von 111/5 bis 21/, Uhr. 1.20, 1.35, 1.75 RM. Speisen nach der Karte zu jeder Tageszeit 


os 5 am Hauptbahnhof. Bestbek. Haus mit vorziiglicher Verpflegung 

0 mann S otel und allen Bequeml. der Neuzeit. Alle Zimmer mit fließ. k. u. 

w. W. ab RM.3.—. Vorzügl. Biere. Weine 1. Haus. Gar. Tel 2671/72 
Hotel vollst neuzeitlich herger. 
ZIMMER von M 2.50 bis M5.- 

BES. G. SCHAEFER GARAGEN TEL 3672 
— Herrliche Rheinterrasse 
Hotel Riesen - Fürstenhof izich konzert u. Tanz 
Neue gemütl. Hotel-Bar. Zimmer ab RM. 3.50. Grofgarage für 60 Autos. Tankstelle. Bes.: H. Kämpfer 


Gute Laune und Humor 


durch 


„DIE BRENNESSEL“ 
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Zur Autostr. Köln-Bonn 
Köln/Rh. 
H t l C di h Í Komödienstraße 85/93 
O e Omoe ıen O Nähe Hauptbahnhof und Dom 
Ruhige Lage. Durch Anbau vergrößert (Eröffnung ca. Ende Juni 1936). Alle Bequemlichkeiten. 
Zimmer ab RM. 3,50, mit Privatbad RM. 7, age neben dem Hotel. Konferenz- und Gesell- 


. Garag 
schaftszimmer. Großes Restaurant. Rheinische und süddeutsche Spezialitäten. Dortmunder 
Hansa-Bier. Fernsprecher Nr. 221 144/45. Direktion: Alfred Grieshaber 


OM. FIOTEL in ruhiger Lage an den Grünflüchen 
= des Domplatzes. Zimmer ab RM. 5.— | 


D 


am Hauptbahnhof е 100 Zimmer mit fließendem Waſſer und Telefon von 
den pte RM. 3.50 (Hochſaiſon von RM. 4.— an), mit Privatbad von RM. 6.— an. 
Anter gleicher Leitung: Hotel Excelſior, Frankfurt a. M. Adolf Strittmatter 


Öxcelsior Hotel-Grnst 
Das 
Haus 


der 
Behaglichkeit 


Hotel-Restaurant Ewige Lampe 


Weltbekanntes führendes Haus / Dir.: J. Fink / Parkplatz am Hause 
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Köln: wichtigſte Straßen, Plätze, Gebäude ufw. 


Die Buchſtaben und Zahlen zwiſchen den Linien | E1,2 || bezeichnen die Felder des Planes 


Aachener Straße 
Adolf⸗Hltler⸗Platz. 
Agrippaſtraße 
Agrippinaufer 

Alb 


Alteburger Straße 
Alter Markt. 


Auferftehungstiche........- 
Auguftahofpital 
Ausſtellungs⸗ u. Meſſebauten 
Bahnhof Köln⸗Deutz 
Bahnhof Köln⸗Nippes 
Bahnpoftamt ........ vorn 
Balthafarftraße .. 

азаа 9 


Blaubach 

Bonner Straße 
Bonner Wall 

Botaniſcher Garten 
Breite Straße 
Brüſſeler Straß 
Bürgerhoſpital 

en N 
Chriſtophſtraße 
Chriſtuskirche 
Gimbernftrafe ... 
Deutſcher Ring. 

Deutz, Stadtteil.. 
Deutzer Freihei Же 
Deutzer Induftrtehafer. .. 
Dietrich⸗Eckart⸗Platz 


Domſtraße 
Dreifaltigkeitskirche 
Ehrenfeld, Stadtteil 
Ehrenſtraße 


Eigelſtein 
Eigelſteiner Tor 


aße 
Elſaßſtraße 
een 


rn 
inanzamt K. Nord 
inangamt R.-Sild 


4 
iedr.⸗Wilh.⸗Gymnaſitum 
eſenplatz und -ftrafe .... 


Gladbacher Straße 
Glockengaſſe 
Gotenring 
Großer Griechenmarkt 
Gürzent 
Güterbahnhof Gereon 
SE Ring 
ahnentor (Hiftor. Muſeum). 
amburger 
andelskammer (auf Plan Nr. 5) 
anſaring 
quptbabnbof . 
auptfeuerwade ... 
auptmarkthalle 
auptpoſt 
auptzollamt 
elenenmwall! m. FIOR Tl 
erkulesſtraße 


D 


— ure ........ 


indenburgpart. .. 

riſches Mufeum. 
0djbaus N 
obenftaufenring . 
obenzollernbrüde . 
ohenzollernring 
x. Straße 


ulchrather Straße 
CG bet И Mufeum (auf 


i 
alſer⸗Friedrich⸗Ufer 
Kaiſer⸗Wilhelm⸗Gymnaſium E 
Kaiſer⸗Wilhelm⸗Ring 
Kammerfptelhaus ....... Ss 


Kanalſtraße 


Karolingerrin g "m 
Karthäuſer Wall e 
Klever * .. 
Klingelpüg .. 

Kolpingplatz . 

Romödienftraße . 
Konftantinftraße . 

Krefelder Straße. ° 
Krefelder Wall heaps 
Kreishaus 
Kunftgewerbemufeum ....... 
funftgemerbefdule ...... eee 
Langemarckplatz 

Leyſtapel 

Lindenſtraße 

Lothringer Straße 

Lunapark 

Lutherkirche 

Luxemburger Straße 


Mauritiusſteinweg 
Mauritiuswall 
Maybachſtraße 
Merheimer Platz 
Merheimer Straße 
Merowinger Straße 
Metropoltheater . 
Mindener Straße 
Minoritenkirche 
Mittelſtraße 


Muſeum für Handel und In⸗ 
duſtrie (auf Plan Nr. 2) 

Muſeum für Naturkunde 

Muſeum für Völkerkunde 

Nattonalhaus der deutſchen 
Arbeit (geplant) 

Neumarkt 


Niehler Straße 
Nippes, Stadtteil. 
Oberlandes gericht. 
Oberpoſtdirektion. 
Oberzolldirektion 
Opernhaus 
Oſtaſiatiſches 

Plan Nr. 10) ME e 
Bantaleonswall 
Pauluskirche. 
Peterſtraße » 
Pfälzer Straße 


DES 
во? 


afe 
rähtſtoriſches Muf 
athaus und platz 
Rautenſtrauch⸗Joeſt⸗ 
Realgymnafium . 
Regierung 
Reſchenspergerplatz 
Reichs bahndtrektion 
Rheinallee 
Rheinauhafen e 
Rheinmufeum 
Rheinpark 
Richartzſtraße 
Riehl, Stadtteil 
Riehler Platz 
Riehler Straße 
Rolandſtraße 
Römerpark 
Rothgerberbach. 
Sachſen ring $ 
Gallerring ............ sage 
Sankt⸗Agnes⸗Kirche 
Sankt⸗Alban⸗Kirche 
Sankt⸗Andreas⸗Kirche 
Sankt⸗Apoſteln⸗Kirche 
Sankt⸗Georg⸗Kirche 
Santt-Gereon-Rirde .. 
Santt-Heribert-Rirde.. 
Sankt⸗Joſephs⸗Kirche 
Sankt⸗Kolumba⸗Kirche 
Sankt Maria t. Kapitoll Kirche) 
Sankt⸗Martin⸗Kirche 
Sankt⸗Maternus⸗Kirche 
Sankt⸗Maurittus⸗Kirche 
Sankt⸗Pantaleon⸗Kirche 
Schauſpielhau»sss .» 
Schildergaſſe 
Schlacht⸗ und Viehhof 
Schlageterpla 
“ab eum (auf bio 


Geverintizde ......... e$ d» 
Severinſtraße PR 
Severinswall 

Severintor ......... *...... 
Stegburger Straße 
Spangenbergplatz 
Stadtgarten 

Stapelhaus (Muf. moque 
Sternengaffe 

Streitzeuggaſſe 

Subbelrather Straße 
Südbahnhof 

Süd brücke 

Sülz, Stadtteil. 

Synagoge 

Tempelftraße ...... ax 
Thieboldsgaſſe 
Tirpitzufer e TIS 
Trajanſtraße . 
Türmchenswall 

Ubterring 

Ulvepforte... 

Ulridgaffe .. 

Univerſität ` 
Unterſachſenhauſn 
Venloer Straße 
Verwaltungsgebäude, Städt. 
Volksgarten «$a e viele 
Vorgebirgsſtraß e 1 
Vorgebirgswall....... acetal 


Baifenhausgaffe 
Wallraf⸗Nichartz»ä́uſeum 
Wallrafsplatz 4 
Wetdengaffe 
Weftbabnhof . . 
Winterbergſtraße 
eughaus und ⸗ſtraße 
ollſtock, Stadtteil 
oologifher Garten 
ülpicher zu 
ülpider Strafe ....... 
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Düsseldorf 44km Wuppertal 49km А 


Siegburg28km Bensberg 16 km Bibliographisches. Institut AG Leipzig. Düsseldorf 44km ‚Wuppertal 49km 


Köln 


CERS азы. Meise 
[HOTEL FURSTENHOF ^" Zumer as 


am Hauptbahnhof und gegenüber dem Dom Telefon 223244 


Großer Kurfürst - Savoy-Hotel po nis 


Zimmer ab RM. 4.—, mit Bad ab RM. 7.—. D Bier- und Weinrestaurant 


Seder Komfort, Am Hauptbahnhof und Dom. 


Johannisſtraße 24—28. Parkplatz vor dem Haufe. 
Garage nebenan. Zimmer ab 3.50 RM. 


Fernr. 757 57/58. Eigentümer u. Leiter: C. Wurm. 


Hotel Monopol - Metropol, Köln 


Das neuzeitliche preiswerte Reiseheim 
in unmittelbarer Nähe des Doms und Hauptbahnhofs gelegen 


Do Betten von RM.2.50 bis 5.—. fließendes 
Ach H Wasser. R.-Telephon. Aufzug. Gute Küche 
Tel. 221444. Auf Namen und Straße achten! 


Viktoriastr. 11 


Friesenstraße 75 Tankstelle Rep. Oele 


66 niis 1 ое 
„Central-Garage‘ к Fr dn ecke ginstigst 
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Königsfeld 


Heshenkurort für ruhebedürftige, abgear= 
beitete Großftädter beson= 
Va 2 ders empfohlen. 760 m, 


Station P«terzell-Kónigsz 


Í D feld. Auskunft u. Prospekte 
durh die Kurverwaltung 


== 


= 


RS 


8 


— 


S 
MSS 
у SX 
= QUSS X 
D EN 
ER SS 8 
N =Z — EN 
NS SEN ! 


EX M PX 
А 


Ç 
S 
V 


DO таа, 

2 x W / 
£ SONG manshor 
ONS 


КТО 


о 
asp 


, hl N) 
, 3 ? 
D 


710 

о 
2 
8 — 
2,9 
== 
La 


Krefeld- Uerdingen 


VY > > Cm 
M. 

` 

CS ç OSI Bhf 


Ф 


— A 


298 


Leipzig: wichtigſte Straßen, Plätze, Gebäude ufw. 


Die Buchſtaben und Zahlen zwiſchen den Linten | F2 || bezeichnen die Felder des Planes 


Abtnaundorf, Stadtteil 
Adolf⸗Hitler⸗Straße 
Albertinerſtraße .. 
Albertitraße . 

Alexanderſtraße 
Alfred⸗Kindler⸗Straße 

Alte Linie 
Altenburger Straße 

Alter obannisfriedbof es 
Altes Rathaus .. anne 
Altes Theater An 
Andreaskirche 
. EEN 
. 
Arndtſtraße 

Arnoldſtraß ee — 
Aſterſtraße 

Auenſee (&unapart) 


Auguſtusplatz 
Sigi (Tech⸗ 
Me 


mho d D e EN 
Bahnhof Leipzig-Großzicho: er 
ue EC 
Leipzig⸗Leutzſch 
Bahnhof Leipzig⸗Plagwitz . 
Bahnhof Leipßig⸗ Schönefeld. š 
Bahnhof Leipzig⸗Stötteritz 
Bahnhof Leipzig⸗Thekla 
Bautzner Straße 
Bayerſcher Le platz. 
Bayerſche Straße 
Beaumontſtraße 
Beethovenſtraße 
Berliner Straße 
Bethantentirde .... 
Bezirksanſtalt 
Bibliographiſches Inftitut. . 
Biedermannſtraße 
Bismarckſtraße 
Bitterfelder Straße 
Blücherplag und ⸗ſtraße 
Blumenſtraße 
Bölckeſtra ße 
Bontſattuskirche Tw 
сети Gtrafe .. 


SBotantfder Garten. 
Brandenburger Straße 
Brandſtraße 
Brandvorwerkſtraße 
Breitenfelder Straße 
Breite S 
Breitkopfſtraße . . 
Breslauer oan 
SEN ne 


Budgewerbehaus ..... 
Bud änblerhaus.... 
Chemnitzer Straße 
Chrtiſtuskirche 
Connewitz, Stadtteil. 
Cöthner Straße 
Curſchmannſtraße 
Damaſchteſtraße. 
Danziger Straße. 
Delitzſcher Straße 
ритор: 
Denkmalsallee 
Deſſauer Straße. 
Deutſche Bücherei. 


Diakontſſen aus vu 
Dieskauſtraße 
Dimpfelſtraße.. ep 
Dittrichring 

Dölitz, Stadtteil 
Döllnitzer Straße 
Dorotheenplatz 
Dortmunder Straße 
Döſen, Stadtteil ..... 
Dresdner Straße 
Dübener Landſtraße 


Dufourftraße .. 
Ehrenſteinſtraße 


Eilenburger 2 
Eiſenacher Straße 
Eiſenbahnſtraße 
Eliſabethallee 
Glifenftrape . 
Eifterbeden... 
Elſterflutbett 
Elſter—Saale⸗ Kanal 
Elſterſtraße 
Emmaustirde . 
Grldfertirde . . 
Eſſener Straße 
Eutritzſch, Stadtteil 
Eutritzſcher Markt 
Gute der Straße 
binanb Rhode-Straße.. 
eſtplatz für nationale Felern 


Freiladebahnho h { 


edenskirche 
chs⸗Nordhoff⸗Straße. 
eibelſtraze er sees 
Gellertftraße... 
Georgiring .. 
Gerberſtraße. 
Gerichtsweg. 
Germantabad.. 
Getpfemanetirije .. 
Gießerſtraße 
GoetbeftraBe. . 
Gohlis, Stadtteil 
Goblifer Straße 
Goſenſchenke (L.⸗Eutritzſch).— 
Gräfeſtraße 
Graf⸗Spee⸗Straße 


Gravelotteſtraße 
Grimmaiſcher Steinweg 
Grimmaiſche Straße 
Großmarkthalle 
Großzſchoch.⸗Windorf, Stabtt. 
Guſtav⸗Adolf⸗Straße 
Guſtav⸗Freytag⸗Straße 
Güterbahnhöfe 

Hainſtraße 

Halliſche Straße 


altepuntt Alfr.⸗Kindler⸗Str. 


altepunkt L.⸗Gohlis 
altepuntt L.⸗Möckern 
altepuntt L.⸗Volkmarsdorf. 
altepuntt L.⸗Wahren 
ardenbergſtraße 
auptbabnbof .........« ... 
auptfeuerwache 


etlandskirche 
elfferichſtraße ria ue 
erderſchule 

indenburgbrücke 
indenburgſtraße "m 


ohe Straße 
olzgäufer Strae * 
oſpitalſtraße 
uttenftraße 
manuelkirche 
Immelmannſtraße 


Johannapark 
Johannisallee 
Sohannistird 
Johanntsſtift. 

9 oeil $ 
SE 
atfer- tra 

Kaiſerſtraße 


Kapltän⸗Haun⸗Stra 
Karl⸗Heine⸗Straße. 
Karl⸗Krauſe⸗Straße 
Karl⸗Stegtsmund⸗Straße . 
Karl⸗Tauchnitz⸗Straßne 
Katharinenſtraße 

Pereira Kirche L.⸗Gohlts. 
Katholiſche Kirche L⸗Lindenau 
Katholiſche Kirche L.-Thonberg 
Kickerlingsberg 

Kieler Straße Ay 
Kinderkrankenhauns .. 


Kirſchberg ftrafe .. 
Kleinzſchocher, Stadtteil 
Koburger Straß 

Kochſtraß 

күзе uel ` 
Kolmſtraße 
König⸗Albert⸗Allee und 2 
König⸗Albert⸗Gymnaſium 
König⸗Johann⸗Straße 
Königin⸗Carola⸗Gymnaſium. 
Königsplatz 

Königftraße.. 

Rönnerigftrafe 
Konzerthaus. 
Körnerſtraße 
Krematorium 


Kronprinzſtraße . 
Kurprinzſtraße 

Landes finanzamt 
Landeshetlanftalt Döfen 
Landeskonſervatortum 
Landgericht (Juſtizgebäude) . 
Landsberger Straße 

Lange Straße 


Leip in Edidi" 
Selima "ifie TER TTT wollen 
9 


aftu 
Liechtenſteinſtraße 
Liltenthalſtraße 
Limburger Straße 
Lindenallee 
Lindenau, Stadtteil 
Lindenauer Markt 
Linkelſtraße 
Lindenthaler Straße 
Löbauer Straße 
Lorckſtraße 
Gas Stadtteil 
Lößniger Straße 
1 i Straße 
Ludolf⸗Coldttz⸗Straße 
Ludwigſtraße 
Lukaskirche 
Lunapark Cook 
Lutherkirche 


Lügner Straße 

Mainzer Straße 
Maniettaſtraße 
Märchenwieſe, An der 


Flughafen Halle, 
Lützschena -Schkeuditz 


Lë we 


Städtischer Flugplatz 
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Mafistab 1: 40000 
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Stadtgrenze — — Straßenbahn 


Bad Kreuznach 


gegenüber dem Ku’park. Ganzjährig geöffnetes Haus J. Ranges 
ote a oh mit bekannter TERRASSEN-GASTSTÄTTE. Zimmer ab RM. 3.25 bis 
RM.5.— Parkplatz. Garagen. Tankst Sevice, Fernruf 3355 


PED GENERAL-VERTRETUNG | 


Reparaturhalle e Ersatzteillager e Garagen e AUTO-BLANK e Tel. 3309 


Krummhübel 


DREYHAUPTS HOTEL 


Liegeterrassen. Tennisplätze. Garagen. 


das höchstgelegenste Oberkrummhübels 
Ideale Lage. Jeder Komfort. Reichstelefon 
Großer Parkplatz. Fernruf 241 


in allen Zimmern. 
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Leipzis 


Bestempfohlenes Haus . Mäßige 
Preise . Ruhige Lage am Roß- 


platz . Garage im Hotel 


| Großgarage Goldene Laute с. .ь.н. | 
Ranstüdter Steinweg 8/10 — Fernruf 12826 und 14784 


Oel-Zusatz - 


gesteigerte Leistung 


Auto-Kollag 
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Liegnitz 


& Engel / Kraftfahrzeuge 
Sackgasse 7. Tel.: 338 


HOTEL REICHSHOF (Arer Sarason 


> Klein 


Limburg a. d. Lahn 


Tankst. Abschleppdienst. Garagen. Zubehör. Ate-Bremsdienst 
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Magdeburg 


Hotel Magdeburger Hof = Kaiserhof 


in zentraler Lage — führende Häuser am Platze mit allem Komfort, Gesellschafts- 
und Konferenz-Räume, Wein- und Bier-Restaurants, Weinstube, interessanter Wein- 
keller, Konditorei und Konzertkaffee. Eigene Weingroßhandlung, Küche und 
Konditorei von Ruf. Zeitgemäße Preise. Stadtruf 33901/05, Fernruf 333 45/47 
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Mainz 


Mainz 
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und Pg. bei allen Anlässen. Bes. Seyfried 


CENIRAL-HOTEL 


e Ruhigste Lage gegenüber der 


Die historische Gaststätte mit zeitgemäßen 
Dampferlandestelle e Großer Parkplatz 


Preisen 


„HOTEL KARPFEN“ 


direkt am Rhein 
Cafe, Bierrestaurant, Parkplatz 


RHEINTERRASSEN 


STADTHALLE 


УУ 
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Meiningen 
27 1j 


^ 
UN 
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Meiningen 


Theaterstadt Meiningen 
alte Kunststadt — Landestheater — Landeskapelle — Schloß Elisabethenburg mit 
sehenswerten Sammlungen — bevorzugter Erholungsort — billige Unterkunft — yor- 
zügliche Gaststätten — beliebter Siedlungsort — billiges Baugelände ; 
Besucht die Goetz-Höhle, eine der bedeutendsten Sehenswürdigkeiten Deutschlands 


Hotel „Gächſiſcher Hof 


(Friedrich Gröbler) am Engliſchen Garten 
Beſteingerichtetes Haus. Zimmer mit fließendem warmen und kalten Waſſer von Mk. 3.— an. 
Š 70 Betten, 14 Einzelboren im Haufe. Fernruf 2016 


Ar. 
Würzburg 
2 Rothenbg oT. 
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DHotel-Reftaurant Inh. Ernft Trautmann. Lindenbühl, Ede Langenſalzaer Straße. 
€€ Fernruf Nr. 516. Höchſte Küchenleiſtungen. Alteſte hiſtoriſche Gaſtſtätte. 
„Schwarzer Adler Zimmer mit fließendem Waſſer. Zentralheizung. Autoboren 
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München: wichtigſte Straßen, Plätze, Gebäude uſw. 


Die Buchſtaben und Zahlen zwiſchen den Linten | D5 [ bezeichnen die Felder des Planes 


Aberleſtr aße D5 
Abalbert-Stifter-Straße .. Hi, 2 
Ubalbertitrafie ............. EF2 
Agnes⸗Bernauer⸗Straße . | ABS 
Ablinger Straße 02 
Alden bachſtraße Së Св 
Akademie ber fünfte ....... F2 
Albrecht⸗Dürer⸗Straße E6 
Albrechtftraße. en 
Allgemeines Krankenhaus 
Alte Pinakothek 
Amaltenſtraße eA 
Amtsgericht. 
Antonkirch e EN 
FC 
5 ETE 
SienbtftraBe ЖИРНЕ PERPE 
MytuljfiaBe эз,» зз dree 
Aſamſtraße Werkes es 
Au, Stadtteil.. . 
Auenftraße AA ebi 
UuffabrtSallee ....,........ 
Auguſtenſtra e A 

"je tingregentenftrafe. . 

upere Wiener Straße ..... 
Ausſtellungsgebäude . 
#иё{еЦипаёратї........... 
Baaderſtra Е, 
Bahnhof Pingen-Glefing . 
Bahnhof M-Mitterfendling ` 
Bahnhof München⸗Thalkirchen D6 
Bahnhofplatz ЕЗ 
M TN Wera G4-6 
Barerſtra E2, 8 
Baſilikka aaa E3 
Bach E E2 
Baumſtraße E4 
Bavaria ....... D4 
Bavariaring. . D4 
Bayerftraße .. DE3 
Bayerwalbplaf . H8 
Belgradſtraße coe | BFL 
Berg am Laim, Stadtteil H4 
Bergeam-Laim-Strake oben” GH4 
Bergmannſtraß e 03, 4 
Biederſtein, Schloß und Park G1 
Birkenlettenſtra .......... EF5,6 
Bismarditraße . у; Fi 
Blumenftraße .. E4 
Blutenburgſtraße ср? 
Bödlinftraße ........ c1,2 
Bogenhauſen, Stadtteil. GH8 
Böhmerwaldpla. H8 
Bonner Platz und Straße. FL 
Boſchetsrieder Straße... 306 
Botaniſcher Garten Al 
Braunes Haus . E3 
Breiſacher Straße G4 
Brienner Straße E3 
Brucknerſtraße . H8 
Brudermühlſtraße D5 
Brunhildenſtraße e. A2 
Ganbibplat unb ⸗ſtraße ER 

temgauſtraße FG6 

Chineſiſcher Turm . G2 
Claubde-Lorrain-Strafe ..... E5 
Clemens kirche... C8 
Columbusplatz und <ftraße .. F5 
Corneliusbriide und ⸗ſtraße. F4 
Dachauer Straße C-E1-3 
MM GH D5,6 
Danteſtra O1 
Detfenhofener Stri F5 
Denningerftraße GH2, 8 
Deutſches Yufeum . .. F4 
Deutſches Theater ЕЗ 
Dom-Pedro-Straße ........ CD2 
Donners bergerſtraße 02, 8 
Dreimühlenſtrae T Р р5 
Ehrentempel der NSDAP... | ЕЗ 
Glifabetbftrape ............ E2 
Eltjenftraße T E8 
Elſenheimer Straße BC3 


Emeranftraße ............. 
Engliſcher Garten 
Englſchalkinger Straße 
Entenbachſtraß en 
Erdinger Anger 


Erhardtſtraß e 
Erlöſer kirche 
Ernftpl 


Gaifader Straße 
Galerieftraße .... 
Ganghoferſtraße 
Gärtnerplatz 
Gaſteiganlagen 
Georgenſtrae on 
Georg⸗ hän Siet Trey 
Gern, Stabtta[............ 
Geroltſtra e 


Goetheſtra ee 
Gollterſtra ne 
Görres ſtra nde 
Gotthard ſtraß e 
Gotzingerplatz und straße * 
Grafinger Straße 
Großmarkt hall 
Grünwalder Straße 
ا‎ 
SE Stadtteil 

alteſtelle Forſtenrieder Str. 
Halteſtelle München⸗Lalm 
Tenens er УУ 


int nnn 


arladinger Straße 
И ars 
auptpo d và 
Quptaollamt.............. 
aus ber Deutſchen Kunft .. 
си 8 
eimeranplatz unb sftraße... 
Hellabrunner Straße. .. 
er РЫ, 


ee 
= ad 
so 
28 
== 
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>: 


ildegardſtraße . 
tltensbergerftraße . 
ROM i 
irſchau, Stadtteil. 
irſchauer Straße. 
Hirſchgarten . 
ochftraße... 
ofbrüubaus 


ehe š 
$yobengollernftrafe. . 
D unb plat 


olzkirchner Bahnhof 

olzſtraße 
ndn . 

abellaſtraße 


Iſartalbahn hof 
artalſtraße 
Iſartoeͤr 


Johanniskirche und splay... 
Sofephstirde 
Sofephsplag.. 
ae 5 


iiber Nay 
(ei me ' 


RKapuginerplag .. 
Kapuzinerſtraße. 
Karlsplatz 
Karlstor 
Karlſtraßf ee 
Karl⸗Theodor⸗Straße. 
Karolinenpla g M 
RKagmaterftrafe... 
faufingerftrafe .. 
Kaulbachſtraße 
Kellerſtraße. 
Kemnathſtra 
Khidlerpla 
Khidlerſtraf 
Kirchenſtra 
Klaraſtraße 
ا‎ 
Kleinheſſeloher 
Klemensſtraße 
Klenzeſtragze 0. + 
Klofter zum guten qutm; ... 
flugftraBe ................ 
Kolberger Strafe .. 
Kölner Platz. 
Königinftraße .. 
Königlicher Platz. . 
fonrabinftraBe ........... 
Krankenhaus, Allgemeines. 
Krankenhaus Nymphenburg . . 
Krankenhaus, II. Städtiſches. 
Krankenhaus, III. Städtiſches 
Krematorium . 
Ruffteinplag ..... 
Kuglmüllerftraße .. 
Runigundenftraße .. KE 
Kunſtgewerbeſchule 
Kurfürſtenſtraße . 
Lachnerſtraße 
Laim, nam 
Laimer Platz 
Laimer Straße. 
Lampadſtraße 
Landesanſtalt für frit 
Kinder 
Landes⸗Finanzamt 
Landsberger Straße 
Landwehrſtraße . 
Saplaceftrafe . . 
Lenbachplatz 
Seonrob en NS 
SeopolbftraBe.... 
Lerchenfeldſtraße. 
Mi v» 
Lilienſtraße 
Lindenſchmitſtraße . 
Lindwurmſtraße 
Lothftrafe ...... 
eg Р wë 
Zubmwigstirde.. .. 
Sege — TEN .. 


ww 


..... 


.... 


Quifenftrape ..... 
MER. Kë e 
utzſtraße .. 
ie e à .. 
Malfenftraße .............. 
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München: wichtigſte Straßen, Plätze, Gebäude uſw. 


Die Buchſtaben und Zahlen zwiſchen den Linten | F2 || bezeichnen die Felder des Planes 


Mandlſtraße EPIS F2 Pring-Leopold-Palaft ....... F2 Stroblftraße ..... A wen en в. з у 
Marbachftrafe ............. C5 Prinz⸗Regenten⸗Straße . | ЕӨЗ d D 
Mariahilfkirche und ⸗ platz F4 Pring-Regenten-Theater .... G8 š E4 
MartasTherefia-Straße ..... G8 ruggerftrape ............. 98 Fg, 4 
Marienplatz en) e ЕЗ utrinuspla F6 її 95 
Marspla Nablſtra ße „| FG4 Techniſche E2 
Marsftrape ......... Raintaler Straße ....... ias F5 Tegernſeer Landftrafe . F5, 6 
Martin-Behaim-Straß Ramersdorf, Stadtteil GH5 Tengſtraße ‘ El, 2 
WRartintfpita[.......... vx Rathaus bé F3 Teutoburger Straße .. E5 
Martinftraße .............. G. Regensburger Platz * H8 Thalkirchen, Stadtteil 06 
Mauerkircher Straße Regerplatz und ⸗ſtraße F4, 5 Thalkirchner Ele «бее Kaze D6 
Maximilianeum seders G8 Stegierung8gebüube ......... ЕЗ Thalkirchner Straße 5, 6 
Maximiltan kirche E4 Reſchenbachbrücke und ⸗ſtraße F4 Theatinerkirche und -ftrafe.. F8 
Maximilians brücke РОЗ Reichsbahndirektion D3 Therefienhihe .. е D4 
WRarimilianëplag........... E3 Reiſingerſtrane Е4 Thereſienſtraße .. | EF2,8 
Marimtlianftraße .......... F8 Neitmorftraße ............. G8 Thereſienwieſe D4 
Mar-XofephePlaß .......... ЕЗ || Renataftraße ........ EOM C2 Thierſchſtraße F8,4 
Mar-Weber-Play....... eee G4 Reſidenzmuſeum ee ЕЗ Tierärztliche Ho F2 
Meindlſtraß e. 05 Refidengtheater ....... - ЕЗ Tillyftraße ... D3 
MidaelStirhe ............. ЕЗ Richelſtran e C8 Tigianftrafe .. CL 
Milbertshofen, Stadtteil.... | DEL | 9tidibenftraBe ............ AB2 Tölzer Platz os 06 
Mitterſendling, Stabtteil.... | C5, 6 || Ridlerſtraße 04 Tölzer Straße 22:1: 20656 
Montgelasſtra ße G2 Ritter-von-Epp-Plag ....... EFS | Trappentreuftraße .. .. | 08,4 
Mooſach, Stadtteil BOL || Roman platz Zi B2 атын АЦА sà F6 
Mozartftraße .............. D4 Nomanftraße .............. BO2 || Trogerftrafe.... 93 
Mühlbaurſtraß e GH8 || Rimerftrafe .............. F1,2 | Tulbeckſtraße D 
Müllerſtra ge E4 Rofenheimer Straße F-H4, 5|| Tumblinger Straße .. | DE4,5 
Muffinanftraße ............ D5 Rotes Ятец} .............. C2 Türkenſtrae .. EF 2, 8 
Naegelipla zzz G4 Rotkreugplaß .............. CH Unertlſtraße . $ EFI 
Nationalmufeum . ЕӨЗ | Ruhmeshalle. D4 Ungererbad .... ai 
Nationaltheater . . F8 StumforbftraBe.............. F4 YngererftraBe... FG1 
Nederlingerſtraße BOL, 2 || Rupertus kirche areas 08,4 || Untverfittit...... 1 F2 
Neue Pinakothek. e E2 Rupprechtſtraß ee CD2, 8 Untersbergſtraße F5, 6 
Neue Staatsgalerie ЕЗ Salezianum ............... G4 Urbanftrape ү D6 
Neufriedenheim, furanftalt . B4 GanbftraBe ............... D2,8 || lirfulafirde ......... F1 
Neuhauſen, Stadtteil CD2 Sankt⸗Anna⸗Kirche u. = 10%. F3 Valleyplatz unb -firafe..... D5 
Neuhauſer Straße ЕЗ Santt-Benno-Rirdhe ........ D2 Verkehrsminiſterium m D3 
Neuhofenpla C6 Eantt-Benedittiner-Rirde... | CD3 || Vermaltungsgebäube ber 
SuibelungenftraBe........... BC2 Santt-Etienne-Plaf .. A4 NSD App. ЕЗ 
#йо@бет{тафе.............. Е5 Sankt⸗Georgs⸗Platz ei H2 Biehhof...... DES 
Nördlicher Friedhof 61 Sankt⸗Jakobs⸗Pla gz. Er4 || BittortaftraBe. F1 
Nußbaumſtraße E4 Santt⸗Johann⸗Nepomuk⸗ Viktualtenmart F4 
Nymphenburg, Schloß ...... AB2 DUCERET e e eS ЕЗ, 4 Volkartſtraße . . ср? 
Nymphenburg, Schloßpark. A1,9 || Santt-Martins-Play ....... F5 Volkspark Hellab D6 
Nymphenburg, Stadtteil. ABI | Santt-Pauls-Rirde ........ D8 Von⸗der⸗Tann⸗Straße F8 
Nymphenburger Kanal D1 Schäftlarnftraße ........... D5,6 || Wackersberger Straße 7 D5 
Nymphenburger Straße .... | CD2, 8 Schellingſtraße EF2 Wagenſtraße a» H5 
Oberföhring, Stadtteil Hi Schillerftraße .............. EB, 4 || Watjenhausftraß: ОЦЯ 
Sberländerſtraße DE || Schlachthof .............--- E4 | SRaldenfeeplag ... Fb 
Odeonspla zzz F3 Gdbieidftrafe e D4 Waldfriedhof A6 
Obhlmüllerftraße ............ F4,5 || Schleifigeimer Straße E1,2 M MM s B5 
Orleansſtraß e 64 Schlierſeeſtraß ee G5 Walhallaftrafe.... AB2 
Oſtbahn hon 64 Schluderſtra ge 02 Waltherſtraße . .. E4 
Dfterwaldftraße .<.........« G1 Schneckenburger Straße GH3 || Warngauer Straße. FG5 
Oſtlicher %riebbof.......... FG5 Schönſtraße ees E6 WMattſtraße 08 
Otkerſtraße 25 F6 Schwabing, Stadttetl....... F2 Weberſtraße 92,3 
Dettingenftraße .. 62,8 Schwanſeeſtraß eee G6 Weilheimer Straße a BS 
D x3 Schwanthalerſtraße DES Weimarer Ф1аф............ в? 
Pariſer Platz und Straße 64 Sedlmayrſtraße . . 4 C8 Weißenburger Platz u. Straße G4 
MR ANNE D8, 4 Seidlſtraße DE3 Welfenſtraße . F5 
arzivalplag unb ⸗ſtraße F1 Sendling, Stadtteil D$ Werinherfirape.... Ge E с, 
Paſſauer Straße. | 05,6 Sendlinger Straße... ЕЗ 4 || Weffobrunner Platz B5 
Pedroſtraße . | CD2 || Sendlinger Zorplas.. £s E4 Weffobrunner Straße. ABS 
Lye ned Ep order A8 Genftenauer Gttafe........ A4 Weſtendſtraße B. Dg, 4 
erlacher Strande FR, 6 Sieges toÿru,, 4 F2 Weſtlicher Friedhof. O1 
Peſtalozziſtra e E4 @onnenfttabe.............. E8, 4 || Widderplatz H2,3 
Peterskirche r3 Sophienftraße ......... Gu E3 Widenmayerftr as 
Zettentoterftrabe e DEA || €operbof.................. F6 Wiener Platz 94 
Pfordtenftraße en АЗ, 4 || CpitgmegftraBe ............. CD5 || Wilhelm ah Se F1, 2 
Pichlerſtraß e ABS Staatsbibliothek F3 3iBilramftrafe . . GH5 
Laser Straße GH1, 2 || Staatsgalerie, Neue ES Winfriedſtraße AB3 
ilgersheimer Straße EFS Stadelheim 0. FGG || Winthirplag u. ⸗ſtraße 12 02 
inakothek, Alte 2, 3 Stadelheimer Straße FG6 || Wingererftrafe....... e| EL2 
inatothet, Neue E2 S ol Wittelsbacher Palaiss ЕЗ 
Biagl .................... ЕЗ Städt. Krankenhaus II. G3 Wittelsbacher Play... ЕЗ 
linganferftraße ........... CD5, 6 || Städt. Krankenhaus III. Fl Wittelsbacher Straße. Е4, 5 
ollingerftraBe............. AB5 || Starnberger Bahnhof DES ` G4 
orgellanmanufattur ....... BI, 2 || @teinerftcaBe.............. Cê A6 
"Ee E ИРГ F3 @teinëborfftrañe ........... Е8,4 | Wiirmtalftrape. . n А5 
Potsdamer Straße Fl || Gteubenplag.......... e B2 enettiftraße ... DE4, 5 
Praterinfel ... . | FG8, 4 || Stephenfonftrafe .......... C4 entnerftraße... .| E12 
Preyfingftrape . G4 Gternftiafe. e ЕЗ He sabe ا‎ TIT. , F4 
Priel, Stadtteil 12 Sternwarte 5 93 telftattftraße .... 06 


Prinzenſtraße e Stiglmaierpla ..... ER E3 Zweibrückenſtraße + ER: F4 
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Hotel Vier Jahreszeiten 


Restaurant Walters piel 


Erstklassig und doch preiswert — Garagen und Einzelboxen im Hause 
Fernsprecher 23072 


dw 


| der Lindwurm - Groß - Garage G 
Auto-Sport- Hote Н 3 Flie Y asser 100B 


In München nur Hotel Bamberger Hof 


mit den altrenommierten Spatenbräubierhallen 
Vorzügl. Küche, eig. Schlächterei, mäß. Preise. Fernspr. 137 75. Pächter H.Pinegger 


Mathildenstra 


2 B Ве 5 - Telephon 52413/15 
ri st eh os IZ 125 Z Mäßige Preise. Fließendes Wasser, 
a Auto-Unterkunft, Garage in der Nühe 


HOTEL „DER KONIGSHOF- 


Karlsplatz • I. Ranges * Telefon 55501 • Grofgarage im Hause 


Fahrigs HOTEL DEUTSCHER HOF 


am Karlstor / Alle Bequemlichkeiten / Zeitgemäße Preise 


Miinchen 


esc Europäiſcher Hof 


KATHOLISCHES HOSPIZ Bayerstr. 31, Fernruf 53404 


Angenehmes Familien-Hotel - Restaurant. Kaffee. Bierstübl 


HOTEL LEINFELDER zx 

Ecke Lenbach-Karlsplatz 
Alle Neuerungen. Parkmöglichkeit vor dem Haus. Garage unmittelbar gegenüber, 
Zeitgemäße Preise. Fernsprecher 10401 / Zweighaushotel: „HUSAR“, Garmisch 


HOTEL ROTER HAHN 


am Stachus / Das gutbürgerliche Haus mit allem Komfort 
Parkplatz direkt vor dem Haus / Telephon Nr. 11451 — 114.55 


Hotel Sáchsischec Hol (Sachsenhof) am Hauptbahnhof (Starnberger) 


Telefon 50922. FlieBendes kaltes und warmes Wasser. Zimmer RM. 2.50 bis RM. 4.— 


اا 


z 2 2 ££ Lindwurmstraße 23 
Christl. Hospiz ,, Schweizerhof*'* neee vom nane ! 
Nähe Sendlingertorplatz - Zimmer von Mk. 2.— bis Mk. 3.50 - FlieBendes Wasser 
Auto-Unterkunft - Fernruf 54137 - Direktor J. Kienzle s 


Gaststätten; 


CAFE-RESTAURANT Die vornehme 


L U 1 T Ë O L D gemütliche Gaststátte Münchens 


Täglich nachmittags und abends 
B.R L.E N N ER ТЕА SIEB erstklassige Künstlerkonzerte 


Gasthöfe; 


Ruhige, freie Lage im Herzen der Stadt, Ecke Blumenstr. und 
Gasthof Blauer Bock“ Sebastiansplatz. Tel. 22802. Gut bürgerl., neuzeitl. einger. Haus 
” flieBend. Wasser, Zentr.- Heiz. Garage. Zimmer v. RM. 1.50—2.50 


[Gasthof Bógner | Zentrum 


u rar Rathaus 


Rathaus-Garage beim 


2.24, Bürgerbräu-Keller 


Rosenheimer Straße 29. Tel. 41744. Pächter Andr. Payerl 


Garagen: 
| BAYERISCHE AUTO-GARAGE “nen Ei, 
| Großgarage für 230 Wagen жж Hanomag жж Chrysler-Packard-Nash жж Chauffeur - Pension 


Tanken Sie in der 


Liebig-Groß- Garage T 


Liebigstraße 20—22 Telephon 297 ge 


Reparaturen — Ladestation — Waschräume 
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Miinchen 


Garagen: 


ODEON-GARAGE BIETET ALLES FÜR IHR AUTO 
Fürstenstraße Nr. 1a Telefon 24227 direkt beim Odeonsplatz 


Garage am Goetheplatz n... Urich Zink 


Lindwurmstr. 20/22 x Tel. 54581 x Tag- und Nachtdienst x Grofitank 


Auto-Vertretungen: 


ADLER-VERTRETUNG Tel. 24961 


Osmond Beissbarth — Spezialreparatur fiir Auslandsmarken — Kohlstr. 2 


Kundendienst - Groigarage 
Hauptersatzteillager und Werkstätte 


Abschleppdienst | Tankstelle 


Automag m. b. H. ^o^ 


in München 


Kundendienst: Dachauer Straße112 
Verkauf: BarerstraBe 20 


Josef Steppacher G.m.b.H. 
Telephon 57460, 57270 


Hanomag-Generalvertretung 
Reparaturwerkstatte — Ersatzteillager 


L. LAULE, München, Dachauer Straße 112 


Telephon 64719 und 28309 


Automobile, Ersatzteile 
p E L Reparaturwerkstütten 
Haberl & Malz, Tel. 28608 u. 28609 


Thierschstrafe 20 


= & Со. 


Чоһапп Hausler G. m. b. H. 
Landsberger Str. 83/87 


Spezialreparaturwerk - Ersatzteillager - Abschleppdienst Autoschnellwäscherei 
Ausstellungsraum: Brienner Str. 53, Opel-Kundendienst-Station: Rosenheimer Str. 78 
Fernsprecher 53891 und 53475 
Großgarage: Bayerstr. 28 - Fernspr. 53473 | 


München 


Karosseriebau: 


Am Bergsteig 10 


Karosseriebau Konrad Gebhard imei So 


Neuanfertigung. Reparaturen. Automatische Verdecke für alle Fahrzeuge. Fiihrerhüuser für Traktoren D.R.P. 


Karosseriewerk und Aulomobilueririeb Karl Heidler 


Oettingenstraße 20—24 / Fernsprecher 21034/36 
Karosseriebau — Unfallarbeiten — Eilreparaturen — Abschleppdienst 


Fernsprecher 41 801 
Wiener Platz 7- 8 Karosserie-Fabrik 


Vereinigte Werkstätsen 


Auto-Licht: 


die Werkstätte der zufriedenen Kunden 


Autol icht- Fra n k für Bosch-, Fiat-, Delco-Remy-, Scintilla- 


und Siemens-Schuckert-Lichtanlagen / 


Gabelsbergerstr. 85 / Tel.58159 DKW-Elektro-Dienst 


B o s c h rn L š c h 1 g e ын Чыла d 
Bosch-Bafterie-Hilie 


Heinrich Spägele, langjähriger Bosch-Werkmeister, München2So 
Schmellerstraße 19, Tel. 70955 


Auto-Reparatur-Werke: 


LUDWIG BAUER, Aulo-Reparalur-Werkställe “ao 


München, 8 8, Zwischen Gärtnerplatz und Müllerstraße • Telefon 22444 


Tegernseer Landstraße 126, Telefon 492825. Abschlepp- 


Auto-Re Fr Fehrle dienst Tag und Nacht, Reifen, Lades'ation, moderne 
3 s Einrichtung, Zylinder-Schlei'erei. 


Batterien für alle in- und auslándischen Wagen 
REPARATUR / LADESTATION / LEIHBATTERIEN 
E. KELLER, Ing.-Büro, MÜNCHEN, Gabelsbergerstr. 75/77 

Fernruf 596654 


A t Rü ib HindenburgstraBe 34—36 / Telephon 64875 
u Oe Reparaturwerk sámtl. Systeme. Schleppdienst 


Auto Reparaturwerk für alle Systeme / Autorisierter Adlerdienst 
Abschleppdienst / Georg Schmid, Gabrielenstraße 3 / Telephon 624 26 


Auto-Verwertung: 


Auto- und Motorrad-Bestandteile 


AUTO-VERWERTUNG Reifen, Lichtanlagen, sehr viele Typen 


An- und Verkauf gebrauchter Wagen 
K. KAUFMANN 


SCHLEISSHEIMER STRASSE 162 • FERNSPRECHER 31402 
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Miinchen 
Auto-Zubehör: 


Auto- u. Motorradbedarf | Bereifungen Betriebsstoffe 
Kraftfahrzeugbedarf G.m.b.H. 
G ELO MUNCHEN NURNBERG 
Lenbachplatz 1, Tel. 51723, 56931 Luitpoldstr. 14, Tel.21776 
JULIUS FECH 


Karlsplatz 15 
Telef. 10452 
alle ersten Marken x  Reifenreparaturen sowie Lauf- 


° 
Au to re ife n flächen - Erneuerung in bester Ausführung 
x Tel 102 61 


H. Nabholz, München, Sonnenstr. 4 


Spezialfirma für | 


Kraftfahrzeugzubehör 


Sonstige Bezugsquellen: 


Auto-Kollag 


Oel-Zusatz -— gesteigerte 
Wirkung gegenüber reiner Oelschmierung 


Sanitätshaus L. Augenmüller & Co. Nachf. Gegründet 1894 
Hermann Fóckerer, München, Sparkassenstrafe 5 - Telefon 25051 


Verbandkästen für Auto und Motorrad, nach Vorschrift, 
sowie Nachfüllungen. Sámtliche Krankenpflegeartikel 


D <EPRAGTE AUTO-NUMMERN-SCHILDER 


Nach gesetzl. Vorschrift in allen Ausführungen - Sehr preiswert - Lieferzeit in eiligen Fällen 1 Stunde 
Jeder Händler gibt bereitwilligst Auskunft - Prägeanstalt Benz - Ohlmüllerstraße 13 . Telefon: 20001 


Neugummiecung 


von Autoreifen fiir Personen- und Lastwagen 
in Vollformen ۰ Vulkanisierwerkstätte 


Tel. 596932 


Max Eilers, MarsstraBe 5 


Brems- und 


Kupplungsbeläge 
für jedes Fahrzeug 
- zuverlässig und 
Patent-Bremsbelag GmbH Ohorn /Sa. 15 leistungsfähig! 


AUTOFEDERN «ie 


AUSRICHTEN UND VERGÜTEN VON ACHSEN 


x LORENZ HIRSCHBOLD, OST (M8) 


NUR ROSENHEIMER STR. 85 / TEL. 417 69 


Verchromung Ludwig Hurnaus 


München / Geyerstr. 12 / Tel. 23280 
Größtes und leistungsfähigstes Unternehmen in München. — Erstklassige Ausführung. — Billigste Preise! 


J + тми 
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Miinchen 


Sonstige Bezugsquellen: 


Zylindec-Deaeteituug 


auf modernsten Spezialmaschinen ! « Kurbelwellen- 


schleifen • Fertiglager • Kolben in allen Aus- 


führungen e Ventilsitzringe e Zylinderbüchsen. 


Н . & (c Spezial-Schleifwerk, 
e eg München-Ost, Kellerstr. 35, Tel. 43474175 


Der Autosattler отто LorcHINGER 


Amalienstraße 71, gegenüber der 
Universität / Telephon 27187 


SOLEX-VERGASER Jos. Muhr, Westermühlstraße 3 


General-Vertretung für Sidbayern Kraftfahrzeug-Reparatur 


lo- und Molorradschilder e e 
2 ^ SCHMUTZER 
Cm 


SCHÜTZENSTR.9 Y HAUPTBAHNHOF 


Bad Münster a. St. 


КЕ H Thermal-Sol-Radiumbad 
d Ins ef am ein im Nahetal (Rheinland). Ausgezeich- 
nete Heilerfolge bei: Rheuma, 


Gicht, Ischias, Frauenleiden, Kinderkrankheiten, Katarrhen der oberen Luftwege. 
Prospekte und Auskunft kostenlos durch die Kurdirektion 


n e 7 Yj Z 
Rheine Emden 777 
77 , Yj 


8 
к 


| | J: 


310 


Naumburg (Saale) 


Freyburg] 
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Naumburg (Saale) 


Naumburg / Saale, die Stadt der steinernen Wunder 
34 500 Einwohner. Sehr schöne Lage über dem Saaletal. Bürgergarten, Buchenwälder, 
Weinberge, kulturgeschichtliche Denkmäler: Rathaus, St. Wenzelskirche, Marientor, Dom 
mit den weltberühmten Standbildern der Ekkehardiner 1250, Klinger-Grabstütte, Lange- 
marck-Denkmal der deutschen Studenten e Auskunft: Verkehrsbüro, Markt 6 


Hotel Schwarzes Roß 


Das führende und größte Haus am Platze. Eigent.: Aug. Dinter. Fernruf 2045. An der Hauptautostraße gelegen, 
am Kaiser-Wilhelm-Denkmal, Wenzelsring. Fließendes kaltes u. warmes Wasser. Zimmer von 3.— bis 4,50 RM. 
Privatbäder. Zimmertelefon. Wein- und Bier-Restaurant. Garten. Autogelaß für 20 Wagen (Bo. 1.— u. 1.50 RM.). 
Dapolı-Tank u. Esso. Klublokal der DDAC.-Ortsgruppe 


Kaffeehaus Surt "ous 


a Inh.: Arthur Kähnert - Fernr. 24 
Kaffee »Reichehrone« “ ee our sn 


Neisse, O.S. 


Fernruf 2013. Inhaber Bruno Umlauf. Zimmer 


° 
Hotel Kaiserhof > romen ura katen Werer 


Neusalz, Oder 


Reiche s Hotel zum großen Gaſthof simmer mi sas, пене Ware. жне. 
telefon. Zeitgemäße billige Preiſe. Heizbare Einzelgaragen. Tankſtelle. Fernruf 216. A. Pfitzner 
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Nordhausen 
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Niederlahnstein 


HOTEL BECKER” 50 Betten @ Fließendes Wasser in allen 
"n = 2 Zimmern @ Einzelboxen i. Hotel @ Tel. 507 


Wein⸗ u. Bierreſtaur. Garten - Garagen 
Hotel Tustulum Fließ. kaltes u. warmes Waſſer - Tel. 201 
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T Rennstrecke 
—— fahrstraken 
"WX (fiir Autoverkehr) 
IL Fahrweg 
d ---- Fußweg 

QAM *678 Höhen in Metern 
bach $ ar Kan йе ? Autoparkplatz 
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Fürth 8km- Würzburg 102 km 


at ix 


Maßstab 1: 12000 
0 100 200 300 4 
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AutostraBen dcr Bibliographisehes Institut AG. Leipzig >Neumarkt35km, Regensbg.98km 
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Nürnberg 
> Inh. M. Eisele. Tel. 21697, der Neuzeit 
Deutscher Kaiser entsprechend. Münchener Hofbräu 
Hier verkehrt der Automobilist 
K A | S E R H O F Bekannt gute Küche — Mäßige Preise 
Zimmer m. fließ. Wasser ab RM. 2.75 
HOTEL KONIGSHOF 57:5. у Autogarage / Matige Preis 
Städtiſcher Mantkeller 


Größtes Bier- und Speiſehaus am Platze — Beliebtes hiſtoriſches Fremdenlokal 


Sternior-Hospiz bunden 
e as Haus von We ruf 
Hotel Württemberg Hof 17:72 


Auto- u. Motorradbedarf / Bereifungen / Betriebsstoffe 


G ELO N Kraftfahrzeugbedarf G.m.b.H. 
MUNCHEN NURNBERG 
Luitpoldstr. 14, Tel. 21776 


Lenbachpla.z 1, Tel. 51723, 56931 


Audi- und BMW-Verkaufsstelle / Auto Union- und Chrysler Kundendienst 


PED Großhändier Gebr. Oesterlein те. 21594 


Garagen: Frauentormauer 64 — Werkstätten und Ersatzteile: Schanzäckerstraße 50 


Bad Oeynhausen 


Auch die Bahnhofsgaststätten würden sie herzlich begrüßen 
Groß-Garagen . Reparaturwerkstatt - 

|| Jäcker & Groteteld Varta und Abschleppdienst - Groß- 
" tank - Telefon 2108 und 2682 
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Freiburg e"? éi 


Das fefjenstuerte hiſtoriſche Haus 
von 100jahrigem Ruf 
Moderner Komfort Heizbare Boxen + Telefon 1175 


9 Zimmer уоп RM. 3.— an i 
Sot e Hotel ERSTES HAUS AM PLATZ E 
Autounterkunft 
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Osnabrück 


Auto-Holel Hackmann Alte Münze“ Inh. Wilhelm Buller. Tel. 5793. Direkte Zufahrt 
” vom Neuengraben. 58 Betten. Zimmer mit (lief. 


Wasser, garn. Frühst. und Bedienung von RM 3.25 bis RM 4.—. Auto-Unte.stellraum für 30 Wagen 


„Hotel Dütting“ 


am Domhof neben Nationaltheater / Besitzer C. RAUB / Altbekanntes 
Haus / Zimmer mit fließendem Wasser und Reichstelefon ab RM. 3.— 
Autounterkunft / Telefon 5757/58 


„Hotel Germania” 


Das führende Haus des Fremdenverkehrs — im Mittelpunkt der Stadt 
Reſtaurant — Bier- und Weinſtuben — Konzertcafe — Konditorei — Hotelbar 
Autoboxen und Autohalle — Telefon Nr. 411115 Beſitzer Eduard Peterſilie 


Hotel Hohenzollecn- 


= . 23 N 
| Auto — Licht — Magnet — Dienst P:i 2386 / C. Mahlen 


Fachgemäße Instandsetzung elektrischer Kraftfahrzeugausrüstungen aller in- und ausländischen Fabrikate 


Das Hotel am Hauptbahnhof 
Tel. 5058. Autounterk. u. Reparaturwerk 


SCHIERMEIER & CO. G. M. B. H. 
Schillerstr. 28, Dammstr. 2 / Kundendienst / Garagen / Tel. 6951 
Paderborn 


HOTEL LUISENHOF Bes. August Büxe, Bahnhofstraße. Tel. 2189. Bestempfohl. 
e Haus am Platz. Anerkannt gute Küche, prümiert durch 


Ehrenpreis und goldene Medaille auf der Kochkunstausstellung 1933. Autoboxen. Parkplatz. DDAC-Lokal. 
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Brandenbg. 
Werder p 


Potsdam 


Blumen-Foerfter BORNIM-POTSDAM 2 


am Raubfang e Fernsprecher Potsdam 1499 


Hefuchen Sie uns! 


8 Autominuten von Potsdam, Richtung Nauen, 
an Ecke Heerstraße in Bornim rechts ein- 
biegen in Raubfang. Geöffnet Sonn- und 
Wochentags bis Dunkelheit. 


Weltbekannte 
Schauanlagen, Steíngárten, Blumenfelder = Neue Blumen ~ Neue Garten 


Inh.: Willy Wieler, Auguſtaſtraße 15, Marien⸗ 
} d Re traße 29 / 2 Parkplätze / Fernruf: Potsdam 1256 
erg- taurant f p e ge бе е р 
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Potsdam 


Fernr. 3618. In. Ruh. Lage, direkt am Schloß- u. Lustgarten 


H. Evers. Histor. Hotel zum Einsiedler gel. Zimm. m. fl. kalt. u. warm. Wass. Auto- 


Haus. Gegr. 1721 garage i. Hause. Altbew. Hotelrestaurant 


Gaſtſtätte Forſthaus Templin хт әт siese 


und Wald Potsdam 


Ständige Verbindung von Pots dam mit Dampfer, Fähre und Autobus. Waldweg 1000 m 
Autoweg: Die Leipziger Chauſſee bis km 4,8. Parkplatz — Tankſtelle — 4000 Sitzplätze 


Das vornehme 44 Garagen. Fernspr. 1840 


ego 
Fremdenheim ‚Haus am Heiligen See Potsdam, Seestraße 29 
е е ve (c Kaffee und Retaurant am Schloß Sansſouei, 
1 tori e 11 e von herrlichen Parkanlagen umgeben. Großer 
55 Parkplatz. Potsdam 1276. Inhaber G. Moritz 


Der Kloſterkeller Nauener Straße 11—12 - Telefon 2043 


Das Restaurant aller Nationen! Sitzplátze im Restaurant für 200 Pers. 


Eine Erhol für die Abendstunden bei gutem 
ади: Wetter = herrlichen Kloſtergarten 


Besitzer Н. Meye Pilsner Urquell Platz für 250 Personen 


an der Havel, Poſt Wannſee Eingang zum neuen Volkspart 
aſthaus Moorlake Glienicke. Dampferhalteſtelle. Bootsſtege. Tankſtelle. Parkplatz. 
Einfahrt von ber Chauſſee Berlin- Potsdam 


NA $4 4% Spezialausichant Hackerbräu München. 

„„ M ц п tb e п e v B v & н ft и b Beſtempfohlene Küche Zimmer mit 
fließendem warmen und kalten Waſſer + 1 Minute vom Brandenburger Tor, nahe 

Sansſouci, Brandenburger Straße 63, Telefon 5598, Beſitzer Alfred Schiller 


Richard Schwarz . Erstes Haus am 
alasi- ole all er angen lt e Platze - Herrliche Terrassen an der 
Havel - Telefon: 3395 und 3707 


REGATTA-HAUS LUFTSCHIFFHAFEN 


Otto Haupt - Führendes Haus am Templiner See - Mittwochs, Sonnabends und Sonntags Tanz-Tee 
Kleine und große Räume für Festlichkeiten Telefon 2535 


тт Gutbürgerliches Bier- und 
Potsdamer Stadtſchän ge 
Tel. 18 72. Bei. Hugo Gerlach 

E B A U M A N N AUTO-LICHT-WER 


. 
POTSDAM / LINDE 


AUTOMOBILE 


Ardie . NSU . Triumph + Puch - Victoria Zündapp 
KARL THEO HORN, Kraftfahrzeuge, POTSDAM, Berliner Straße 1 
Ruf 1316 » „Framo“-Lieferwagen + Kundendienst + Ersatzteillager 
Benzin und Ole + Reparatur-Werkstatt 


Potsdam-Baumgartenbrück 


tstätte B са š DI ) am 3chwielowsee. Altestes Lokal der Um- 
Qum ac gegend. 7 km von Potsdam 
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Potsdam-Neubabelsbers 


| Hotel und Restaurant МАМ JAGDS CH LOS n STERN"| A. Rindfleisch 


Zimmer (fl. Wass.) m. u. 0. Pension. Liegewiese. Garage. Wochenendabkommen. Tel. Potsd. 7266 u. 6965 


G roßta nkstel | е RUDOLF ERFURTH ] 
NEUBABELSBERG am Hotel Waldfrieden Ku ndend ienst | 


Potsdam-Wannsee 


| Hotel um Reltaurant „Paus Allenbruͤck“ 


am Stólpchensee. Inhaber: Johannes Heyer. Berlin-Wannsee, Kohlhasenbrücker 
Straße 8-10, Fernsprecher: HO — Wannsee — 7091/92 


Атла / Wannsee, Stahnsdorfer Damm, Ecke Kónigsweg. 
( ‚Rönigsbaude Inhaber: Rudolf Wilhelm. Telefon HO Wannsee 5453 


JASTSTATTE BLOJCHKIHA/US NIKOLSKOE 


Idylliſch gelegener Ausflugsort an der unteren Havel mit herrlichem Ausblick. Vom Golfplatz bie nächſte Straße 
rechts in 8 Minuten zu erreichen — Dampferſtation Pfaueninſel — Telephon: Н. 0. Wannſee 5514 


STADT. STRANDBAD WANN SE E е ына ЖЫШ 
Größtes Binnenseebad Europas 


Sport / Luft und Sonnenbäder / Umkleidehallen / Strandkörbe / Liegestühle 
Gaststätte / Sommer und Winter geöffnet / Fernsprecher: HO Wannsee 5519 v. 6014 


as in Wannsee * Herrlich im Wald gel. 

Gutgepfl. Speisen u. Getränke 2. jed. 

Tageszeit + Langjähr. Inh. : E. Krause 

Parkplatz * Telefon: Wannsee 5525 

Potsdam-Wildpark 


|P A RIK REST A UR A N T |K U HIF O RT 


Valentin Kempinski Am Nordausgang des Wildparks Chaussee 
Bahnhof Wildpark-Werder - Herrliche Wanderungen durch den Wildpark 


Werder Havel 


HAVEL { 


Werder bei Potsdam 


Konzert- und Tanzcafe 
Haus GlotH am Markt Garten mit Freilufttanzfläche 
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Bad Pyrmont 
Groß-Garagen am Schloß 7:5 Omg Doch 


Reparatur-Werkstatt x Hebebühne ж Motorspülapparat ж Groß-Tank ж Opel-Service 
Ratibor, O.S. 


BRUCKS HOTEL Prinz von Preußen x „se en 


40 Zimmer mit fließendem Wasser ж 10 Autogaragen im Hause * Fernruf 2545/46 


Ravensburg 


2 2149. Modern, ich. i - 
Hotel Hildenbrand Rs 


Große Gartenterrasse. Auto-Boxen. Mäßige Preise 


Regensburg 
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Ingolstadt 
Freising 
Reichenhall 


fifherbräukeller, fifherbräuftübert | 


Nächft der alten Saline, in neuer Aufmachung Tiroler Straße laden zum Befuch ein! 


H . d 1 
Hotel x Wiener Restaurant х Goldner Hirsch fes“ 068 
Schöne Zimmer mit und ohne Pension Ж Wiener Küche, eigene Schlächterei ¥ Biere von der Brauerei 
ieninger Teisendorf ж Garagen ¥ Inh. Theo Allerstorfer 


HOFKONDITOREI - CAFE HAUSSLER 


Ludwigstr. 32. Altren. sol. Caf& mit erstklassiger Konditorei ohne Konzert. Jahresbetrieb 


Rosenheim 


GASTHOF FLOTZINGERBRAU „ | 


utbürgerliches Haus — Kaiserstr. 5 — Fernsprecher 110 


HOTEL WENDELSTEIN шуш. Garagen. Bes: J. Reuter 
| FlieB. Wasser. Garagen. Bes.: J. Reuter 


AUTO WALLN E Vertretg.: Adler-Personen- 
wagen * Mercedes-Benz- 


Hindenburgstraße 64 e Telefon 284 Lastkraftwagen ж Ersatzteil- 
Moderne Reparaturwerkstätten lager ж Schleppdienst 


Rothenburg o. d. Tauber 


„Hotel Goldener Hirfch* 


Alteſtes und größtes Haus in unvergleichlich 
ſchöner und ruhiger Lage direkt über dem Taubertale 
Fließ. Waſſer in allen Zimmern. Bäder. Eigene Garagen am Hotel. Tel. Nr. 1 


Rottach-Egern am Tegernsee 


Rottweil a. N. 


Rottweil am Neckar 


die alte Reichsstadt, altersgraue Türme und Tore, reizvolle Erker, 
wertvolle Sammlungen mittelul erl. Kunstwerke i. d. Lorenzkapelle 
Auskunft. Verkehrsverein, Tel. 541 


politisch-salieische Zeitscheift 
Deutschlands 
DIE BRENNESSEL 


Rudolstadt (Thür) 
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Rudolstadt 


RUDOLSTADT alte Residenz — Schloß Heidecksburg — Klassische Kulturstätten — National- 


festspiele (Monate Juni—Juli 1936 täglich Vorstellungen) — Landestheater (Spiel- 
zeit Oktober—März) Oper, Operette, Schauspiel — Kapelle (im Sommer wöchentlich Sonntag-, Mittwoch- 


und Freitagabend Konzerte a. d. Anger) — Vorzügliche Gaststätten — Berggaststätte Marienturm 
(herrlicher Ausblick auf die Stadt und ins. Saaletal — Konzertgarten inmitten des Waldes) — Schloßkaffee 
LandesfinanzamtThüringen —Kreisamt— Land- u. Amtsgericht — Gymnasium —Deutsche Aufbauschule— Priv. 
höhere Lehranstalt m. Internat (Abiturvorbereitung) — Handelsschule, Berufsschule, LandwirtschaftlicheSchule. 


am Markt 


Hotel zum Loewen Telefon 45 - Telegr. Loewenhotel 


Das führende Haus Rudolstadts - Garagen, Zimmer mit fließ. Wasser von 2.— RM. an 


Schloßcafe „Heidecksburg“ 


Die Sehenswürdigkeit Rudolstadts - Parkplatz Schloßhof 


ep . 

Gast- u. Rasthaus, Adler Hotel Thüringer Hof 
am Markt (Fernruf 68) ,,,  Fernruf 239 

Die altbekannte Gaststätte Rudolstadts. Zimmer v. das neuzeitlich eingerichtetste Haus am Platze. 


E i it flieB. à ё .M.2.- 
1.50 bis 3.- M.. zum Teil mit fließ. Wasser. Garagen шшш pii tee onu ЫЫЫ hem 


Besitzer: L. Streitberger 


Rüdesheim a. Rh. 


Hotel Aumüller 


Jeder Komfort — Sorgfältig geführte 
Küche und Keller - Garagen — Tel. 578 
Das ganze Jahr geóffnet 


°° Bes. Hans Wagner. 50 Zimmer, 75 Betten, 
Hotel Darmstüdter Hof flieg. Wasser, Garage für 25 Wagen im Hause 


Hotel Maßmann 
| HOTEL RHEINS TEIN К н" о 


H t í @ 6 Warmes u. kaltes fließ. Wajjer. 85 Betten 
0 e rau е Zeitgemäße Dreije. Garagen. Telefon 534 
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Saalield 


Die Stadt der Feengrotten 
Das ideale Standquartier für den Autotouristen 


zum Besuch Thüringens und Oberfrankens 


MAUXION-HOTELS 


| ROTERHIRSCH 


UND 


AUTOHEIM 


MAUXION-GARAGE ROTERHIRSCH 


MAUXION-GASTSTATTE 
»DAS LOGH« 


Wer in Saalfeld war und hat das >L o c h< nicht gesehen, 
ist eben nicht in Saalfeld gewesen 


gemütliche „ANKER“ (Güldene Gans) 
freut sich auf Ihren Besuch! 


Berühmte hiſtoriſche Gaſtſtätte am Markt / Sntereffante altdeutſche Räume / Vielſeitiger 
Familienbetrieb / 60 Zimmer mit fließendem Waſſer (von 2.50 3.50 RM.) / 20 Garagen 
Eigene Fleiſcherei / Bratwurſtglöckle / Spezialitäten / Tel. 2654/2655 / H. Nerrodt 
Im Haus: Die Churfürstenkeller; das 7. Wunder Saalfelds! 


Der alte, 


HOTEL-RESTAURANT ZAPFE 


Zimmer mit fließendem Wasser, Zentralheizung, Saal, Garten, Kegelbahn 


AUTO-GARAGEN / Fernruf 2480 / Besitzer PAUL ZAPFE 


Saarbrücken 


Bad Salzuilen 
K h i | Fü E h Führendes Haus mit allem Komfort 
ur 0 e urs en a Pension ab RM. 7.50 / Telefon 2626/27 
Hotel LUIS EN H 0 F Inh. Paul Menz Das Haus mit all. Komfort, Zimmer v. RM. 3.— an. 
Restaurant Telefon: 2374 Samstag b. einschl. Frühst. Montg. RM. 12 — belo 


oe Altbekanntes Haus in denkbar günſtiger Lage an 
D e sna til et D Bädern und Kurpark. — Neuzeitlich eingerſchtet. 
Telefon 2007 
HAU $ © T T Friedenstraße 2 / Telefon 2457 
Sommer und Winter geöffnet 


Sigmaringen (Hohenzollern) 


.. Inh. J. M. Emmerich. Bestgeführtes Haus am Platze. 
Hotel I Owen Fließendes Wasser. Zentralheizung. Garage. Tel. 310. 
Bekannt in Küche und Keller. Mäßige Preise. | 


Bad Soden (Taunus) 


Schönste Lage in eignem 7000 qm groß. Park. Modernst 


өзө 
Europüischer Ho eingerichtet, Zimmer ab 2.50, Pension ab 6.—. Tel. 416 


Solingen (Ohligs) Solingen (Altstadt) 
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Scheidess 


Neuzeitlich eingerichtete Zimmer mit Zentralheizung. 


PE N S | О М ALLG A U Fließendes warmes und kaltes Wasser. Mäßige Preise, 


bekannte gute Küche. Schöner Liegegarten. Ruhige staubfreie Lage. Verlangen Sie Prospekte. Fernspr. 166 


Schliersee 
° Telefon 257 Die gute Gaftftätte mit all - 
Hotel Wittelsba zeitlichen ae . ШЫЛД, EIC 


Schreiberhau 


Wildromantifch gelegen an der Hauptſtraße 


28 d etersdorf-Schreiberhau. Bew. Parkplatz. 
Rochelfallz au ¢ FRA Шата e Inhaber Rh dei? 
Ober-Schreiberhau 


$33 Mäßige Preise. Parkplatz. Aral-Tankstelle. 
Hot el ariental Auto- Unterkunft. Tel. 418. Bes. Wilh. Flöter. 


MPFOHLENE 


Schweinfurt 


Poppenhausen 
Kissingen ‚Meiningen 
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Starnberg 


ber Altmark 


die Hauptitadt w 
Die Stadt der niederdeutschen Backsteingotik 


Fremdenzim. m. fl. Wasser. Garage. Münch. Hof 
bräubiere. Berühmte Fischküche. Schatt.Garten \ 
STARNBERG те. 2024 
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Dom, Marienkirche, Roland, 


Sehenswürdigkeiten: 
Uenglinger- Tangermünder Tor, 


Bismarckarchiv im Rathaus 
Rathaus / Tel. 989 / Geöffnet 8— 13, 15— 18 


Auskunft: Städtisches Verkehrsamt 
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Stettin 


NM. 4,50 bis RM. 6,— 


Gtettin Zimmer von 


nt / Bierſtube / Konditorei / Kaffee 0 
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Garagen 


Tel. 20030 
und 21415 


.. Von Stettin zu den Ostseebüdern mit den Schiffen der 


Stettiner Dampfschiffs-Gesellschaft І.Е. Braeunlich G. m. b. H. 


utz und 


tbereit 


für Hansa-Lloyd und Goliath, MAN., Krupp, Humboldt-De 
* Garagenbetrieb und Tankstelle + Tag und Nacht diens 


MWM-Werke 


Auto-Reparatur- Werkstatt GAUGER & SCHÜNKE, STETTIN, Sannestrafie 12a, Tel. 314 84/85 
gsw u 


Vertragswerkstatt 


HOTEL GRAF ZEPPELIN 


Stuttgart 


Autoboxen — Tankstelle 
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Tel.-Adr.: Marquardthotel 


gegenüber dem Hauptbahnhof . 


Haus von bestem altem Ruf 7 Modernste Ein- 
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richtungen bei mäßigen Preisen 7 Garagen 
Siechen-Bierstuben und Kaffee Marquardt 
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Bibliographisches Institut AG. Leipzig 
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Stuttgart 


Hotel Pelikan 


Rechts vom Hauptbahnhof. Gut bürgerliches Haus mit allen neuzeitlichen 
Einrichtungen. Zimmer, einschl. Frühstück u. Bedienung, v. 4.50 bis 5.— RM. 
Vorzügliche Weine. Autoboxen. Telefon 27729 


Im Ausſchauk das beliebte „Gchwabenbräu“! 


Hoſpiz Viktoria osei i masne way | 


Ist Ihr Auto beschädigt? Sele Nassen Td preis 


@ Karosseriefabrik 
STUTTGART-BERG / Telefon 41943-44 В А U 


Manometer ж Zeituhren ж Benzinuhren ж Neulieferung 
Tachometer e ES 
R. GANN, Christophstr. 7, Fernruf 228 87 


l- t = 
Auto- Kol ta ч — e e Kolloidgraphit 


Sur Reife nod) den guten Roman 
aus dem Zentralverlag der NSDAP. 

$r3. Eher Nachf., München. verlags⸗ 
verzeichniſſe u. proſpekte koſtenlos ! 
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Tegernsee 


Bahnhotel Neue Bolt Ann | 


Gaststátte und Café 
Gut Kaltenbrunn 


Schónste Lage am Tegernsee 


Autoparkplatz - Motorboothaltestelle 


Zimmer RM, 3.— bis 5.—. Privat- 
bad. Pens.-Preis RM. 7.— bis 10.— 


Autoboxen -Wagenpflege 


Traunstein 


Konditorei „Park-Cafe“ 


Jos. Sterr, neb. Traunsteiner 
Hof. Erst.Fachgeschäfta.Platz. 
Garten-Cafe im Park. Tel.427 


2224 
па 


па 
Schonach 


ч 


№, 
Furtwangen 


Triberg 


TR | B E R G im Schwarzwald, DIE STADT IM HOCHWALD 
700—1000 m ü. M. - Heilklimat. Kurort - Jahreskurort 
Deutschlands größte Wasserfälle - Schnellzüge Hol- 
land—Rheinland—Schwarzwald—Schweiz. - Standort 
internationaler Autotouristik. 
Auskunft: Städtische Kurverwaltung 


Vergessen Sie nicht den guten Roman 


aus dem Zentralverlag der NSDAP. Frz. Eher Nachf., München 


Zentralgarage 
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Fiſchborn. Zi. v. RM. 3.— an. 
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Bad Salzbrun 
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Zhzg. - Fl. Warm- u. Kaltw. in allen Zi. - 
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Weimar 
банг und Landeshauptſtadt © Stadt Goethes, Schillers, Lifts und Nietſches / Erz 


innerungsſtätte an kl. Zeit / Deutſches Nationaltheater 
WEI R ety toate M G D А 5 Hoch⸗ 
, ſchule für bildende Künſte und Handwerk / Ingenieur 
Personen Renten Weemarhale Mroiperte ſchule / Herrliche Parkanlagen mit den Schlöffern 
durch ben Verkehrsverein Adolf⸗Hitlerſtraße 5 Belvedere, Tiefurt und Ettersburg 


Hotel Elephant 


Altbekanntes Haus + Fernruf 97 und 98, + Nächſter Nähe Schiller⸗ 
und Goethe⸗Haus + Die Mehrzahl der Zimmer mit Privatbad Sämtliche 
Zimmer mit Staatstelephon H Eigene Garagen Eigene Tankſtelle 


Leitung Rud, Lutze, früher Edenhotel, Berlin 


| Hotel Kaiserin Augusta Hari 


K A 1 S Ë R = K A F F E E u. Konditorei. Erstklassiges Gebäck 


Täglich Künstlerkonzert 
Bes.: Marg. Blume Nähe Goethe-Museum / Parkplatz 


Schöne Terrasse am Haus und herrliche Aussicht nach dem Park 


Resi AutosPark. Telefon 885. Gegenüber dem ehemaligen Residenzs 
schloß. 1 Minute vom Markt. Vornehmes Tages und Abends 


" š kaffee ohne Musik. Erstklassige Konditoreimaren. 1939, 
und ein Jahrhundert Konditorei am Schloß. Mit Goethezimmer, Goethes 
Wohnung in Weimar von 1776—1777 


Besuchen Sie bitte die 


WE I M A R H A LLE mit den herrlichen Kaffeeterrassen . Größtes Restaurant W eimars 
Vorzügl. preiswerte Küche. Fernruf 2445 . Leitung Willy Köhler 


„Zum guten Kameraden“ 
bei Bad Berka Neue Bewirtschaftung 
Die Gaststätte für Autofahrer, Schulen und Vereine. Große 
Räumlichkeiten für Betriebsveranstaltungen. Angeschlossen 


Fremdenheim „Waldfrieden“ 


Fließendes warmes und und kaltes Wasser. Zentralheizung 
Inhaber: Hermann Göricke. Fernruf 79, Blankenhain 
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Wernigerode 
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ees TOR CHMUHLE 
Ei dermann / Fernsprecher 26 


gentimer: Rudolf Kinder 90 
WERNIGERODE AM HARZ 
Schönste Gaststätte des ganzen Harzes 
Vollständig erneuert und rest haeff 
Heyrothsberge, Magdeburg ehrer an 
den Vereinigten Staatsschulen, Berlin. / 2000 Sitzplätze 
esitz: Hohenzollern -Wirtschaftsbetriebe, Magdeburg / Fernsprecher 21901 


auriert durch Reg.-Baumeister Schaeffer 
und Prof. Paul Thol, Berlin, L 
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Limburg 


Wiesbaden 


Autohaus Wiesbaden 


OPEL in WIESBADEN 56755-25 
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im Schwarzwald. 430-750 m 
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er eine Fahrt mit der Bergbahn 


des Schwarzwaldes. Ein 
So werden Sie Ihre Fahrt durch den Schwarzwald erft richtig er 
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Bad Wildunzsen 


Das ganze Jahr geöffnet 


am Kurpark 
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Opel-Dienst. Bosch-Batterie-Dienst. Reparaturen 
aller Wagen. Garagen. Fernsprecher Nr. 161 


Becker 


Auto- 


Wilzhofen 


Alm 


Hirfchberg 
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a. d. Staateftr. Miinchen-Garmifch 


Café u. Reftaurationsbetrieb. Mod. Zimmer m. Zentralheizg. 


Schönfter Ausfichtspunkt 
bei Paehl und fließendem Waffer, Parkplatz mit Tank. Tel.: Paehl 99 
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Worms 


Schickſals⸗ 


die VB. Straßenkarte nicht vergefien! (überall erhältlich, jedes Blatt 90 Pf.) 
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Gaſtſtätten. Worms íft der Ausgangspunkt der alten Nibelungenſtraße, des 


wegs der Nibelungen nach Etzels Königshof. 


Auskünfte und Werbeſchriften durch Verkehrsverein Worms e. A. 
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Auf jeden Sall 
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Würzburg 
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Würzburg 


ДА 2 „ 
eine der ſchönſten 
Würzburg am mam deutsche Stade 
Sehenswert: Die Feſtung, der Prachtbau der Refidenz, über 40 Kirchen 
aus allen Stilepochen, die herrlichen Gartenanlagen des Hofgartens und 
des Ringparks ſowie des Schloßparks in Veitshöchheim. In ftimmungs- 
vollen Weinſtuben den berühmten Frankenwein im „Bocks beutel“. 
Gute Hotels und berühmte Gaſthäuſer nehmen Sie herzlichſt auf. 
Im Juni: Mozartfeſt . Florian⸗Geyer⸗Freiheitsſpiele 
Im Juli: Kilianifeſt Im Oktober: Winzerfeſt 


Werbeschriften durch alle Reisebüros und durch das Stüdtische Verkehrsamt Würzburg, Bahnhofplatz 1 


Erstes Haus, Mitte der Stadt. 


Palasthotel Russischer Hof Fernruf 3215. Garage v. Boxen 


HOTEL WÜRZBURGER НОЕ Seer entsprechend. 100 Betton 


ab RM. 3—. e Eigene GroB-Garage, 18 Boxen. е Tel. 3725. Besitzer Michael Erb 


OPEL vertr. 


Kundendienst, Ersatzteile, Reparaturen, Garagen 
Autohandelsges. m. b. H. 
EichendorffstraBe 12!/s, Telephon 2671 


Versiß nicht 


Dich auf die Anzeigen im 
V.6.-Straßen=Atlas zu beziehen! 


Wuppertal 
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Zinnowitz / Ostsee 
liefert: Alles für Ihr Auto 


Großgarage Zwirner Leuna und B. V. Aral 


Reifenlager 
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Zur Reife noch den guten Roman 
aus dem Jentralverlag der NSDAP. 
Sr, Eher Nachf., München. Verlags⸗ 


verzeichniſſe u. Proſpekte koſtenlos! 
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Ausstellungshalle Parkplatz 
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Der Schlachten See 


ee Sarg N 


die weltbekannte 


WEIPNBRENNERE! 


Asbach „Uralt“ 


Wochentags: 9,10, 11, 14 und 4s Uhr 


Sonnabend nachmittag und Sonntags geschlossen 


- 3 5 — 1 Hriſchluft⸗Heizkörper 


© 


2) Friſchluft⸗Auffang⸗ 
trichter 


3) Friſchluft⸗Leitung 
(Metallſchlauch) 


4) Heißluft⸗Leitung 
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Т ÆN EA EN a ER = ; 5) Heißluft⸗Verteiler 
3 (0) . E == 5% Reguliervorrichtung 
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ia“ Friſchluft⸗Heizung; 


Ihr Wageninneres koſtenlos und 
belüftet es gleichzeitig! 


Metallwarenfabrik und Apparatebau 


HELM & CO., BERLIN 017 


Mühlenſtraße 73—77 / Fernſprecher € 7 Weichſel 2840 
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Vorteile des Postreiseseheeks 


Einfach 
Bestellungen nimmt 
jede Postanstalt ent- 


gegen. 


Bequem 


Bei jeder Postanstalt 
des Deutschen Reichs 
und den Bahnhofs- 
wechselstuben der 
Deutschen Verkehrs- 
Kredit - Bank AG. 
können Sie Bargeld 
abheben, und zwar 
jederzeit während 
der Schalterdienst- 
stunden, auch an 
Sonn- und Festtagen. 


Sicher EISE MIT 
Wer ein Postreise- POSTRE 


scheckheft besitzt, 

braucht keine größe- SICH ER U NY nis POSTANSTALT 
ren Bargeldbeträge ARHESUNG URERALL 

mitzuführen und ist 

vor Schaden durch 

Verlust- und Dieb- 

stahl geschützt. 


Billig 


Außer der Einheitsgebühr von I RM. entstehen Ihnen keinerlei weitere Kosten. 


yc 


Arten und Meistbeträge: 


Postreisescheckhefte werden von den Postscheckämtern auf alle durch 25 teil- 

baren Reichsmarkbeträge in zwei Arten ausgegeben: 

I. bis 2500 RM. Für die Abhebung ist ein behördlicher Ausweis mit Lichtbild 
und eigenhändiger Unterschrift erforderlich. 

2. bis 1000 RM. Für die Abhebung ist als-Ausweis nur die eigenhändige Unter- 
schrift auf einem dem Reisescheckheft beigegebenen Unterschriftsblatt er- 
forderlich. 

Mindestbeitrag einer Abhebung 25 RM. Höchstbetrag einer Abhebung un- 
beschränkt. Gültigkeitsdauer 3 Monate vom Tage der Ausstellung an. 


Der Postreisescheck 
ist die Reisekasse des neuzeitlich 
eingestellten Reisenden 


Bolkenhain in Schleſien 


Zordurbblid in Cochem auf die Burg Cochem 


D 


ie Fiſcherau in Freiburg im Breisgau 


Rothous 
Schweinfurt 


Hauptbahnhof 
Stuttgart 


Schweinfurt 
die Wiege des 
Kugellagers und Stuttgart 
die Geburtsstätte des Rollenlagers 


sind untrennbar mit der Geschichte des Kraftfahrwesens ver- 
bunden. Hier wurden die Kugellager und Rollenlager erfunden, 
die erst die Entwicklung der Kraftfahrzeuge zu ihrer jetzigen 
Bedeutung ermöglichten. Heutzutage werden täglich ungefähr 
70000 Kugellager und Rollenlager in den 3 Werken der 
Vereinigte Kugellagerfabriken A.-G., des größten Wälzlager- 
Unternehmens Deutschlands, hergestellt. Sie vermitteln Kraft- 
fahrzeugen, Maschinen und Apparaten aller Art Betriebssicher- 
heit, leichten Lauf und Wirtschafllichkeit. 18 Ingenieurbüros und 
mehr als 2500 Vorratslager überall in Deutschland liefern 


AK E" Kugellager und Rollenlager FE © 


„für jede Stelle das richtige Lager” vom Vorrat. 


VEREINIGTE KUGELLAGERFABRIKEN 
AKTIENGESELLSCHAFT • SCHWEINFURT 
Werke in Schweinfurt und Stuttgart-Bad Cannstatt 


341 


Isp), 3 eS 
STUER IT POSTLERIT 


POSTLERIT 


das in jeder Hinsicht zuverlässige BR E M 5 B A ND! 


Wir liefern einbaufertige Bremsbeläge 
ferner  Kupplungsringe 
Powag-Elastic-Belag 
Auto-Spezial-Dichtungsplatte 
Wasserpumpen-Packung 
Motorgehäusekitt „Hermeticus“ 
Einschleifpasta 


und viele andere Erzeugnisse für die Autobranche laut Sonderliste. 
VerlangenSie unsereWaren bei Zubehórhàndlern u. Reparateuren! 


POSTLERIT-WERKE A.-G. DRESDEN A 46 
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Phot. Schaarſchuh 
Elbedampfer vor der Baſtei (Sächfifche Schweiz) 


Sn ben Dünen von Norderney 


NORDERNEY 


Ctranbbabeaníagen 


MAGIRUS 


Spezialfabrik fur 


NUTZFAHRZEUGE 
jeder Art 


Lastkraftwagen und Omnibusse, Feuerwehr und 
Sonderfahrzeuge 


Immer, wenn es auf Spitzenleistungen angekommen ist, hat 


Magirus alle Forderungen erfüllt. Ob es nun der „Hilfszug 
Bayern“, der „Reichsautozug Deutschland" oder die viel 
tausend Fahrzeuge in der Wirtschaft und bei Behörden 
Deutschlands und der ganzen Welt sind, sie alle tragen den 
Ruf eines zielbewußt arbeitenden Unternehmens weiter. 
Richten auch Sie bei Bedarf Ihre Anfragen an 


Humboldt-Deutzmotoren A.G. 


MAGIRUSWERKE 


Ulm-Donau 
77 а 
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Würzburg 


Feſte Marienberg von der Mainbrücke aus 


Sie haben in allen Phasen der Entwick 
Tretkurbelfahrrad bis zu dem derzeitig hohen Siand der 
Kraftfahrzeugtechnik — dem Fortschritt den Weg bereitet, 
Heule ist ein moderner Kraftwagen ohne die kraft- und 
schmierstoffsparenden Fischer-Wälzlager undenkbar. Tag 
für Tag beweisen sie ihre Zuverlässigkeit und Überlegen- 


— vom ersten 


heit und werden daher überall in der Technik bevorzugt. 


i “a 


KUGELFISCHER- SCHWEINFURT- MAI 


ERSTES KUGEL-UND KUGELLAGERWERK : GEGRÜNDET 1883 


MAX HERING@ RONNEBURG3;. 


Viele Autofahrer wählen diese Pistole 


weil fie wiſſen, daß fie Hd) in gefährlichen Situationen auf die wegen ihrer hohen Schußleiſtungen 
und Zuverläſſigkeit weltbekannte automatiſche 


Walther-Polizei-Selbstladepistole 
verlaſſen können. Was bie „Walther“ jo berühmt machte, das ijt ihre unübertroffene Präziſions⸗ 
arbeit und die bedeutſame Konſtruktionsverbeſſerung, daß ſie ungeſpannt und ungeſichert gefahrlos 
in der Taſche tragbar und mithin immer feuerbereit iſt. Die „Walther“ iſt aus gutem Material 
und deshalb unverwüſtlich. Ihre Handhabung ijt einfach, und die Viſierung, Treffſicherheit und 
Aufhaltekraft ſind ausgezeichnet. Sie iſt flach, handlich, leicht und mit drei Handgriffen ohne 


Werkzeug zu zerlegen. — Für Sportſchießen wählt man die in vielen Kampfſpielen erfolgreich 
hervorgegangenen und deshalb weltbekannten „Walther“-Kleinkaliberbüchſen: 
Walther-Sportmodell. 


Hervorragende Schußleiſtungen, bequemes Laden und Reinigen, kurze Zündung und viele andere 
Vorzüge. Das gleiche gilt für das 
. . 
Deutsche Sportmodell „Original Walther“ 


wie e$ die vom Chef des Ausbildungsweſens vorgeſchriebene Kleinkaliberbüchſe ijt. 


Proſp. Nr. 189 koſtenlos von: Zu beziehen durch Waffenhändler 


Carl Walther, Waffenfabrik, Zella-Mehlis (Thüringen) 


Das Zeichen der Präziſionswaffe 
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Oſtſeebad Arendſee in Mecklenburg 
See- und Wald-Luftkurort 


Görbersdorf in Schleſien 


600—936 m 


Schreiberhau 


im Rieſengebirge 


Zackerlfall 


be 


Tangermün 


му 


€ Rathaus їп 


= 


FKRONPRINZ” 


Aktiengesellschaft für Metallindustrie, Solingen-Ohligs 
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Bamberg 
Der Reiter im Dom 
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Bad Kiſſingen 


348 


— 2 


КЕСУ 


` 


7 z < 
` - 
ran, — e 
^. SN, ¿wa Di Sans 
` 27 


Mit SACH S-MOTOR-Fohrrod 


läßt sich trefflich reisen 


FICHTEL & SACHS A-G SCHWEINFURT-M 


PF 
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ds Asbest-Bremsband x 


Zuverlässigste Bremswirkung, 


sicherster Schutz gegen Unfälle 


Stoßdämpfer-Gurten 


| Aug. Reuschel & co., Schlotheim i. Th. 


DIE жеде. REIFENSPUR! 


Das Feinprofil hat sich durchgesetzt.Von 
nun an werden Reifen mit Gleitschutz- 


Feinprofil von den führenden Reifen- 
fabriken fabrikatorisch hergestellt. 
In größeren Städten übernehmen unsre 
Dienststellen die nachträgliche Somme- 
rung Ihrer Reifen bei geringer Gebühr. 
Das ist das Ende der Schleudergefahr! 


DEUTSCHE TECALEMIT G.M.B.H. WINDELSBLEICHE-BIELEFELD 


Stendal 
as Uenglinger Tor 


D 


Das Albertbad in Bad Elfter 
(Sächſiſches Staatsbad) 


Viele herrliche 
Blumen sáumen 
den Weg des 

Kraftfahrers! 


Ab und zu können Sie rubig ein 
Auge rechts oder links von der Straße 
riskieren. Manch landschaftliches oder 
geschichtliches Kleinod wird Ihr bewun- 
derndes Auge entdecken. 

Schnell die Kamera gezückt undgeknipst! 
Damit das Bildchen aber ganz bestimmt 
etwas wirde, lesen Sie die genaue Belich- 
tungszeit vom Sixtus ab,der berühmten 
elektrischen Belichtungspistole. 

So entsteht mit der Zeit Ihr neues Album: 
»Kleine Freuden am Wege« oder »Atems 
pause im Rasen des Motors«, 

Sixtus und Ombrux für Photo, Cimbrux 
für Schmalfilm sind in jeder guten Photo» 
handlung vorrätig. 


Prospekte gibt's auch bereit- 
willigst beim Hersteller: 
Gossen, Erlangen / Bay. 
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S rem 
GENERAL-VERTRETUNG 


Opel-Automobile 
Verkaufs-Aktiengesellschaft Frankfurt a.M. 


MainzerlandstraBe 330/360 • Telefon 70821 e Ausstellungsladen: Kaiserstraße 19 


Ausstellung / GroB-Reparatur / Tank- 
stelle / Garagen / Ersatzteile / Bereifung / Fahrschule / Abschleppdienst Tag und Nacht 


„ 
Metallwerk Schwarz, Eisenach 


Zur Messung 
von Treibstoffen 


Durchlauf- 
Kolbenmesser 


mit 
Mengenvoreinsteller 


Scheidt & Bachmann A.G. Rheydt 


Kreuzgang im Münſter zu Worms am Rhein 


in Hilsberg im Neckartal 


ftor 


lltes Ho 


9 


Bad Grund 


im Harz 


Heilbad und 
Klimakurort 


Idyll im Thüringer Wald 
Mühle im Lauchagrund bei Tabarz 


N 


M N 
BURO- 
MASCHINEN 


sindrein 
deufsche\ 
Erzeugnisse 


Wirliefern: ⁄ 


Standand- 
Schreibmaschinen 


mit allen modernen Einrichtungen 
in verschiedenen Wagenbreiten 
u. für alle Verwendungszwecke 


Kleinschreibmaschinen 


besonders gefällige Form, 
stabile Bauart abnehmbarerWagen, 
Typenhebel auswechselbar 


Rechenmaschinen 


in allen Preislagen, 
für Hand-und elektr. Antrieb, 
Halbautomaten, Superautomaten, 
Maschinen mit Summierwerk. 


RHEINMETALL-BORSIG 


5644, AKTIENGESELLSCHAFT WERK SOMMERDA/THOR. 
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Mannheim 
Neues Rathaus am Paradeplatz 


a UERDINGER 


Stahl-Omnibusse, 
Leicht-Lastanhánger, 
Groß-Lastwagen, 
,Ringfeder*- An- 
hánge-Kupplungen 
mit automatischem 
Kuppelkopf DR P. 


Qualitäts- 
Erzeugnisse 


von 
größter Wirtschaft- 
lichkeit in modern- 


AGGON-FABRIK А. (RHEIN) sten Ausführungen. 


Waggon-Fabrik A.G., 
Uerdingen (N'rhein). 


Werke in Uerdingen v. Düsseldorf (Düsseldorfer Waggonfabrik) 


Vi 


WIPPERMANN— TF 


Duplex-Ketten und Rollenketten 
sind das geeignete positive Übertragungs- 
element für Steuerwellenantrieb und für Motor- 
räder. Absolut geräuschlos und von großer 
Lebensdauer, Verwendung von nur la schwe- 
dischem Chromnickelstahl. Sämtliche Teile ge- 
м паџеѕ!епѕ kalibriert, gehärtet und geschliffen. 


Blaustern- 


Glimmerzündkerzen 
für höchste 
Dauerbeanspruchung. 


Ein- u. Doppel- 
Dickendspeichen 


in den Stärken 1,8-5 mm 


WIPPERMANN JR. AKT.-GES. . HAGEN-DELSTERN 
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HDD 


DIESEL 


Lastwagen 2½- 6!/: t Nutzl. 
Omnibusse / Sonderfahrz. 


Diesel- Fchrzeuge Maschinenfabrik Augsburg- 
seit 1923 Nürnberg A. G., Werk Nürnberg. 


STAHLGUSS 


FÜR DEN FAHRZEUGBAU 


roh, vor- und fertig- 


bearbeitet 
in den Qualitäten nach Dinorm u. nach Sondervorschriften 


Kruiner Gußstahlwerk 
Refflinghaus & Röllinghoff / Gevelsberg i. Westf. 


Co 
© 
> 


W 
BH eius N EU LAK A 
das Neumeyer Lackkabel 


Hergestellt aus hochwertigen Werkstoffen, 
gewührleistet es hëchste Betriebssicherheit 


KABEL- UND METALLWERKE 


N E U Säi EY E R AKTIENGESELLSCHAFT 


NÜRNBERG 2 
CIO) e 
(N) А 3 ^ 


MDB Un 
Z 
— 


Edles Blut: „Schau, eine fabelhafte 
„Kunststück aus dem Geschlecht derer von 


ELLE LL rr! ON OT SRR 
Aluminiumwerke Nurnberg G. m. b. H. A 
ER SAAR EE EE FREI ER TATEN EE FRE THE ESTEE UO ча 
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Frau!" — 
Nüral!^ 


NORDSIERN 


Allgemeine 
Versicherungs-Akt.-Ges. 


Berlin - Schóneberg 


Auto-, 


Unfall- und Haftpflicht-Versicherungen 
sowie 
Sachversicherungen 


in allen Zweigen 


